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Iv Vorrebe. 


Bröder’s nüglicher Einrichtung eingeführt habe. 
Sonft ift die Unterſuchung der Eigenthümlichfeit einer 
Sprache etwas Unendliches, unb je tiefer man dar» 
auf eingeht, defto mehr Veadhtenswerthes, aber bod) - - 
Unbeachtetes, -bietet fid) bar. Bas nod übrig ift, 
unb was ich bald auszuführen gedenfe, ift eine 
Sammlung von Belegen zu den Regeln ber Syn- 
tay aus den Flaffifhen Schriftftellern in einem be 
fondern Buhe zu geben, die Stellen wnverfürgt 
und ausfüßrlih, in welchen theils der Schüler, 
wenn es ihm barum ju. Gun ift; die Anwendung 
einer Regel im Einzelnen felbft. erfenneh, und ber 
Lehrer eine Maffe von Beifpielen, nad) denen er 
andere bilden läßt, finden ۰ 


| Berlin; ám 20, März 1826. 
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Elementarlegre. 


Cap. 1. 
Bon ben Siren unb Confonanten. 


1. Di kateiniſche Sprache hat bie. Votale a, e, i, 1 
(y) o, u unb die Doppelvofale ( Diphthongen) ae, 
ge eu und oe. 

‚Anm. Der Boal y Cypsilon genannt) font wur in ۶ 
tern vor, bie aus der Griechifchen Sprache ober durch diefelbe in die 
Lateinifche übergegangen find, und zwar mur in denen, welche Feine 
weitere Veränderung erlitten haben, wie syllaba, pyramis, Cyrus; 
mogegen andere, deren Ableitung verdunfelt ift, aud) das urfprungs 
liche v verloren haben, z. 95. silva, lacrima, von ben Griechifchen 
Dm Und سقو مة‎ Die Doppelvofale ei, oi und ui femmen nur 
im wenigen Snterjectionen vor, alg hei, eia, oiei, hui und went 
Civie in 9Berfen gewöhnlich gefchieht) dein, proin, huic, cui in 
eine ۰ jufammengesogen werden. Auch eu finder fid) aufer in 
Griechiſchen Wörtern mur in ceu, seu, neu, heu unb heus, benn 
neuter fcheint das Eigenthuͤmliche in der Wuafprache gehabt zu haben, — 
baf man beide Bofale hören lief, unb néñrer verbunden ausfprad). — 
So läßt fich bie Behauptung des Grammatifers Confentius, Daf es 
ein Barbarismus fei, neutrum ¿meifolbig zu fprechen, mit den Did). 
terftellen vereinigen, welche bem Diphthong mvthwendig verlangen. 
Neutiquam findet fich bei bem Comifern nur 1۱۱۶ ۲ erfet 
Sylbe: nútiquam, _ 

Sonft Ennen wir ficher annehmen, Saf urifere Ausſprache der 
Vokale im Allgemeinen mit der Lateiniſchen, wie ſie in der Zeit 
war, too fid) die jetzt gewöhnliche Orthographie gebildet hat, Cb. h. 


im zweiten und dritten Jahrhundert nach Chriſtus) übereinftimmt, 


vorausgeſettt dab wir bie Vokale wirklich ach ihrer wahren edo 
°. Bumpts Oram. Ste Aut. > Y 


Y 
nachsufeben. ) 
2 


H 


2 Vudftaben. $Bofale und Diphthonge. Gap. 1. 


d. h. die Langen lang und bie kurzen Furg fprechen und nicht 
in den never Barbarismus verfallen, nach welchem alle 93ofale, att 
fer in der vorlegten Sylbe, als völlig gleichgültig angefehen, und Furs , 
gefprochen werden, 3. 95. laudábimus, für, armis, da ed bod) bei 
fen muß laudábimus, für, armls, (worüber befonders Cap. 3. 





Nur feheint es, daß bie Alten die Diphthonge ae undoe wirt- 


^ lid) als zwei Vofale, nicht fo ganz als Umlaute d unb A ۶ 


^ 


chen haben, rober es auch kommt, daß in älteren Zeiten für diefel- 
ben auch ai und oi gefprochen und gefchrieben wurde, und daß die 
Lateiner das o. und o Griechifcher Wörter durch ae und oe aus: ` 
drückten; denn wenn diefe Diphthongen wirklich als Doppellauter ges 
fprochen werden, fo wird man hören, Daf ber Unterſchied zwiſchen 
dem Ton e unb i gering ift. Das Griechifche s, muß aud) fo ۶ 
fprochen worden fein, Aaf man beide Vokale neben einander hörte; 
bem die Lateiner, welche diefen Diphthong nicht haben, ſchwanken, 


wenn fie ihn im Griechifchen Wörtern auszudruͤcken haben, zwiſchen 


e unb i. Denn man findet Alexandrea und Alexandria, Polycletus 
und Polyclitus, Thucydidius und Thucydideus gefchrieben, und bei 
Cicero juverlafig Ariopagus und Ariopagitae für bas jest gewohn- 
liche Areopagus und Areopagitae wu. f. f. ja felbft ber bekannte Nahme 
Dartus wird vielleicht ficherer Dargus lauten *). In Lateinifchen 
Wörtern fchrieb man in diteren Zeiten (b. D. vor der Fefiftellung der 
gewöhnlichen Orthographie) auch ei für das [ange i gam gewöhnlich, 
3. 95. heic (für hie, hier) queis für quis, gleich quibus, eidus 
für idus, und in denjenigen Accufativen des Pluralis der 3. Deli - 
nation, welche auf is gebildet wurden ) Gap. 15.) 4. 95. omneis, 
arteis, für omnis, artis, welche Accufativ -Endung fpåterhin in bie 
gewöhnliche Es überging. Und fo ift vieles Befondere in ber Aus- 
fprache einzelner Formen und Wörter, von den Alten felbfe allmählig 
abgeändeit und regelrechter gemacht worden. Wenn man alfo in bem 
Ausgaben einiger alten Schriftfteller, 3. B. des Plautus, Zeen, 
Galluft, aus hiftorifchen Gründen Coder, fo ju fagen, aus diploma: 
ti(der Treue) von jenem Alterthuͤmlichen noch mehr erhalten findet, 
fo dient dies allerdings ¿ue Erweiterung unferer Kermtniß, aber zur 
Nachahmung für dasjenige Lateinifch, welches wir felbft fprechen und 
fehreiben, gehört es-niht, indem wir uns nothwendiger Weife Hin- - 











.) Sanz_entfchieden heißt er fo in ben beften und dlteften ۶ 
fójriften des Curtins, und aus RA Grunde bat Coste 
Cicero: de fin. V, 30, 92 Darei editt. 1 
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Cap. 1. Budftaben. Confonanten. I und, V. 3. 





fichts ber Ausfprache unb -Orthographie an die zuletzt geſchehene ۶ 
lieferung durd) die Grammatifer halten müffen, melde ihrer Seits 
auch nicht die gemeine Sprache des Volkes, fondern die unverdorbene 
"ber Gebildeten wor fich hatten. Su folchen Alterthiumlichkeiten ger 
hört die Schreibart des_Furzen u in Wörtern, two. nachher i einge- 


r 


fübrt wurde: lubet, existumo, clupeus, inclutus, satura und in der, 


Endung imus, 3, D, der Superlative optamus, maxumus, pulcher- 
rumus, und der Wörter finitumus, decumus; ferner vo Gott vu 
d. Y. in volt; volnus, avom, und felbft im Nominativ avós fur 


avus. Vergl. aud) Cap. 43, 7 über die Participialendung undus ` 


für endus- Ferner gehört hieher die vulgdre Ausfprache ‚2 für au, 
plostrum füt plaustrum, cludo für claudo / lotus fig lautys, wo⸗ 


bei jedoch gu. bemerken ift, bag im einzelnen Wörtern aud) die im 
Allgemeinen für fehlerhaft erfonnte Form durch den Gebrauch fiegte, 
۸. D. plostellum, das Waͤgelchen, codex, wenn es die Schreibtafel 
heift, in der Bedeutung Klog aber caudex, jedoch hie und da " 
noch codex. 
2. Die Confonanten find: B, b. C, c; D, d. 
F, f. G, g H, بط‎ (K, k) Ll M, m. N, n. 
P, .م‎ Q, q R, r. Sis. T, t. X, x. (Z, z) Hin 
fihts der Eintheilung berfelben ift für die Lateinifche 
Grammatif nur zu bemerfen, dag 1 m n r liquidae 
(flüffige) genannt werden, bie übrigen, ۱۱۱۶ ۴ 
des s, welches eine befondere Natur hat, mutae (ftummie). 
Gonft können diefelben auch mit Nückficht auf bas Dre 
gan, burd) welches fie gefprochen werden, cingetheilt 
toerben in Lippenbuchftaben (v, b, p, Ei in Gaumbuch- 
ftaben (g, c, k; qu) unb Zungenbuchftaben (d, t), wos 
bei bie liquidae nicht mehr berückfichtige find. Dop- 
pelconfonanten find x und das Griechifd)e Z. 
` Anm. “Man wird in diefem Berjeichniffe einige Seichen vers 
miffen, welche im Deutſchen Alphabete find: md wurden von 
den Lateinern mit. denfelben Zeichen gefchrieben, als bie Vokale i 
und u; (nähmlich I, V) aber in ber Ausfprache allerdings unter- 
fchieden; denn fie machen gleich andern anerkannten Confonanten bei 
vorbergebenbent Confonanten Pofition, unb Feinen Hiatus, wenn ein 
Bokal vorhergeht. Eine feltene dichteriſche Freiheit ift es, wenn solvit, 
silvae breifolbig gebraucht werden, Coolitit, silüae,) wie umgekehrt, 
. 42 l 


4 Buchftaben. Confonanten: h, g, k, q. Cap. 1. 


. um bie vorhergehende Sylbe lang zu machen, die Vokale i und u in 
den Wörtern abies, aries, consilium, fluvius, tenuis und einigen 
andern, gleich bem Eonfonattten_j unb v gefprodjem werden Fonnten, 
4. D. Virgil Fluvjorum rex Eridanus, bei Ovid im Ausgange des 
Hexameters custos erat arjetis-aurei, für árietis. Man Fam daher, 
‘auch je&t zur Erleichterung der Ausfprache j und v vor einem ۲ 
im Anfang einer Splbe fchreiben, unb braucht nicht am ber mangel- 
haften Bezeichnungsart der Römer feftzuhalten, ba fie über bie Na- 
tur jener Buchftaben eben fo dachten, wie wir, Creshalb fie das j 
i consonans und bad v u consonans oder vau nannten) und aud) 
gern cin fo leichtes Unter(Heidungsmittel angenommen haben würden, 
wenn fie es gefamt hätten, oder nicht bie alte Gitte bei ihnen der 
befferen Erfenntniß entgegen geftanden hätte. Aber auf Griechifche 
Wörter ift dies nicht anwendbar, ba « unb v bei den Griechen nur 
die Natur der Vofale haber; alfo lieft man Iocaste, lambus, ‘le- 
nes, Laius, Agaue, euoe, und behandelt das I ju Anfang diefer 
Wörter auch in ber Sufammenftellung mit Präpofitionen als einen 
Gofal, .یز‎ 9. ab Tonia, ex Ionia. Einige Griech. Nomina propria 
jedoch werden mit Recht Lateiniſch mit einem j gefchrieben unb ges — 
ſprochen: Grajus, Ajax, Maja, Troja, Achaja. t 
4 H ift nur Seichen der Aspiration unb gilt nicht als Confonant, 
macht A daher auch Feine Pofi ition Cf. ©. s). Die Alten waren bei 
mehreren Wörtern felbft in Zweifel, was richtiger wäre, es zu ۶ 
= den, oder nicht, 4. B. have oder ave, hedera oder edera, ha- 
rundo oder arundo, vehemens 0 oder « veemens, vemens, aénum 
oder abenum, prendo und deprendo ۲ et prehendo - und depre- 
hendo, alucinor oper halucinor, erua poet herus und in mehrerm 
andern Wörtern, in welchen jedoch bie jet AR Schreibart bie 
richtigere ift. 

, Das Zeichen G ift aus C hervorgegangen, inben- man ehemals 
die faute E (c) unb g wegen ihrer Aehnlichkeit nicht durch bie 
Schrift unterfchied und. $. 95. lesiones fchrieb, aber legiones fprach 
Bon diefer- alten Schreibart ift übrig geblieben, daß man fortwih- 
vend noch die Vornahmen Gajus: und Gnaeus in ۵۶ ۵ 
-(mota) C und Cn. ſchrieb, obfchon man fie, wie wir durch aus: 
drückliche Seugniffe alter Sprachlehrer (vergl. $. B: Quintil. Inst. 
4, 7, 28) und ans ber Griechifchen "Schreibart Taros, Tvatos ler: 
nen, nie anders-alé Gajus, Gnaeus fprad), und auch (o vollftindig, 

vsum Theil auch abbreviirt G. umd Ga. fchrieb. 
5 Das Zeichen K ift im Lateinifchen uͤberfluͤſſſg geworden, da feine 
Stelle butd) c efe wird; man fchrieb es ehemals hauptſaͤchlich nur 





Digitized by Google 


TH 


Cap. 1. - Buchſtaben. Conſonanten. Qu. 5 


. im Wörtern, die mit ca anfangen, Kaput, Kalumnia, Karthago, 
jest geſchieht es mur ned) Cnad) bem Borgange der Alten) in Ab- 
ager K. für Kaeso, ein Vornahme, K. ober Kal. für Calen- 
dae. Q if eigentlich au Aud) ein überflüffiget Buchftab, ba er bent 
Derthe nach von c nicht verſchieden if. Er hat aber feinen Plats 
glücklicher als das k behauptet, wenn nach dem c » Laufe ein u unb 
hinter u nod) ein anderer Gofal in demfelben folgt, wie es auch im ` 

° Deutfchen in Wörtern wie Qualm, Quelle, Quillen U. f f. gebraucht ` 
wird. So fateiniff) quam, quem, qui, quo, antiquus; (prid) 
Euam, aber einfolbig; wobei es dann zweifelhaft bleibt, ob das u 
nod) ein Vokal if, ober bie Natur eines Confonanten, fram, ans 
nimmt. Bei einigen wenigen Wörtern ſchwankte bie Ausfprache und 
Schrift ¿wifchen qu unb c, 4. B. in coquus, eculeus, bei einigen 
andern ift die Ausſprache entfchieden (nad) dem Zeugniffe der Alten) 
c, mir aber fchreiben noch theils ber Mnter(d)eibung, theils ber Ab- 
leitung wegen qu. Go quum, Conjunction und cum Prápofition, 
quotidie fie quotannis pn quotus,. sequutus und loquutus von 
sequor und loquor, pbgleid) es gang beftimmt ift, baf alle fpras ` 
chen unb bie meiften ſchrieben cum, cótidie (cattidie nur um die 
Kürze des Bokals ausqudricten,) securus, locutus. Dies beides 
€— locutus) ift durchaus anzunehmen, Cf. Schneid. Elemen- 
tarl- ©. 332) bei den andern Wörtern follte man billiger Weife 
aud) auf die Beugniffe hören; mwem wir aber doch aud) im diefem 

Buche die Conjunction quum fchreiben, fo muß ber Schuͤler ja nicht 
anders glauben, als daß es nur cin Unterſchied firs Auge ift, und 
nicht auch kwum fprechen. Z (Zeta genannt) kommt nur in ۶ 
tern aus dem Griechifepen vor, und VV Fann nur dann Statt finden, 
wenn Wörter aus neuern Sprachen ohne Veränderung der Orthogras 

 pbie ing Lateinifche übertragen werden. 

. * 3, Ueber bie Ausſprache ber obigen Gonfonanten 6 
ift folgendes gu merken: Die Regel gu fpredjen, twie 
gefchrieben wird, gilt im Lateinifchen durchaus. Und 
da wir die Regel im Deutfchen ebenfalls befolgen, fo 
ift es defto verdrießlicher, bag fid) zwei alte Verderbun⸗ 
gen der. guten Ausfprache unter uns (tie freilich auch 
bei allen neuern Nationen, und gum Theil nod) árger,) 
feftgefegt haben, welche wieder zu verbannen ung wohl 
unmöglich feig möchte. Wir fprechen nähmlic c vor 
e, i, y, ae und oe, wie unfer 4, felbft in Griechifchen 
wem 


6. Confonanten. Ausfprade: ci und ti. ` Cap. 1. 








Wörtern, bor ändern Vofalen und vor Confonanten aber 
wie f, So viel wir durch Unterfuchung heraus befoms | 
men Tagen, haben die Römer c aber überall wie E 
-gefprochen, aud) bie Griechen nicht anders gehört. Am 
álteften mag nod) (f. Schneider's Elementarl. ©, 
bie Sefung deg ci tor einem andern Vofal wie ¿ fein, 
weil bie Verwechſelung der Endung tius, tia mit cius, 
cia fo häufig ift, bag man auf einen gleichen Klang 
fdjlieden muß. Uber auch diefe (cheint ber älteren guten 
Sud(prad)e fremd gewefen zu fein. Ferner wird ti vor 
980۲0160 gleid) zi_gefprochen, z. B. in justitia, otium, 
ebenfalls one Grund. Der Uebergang von ber reinen 
Husfprache in diefe jegt gewöhnliche ift aber leicht ges 
funden, indem dies ti in allen Fallen furz ift, unb bel 
dem fchnellen Sprechen von felbft in bie Laute zi übers 
geht. Deshalb wird es aud) ganz falfch fein, das lange 
ti in dem Genitiv totius zz gu fprechen, tocil dabei gar 
fein Entfchuldigungsgrund abzufehen ift. Aber auch dag 
furze ti wird bei der gewöhnlichen Ausfprache in einigen 
Fallen doch nicht zi gelefen, nähmlich a) in Griechifchen 
Wörtern, z. $5. Miltiades, Boeotia, Aegyptius, b) wenn 
ein anderes t, ober cin s unb x torfergeft, $, B. mit- 
tier, ostium, mixtio, c) vor der Anhangiplbe er im 
Sc finitib - Paff- alg nitier, quatier. 

Anm. 1. Deshalb ift es bei vielen Wörtern ſchwer zu pint 
men, ob fie mit einem ci ober ti gefchrieben werden múfen. Die 
Entfcheidung ift herzunehmen theils aus der Crichtigen) Ableitung, 
theils aus der Schreibung bei Griechen, theils von glaubwirdigen al- 
ten Inſchriften, denn die Handſchriften ſind beinah alle aus der Zeit, 
wo ci wie zi geleſen, und daher mit ti verwechſelt wurde. Go, 
feint es, muß die Ableitungsfylbe cius von Nominibus und Parti- 
cipits überall (o, und nicht tius gefchrieben werden, ¢. Y. gentili- 
dus, aedilicius, novicius, commendati ticius Caber wohl nicht pro- 


picius von prope, propiter, propter , ) wie es ja auch immer ‚heißt 
Patricius und in Nóminibus propriis Fabricius, Porcius. Condi- 


sto wird jest meiftens gefchrieben, aber beffer if condicio unb di- 
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Gay. 1. Ausfpracde des m. Eliſion. | 7 


KE Dagegen ift fichet nuncius mit allen Ableitungen zu fchreiben, 
eben fo ogium, infitior (von 1 fateor) fegialis (Orie. ynze) 
Auch finder fid) nur contio, nicht coneto, in Infchriften unb alten 
Büchern. 

m ¿um Schluffe eines Wortes (immer mit vorher 7 
gehendem Vofale) wurde von den Alten undentlicher 
gefprochen y al8 wenn es ein Wort anfängt; (vieleicht 
wie in le nom Sranzöfifh, too das m dunfler gehört 
wird, alg in le midi.) Fángt aber das folgende Wort 
auch mit einem Gofal an, fo wurde das Schluß = m, 
nad) bem Zeugniffe der alten Sprachleprer, gar nicht 
mehr gehört, oder machte gleid)fam nur den Uebergang 
zwwifchen den beiden ۰ 

Anm. 2. S wurde mahrfcheinlich fhärfer gefprochen, als wir 

- es thun, wie f, daher bie Verdoppelung des s in der alten Schreibs 
art, cassus, accusso fir cäsus, accüso, welche fpáterhin mit Recht - 

‚für. unius gehalten und abgefchafft wurde. Nur causea hat fih 
nod) bis zu ung erhalten, weil, einem birecten Zeugniffe zufolge, Cis 
«ero fo gefchrieben Dat, wurde aber von dem alten ‚Sprachleprern e 
falls nicht gebilliat: 

4. Durd) das Zufammentreffen zweier Bofale am 8 

Schluß des erften und im Anfang des folgenden Wors 
tes entfteht ein Hiatus. (Gahnung.) Ihn zu vere 
meiden ift in der Verbindung der Worte unmöglich, 
obgleich er nicht für fhòn gehalten wird. In Vers 
fen aber wird er baburd) aufgehoben, daß der erfte Vos 
fal, er mag fun oder lang fein, € elibirt, b. b. bei 
bem Bortrage ausgeftofen wird, obgleid) das Wort 
volftändig gefchrieben wird. Wenn alfo-3 B. geſchrie⸗ 
ben Geht sapere aude, oder motá anus urna, fo fpricht 
man saper” aude, mot’ anus urna.  (3Bergf, Heindorfs 

Note zu Horas Serm. 1, 9, 30.) In foie weit 8 
Aehnliches in gemöhnlicher Rede Cin Profa) gefchehen 
ift, laͤßt fid) nicht beftimmen; inbe(fen ift es nicht untoabre 
fcheinlich, daß wenigftens furze Vofale vor einem ans 
dern Bofale bei fchnelenem Sprechen ebenfalls ausge 


8 E l ‘Hiatus, Elifion. Cap. 1. 


ftofen wurden, und daß man 3. $5. fprad) namqu' erit 
tempus, atqu' ego quum viderem. Die aspirata h . 
Hebt den Hiatus nicht auf, und Dinbert alfo in Vers 





= fen aud) nicht bie Elifion bes vorbergebenben 8, 


* 


fo bag man lieft toller’ humo, wenn gefd)ricben ift tol- 
lere humo. Und weil m, wie oben bemetft, am Cabe 
eines Wortes, bei folgendem Vofal nicht mehr gehört 
tourde, fo erfolgt in Verfen ebenfalls, wie bei bem h, 
Elifion bed Vofals, welcher vor bem m vorhergeht, ob» 
gleich das Wort vollſtaͤndig gefchrieben wird, 3. $5. mul- 
tum ille et terris jactatus, fprid) mult ill “et terris 
cet. Jedoch in der Zufammenfegung animadyerto für 
animum adverto wird diefe Elifion gewoͤhulich aud) 
durch- bie Schrift ausgedridt. Von ben älteren Dich: 
tern wurde bas s sin den Endungen üs und is, aber 
vor Gonfonanten, abs abgsimosfen, foie j. B. Ennius: Tum 
lateral’ dolor certissimu’ nuntiu' mortis, unb nod) 
Cicero in feinen Jugendgedichten jutveilen: de terra 
lapsu’ repente; magnu leo, torvu' draco. Sn ber 
gebildeten Dichterfprache des Auguſtiſchen Zeitalters fin⸗ 
det ſich aber von dieſer Eliſion nichts mehr úbrig. 
Anm. 1. Wenn vor dem elidirten Vokal noch ein Vokal ۶ 
hergeht, ſo macht dieſer nicht mehr einen unangenehmen Hiatus, 
i. D. Capitglia ad alta, geſprochen Cim Berfe.) Capitoli" ad alta, 
Auch ſindet kein Hiatus Statt, alfo auch Feine Eliſion, went lange 
Endvokale verkuͤrzt werden, und gwar bei einſylbigen Wörtern ins 
mitten ber Theſis dactyliſcher. Berfe, und im der aufgeloͤſten ۰ 
jambifcher und trochaͤiſcher Füße, bei mehrſylbigen Woͤrtern aber art 
Ende der Theſis daetyliſcher Verſe, z. B. Hor. Serm. 1, 9, 38 
Si mé amas, inquit, paulum hic ades. Ovid. Metam. 3, 501 
dictoque vale valé inquit et Echo. Virgil. Aen. 3, 21 insula 
Ionio in maguo, und an vielen andern Stellen. — 
—Anm. 2. Oben murde gefagt, daß ber Hiatus im der 
Schrift nicht gehoben wird, und dag von zwei zufammenftoßenden 


- Volalen ber erte elidirt wird. Hiewon ergiebt fich eine Ausnahme, 
wenn hinter einem Worte, welches auf einen Botal oder auf ein m 
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Cap. 1. ۰ Contraction. Synaͤreſis. 9 





ausgeht, zunaͤchſt das Wort ese folgt. Denn in dieſem Falle findet 


fich, wenigſtens in kritiſch berichtigten Ausgaben des Plautus und 
Terenz, daß vielmehr das erſte Wort vollſtaͤndig erhalten, und das 
zweite (est) des Vokals e beraubt wird, alfo geſchrieben und gefpro- 
chen wird, $. B. temulenta'st mulier, homo'st, molestum’st. Dale 
ſelbe bat fid) auch bei den neuerdings entdeckten Eiceronifchen Frags 
mentem in febr alten Handfchriften hie und da gefunden, i. D. una 
natio’st, difficile'st, und in der Rede p. Milone: quae illa barba- 
rias, ©, Niebuhr gu dem Fragment pro Fontejo p. 60. Suz 
gleichen findet man est mit einem vorhergehenden Worte auf: us zu⸗ 
fammengesogen, ¢. $. opust, dictast, mobei e$ zweifelhaft bleibt, 
ob das Schluß - a auch vor dem 9۵0۲۵۲ Cf. oben) abgeworfen, ober 
ob est feiner beiden erften Buchſtaben beraubt ift. Aehnliches findet, 
obgleich feltner, bei der Endſylbe is Statt; aber ob auch die zweite 
Perfon es mit dem vorhergehenden auf us fi) endenden Worte ¿uz 
fammengezogen wurde, ift unficher. ©. Schneiders Elementarl. 
©. 162 figd. d a i 

Anm. 3. Der Hiatus innerhalb eines Wortes wird in der 
Regel beibehalten; daher wir ihn oben nicht beruͤckſichtigt haben. 
Doch ift qu bemerken, Daf imei gleichlautende Vokale in der Augs 
fprache gern in einen einfachen Langen sufammengeingen- (contras 


Dirt) werden, woraus Nebenformen wie nil für nihil, deprendo . 
für deprehendo zu. erflären find, unb bei Dichtern déro; désse für 


deéro, déesse. Haͤufiger mod) ift bie Sufammenziehung zweier gleis 
cher ober ungleicher Bofale in den Perfectis der Berba, nach ۶ 
>- fung des v, 4. 95. audisti für audivisti, audiisti, deleram aus de- 
. leveram, norunt für noverunt, tporüber ju feben it E. 43 zu ۰ 
Auch gefchieht es befonders im Verfen nicht felten, dak zwei ver- 
fehiedene Votale durch fchnelles Zufammenfprechen in einem Mifchlaut, 
- in welchem beide hörbar, verbunden werden, was in ber grammatifchen 
Kunftfprache Synárefis heißt. Dies ift der Fall in dein, deinde, 
proin, proinde, huic, cui, mern bie 93ofale ju einem font im $a 
teinifcjen nicht üblichen Diphthong verbunden werden. tnd für uns 
auffallender gefchehen Verbindungen wie Orphea, cadem, Eurystheo, 
vietis, quoad, wie im Griechifchen eine Syndrefis in adc, Nroxzó- 
demos, Lo ebenfalls nicht felten vorkommt. 


5. Befondere Regeln über die Pateinifdje Orthos 12 


graphie fónnen nicht gegeben werden, teil in der 
Schreibung ber Wörter durchaus nichts Wilführlicheg 
herrſcht, mas erlernt werden müßte. Aber es giebt (tbc 


1 


å 


10. . Orthographic Cap. 1. 


— — — 
viele einzelne Woͤrter, wo Ausſprache und Schrift nicht 
feſtgeſtellt ſind, und wo die Alten ſelbſt, wie man aus 
den uns erhaltenen Denkmaͤhlern ſieht, in den beſten 
Zeiten geſchwankt haben. Wir wollen Einzelnes, wo⸗ 
von im obigen Anmerkungen uod) nicht bie Nede gewe⸗ 
fen ift, bemerfen: Man fchreibe unb fpricht richtiger 
anulus, litus, paulum mit einem Confonanten, alg mit 
pelen: bagegen wird immo und nummus, sollemnis, 
sollers, sollicitus, quattuor beffer (o, alg mit einfachem 
Eonfonanten gefchrieben; litera ober littera bleibt uns 
entfehieben, aber für bie Verdoppelung deg t find die 
meiften Handicpriften. - Fir den Gingulari$ mille, mit ` 
boppeifem 1, und bem Pluralis milia mit einfachen, ` 
ift bie 9lutotitát -bdr alten Grammatifer unb der beften 
` fanbfdyriften, Narus und nayus iff jegt nicht gewoͤhn⸗ 
lid), fcheint aber beffer zu fein alg gnarus und gna- 
vus; artus (eng) ift gewiß ficherer alg arctus. Dages ` 
gen ift auctor unb auctumnus mit Necht angenommen 
für autor unb autumnus, und ber Cinfdjub des p ¿mis 
fd)en mt, 5.3. emptus, sumptus macht die ۵ 
vielmehr leicht, als ſchwer; unb fo Dat aud) temptare 
für das jet gewöhnliche tentare durch bie Handfchrif: 
ten entfchieden ben Vorzug. Conjunx für conjux redt» 
fertigen bie meiften alten Grammatifer unb beftätigen 
guverlaffige Handfchriften. Man (dreibt richtiger mit 
bem Diphthong caecus, maereo, saeculum, tagter, al8 . 
mit einfahem Vofal, dagegen beffer heres, fetus, fe 
mina unb fecundus, alfo aud) wohl femus, fenoris, 
von demfelben Stammivorte. Ob man لاو‎ 
habe obscenus ober obscaenus oder obscoenus ift (efr 
zweifelhaft. Anderes wird deshalb bier nicht mehr an» 
gemerft, weil die jegt gewöhnliche Schreibart aud) bie 
tidptigere gu fein fcheint. Man vergleiche Cellariz Or- 
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thographia Latina, edit. Harles. Altenburgi 1768. 8.; 
und. Schneider’ 8: Elementarlehre, Berlin 1819. * 

6. -Die alten: Römer fannten alg Interpuns 13 
ctionggeichen nur das Punctum, unb unfre ganze 
Fünftliche . Interpunctionslehre war ihnen fremd. Die 
Neuern haben aber mit Recht zur Erleichterung des 
Verftändniffes diefe aud) in Lateinifchen Büchern anges i 
wandt, ‘und toit gebrauchen jef das Comma C) Cos . 
fon (:) Punctum (.) Ausrufungszeichen (!) Fragezeichen ` . 
(2) in £ateini(d)er Schrift nad) denfelben Regeln wie im 
Deutfchen. Das Gemicolon (3) ein flärferes Comma 
zur Unterfceheidung ber vorzüglichften Unterglieder eines 
Sabes, wird nicht allgemein gebraucht, indem ältere 
das Colon die Srelle deffelben vertreten ۰ 


Cap. 2. 
Syl ben. 

1. Ein Vofal oder Doppelvofal' fann allein fon 14 
eine Sylbe bilden, 3. B. u-va, me-o. Die andern 
Sylben entftehen durch Zufammenfegung von Confonans 
ten unb Vofalen, Die Lateinifhe Sprache erlaubt am — 
Ende ber Gplbe nur ¿wei Confonanten, drei nur -fop 
daß der Zifchlaut s fliegt, wie stirps; im Anfang der 
Sylbe fonnen aud) nur zwei Confonanten fein, drei nur 
fo, daß ber erfte Confonant ein c ober p-ober s ift, 
worauf muta cum liquida folgt, im Anfange eines 
Wortes aber nur sc, sp unb st mit folgendem r, 4. $5. 
in Mitten eines Morteg: doc- trina, corru - ptrix, 
sce - ptrum, ca- stra, magi - stri, I-sthmus; zu 
Anfang: spretus, strenuus, scriba. - 

2. ES erfcheint oft zweifelhaft, wie ein Wort in 
Splben zu theilen, und am Ende einer Zeile, da wir ` 
dies nad) neuern Grundfagen nur Sylbentweife thun, 


12. ^» . . Gpylben- Abtheilung. Cap. 2. 
abzubrechen ift. Deshalb beachte man folgende in 
dem Bau der Lateinifchen Sprache begründete Regeln: 
,1) ein Gonfonant, der zwifchen zwei Vofalen. ftebt, 
gehört zum legten Bofal; alfo ma-ter. 2) daß bie 
Confonanten, welche zufammen ein Wort im Griechis 
fhen ober Lateinifchen anfangen können, aud) bei der 
Abtheilung in Sylben zufammengehören, 5. BD. pa - tris, 
nicht pat - ris, weil man tres bet, Go li-bri (bre- 
vis) i- gnis (gna-vus) o - mnis, da - mnum (uge: 
po) a-ctus, pun-ctus (xripa) ra-ptus, scri- 
ptus, sum - ptus; pro - pter, ( Ptolemaeus) Ca - 
dmus (Sides) re- gnum (yvoóc) va-fre (fretus) a- 
thleta (SUB) i-pse, scri -psi (ava) Le- sbos 





(oßevvyur) e- sca, po - sco (scando) a - sper, ho-- 


spes (spes) pa- stor, fau - stus, i-ste (tegen stare.) 


. Bon drei Buchftaben Bebe furg vorher. Und tvenn aud) . 
einige Confonantverbindungen nicht im Anfange eines’ 


Wortes vorfomnten, (wovon oben fon ein einzel: 
ner Fall bei drei Confonanten erwähnt tourbe,) fo 
"behandelt man fie nach der Analogie mit ben übrigen, 
j. 5. läßt man alle Verbindungen von muta cum li- 
quida gufammen, ba bie meiften ein Mort anfangen, 
alſo auch die feltneren Ara-chne, a-gmen, fra-gmen- 
tum; Da - phne, Pha - tnae, rhy — thmus, fo bricht 


man smara-gdus, Lu-gdunum, da gd mie ct zu bes 
handeln ijt. Nur bei zuſammengeſetzten Wörtern ۰ 


hale man die einzelnen Theile, inter- eram, nicht inte- 
reram, weil das Mort aus inter und eram ۶ 
mengefegt- if. So ab-utor, ab-rado, abs- condo, 
abs - temius (aud temetum), dis - quiro, et- iam, 
ob ~ latum und red - eo, red ب‎ undo, prod - eo, sed- 


itio, weil das d, zur Vermeidung des Hiatus einge - 


fdjoben, fid) an ben erften Vofal hängt; dagegen gum 


^ 


zweiten gezogen, bie Ableitung undeutlich machen würde. ` 
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ap. 3. Lange und Kürze ber Vokal. 18 


Wenn aber die Zufammenfegung zweifelhaft oder ganz 
unficher ift, oder wenn das erfte Wort ¿ur Vermeidung 
des Hiatus mit bem zweiten einen Verluft an feiner 
Endung erlitten hat, fo theilt man die Sylben, alg ob 
feine Zufammenfegung Statt fände, z. B. po - tes aus 
pote oder potis es, ani - madvertc, niht anim - ad- 
verto, ve - neo aug venum eo, ma- gnanimus, am- 
bages, lon - - ۰ - 


— 





o Cap. 3. 
Länge und Kürze der Sylben. 


fang werden Splben entweder burd) bie Natur 45 
des Bokals oder durch die auf denfelben folgenden Cons 
fonanten. Zunähft von der natürlichen Lange oder 

-Kürge des Vokals an ſich:, E 

1. Lang find alle Doppelpofale und diejenizen eins 

* fachen Vofale, welche aus Zufammensiehung entftanden 
find, wie cogo aus coägo, milo aud mávólo, tibicen 
aug tibiicen (von tibia; dagegen tubicen von tuba, ) 
bigae aus‘ bijiigae, bübus. unb bobus für bövibus; ` 
fo dis für diis, gratis für gratiis, nil für nihil. 

Ann. Die Prápofition prae wird in ber Zuſammenſetzuͤng, 
wenn ein Boat darauf folgt, meiſt Furs Furs 900] ی‎ D. Ovid ini 
Ausgange cines Herameters pragacute cu cuspidisibastag. Dies bat feiz 
nen Grund in der folgenden Hegel, fonft findet fich aber in ۶ 
fchen Wörtern der Fall gar nicht, daf „ein Diphthong vor einem Vos 
fal geht. Nur in Griechifchen Eigennahmen findet dies Statt, mp 
dann der Diphthong lang bleibt; z. B. Aevlides Sisyphus, Aeeta 
relictus, denn die Beifpiele von der Berfürzung deffelben, Ovid. Hes 
roid. 6, 103 und Trist. 3, 12, 2 find unfier. ` _ 

2. Kurg ift cin Vofal, auf den- ein "ie Vofal 16 
folgt. ( Vocalis ante vocalem brevis est.) 3. $5. dëus, 
filius, pius, río, corrio nnd, weil h nicht fùr einen Gon: 

` fenanten geachtet wird, triho, eonträho, velo, ۷ > 


14 Lange und Kürze. dev Vokale. Bon 3. 


. Anm. 1. Ausnahmen von Meier Regel: 1: Der Botal: e in 
Ze it immer lang, häufig das o in ohe, jumeilem f in, Diana. 
¿Das e in ber Endung der Genitivi und Dativi Ver füuften 
‘Detlinatint iff lang, wenn ein Vokal vorhergehr: diči, speciei. 
3. a ift lang in Der veralteten Genitivs Endung der eren Deflina- 
tion 8i für ae z. B. aurdi, pictüi bei Virgil. 4. a und e in der 
. Bokativ - Endung E unb £i von ben Wörtern auf. ajus, ejus. find 
lang, à. $5. Gai, Vultei, f. Gap. 11. Anm.3. 5. Alle Genitive, auf 
ius mit Ausnahme von alterius, haben i in gewöhnlicher Ausfprache 





. lang, bie Dichter gebrauchen illius, istius, ipsius mebft unius, to- | 


, tius, ullius, utrius bald fang, bald Furs. — Alterfus: wird auch von 
ihnen nur felten verlängert, fo wie fid) für bie Verkuͤrzung von so- 
Nus mur unfichere Beifpiele finden; altus aber fam, als zuſammen⸗ 
gesógen aus aliius, gat nicht verkürst werden. 6. Das Verbum fio 
hat Jano , wenn nicht in ber Abwandlung ein r folat, 4. D. -علا‎ 
‘fem. Die Sriehifhen Wörter behalten ihre verfehtedene 
ee alfo äer, tos, (zc) Ampblon, Agesilaus, Meneläus. 
' Hinfichts ber Endungen ea und gus. oder ia und ius ift wohl zu bez 
merfen, bof bie 9Bafale e unb T in demfelben Tang ausgefprochen 
werden, wenn fie aus dem Griechifchen za unb soc entfanden find, 
Cindem die Römer, da fie in ihrer Sprache ben Diphthong. ei nicht 
haben, den Griechifchen Diphthong bald durch e, bald burd) i, aber 
natuͤrlich immer lang ausdrucken,) 3. D. Galatéa, Medéa, (Ae- 
ndas,) IphigenTa, Alexandria, Antiochla,, crocodilus, Nicome- 
dia, Samaria, Seleucia, Thalia, Arius, Basilius, Darius unb die 
Udjectiva Epicuréus, Pythagoréus, spondéus; aber Fury, wem auch 
im Griechifchen «o if, 4. ۰ philosophla. theologia. Daffelbe gilt 
von der Endung ber Patronymica ides, je nachdem fie Griechifch 
wöng (Priamides, Aeacídes, ) oder zuöng ift, twie AtrIdes, PelIdes, 
von Atreus, Peleus gebildet. 

Anm. 2. Mit obiger Kegel hängt zuſammen, daß ein Langer 
Bokal oder Diphthong am Ende eines Wortes, wenn er im Berfe 
in der Thefis flebt, vor einem das folgende Wort anfangenden 2 
Fal gewoͤhnlich fun gebraucht wird, wovon oben das Genauere Cap. 
1, 4, Anm. 1. 

3. Daß aber der Vofal der erften Sylben in ma- 
ter, frater, mano, (fließe) dico, duco, miror, nitor, 
scribo, >, dono, pono, utor, muto, sumo, cura lang, in 
pater, cado, maneo, ‘Tego, rego, tego, bibo, minor, 
colo, moror, probo, domus, sono, soror furs ift, fann 
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man nur aus dem Gebrauch (auctoritate) wiffen, (weds 
halb auch bei den weiter unten folgenden Verzeichniffen 
der Berba die Länge und Kürze bezeichnet ift,) und 
hier fónnen nur Regeln gegeben werden, wie man von 
diefen als befannt vorausgefegten Stammmwörtern aus 
die Quantität anderer beftimmen Tonn. (Go merke | 
man aud) mit {angem i: formica, lectica, lorica, ve- 
sica, urtica.) Nábmlid): 

1) die abgefeiteten Wörter behalten die Duaw 
titát ber Gtammfplbe, Alfo zuerft in der Conjugation 
felöft, 3. B. lEgo - lége, lEgebam, légere, légerem, und 
eben fo in ber Deflination, wenn nicht etwa bie darauf 
folgenden Confonanten eine Berfchiedenheit machen. Set» 
ner aud) in der Ableitung von Adjectiven, Subftantiven 
und anderer Wörter, 4. B. liceo von lux, lücis, ámi- ` 
cus, pävidus, avitus, weil imo, päveo, Zeus ein ۵ 
a bat, aber miternus, nitivus, finitimus, weil es heißt 
miter, nätus, Finis, 

Gn Hinficht auf die Ableitung durch bie Conjugation ift aber 48 
‚folgendes zu bemerten: 


i. Die zweiſylbigen Perfecta unb Zon md bie davon 2 
feiteten Tempora haben bie erfie Gylbe lan lang, wenn auch das Praͤ⸗ 
fens kurz ift, z. D. video, vidi; fügio, fügi; légo, légi, légisse, 
légeram u. f. f. (ausgenommen jeboch, wen Vokal vor Vokal fteht, 
ê. Y, rio, rüi, dirüi, nach ber obigen allgemeinen Regel) und das 
Supinum: video, vIsum; móveo, mötum, mótus, möturus, @ie- 
ben zweifplbige Perfecta und neun zweiſolbige Supina haben jedoch 
die vorletzte Sylbe kurz: 
die Perfecta - bibi, dédi, fidi (von findo) 
etéti, titi, ban scídi (von scindo ) 

° und bie Supina datum, Titum, | sätum, itum, 

líram, citum, quitum, tum und rütum, 

nebſt ben Compositis derfelben circumdítum, irritum, consitum, 

abitum, illítum, excltum, desítum, dirütum; fo ift auch das ۶ 

pinum von sisto -stätum mit furje a und davon abgeleitet státus, 

a, um (feftaefe&t) und bie Compofita adstítum, destitum, restítum. 
2. Diejenigen Perfecta, welche durch Sylbenverdoppelung ent- 





16 Quantität der Vofale in der Ableitung. Gap. 3. 


ſtehen, 4. E) tundo- rúriidi, c cano- -cécini, pello- pépiili haben bie 
beiden erfien Sylben Fury, Ji, Sie, wenn ein Confonant bie ¿rocite lang 
macht, doch bie erfte: alg mordeo-mömordi, tendo-tétendi. Nur 
pedo und caedo behalten den langen 38ofal in NE Stamimfylbe, pe- 
pedi, céctdi, dagegen cad - cécídi. 
3. Das Perfectum posui unb Supinum positum Hat ein ۶ 
zes o, obgleich das des Präfens pono lang ift. Der Smperatió da - 
- (gieb) ift lang, obgleich das a in den übrigen Formationen des Berbi 
fu id. TT 
. Bas bie Ableitung durch bie Detlination betrifft, fo ift als 
Ausnahme zu bemerten, baf die Wörter lar, par, sal und pes, welche 
ben Vofal im Nominativ lang haben, denfelben im Genitiv verfürs 
gen: eälis, pédis. 
; 19 Gn Hinficht auf die Ableitung neuer Wörter find mehrere Aus: 

' naen von ppiger Regel zu bemerken: Lang werden von Furen 
Stanmmörtern: hümanus yon hómo, lIrera (wem nicht die Schreib- 
ort littera vorziehen) von línere, mücero yon mácer, sécius’ Hon - 
sécus, persdua Yon persóno, södes yon sédere, sámen, sémentis 
von ^séro, stIpendium von stips, süpis; tégula von tégo, lex, lé- 
gis, legare von légere, rex, régis, regula von régere, suspicio von 
suspicor, vox, vöcis von vocare. Kurz werden, von Langer 
Stammwoͤrtern: gicax von dIcere, dux, dücis von düco, fides, 
perfidus von fido und dus, wovon infIdus) mólestus Diet? 
les, nátar? yon Mire, nota, nótare von nótus, , ódium gon Odi, 
páciscor von pax, päcis, “sSpor von söpire; státus, státio, stábilis, 
stabulum find vom Verbo sisto abjuleiten, wenn man nicht ebena 
falls eine SBerfürgung aus státum yon stare annehmen will. 

20 Von anderer Art find die Ableitungsſylben, durch welche 
von einem Berbo ober Subſtantivo cin Adjectivum gebildet wird. 
Unter beten hat ¿des und icus eim kurzes i, 3. D. acídus, arídus, 
avidus, calidus, callidus, Candidus, cupidus, floridus, . frigidus, 
bellicus, medicus, publicus, rüstícus, imb son fácio — benefi- 
cus, malefícus, (Dagegen aber mit langem i amicus, apricus, 
pudicus, amilcus urb posticus, fo auch die ۵ viet mendicus, 
umbilIcus. ) Die Ubleitungsfylbe ¿lis unb bilis yon Berbis hat ein 
Fury von Subftantivis Ilis ein lauges, ۸. 95. facilis, docilis, 
amabilis und dagegen civilis und‘hostllis. Das i im ber Whleitungs- 
folbe inus ift lang oder furs, lang in den Udjectivis, b bie von Thier- 
nahmen abaeleitet find, J 95. anserinus, asininus, equinus, lupt- 
nus und einigen andern, alg divinus, genuInus, clandestinus, in- 


testinus, marInus, vicinus; fur; dagegen im ben meiften Adjectivis 
tem- 
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temporis, alg crastínús, diutinus, pristinus, serotinus, hornoti- 
nus, perendinus, ferner in denen, welche einen Stoff ausdrücken, 


alg adamantinus, crystallinus, elephantinus, eedrinus, fagiaus, 
‘oleaginus. Von den Adjectivis temporis Find jedoch lang repenti- 
nus, matutInus und vespertInus. 


- 2) Die gufammengefegten. Wörter behalten bie 21 
Duantitát des Stammvokals ber einfachen, 4 B. wird 
. aug ntpos abnépos, aus próbus imprübus, aus jūs; 
' jüris perjürus, aus légo (id) Tefe) perlégo, dagegen aus 
"lego (id) fende ab) ablégo, delégo, collega. Auch bei 
°  Veránderung des Vokals bleibt die Lange oder Kürze 
٠ 2 deffelben, 5. B. laedo - illido, caedo - incido, aequus- - 
iniquus, fauces - suffóco,- claudo - reclüdo, aber fä- 
cio - effício, cido - incido, rátus - irritus, rëgoi= 
erigo, lego - eligo. Man fann alfo aud) ۵ 
aus ber Duantitát der zufamimengefeßten Wörter auf 
die ber einfachen fchliefen, 3. B. aus abütor, admiror, 
daß utor, miror ble erſte Sylbe lang-haben, aus com 
möror, desúper, ۵۵6 die erfte Gylbe in moror und 
super fur; iff, mas man bei der gewöhnlichen ۶ 
fpsache bed Accents wegen (f. Cap. 4.) nicht hört. 
~ Doc giebt es auch hier einige Ausnahmen, Folgende Compo; 
sita machen, die lange Stammfylbe Furi: dejéro und pejéro von 
jüro; causidicug, fatidícus, maledicus, veridicus yon dIcere; agni- 
` tus ۵ cognitus von mötus; iunübus und b pronübus von ۰ 
Umgekehrt: imbécillius von bäculus, ambitum, Sup. von ambio, 
obgleich itum von ire (unb ambitus, Gubfiant.) ein Furjes i.hat. 
Sn Hinficht auf Qufammenfesungen mit Prápofitionen ift 22 
zu merfen, Daf bie einfylbigen Präpofitionen, welche fid) auf einen 
Vokal enden, lang find, aber auf einen Confonanten, fury: déduco, 
áboleo, périmo. Pro in Griechifchen Wörtern ift kurz: j. B. pró- 
pheta, doch ausgenommen prologus, pröpola, pröpino, in Lateini⸗ 
(doen lang, alg prödo, promitto, in vielen aber auch futi, pröfugio, 
pröfugus, prönepos, pröliteor, pröfari, -pröfamus, profestus, pro- 
fecto und próficiscor, prófundus, protervus, pröcella, ı und einigen, f 
2 beren Zufammenfeung aber zweifelhaft t ift: pröceres, propitius, pró- 
perare, in einigen andern unbeſtimmt. Se und di (für dis) find 
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lang, uur dizimo und disertus machen eine Ausnahme; re ift furi 
und nur im Impersonale réfert lang; wenn es fid) fonft lang ger 
braucht findet, fo ift eine Verdoppelung des folgenden Confonanten 
anzunehnen, wie in reppuli, repperi, rettuli, rettudi, reccido, red- > 
duco, relligio, relliquiae, ‘und. fo auch Cin Werfen) zu fchreiben, ja 
von jenen vier Perfectis reppuli, repperi, rettuli und rettudi fcheint es, 
dag fie felbft in Profa nicht anders gefprochen und gefchrieben. worden 
find. Mit derfelben Verdoppelung ift aus do das Verbo reddo, red- 
dere entfianden. o aus ob, in omitto, operior ift Fury. Die ۶ 
dung ber gweifylbigen Präpofitiomen auf a ift lang, contradico, bie 
ber andern an fid) Furg, antéfero, praetéreo. 

23 Wenn das erte Wort in einer Zuſammenſetzung Feine Prápofis 
tion ift, fo Fommt es darauf an, zu Beftimmen, welche Quantität 
die Endvofale a, e, i, lo, u, y haben. a. a ift lang, ſowohl in 
quäre, quäpropter, alg trüduco, trädo, aufer quasi. 2; e ift 
fur; in den meiften, 4. D. caléfacio, (man merfe befonders néque, 
néqueo, néfas, néfastus, néfarius, néfandus;) aber lang in në- 
quam, nfguidquam, ngquaquam und némo, (welches aus Su 
fammensiebimg von ne und homo entftanden,) ferner ig sédecim 
und den Pronomiribug mémet, mécum, t&cum und sEcun in ve- 
nEfieus und vidélicet unb in vécors unb vésanus. 3. i if fur; 
LES significo, sacrilegus, cornicen, tubicen, omnipotens, undi- 
“que, aber lang in ben Pronominibus compositis, 3. $5. quilibet, 
utque, in folchen Wörtern, die auch getrennt fein Förmen, 3. D. 
luegifacio, agricultura, s iquis ; in ibidem, ubIque, utrobIque; in 
Deet unb ecllicer, ferner in den Compositis von dies, als bjduum, 
triduum, meridies und anderen. 4. o iff Fury, hódie, duódecim, 
eaerdsanctus; aber fang in den 1 Compositis mit contro, intro, re- 
so und quando (nur quando loquidem ausgenommen ; 3) ferner lang 
in alióqui, ceterdqui, utrdque und in ben Griechifchen, welche in 
diefer Sprache ein co haber, Geometria. 5. u und y find furi, 
i Y. quadrüpes, Polyphemus. 


4. Ueber bie Endfylben müffen noch befondere 
Regeln gegeben werden. - 
A. Ginfylbige Wörter: 

4 1. Ale ceinfylbigen Wörter, wenn fie auf einen | 
Gofal ausgehen, find lang; nur bie ۸ 
chen und Gylben que, ye, ce, ne, te (tutë) unb pte 
(suopte) find fur, 
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2. Bon einfylbigen Wörtern, telde auf einen 
€onfonanten ausgeben, find lang bie Nomina sub- 
stantiva, alg sol, ver, für, jūs; fur Diejenigen, welche 
feine Nomina subst, find, 3. B. üt, et, in, an, ad, 
quid, sed, quis. Sjebod) find fur; folgende Substantiva: 
cor, fel, mel, vir und os, Gen. ossis, vielleicht auch 
mas und vas, der er Burge, "weil fie im Genitiv ben Bos 
tal turg haben: märis, vádis. Anderer Geits find von 
Wörtern, welche feine Substantiva find, lang: én, nón, 
quin, sin, cräs, plis, cir und ‘par mit feinen ۸ 
menfegungen, ferner alle auf e: dic, duc, fae*), bie 
Adverbia auf ic und uc, g4. B. sic, hic, hic, und die 
. Ablativi. hoc unb hac, Das Pronomen hic, diefer, und 
Neutrum hoc, diefes, hat dagegen den Vofal an und 
für fid) furg, bie Sylbe toirb gewöhnlich aber auch lang 
gebraucht, destuegen weil man hice unb hoec (ehe 
malé mit ber Endung ce, hicce, hocce) fprach. Dje 
eingige Ausnahme macht néc unb donéc, denn ob ac 
lang ober fun ift, fann man wenigſtens aus bem Ges 
brauch nicht wiffen, ba es nur einen Confonanten nad) 
fic) bat; alfo pofitionslang wird. Von ben langen eine 
folbigen Formen vis, du willſt, und sis, wenn du willſt, 
. f noch unten unter ber Endung is. 

Anm. Ne alg Zeichen chen ber Frage, ſowohl negativer als pofitis 
ver Art, 1. B. videsne, fiehft du ober fiehft bu nicht? ift immer 
tury und wird nur angehängt. Das në, welches für fid) fchon ein 
Wort ift, Deutid damit nicht, if lang. Ueber nië, alg Beſtand⸗ 
theil in ,موقم‎ néquam cet. fiche Seite 15. Das one fragende 
ne wurde im gewöhnlichen Leben durch den ApofitopB mod) mehr vers ` 
first, û. 95. credon' tibi hoc nunc? womit zugleich im Fall, 8 
ein a sorfetgebt , der Ausfall diefes Cönfonanten verbunden ift, i. B. 
Häufig ain’ tu? für aisne, und satin’ recte? satin’ salvae? 

zn 
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wenigen Stellen, wo fac Fur; تنب ال‎ wirklich face, 3. B. Ovid, 
Fast, s 287 und Heroid. 2, 98. 
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B. Endſylben zwei⸗ und mehrſylbiger Woͤrter: 
1. in Bezug auf die mit einem Vokal endenden: 
که‎ a ift fury in Nominibus, mit Ausnahme 8 
Ablativus Singul. der erſten Deklination und des Vo- 
Hyus von Griechiſchen Nom. propriis auf as, z. $5. 
d. Palla. a ift [ang in Verbis und indeflinablen 
Wörtern, ami, frusträ, ergi, antea unb posted, (in 
fo fern es nágmlid) nicht getrennt post ea itj) mit 
Ausnahme von iti, quii, eji. Mittelgeitig, b. D. bald 
lang bald fury gebraucht ift es in den indeflinablen 
Zahlwörtern, wie triginta, quadraginta. 
e ift furg, alg patr&, رنه‎ nempé. Aber lang 
im Ublativ der fünften, unb im Vofativ ber erften De: 
flination - unb. im Imperativ ber ‚weiten Conjugation. 
(Dod) wird cayê unb vide in vidésis aud) fury gefun» 
ben.) Ferner find lang bie Adverbia von Adjectivis 
ber zweiten Deflination, auf e, 3. B. docte, recte, mit 
fere, fermé unb ohé, (bod) furz: benë unb male im; ` 
mer, inferné unb supern?é zumeilen,) umb bie Gried). 
ormen auf e ftatt a, $ ®. Europe, Circe, nebft ben. 
pluralibus tantum Tempe, ceté aus derfelben Sprache. 





| "26 i ift fang. Kurz nur in ben Vofativen Griechiſcher 


Woͤrter auf is, Alexi; ferner in nisi, quasi und cui, 
(enn es zweiſylbig gebraucht wird) mittelzeitig in mihi, 
tibi, sibi, ibi unb ubi. Uti fat i lang, aber man mierte 
bie Compofita utinam unb utique mit furgem ۰ 

o ift mittelgeitig, b. b. fann lang und furg gebraucht 
werden, 3. B. in rogo, cano, sermo, Doch ift es in 
mer lang in allem, was von ber zweiten Deflination 
berfomnit, Nominibus und Adverbiis, 5.3, lecto, falso, 
merito, paulo, (aud) im Gerundio.) Nur modó mit 
feinen Compositis ift kurz, ferner imnid, rini cito, 
ego, ambo, duo unb cedo (für dic ode des) Ergo, 
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wegen, ift fang, aud) in ber Bedeutung - it o nur bei 
fpäteren Dichtern ۰ 

Atm. Die Verbalendung o ift oben alg mittelzeitig anges 
geben worden, es verdient. ‚jedoch bemerkt zu werden, Daf die ۶ 
folbe-an fid) Lang ift und in Meter Art aud) won dem meiften Dich ` 
tern der beften Seit, —— von Virgil, Horaz in den Oden, 
COvid in den Metamorphoſen, b. b. in ihren ernſten Gedichten, ges 
braucht worden iſt, bei ſpaͤteren dagegen und von jenen ſelbſt in ۶ 
dichten leichteren Tones nach dem Vorgange der Comiker, auch als 
furs, jedoch. minder häufig, angewandt wird, ©, Lennep. al Ovid. 
Heroid. 15, 32, 


Am iff immer (ang, diu, vultu, cornu, 
p.d y in Griechifchen Wörtern ift immer fury. 


2. Jn Bezug auf die mit einem Gonfonanten 
enbenben : — 

Alle Endſylben niebrfi plbiger Wörter, welche auf 27 
einen Gonfonanten ausgehen, find furg, nur über die 
mit dem Confonanten s fchließenden find nod) 
befondere Beftimmungen nöthig. 

Anm... Von den einfolbigen Wörtern (ft oben gefprochen wor⸗ 
‚den. Dier if nur noch nöthig zu bemerken, daß die Gricchifchen 
Wörter, auch Hinfichts der Länge der Cnb(plbe ihre Griechifche Quans 
, titdt behalten, nur bie auf or, 3. $5. Hector, Nestor, find im Lat. 
hin, obgleich fie int Griechifchen جه‎ haben; 

Die Endung as ift in Lateinifchen Wörtern lang, 9 28: 
nur anas, anátis, macht eine Ausnahme, Uber bie 
Griechiſchen Nominativi, welche iut Genitiv ados, La: 
teinifchen adis, haben, z. $5, Ilias, Pallas, und die Gries 
chifepen. Accus, pluralis dritter Deflination auf as find 
furs, z. 85. heroás, 

es ift lang, 5. B. ames, leges, audies, patres, 
Aber für urz find d die — Nominativi auf es, die 
im Genitio eine Splbe mehr befommen unb Sann die 
vorlegte furs haben, $. B. miles, militis; (doch bleiben 
Jang abies, aries, paries, Ceres "und pês. mit feinen 
Compositis;) ferner die Wominativi plur, Griechiſcher 


22 Quant. ber Endſylben mehrſylb. Wörter. E. 3. 


, Wörter, bie im Genit, sing. eine Sylbe mehr befor 
men, alg Amazones, Troades, Von sum ift bie zweite 
Perfon Ys, von edo-¿s. ©. Cap, 58, 2. Aud) ۶ 
die Prápofition penës die legte Sylbe fury. e 

20 Die Endung zs ift im UNgemeinen fury, doch lang 
in allen Eafibug des Pluralis, alg armis, vobis, omnis 
für omnés (Accus.), in ber zweiten Perfon Singularis 

, ber Verba, wenn die 6 im Pluralis itis hat, b. ۰ 
in der vierten Conjugation, alg aud) in possis, velis, 
nolis, malis, ferner in vis, bu wilft, unb sis, wenn 
bu mitt, Auch Samnis, Salamis, Simois haben bie 
Endung lang, wie im Griechiſchen. 

os ift lang, alfo nepos, honós, virds, nds. Fur; 
nur in os (ossis), compos unb impos, unb in Gries 
chifhen Wörtern und Cafibus auf os, L B. Delös, 
Erinnyds. 

Die Endung us in ‚Verbis und Nominibus it 
fury, (nur nicht in einfylbigen.) Uber lang im. Genit. 
Singul. unb im Nominat. unb Accus, Pluralis ber 
vierten Deklination, unb in denjenigen Subftantiven 
mad) ber dritten, bie im Genitiv bag lange u behalten, — 
alfo virtüs, pälüs. Kerner wo es in; Griechifhen Wire 
tern vorkommt, ift es, tie in diefer Sprache, lang, 
.و‎ B. Panthüs, Melampis. 

ys in Griechifhen Wörtern iff furg, und nur in 
denen lang, welche im Accus. Sing. yn haben, z. B. 
Traehys. 


30 5. Gylben werden auch, wie zu Anfang diefes 
Cap. gefagt, lang, wenn auf den Vokal gwei oder meh- 
tere Confonanten folgen, was mau Pofition nennt; ۰ 
x unb das Griedjife z gelten für ¿rei Confonanten, 
indem x bie Saute cs und z die Laute ds verbindet. 

Anm. Im pofitionslangen Splben fpredien wir gewoͤhnlich den 
Wokal «n und für fich fur, aber die lebende atcini(d)e Sprache uns 
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teríchied auch im.biefem mod) den langen und furen Vokal, fo wie 
man Griechiſch xoccoc mit gedehntem a "forechen muß, meil es, 
wie toit qué vods, xedyue fehen, an und für fid) lang ift, Dei 
andern Bokalen hilft uns im Griechifchen bie Berfchiedenheit der Des 
zeichnung «q» c, Ud e, o, aber im Lateintíchen bleibt ung, ba ber. 
Vers hier nicht mehr hilfe, mur das gu unferer Belehrung úbrig, 
ias bie Ableitung rath und twas die alten Sprachlehrer einzeln ges 
meldet haben. Go unterfchicd man čst Cer ift) von Est fur edit, 
und fprach bem Wofal in con unb in bei der Sufammentegung vor f 
und e lang, alfo Infelix, „Insanus, cónsul, cönfecit. (Siehe Cic. 
Orat. 48) Dens, gens, mens, fons, frons f wurden mit ۹ 
Bokal gehört, eben fo pax, lex, lux, rex, vox, weil fie den langen 

fBofal aud) im Genitiv haben, auch plebs, plebis, dagegen: fax, nex, 
nix, nux mit an fich furgem Mofal, meil Ge im Genitiv facie, nécia 
u. f. f. haben. Vergl. Conr. Schneider Elementarl. ©. 108 ۰ 


Die Pofition fann aber auf dreifache Ure entftehn, indem 
1) zwei Confonanten eine Sylbe fchließen, und fie” 





` dadurch für dle Ausfprache lang machen, 5. 5. est, vult, 


mens, rex. 


2) bie erfte Sylbe mit einem Confonanten fließt, 
unb bie folgende mit einem ſolchen Buchſtaben anfaͤngt, 


wodurch jene Splbe auch verfängert wird, 5.2. vel- le, 


men -tis. 


. 8) die erfte Sylbe auf einen Bofal ausgeht, bie A 
folgende mit ¿wei Confonanten ober einem "Doppel 
Eonfonanten (x, z) anfängt. Bei biefer Art oon Pos 
fition (positio debilis) muß man unter(djeiben, ob von 
derfelben innerhalb eines Wortes, oder zwifchen zwei 
Wörtern bie Mede ift, unb ob bie beiden Confonanten 
muta cum liquida, oder nicht, find. Was die Pofition 
jwifchen zwei Wörtern betrifft, fo merfe man, daß 
muta cum liquida am Ynfange des folgenden 8 
felten, und zwei andere Confonanten faft nie, bie an fid) 


kurze Schlußſylbe bed vorhergehenden Wortes ۰ 


gern. Aver innerhalb eines Wortes machen ¿mel 
aufangende Confonanten oder die Doppel» Eonfonanten 
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X unb z bie vorhergehende Tune Sylbe immer lang, 








find fie aber muta cum liquida, b. f. ber erfte eine ۰ 


muta, ber andere cine liquida, fo wird bie vorberges 
pende, auf einen furgen Vofal enbigenbe Sylbe für den 


Gebrauch der Dichter anceps, b. 6. fie können biefelbe ` 


lang gebrauchen, oder Furg laffen, wie fie in der Profa 
gefprochen wird, 4, B, cerébrum, lugübris, volücris, 
mediöcris, merttrix, tentbrae. pid Met. 13, 607 
fagt in einem Berfe: et primo similis volücri, mox 


vera volücris. Qu gilt für den oben erwähnten Fall ۰ 


nicht als zwei Confonanten, weil u nod) nicht ein wab- 
rer Confonant ifl, wenn er auch in der gemóbnliden 
Ausfprache beinah ein folcher wird. Doch j macht Po: 
fition (innerhalb eines Wortes) weil man. bieten Confo- 


, hanten theilte und doppelt fprach, (in alten Zeiten aud) 


fchrieb) alfo major, ejus, Troja. Nur in. den ۰۶ 


. fiti& mit jugum verlängert eg die vorhergehende Sylbe 


- 


nicht, bijugus, quadrijugus, und wie fid) aus ber obi- 
gen Beftimmung von felbft ergiebt, ebenfalls nicht, 
wenn ein neues Wort mit j anfängt, das ¿unád)ft 


vorhergehende mit einem furgen Botal fchließt, alfo im ۱ 
` Yusgange deg Herameterg: multi jocatus. 


Anm. Die Beſtimmung der Splbenlänge oder Kürze vor muta 
cum liquida innerhalb eines Wortes hat viel Schwierigkeit, 
daher man noch folgendes bemerken möge: Der Gebrauch, der ver- 


fehiedenen Dichter weicht darin von einander ab, 3. 95. ۰ 


Virgil vorzugsweife gern durch muta cum liquida, nahmentlich die 
Anhangspartifel que im zweiten Fuße des Herameters, und aud) im 
Allgemeinen laffen bie Dichter gern bie Verlängerung mit der Arfig 


des Verſes zuſammenfallen. Auch mu man auf einzelne Wörter 


achten, liber, niger, piger haben den Vokal furs, aber if den Caz 
fibus obliquis, 149 muta cum liguida zuſammenkommt, wird die 
Sylbe faft immer lang, colúber (8 fur, aber eolübrae, colübris 
lang, migro wird von den Teſten Dichtern mit [anger Sylbe ۶ 
Braucht. Es giebt aber auch einige Fälle der muta cum liquida, 
welche Cauch bei Griechen) ftarfe Pofition bilden, nähmlich meiftens. 
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ااا 
wo nicht r, föndern 1, m und n bie liquida und einer ber Got, ,‏ 


manten b, g, d die muta ift. ©: Buttmann Gr. Gr. S. 107, ۰ 
Go wird Lat. publicus, agmen, regnum, iguarus immer mit erfier 
langen Gylbe gebraucht. 


Alles dies gilt, wie zum Ueberfluß hier wiederholt wird, mur 


von Vofalen, welche an fich fur find, denn wo ber Vokal, wie man 
aus der Ableitung erfennt, natürlid) lang ift, da kann von Feiner 
Verlaͤngerung durch positio debilis die Rede fein, alfo heift es im- 
mer ambuläcrum, laväcrum, delübrum, invollerum, salübris. 
Ferner gehört es nicht hieher, wenn die Confonanten muta cum li- 
quida ju met verfchiedenen Sylben gehören, ab- luo, ob-ruo, quam- 
ob-rem, welches cine wirkliche Pofttion ift. 


bz 7 ۱ Cap. 4, 
Bom Accent Der Wörter. 


Sn der Negel haben alle Wörter auf — Sylbe 


` ben Wortton, Accent, welcher zwiefach ift, entweder cir- 
cumflexus (4) oder acutus (^), denn mag man accen- 
tus gravis nennt, iff nur ein Zeichen der Abweſenheit 
des Accentes. Einige Wörter haben aber gar feinen 
eignen. Ton, náfmlid) bie Anhangswörtchen ne, que, 
ve, ce, welche nie für fid) erfcheinen; die Prápofitio» 
nen ‘verlieren ihren Don, wenn fie vor ihren Cafibus 
gefegt werden. 
Anm. Durch den Zutritt jener Anhangswirter wird der Ae 
cent des nunmehr gufammengefesten Wortes verändert; dabei heifer 
+ bie alten Grammatifer die Negel befolgen, Daf, wo diefe Worter eis 
nen eignen Ginn haben, der Ton auf bie zun aͤchſt vorhergehende 
Sylbe falle, wo aber die Anhangsſylbe mit dem Vorhergehenden zu 
einem Worte verſchmolzen iſt, nach den unten anzugebenden allgemei⸗ 
men Regeln. accentuirt ferde. Dies ift ber Srund, warum irdque 
Cand fo) den Acent -auf der Furen penultima, itaque (daher) auf 
der antepenultima hat. Go wird ferner utique (und 19) von úti- 
gue (allerdings) unterſchieden. Ausnahmsweiſe verlangen diefelben 
Grammatifer aber auch utráque und pleráque tuegen des Tons der 
~ Masculina uterque und plerique, ferner siquando, néquando und 
— letzteres zum Unterſchiede von E pn Wenn nun 


e 
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“aber j. B. que (imb) den Ton auf die zundchft vorhergehende Sylbe 
wirft, fo wird cin Unterfchied zu beobachten fein, mwenn diefe Tang 
oder Fura ift; ift fie lang, fo wird der Accent cin Circumfler,. ift Ge 
fun, ein Meutus fein, und fo — von Musique iu unters 
.. (deiten ۰ 
33 2, Einfplbige Wörter werden mit dem Gircumfler 
gefprochen, wenn fie einen von Natur langen, nicht 
burd) Pofition Splben + Longen Vofal haben, alfo; dos, 
mds, flós, jús, lüx, spés, aber aud) fons unb môns, - 
Dagegen mit bem Acutus werden fie gefprochen, wenn 
der Vokal an fid) Furg ift, mag auch die Sylbe durch 
Poſition lang ſein. 
Anm. E , Adverbium der Aehnlichkeit, foll eireumfleetirt 
gefprochen werden, sic, wuͤnſchend, i. 95. sic te diva potens Cypri 
u. ſ. f. bei Data, wird acuirt. 
3. Zweiſylbige "Wörter Haben auf der vorlegten ` 
Gylbe den Ton, entweder als Circumfler, wenn ber 
Vokal ber vorlegten an fid) lang, und zugleich die legte 
Sylbe fur; ift, oder als Ucutus, wenn eines von beis 
ben nicht der Sall ift, alg Romi, Masi, lice, juris, 
aber mit dem Acutus homo, wo beide Sylben kurz find, 
déos, teo bie erfte furg, bie zweite [ang ift, arte, mo 
die erfte nur pofitiond(ang ift, dóti, to die erfte ۲ 
durch ben Bofal lang, aber bie zweite aud) lang ift, 
unb arti, two beide Sylben lang find. Man unterfcheis 
bet biebei nicht bie wenigen Säle, too pofitionslange 
Gplben, wie wir aus einzelnen Angaben der Gramma- 
tifer wiffen, zugleich Bokallange haben, fondern giebt 
^" bann nur bie Pofition in ۰ 
4, Dreifylbige Wörter fónnen den Ton auf der 
drittlegten unb auf ber vorlegten haben, auf der dritt 
legten (antepenultima) den Acutus, wenn die vorlegte 
Sylbe kurz ift, 4. B. caédere, pérgere, homines, gleich» 
viel ob die betonte Sylbe lang oder Furg ift, auf ber 
porlegten alg Circumflex unter den vorher angegebenen 





NT NETUS ET cut ah). 


£ T. 7 
Mar s- aink. ۷/۰ E 492. lara! ur : 


Neda تا دب مر‎ Mlete ms wl zer 
Ath; MADE at عاسب مما(‎ Wt 
Lía cuba nutre end »دجم‎ | Vad jue 0 ^ 
En tan nt Vo tun mms dg, | gi — 
— | E KEE opm hem — 


Nem pet adde ya com ven gim - 
| سر‎ vg tem —— 


. امیس سه‎ lan an rra — wl 





Cap. 4. Accent der Wörter. - 27 





i Bedingungen, 4. 95. amásse, Romanus, als Acutus, 
wenn jene Bedingungen fehlen, bie Sylbe aber bod) 
lang ift, 3. ۰ Romipis و‎ Metéllús. Höher hinauf wird 
nicht’ betont, alfo tinópolis, sollicitudínibus, 
Anm. Eine Ausnahme wird bemerkt, bof die Gompoft ta von 


-facere (aber nicht mit Präpofitionen) wie tepefacit, calefacit den 


Accent auf der penultima haben, obgleich fie ihn nach 5 Sei auf 
antepenultima haben müßten, da a fur; ift. 


5. Auf der ehlen Sylbe liegt bei roel and mehr» 34 
fylbigen Wörtern nie ber Ton, unb es 'fcheint, bag nur 
bie Grammatifer diefe Art ber Betonung und nur zur 
Unterfcheidung von fonft gleichlautenden Wörtern erfuno 
den haben. Gie lehren, daß die Präpofition pone, bir» 
ten, und ergd, wegen, ¿um Unterfchied von pone, fege 
und ergo, daher, auf der legten accentuirt würden. Gie 
wollen ferner durch Betonung ber Endfylben die Movers 
bien circum, docte, raro, primo, solum; modo von 
ben Cafibug ber betreffenden Nomina unterfchieden wife, 
fen, Die $ragewörter quando, qualis, quantus, ubi 
und andere follen ben Ton auf der erften, nad) der Res 
gel, haben, aber in relativer Bedeutung hiten betont 
werden, Die Wörter auf ag, welche urfprünglid fid) 
auf atis enbigen, 5. BD. optimas, nostras, Arpinas, fol» 
len ben Ton auf der Sylbe behalten, auf welcher fie ihn 
in volftandiger Form hatten, b. 9. nunmehr auf ber 
legten, Eben fo bie felten ¿ufammengejogenen Perfecta 
tie audit für audivit. Was davon wirklich üblich getoes 
fen ift, Fann man durchaus nicht mehr beftimmen, ba 
allem beten die ausdfüdliche Erflärung älterer, mie VS, 
Quintilian'8, entgegenfteht, daß ۵۱۶ ۲ Sprache ($4 
bie legte Sylbe nicht betont. Aber gewiß falfch ift es, e 
wenn, wie nod) hie unb ba gefdjieft, alle Adverbia — 
ultima einen accentus gravis erhalten, oder wenn fonft yy 
Accente 6 — mo man nicht die RI اه‎ 
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fondern bie natürliche Länge des Vokals bezeichnen will, 
wozu beffer der Strid (—) gebraucht ۰ 
35 6. Diefe Accentlehre muß jedoch dazu dienen, daß 
man fid) gewöhnt, die Betonung von der Quantität zu 
unterfd)eiden, daf man دز‎ B. hominés, nicht hómi- 
nés lift, und édo, id) effe, ton. edo, id) F heraus, 
lego, id) lefe, von von égo, id) fende ab, aud) Los du 
liefcft, unb régis, bu leiteft, von den Genitiven legis und , 
` regis, ferner lévis, leicht, von levis, glatt, und pópu- 
- lus, dag Bolt, von populus die Pappel, málus, ber Apfel- 
baum, von mälus, böfe, pálus, ber Pfahl, von pälüs, 
údis, der Sumpf, Anus, xooxzóc, bon anus, bie alte - 
Frau, unb nod mehreres von einander durch die Aus» ' 
ſprache unterfcheidet. Im Deutfchen fällt Accent und 
Duantitát zufammen, aber es ift fer machtheilig, diefe 
Cigenpeit aud) auf die fremde Sprache gu übertragen. 





Sormenlchre. 


Gap. 5. 
Eintheilung der Wörter nach ihrer Bedeutung. 


36 Der Bedeutung nad) find die Wörter einer jeden 
Sprache entweder Nomina, oder Verba, oder Particulae. 
Das Nomen dient jur Benennung unb. Degeide 
gung eines Gegenftandes, unb ift entweder ein N. Sub- 
stantivum, ein Pronomen, oder ein Nomen’ adjecti- 
vum, y. $5. domus, dag Haus, ego, ich, parvus, Hein 
oder der Heine. 
Durch bad Verbum drúcft man die Handlung oder 
den Zuflaud aus, der einem Nomen beigelegt wird, 
3. De serio, ire, dormire, amari, 
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€. 5.6. Nedetheile. Allgem. Gefchlechteregeln. 29 


Particulae nennt man diejenigen Redetheile, welche 
weber deflinirt, nad) conjugirt werden fónnen, tvebet 
Nomen nod) Verbum find. Doc find fie unter fid) 
verfchieden: Adverbia find Wörter, bie einen Umftand 
bei einer Handlung oder einem Suffanb ausdrücken: seri- 
bit bene, er fdjreibt gut, diu dormit, er fchläft lange. 
. Praepositiones drüden das Verhältniß ber Nomina zu 
einander oder zu Verbis aus: amor meus erga te, 
meine Liebe gu bir, eo ad te, id) gehe ju bir. Con- ' 
junctiones geben die Verbindung von Nominibus oder 
Sägen an: ego et tu; clamavit sed pater non audi- 
vit. - Interjectiones find Ausdruͤcke des Gefuͤhls durch 
ein Wort: ah, ohe, vae. ` 

' Sis find bie aht Nedetheile ber gateinifdjen 
Sprache, enthalten in bem Herameter: ` 
Vae tibi ridenti, quia mox post gaudia flebis. 
Wehe bir Lachenden, weil alsbald nach der Freude bu weineft. 





. l Cap. 6. 
Nomen Substantivum. Allgemeine Ge: 
ſchlechtsregeln. 


Die Nomina Substantiva find entweder nomina 37 
propria, Eigennahmen eines Menfchen ober eines 
andern Gegenftanbed, oder nomina appellativa, welche 
nur in fo fern den einzelnen Dingen zufommen, als 
biefe zu einer Gattung von Dingen ۰ 
۱ Alle Nomina haben eines der 3 Genera, indem fie 
enttoeder Masculina, oder Feminina, ober Neutra find, 

Wie man aud ber Endung das Gefchlecht des 
hominis erfennt, wird Bet einer jeden Deflination ges 
jeigt. Hier fol gelehrt werden, welche Nomina, ſowohl 
propria alé appellativa, wegen ihrer Bedeutung zu dies 
fem oder jenem Geſchlecht gehören, 


۱ 


| 30. ` Allgemeine Gefhlechteregeln: ۰ 6 


38 





1. Masculina find bie Nahmen von Männern 
und männlichen Wefen, alfo homo, vir, scriba, flamen, 
consul, rex, deus, daemon, Cupido (alg Gott ber 
fiebe,) manes, bie Geifter der Geftorbenen, lemüres, 
Gefpenfter; ferner bie Mabmen ber Flúffe, Winde 
und Monate, weil bie Wörter //uzius, ventus, men- 
sis gen. mascul. ۰ 

Ausnahmen. Es giebt einige Cubftantioa, welche nicht ۶ 
foringlich Menfchen bezeichnen, fondern mur durch Ucbertragung des 
Ginnes fo gebraucht erden, alg operae (Arbeiter), vigiliae unb 


'excubiae (Wachen, b. b. madjfabenbe Soldaten), copiae ( Trup- 


pen), auxilia CHulfstruppen), ferner mancipium (Sklave) und 
einige andere. Diefe haben auch das genus, (à ihnen nach der 
Endung zukommt. 

Die Nahmen ber Flaͤffe nach der eren Deklination auf a 
ſchwanken: f. Schneider’3 Formenlehre S. 14. Neuere Schriftfteller 
gebrauchen fie meiftens gen. feminini, aber die Alten geben der 
Mehrzahl dad genus masculinum, welches ihnen nach der-allgemet- 
nen Regel zukommt. Vergl. Cap. 10. Doch feminina find, (mie im 
Griechifchen) bie mythologifchen Fluͤſſe Styx und Lethe. Winde 
und Monate find ohne Ausnahme gen. mascul, Daher hi Etesiae, 
hic Libs, hic Aprilis. Den Monatsnahmen kommt un fo mehr 
nur dag genus masculinum ju, da fie alle Abjectiva find und. in der 
guter Lateinifchen Sprache nur fo gebraucht wurden, daher Januarius, 


.verftanden mensis, daher aber auch. Calendae Januariae, Nonae 


Sextiles, Idus Martiae, Majae, ante Calendas Augustas, Idibus 
Decembribus, alles alg Abjectivaz f. Drakenborch. zu Livius 4, 37, 


. welcher mit den meiften gelehrten Suterprete dies To behhuptet, daß 


3 


er Fein Bedenken trägt, abweichend befundene Stellen zu corrigiren. 
Die Nahmen ber Berge werden im Allgemeinen auch als ma- 
sculina angegeben, aber wenn nicht mons dabei febi, richtet ۵ 
Genus nach ihrer Endung. 
2, Feminina find bie Rahmen ber Weiber (aud) 
felöft mit der Endung um, z. $$, Phanium, Glycerium) 
und weiblichen Wefen, ) B. ber mythologiſchen Gòt- 
tinnen,) ber Bäume, Städte, Sander unb Snfeln, - 
fo wie aud) die Wörter arbor, urbs, terra, (regio,) in- 
sula felbft fem. gen. find: alfo alta cedrus, umbrosa 
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fagus, opulenta Corinthus, antiqua "Tyrus, dura La- 
cedaemon, Aegyptus superstitiosa, clara Salamis.: 
Ausnahmen. Von Bäumen unb Sträuchern find Neutra: 


mehrere auf er, nad) ber dritten Deflination, als papaver, siler, | 


cicer, (.fiehe bei diefer Defl. ) Masculina find die Bäume styrax, 
oleaster und pinaster, ferner viele Gtrducher ‘und kleinere Gewdchfe, 
alg amdrantus (Tauſendſchoͤn), asparagus (Spargel), calamus 
(Schilf, Calmu), dumus (Dornftrauch), hellebórua (Nießwurz), 
intúbus (Endivie), rhamnus CSreugdorn), spinus (Dom); fwan- 
fend und theils masc. theilg fem. find cytisus (Geißklee), rapha- 


nus (Rettig) und rubus (Brombeerfirauch). Aud) grossus, bie uns 


reife Feige, wird alg masc. und fem: gefunden. 

Bon Städten find masculina: 1). alle Pluralia — als 
Veji, Delphi. 2) finf auf o: Croto (on), Hippo (mit dem Peiz 
nahmen regius,) Narbo Marcius;: Frusino, Salmo, 5) Tunes, 
` eris. Neutra find: 1) bie auf um (ober on Griechifch, wie Ilion) 
4. D. Tusculum; 2) die Pluralia auf a, Gen. orum, 3, Y, Susa, 
Ecbatana, Arbela, Leuctra. 3) die Indeclinabilia auf i und y, 
alg llliturgi, Asty. 4) Die Städte Argos (auch Argi, orum,) An- 
* xur, Gadir, Tuder, Nepet, Hispal (Gen. älis),. Tibur (tris), 
Die Italiänifhen Städtenahmen auf e,-ald Praeneste, Rete, Caere, 
wurden bald alg feminina, bald alg meutra gebraucht, aber alg neutra 
finden fie fid) nut im Nominat. unb Aceufativ, 4. W. altum Praeneste. 

Von Ldndernahmen find Neutra, bie auf um und die Plu- 
ralia auf a, alg Latium, Bactra; Masculina: Bospórus, Pontus 
und Hellespontus, (wele drei zugleich bie dortigen Gewaͤſſer bes 
deuten, und in diefem Gime an fi) masculina find.) Unter dem 
_Snfelnahmen giebt es einige auf um, welche Neutra find, fo wie 
aud) das Aegnptifche Delta. Die Infel Pharus oder Pharos ‘ bet 
Alexandria iff, auch in ber Bedeutung Leuchtthurm, Cwegen des dort 
erbauten, ) femininum, aber auch masculinum. | 

Nod) 16 gu bemerken, daß die meiften €belfteine, mie im 
Griechifchen, generis feminini find, jedoch mascul. find beryllus, 
earbunculus, opälus und smaragdus. Die nomina propria bras 
matifcher Werke werden wegen des dabei ergánsten fabula (Stine), 
auch wenn es font masculina find, gewöhnlich alg feminina ۶ 
braucht, 3. D. haec Truculentus ( Plauti), Eunuchus ( Terentii ) 
acta est cet. 1 


3. ES giebt viele Perfonalbenennungen, welche 40 


beiben Gefchlechtern gemein find, indem ein ۲ 


H 


/ 
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« eine Eigenfchaft fomohl Männern als Weibern zufommen 
fanny, obgleich gewöhnlich eins häufiger alg bad andere 
ber Fall ift. Diefe Wörter heißen Communia. Die, 
welche in Larcinifchen Schriftftelern fid) als gemeinfchaft: 
lich nachweifen lafferty fo bag fie zwei grammatifche ge- 
nera haben, find in folgenden Herametern enthalten: 

Antistes, vates, adolescens, auctor et augur, 
Dux, judex, index, testis, cum cive sacerdos, 
"Municipi adde parens, patrueli affinis et heres, 
_ Artifici conjux atque incola, miles et hostis, 
Par, juvenis, martyr, comes, infans atque satelles, 
Interpres, custos, hospes cum praesule vindex, 
‚Einige andere find hier nicht aufgeführt worden, weil fie nur 
alg Appofition zu femininis gefe&t werden, obige koͤnnen aber auch 
mit Adjectivis beiderlei Gefchlechts verbunden werden, 3. D. Cicero 
de sénect. 2. In hoc sumus sapientes, quod naturam. optimam 
® ducem, tamquam dàm, sequimur; pro Balb. 24' Sacerdos. illa 
Cereris civis Romana facta est; Virgil. Alma parens ldaea 
deum; Liv. 1, 7 mater mea, veridica intérpres deum. Zu il 
nen Fam nod) contubernalis, eigentlich ein Adjeetivuns, gefellt werz , 
den, welches fic Dem Versmaße nicht fügt, vielleicht auch exul, 
obses und princeps, bei welchen Wörtern die Stellen nicht berei- 
fend genug find, 3. $5. Livius una ex obsidibus, aber nicht una 
obses. ` 
Doch wollen mir bemerken, daß von obigen Wortern antistes, 
und hospes, femin. generis, Priefterin und Wirthin, dem wirklich 
weiblichen Formen antistita, ae und hospita, ae an Autoritát guter 
Schriftfieller ۰ 

41 4. Substantiva mobilia nennt man diejenigen Sub. 
ftantiva, welche bei gleichen Stammſylben mittelft einer 
verfchiedenen Endung eine befondere Form für dag Ma- 
sculinum und für bag Femininum erhalten. Die Form 

für das Femininum endet fic) immer auf a oder trin. 
Muf trix, wenn bas Masculinum mit der Sylbe tor 
von verbis transitivis abgeleitet wird, 5. B. 
 ^victor-victrix  praeceptor-praeceptrix 
ultor - ultrix inventor - inventrix. 


A 
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Auf a, wenn das Masculinum die Endung us oder er, ` 
oder irgend eine andere Endung hat; fo coquus- coqua, 
puer-puera ober häufiger verfleinernd puella, magister» 
magistra, leno-lena, caupo-copa, tibicen-tibicina, 
avus- avia, rex-regina, antistes-antistita, Griechifch 
dft die Feminin« Endung tria yon: (Griech.) Masculinis 
auf tes oder ta, į. B. psaltes-psaltria, potta-poétria, ', 
5, Sin Hinficht ber Thiernabmen find gu unters 42 

fd)eiben nomina communia, epicoena und incerta. 

~ a) Communia nennt man bicjenigen, welche als 
masculina gebraucht werden, wenn man das manne 
liche,‘ und alg feminina, wenn man dag weiblide 
Thier begeichnen will, welche alfo ۱۵۱ ۶ 
genera haben, fo hic bos, der Ochſe, haec bos, bie 
Kuh; feiner canis, lepus, sus, mus, grus, elephantus. 

Bei einigen Thiernahmen giebt es für das femi- 
ninum eine befondere Form; cervus-cerva, caper-ca- 
pra, equus-equa, gallus-gallina, lupus-lupa, leo-lea 
und leaena, juvencus-juvenca, yitulus-vitula, ursus- 
° ursa, Ganz abweichend taurus-vacca, Stier und. Kuh. 
Doch ohne Unterfchied der Bedeutung werden die 0 
` cúlina coluber, lacertus, luscinius, simius und die nod) 
häufiger vorfommenden Feminina colubra, lacerta, lu- 
“scinia, simia gebraucht, fo bag man bei simia feine& - 
weges an einen weiblichen Affen zu benfen Dat. 
b) Zpieoeng heißer diejenigen, welche nur ein 
grammatifdes genus haben, welches beide Geſchlechter 
begreift, und zu denen man, wenn man das Geſchlecht 
beſtimmt angeben will, mas und lemina ſetzt. Von der 
Art find beſonders alle. diejenigen, bei denen die Ges 
ſchlechtsverſchiedenheit gewoͤhnlich nicht beruͤckſichtigt wird, 
$. B. passer, corvus, cancer, und bie feminina vulpes, 
felis, aquila, rana. Aud) von ben Communibus ift gee 
woͤhnlich eing das Dauptgefehledde, bos, canis, lepus, 
€ 
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mus, elephantus find máscul. fobald unbeftimmt ۰ 

. chen third, grus und sus im Allgemeinen femiñi. generis, 
° €) Incertä, welche toirflid) ale mascul. und femi- 

' ninà gebraucht werden, opne daß. bei dem feminino an 
das weibliche Shier gedacht wird: anguis, (Schlange,) 
dama; (Dambirſch,) talpá; (Maulwurf,) und tigris, 
(Tiger,) mur daß bei tigris allerdings dag Femin. ge 

wählt wird, wenn es den weiblichen Tiger ۰ ۰ 

43 6. Neutra find alle Substantiva indeclinabilia, 
im Singularis ober Pluralis, alg fas, nefas,’ cornu, 
sinipi, gummi, Tempe; aud) pondo, mane; bie Mabe 
men ber Suchftaben, alg Alpha, Beta, c triste u. f. f. 
ferner alle Wörter, auch Sage, welche ohne Gubftantiba 
gu fein; als ſolche gefaßt werden, oder welche bloß dem 
faute nàh angeführt werden, 4. 95. ultimum vale; scire 
tuum nihil est; vivere ipsum turpe est nobis; Hoc 
ipsum diu mihi molestum est, Cic. Lacritnas hoc 
mihi paené movet, Ovid.; too die Wörter diu, paene 
` aug ber Rede deg andern aufgefaßt terden, und ۲ 
wird, daß eben dieſer Laut diu, paene ſchmerzlich fei. 
Anm. Die Nahnien der Buchftaben finden fid) jedoch auch ۶ 
weilen mit Ergamung von littera alg Seminina, 3. B. Quintil. L 4, 
$. 11. Sciät etiam Ciceroni placuisse aiio Maiiamque geminata 

i scribere. ^4 





Cap. 7. 
Numerus. Caſus. Deklination. 


4 Die Lateiniſche Sprache hat einen Singularis fuͤr die 
Einheit und einen Pluralis für bie Mehrheit; ſechs Casus 
für bie verfchiedenen Verhältniffe unb Beziehungen des 
Nominis. Defliniren beißt diefe verfchiedenen ۶ 
formen, nominativus, itivus, dativus, accusativus,. 
vocativus, ablativus, eine au herleiten. . 
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Man nimmt 5 Deflinationen mee ber verfchiedenen. i 
Endung | des Genitivs an; er endigt $6 naͤhmlich: 
1 2 3 4 
ae i is Ge = 
Allen gemeinfam ift folgendes: 
- 1. Sn der 2. 3. 4. Deklination giebt ed Neutra, | 
welche drei gleiche Casus haben, Nominativus, Accu- 
sativus unb Vocativus. 
2. Der Vocativus ift überhaupt, mit Ausnahme 
der zweiten Deklination (unb einiger Griechifchen ۶ 
ter in ber erften) dem Nominativus gleich. = 
-3. Der Accusativus Singularis endigt fid), too die 
Neutra feine Ausnagme machen, auf m: 
1 2 3 4 5 
am um em um em. 
. 4. Der Genitivus Plur. fat die Endung um: 
1 2 3 4 A د‎ 
‚ärum örum um tum érum. 
uis Der Dativus unb Ablatiyus Pluralis haben in 
jeder einzelnen Deklination pd Gorm, zn 
1 . 2 3 
is. is ibus is (ubus) bé ۱ 
Golgendes ift bie allgemeine Ucberficht der €nbun, 
gen in den fünf-Deflinationen :- 














Singularis. 
I. pn TIL IV. Y. 
Neu 
Nom. a (e, as, es)| us, er, om m با‎ e, o, c, Î, n,jus u Jes 
I, وا و‎ X - 
Gen. ae (es) fi و‎ * us u | 81 
Dat. ae 0 i - qué u él. 
Acc. am (en) [um em (im) um u jem 
Voc. a (e e, er, um |mie Nom. ° jus, u jes 
0. e (i) u, ule 
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Pluralis, 
i, IL 111 IV. - V. 
Nom. pe i, a les, a jus, a jes 
Gen. arum orum um (ium) juum jerum 
Dat. is is ibus ibus lebus 
Acc. as os, à jes, a jus, ajes 
Voc. ae i, a les, a lus, ales 
Abl. is is  - ibus ibus. 'jebus 
Cap. 8. 


‚Erfte Deflination 
45 ` Sie ddt Lateinifchen Wörter nach der erflen ۰ 
, nation endigen fid) im Nominativus auf à.' Die Gries 
chiſchen Wörter auf a, al8 Musa, Medusa, Thalia fol» 
gen ben Lateinifchen aud) Hinfichts ber Kürze des ۰ 
90۲۵۲8. Uber einige Gried). Wörter auf E, as unb Es wei- 
chen in einigen Casibus ab; von diefen Bebe Cap. 9. 


Singularis, Pluralis. 
Nom. vi-á, ber Meg ` vi-ae, bie Wege 
Gen. vi-ae, des Weges vi-arum, ber Wege 
Dat. vi-ae, dem Wege vi-is, ben Wegen 
Acc. vi-am, den Weg vi-às, bie Wege 
‘Voc. vieä, o Weg! vi-ae, o Wege! 


Abl, vi-ä, von bem Wege. vi-is, von ben Wegen, 
Go werden 4. B. gebildet barba, causa, cura, epi- 

' stola, fossa, hora, mensa, noverca, penna, porta, 

poéna, sagitta, silva, stella, uva, victoria unb viele 


0 5 Anmerkungen. 

1. Cine alte Form des Genicivus Singul. adf ds hat fich bei 
dem Worte Familia in der Zufammenfegung mit pater, mater, filius 
und filia auch in der gewöhnlichen Sprache erhalten, alfo paterfa- 
milias, Hausherr, patresfamilias, filiosfamilias. Jedoch ift auch das 
regelmäßige familiae nicht ungewoͤhnlich, feltener familiarum, im Zus 
fammenfegungen mit den Muralen jener Wörter. 


TEE)‏ مهم اضر Panky)‏ با و 
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Eine veraltete dichteriſche Form des Geniğvus Singal. ift 
, üi, € aufgelöfte Diphthong ae oder ai, ¿. B. aulai, aurai, picti, . 
welche drei Genitive fid) aud) mod) bei Birgit finden. 

3. Der Genitivus Pluralis der Patronymica quf ea und a, 
miehrere Composita auf cola mb gena, nebſt einigen wenigen Bil- 
Fernabmen werden bei Dichten auf um. flatt arum gebildet ` Aegea- 
dum, Dardanidum, coelicolum, , terrigenum,. Lapithum. Aehnli⸗ 
cher Art find die auch in der Profa vorkommenden Genitivi ampho- 
rum, drachmum für amphorarum, drachmarum, eraleiche 
Cap. 11. Anm. 4.) 

4. Im Dativus. und Ablarivys Pluralis haben einige Ritter 
¿um Unterſchiede von den fong gleichlautenden Dar. und Abl. Plu- 
ralis ber Masculina nad) ber jmeiten Deklination — abus für i is, 
Naͤhmlich anima, dea, filia, liberta, nata nebit mula, equa, asina. 
Die regelmáfige Form auf is wird jedoch trot der Möglichkeit einer 
Berwedhfelung im Allgeweinen vorgezogen, und qur deabus und filia- 
bus find zu empfehlen, weil bag erftere Cicero in feierlicher, Anrus 
fung dis deabuaque omnibus, das andere Living gebraucht cum duq- 
bus filiabus virginibus. Aber bei den Zahlwoͤrtern duo upd ambo iſt 
die Endung abus für das Gemini i im gewöhnlichen Gebrauch, gez 
blieben: , duabus, ambabus, 





Cap, 9 
Sricchifche Wörter auf & as und és, 


- 1. Siu Dativus Singul. (auf ae) unb im ganzen 46 
. Pluralis weichen die Griechifchen Wörter auf e, as unb 
es nicht von ber ‚obigen regelmäßigen Deflination ab. 
Sn. den übrigen Casibus beg Singularis werden k fob 
gendermafen gebilbes: > 


‚Nom, € äs és 
Gen. és. ae | ^ ae 
Acc; én  amjut.àn én 

; Voc. € à € unb a 
Abl. & a é 


- Wörter diefer Art find: aloe, Aloe, crambe, Kohl, 
epitóme, ber Auszug; Circe, Danae, Phoenice; auf . 
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as: Aeneas, Boreas, Midas, Perdiecas, Messias, Sa- 





 tanas; quf és: anagnostes, ber Borlefer, cometes, der 


Komet, dynastes, der Getwalthaber, pyrites, ber Feuers 


feig: satrapes, ein Satrap, Perfiiher Statthalter, so- . ` 


phistes, ein Gophift; Anchises, Thersites; ferner bie 
Patronymica: Aeneades, Aleidos, Pelides, Priami- 
des, Tydides. 

Anm. Daß diejenigen nómina appellativa, welche im Lateinis 
ſchen ſchon einige Veränderung erlitten und ihre Griechifche Endung 
7 oder «c mit der Lateinifchen á vertaufd)t haben, wie 3. 95. poëta, 
epistola, nicht mehr ju biefer Klaffe der Griechifch-deflinirten gehoͤ⸗ 


- tem, ergiebt fid) von felbft. Aber auch von den übrigen appellativie 


und propriis geht eine große Zahl in die Lateinifche Deflination über, 
und da bemerkt man nahmentlich, daß bie älteren Lateinifchei Schrift: 
fieller, Cicero mit eingefchloffen, das Beftreberr haben, die Wörter, 
welche fie zu häufigerem Gebrauch beftimmen, auch Hinfichts der De- 
Flination zu latinifirens fo fagen wir mit Cicero Lieber grammatica, 
rbetarica, dialectica, alg mit andern grammatice, rhétorice, dia- 
lectice, werden auch, fo gut alg Hecuba und Helena, Creta: unb 
Penelopa fagen, obwohl andere, nahmentlich bie jüngeren Dichter, 
Crete und Penelope mit gelehrterem Unftrich fchrieben. Jedoch hierz 
über Geht nichts feft, und während Cicero Philoctera unb Eubulida 
für die Griechifche Endung Philoctetes unb Eubulides fchreibt, fo 
fagt er doch wieder Scythes und Perses, wofür erlaubt und gewoͤhn⸗ 
lid) war mit Lateinifcher Form Scytha und Persa gu fagen. Ueber 
den verfchiedenen Gebrauch des Horas vergl. Bentley zu Epod. 17, 17, 

2. Was die doppelte Accufativ, Endung der 0 
men auf as betrifft, fo herrſcht bie Griechifche (xv) bei 
den Dichter, wie 4. B. bei Virgil fid) durchweg Aenean 
findet; in der Profa ift die Lateinifche, am, viel Haufic 
ger, obdleich fid) bei Gurtiud nicht felten die Fore 
men Amyntan, Philotan, Perdiecan und andere neben 
Amyntam, Philotam, Perdiccam finden, 

Der Vokativ à (lang) von Wörtern auf es ift 
felten, z. B. in dem befannten Drafelfpruche bei Cicero: 
Ajo te Acacidi Romanos vincere posse. Aber ۶ 


felben Wörter auf es erlauben aud). den Lateinifchen 


, 
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Vokativ auf 4, 5. B. im Ausgange des Herameters bet 
Horaz Serm. 2; 3, 187 Atrida vetas cur, 

3. Nicht alle Griechifchen Wörter, auf ns, Gen, 
ov, werben Lat, nad) ber erften Defl, gebildet, fondern 
bauptfächlich nur die Pacronymica; bie Mehrzahl ber 
. Nomina propria geht, gleid) vom Genitiv ¿s aud, nad) 
der 3, fat. wie Alcibiades, Miltiades, Xerxes, Daf 
aber dennoch von vielen biefer Art. der Accus, Singul. . 
auf én (3, $$. Euphraten, Mithridaten, Phraaten) und 
ber Vocatiyus auf ê, neben den Formen der 3. Deli 
nation em und es, gebildet wurde, dapon f. Cap. 16, 

Anm. Das Wort satrapes (cazedxrs, ow) wird ant beſten 
ganz nach obiger erfien Deflination gebildet, nur fam man ben ۶ 
nitiv satrapae nicht nachweiſen, wofuͤr fid) satrapie bei Nepos Ly- 
. sand. 4 findet. Dies fest nod) nicht einen-Nominativ gatraps ۶ 
aus, welder fid) nur im fpátern Latein findet, fondern fam mie 
Miltiades, Milriadis. gebildet ſein. Aber der Dativus sarrapae, Mez 
cufat. satraptn, Ablat. satrape laffen fid) nachweifen fomobl aus an- 
dern Schriftftellern alg aus dent-berichtigten Terte des Curtius. Die 
Form satrapem ift zu verwerfen, aber: sarrapam als latirtifirte Ens 
bung ber erften Deklination erlaubt. Der Pluralis geht ۵ 
nach der erften Deklination; satrapae, gatraparum y, f. f. 





‘ 


€ap. 10, 
Genus der Wörter nad) der erften Deflination. 


- Die Wörter auf a unb e find feminina, die Gries 47 
hifhen auf as und es (bie aud) srofitentheils Mans 


nernahmen find) masculina, 

- Eine Ausnahme machen natürlich die Benennungen von Perſonen 
auf a, welche Maͤnnern beigelegt werden , als scriba, nauta, poetä, 
parricida und andere. Uber feminina find, gegen die ‚allgemeine 
Reget (Cap. 6, 1) einige Flußnahmen auf a, als Allia, Albula, 
Matróna, wogegen andere, wie Garumna, Trebia, Sequana und 
Himera( diefer zum Unterſchiede von om der gleichnahmigen Stadt) 
dem männlichen Gefchlechte folgen. So ift aud) das Wort Hadria, 
das Dabriati(dye Meer, ein masculinum, Cometa und: planeta, 
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welche fouft aud) noch alg Masculina, aufgeführt werden, - kommen bei 
‚alten Schriftſtellern gar nicht vor, fondern cometes, planetes, nach 
dem Griechifchen, alfo masc. Aber auch die Form auf a wurde 
mascul. fein. 





Cap. 11. 
Zweite Deflination. 


48 Zur weiten Deflination gehören die Wörter, welche 
im Genitious Gingul. die Endung i haben. Die mei» 
ften von ihnen endigen fid) im Nominativus auf us, 
die Neutra auf um, einige auf er, nur eines auf ir, 
nähmlich vir mit feinen Compofitis, wozu nod) ber Bale 
fernahmen "Trevir fommt. Mit der Endung ur giebt 
es bloß das Adjecfivum satur, satura, saturum, 

Der Gen. wird von denen auf us und um fo gebildet, 
daß man fott diefer Endung i an den Stumm des Mortes 
hängt. Sym Vocat. haben die Wörter auf us eine befondere 
Endung & von den andern ift der Voc. dem Nom. gleich. 

Singularis. 
Nom. Gladi-ús, das Echwert 
Gen. Gladi-i, des Schwerte 
$ Dat.  Gladi-à, dem Schwerte 
Acc. ‚Gladi-um, das Schwert 
Voc. Gladi-t, o Schwert! 
Abk ` Gladi-ö, von dem Schwerte. 
à Pluralis, 
Nom. Gladi-i, bie Schwerter 
Gen. Gladi-örum, der Schwerter 
Dat. Gladi-is, den Schwertern 
Acc. Gladi-és, die Schwerter 
Voc.  Gladi-i, o Schwerter! 
Abl.  Gladi-is, von ben ۰ 
Die Neutra auf um werden eben fo deflinirt, haben 
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aber im Plural, die Endung a, und im Gingul. und Piura» 
lig eine Form für Nom., Acc. und Vocativus. ۰ 
N, scamnum, die ۲ scamná, bie 6 





G. scamni, ber Sank ` scamnorum, der Banke 
D. scamno, der Pant scamnis, beu ۵ 
A. scamnum, die ۴ scamná, bie Banfe 

V. scamnum, o Banf! scamnä, o Bánfe! 


A. scamno, von ber Banf scamnis, von ben Bánfen. 

Vir und feine Compofita hängen die Cafusenduns 
gen an bag unteránderte Wort, satur eben fo, 

Bon den Wörtern auf ex werden einige fo des 
flinirt, bag fie ebenfalls bie Cafudenbungen an-den uns 
veränderten Nominations hängen, alg puer, patri, 
putro, puérum, putrorum, puéris, puéros, andere flo» 
fen diefed furze e in der Deflination aug, alg liber, 
(bag Bud) libri, libro, librum u, f. f. Die erften, 
melche e behalten, find bie geringere Zahl, nahm ` 
lid) adulter, gener, puer, socer, vesper, Liber, (ber 
Gott Bacchus) unb liberi, plur, tant. die Kinder, fer- 
ner bie Abjectiva asper, lacer, liber, miser, prosper 
' unb tener. Dazu nod) bie Compofita von ferre und 
gerere (alg Lucifer, armiger) und Presbyter, Ibër 
"unb Celtibér (Plural. Celtibéri), Beiderlei Formen ` 
bat dag Adjectivum dexter, dextera und dextra, dex- 
terum unb dextrum; doch {einen bie fyntopirten Fors 
men etwas häufiger in Gebraud) gewefen zu fein. 

Anmerkungen. x 

1. Die Nomina substantiva Cſowohl propria alg appellativa) 49 
auf ius und ium haben im begen Zeitalter der Lateinifchen Sprache 
im Genitivns nicht ii, fondern zufammengezogeg im 3. D. Gli anz 
flatt ta, und fo Appi, ingeni, imperi, consili, negoti. 8 
lautete er fo bet den Dichterm vor Auau und im Ausuftifchen 
Zeiralter bei Pirai , Don, Tibull ; erft ; bat einige Dahl die ul, Cas | 
Form ii, Dan häufig, unb die folgenden, — Regelmaßigkeit > AL. yy d 
der Formation bem Wohlklange vorzogen, ganz gewöhnlich. ©. Bent- A 
ley zu Sereng Andr,-2, 1,20. Bei den Dichtern entícheider bin T $ ie bn- 
السجلا‎ Ah سس‎ rt 6 * Fr ایم اہ‎ tity باه‎ Y دمم‎ 
متا و و ور رم‎ 2 
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uͤber das Versmaaß. Wie aber bei den Profaitern der vor ع‎ Augufti 
"fen Zeit ju fchreiben (ei, ift zweifelhaft, ba in bem Handfchrifter, 
auch den diteffen vor Furjem entdeckten des Cicero, in diefem Punkte, — , 
wie in allem Drthographifchen, die größte Unbeftändigfeit herrſcht. 
Es iſt indeſſen wahrſcheinlich, daß, wenn auch i ii gefchrieben wurde, 
“man bod) ehemals mur eim i fprad), fo wie dies zuverläßig in den 
Formen dii unb diis 9۳0 Bon ber alten Schreibs und Spred)s 

‚ar ift auch fpäterhin noch übrig geblieben ber Genitiv mancipi Gott 
— in vielen juriftifchen Ausdruͤcken. 
Folgende neun Adjectiva pber Promomiha adjectiva: 
unus, solus, totus, ullus, ` 
. uter, neuter, alter, nullue und alius, 
nebft ibten Gompofitiá uterque, utervis, uterlibet, utercunque und. 
, àlteruter bilden ihren Genitivus auf tus, und den Dativus. auf A 
uter und neuter mit Ausftofung des e. Das i diefes Genitivg ift 
in Profa lang, in Werfen aber auch furg, nur alterius hat das i in 
Profa wie aud) (mit febr ſeltnen Ausnahmen) in Berfen Fury. 
Giehe oben ©. 14. -Alfo unus, G: unTus, D, “uni. alius, G. alius. 
D. alii, Von ber regelmäßigen. Deklination diefer Wörter finden 
fid) bie und da auch Dei guten. Profaiten Beifpiele, aber fie find ۶ 
ficher, und werden daher yon ung beffer ignorirt. CBergl. bie No- 
ten ber Interpreten gu Nep, Eum. مه‎ Timol. 37) 

50 3. Der Vocativus der Nomina propria auf Zus endigt fid) 
auf i ftatt anf ie, 3. B. Antoni, Merctiri, Terenti, Tulli, Virgili. 
(Ueber. den Accent vergl. Bentley gu -Teren Andr. 2, 1, 20.) 
Imgleichen haben auch bie Nom. propria auf jus, weil Ge ۲ 
in ius aufgelöft wurden, im Bocativ ein einfaches i, alfo Gai, Pom-, 
pei. Es fann diefe Regel aber nicht ausgedehnt werden auf bie Eiz 
gennahmen auf Tus, aus der Griechifchen Endung soc, 3. 35. Arius, 
Darius; ferner nicht auf diejenigen Nahmen, welche eigentlich ۶ 
jectiva find, unb nur mittelft der Ergänzung von filius, deus oder 
heros alê Eigennahmen gebraucht. werden, 3. B. Eaertius, des Laer: 
tes Sohn, b. i. Wlyffes, Cynthius, Delius, der Cynthiſche, Delifche 

~ Gott, b. i. Apollo, Tirynthius, der Tirynthiſche Held, b. ۷۶ 
les, Diefe behalten alfo gleich allen andern Gubftantivis und Adies 
ctivis auf ius im Bocativ ie.. Pius auch alg Eigennahme wird ۶ 
falls mur Pie bilden koͤnnen. Won nominibus appellativis machen 
allein eine Ausnahme filius und genius, und haben im Bocativ fili, ` 
geni. Meus (aber nicht mea und meum) hat im ?Bocatiu mi, und 
deus ift im Bocativ dem Nominativ gleich, alfo o deus! mi deus. 

Die Dichter fegen aber nicht felten, mit Nachahmung der Gries 
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chen, den Nominativ für ben. Bocativ, i 95. Terent. Phorm. 2,2, , 


10 o vir fortis atque amicus! Horat- de art. poet. 292 vos, o 
Pompilius sanguis! und Carm. 1, 2, 43 almae filius Majae; Ovid. 
Fast. 4, 731 populus. Aud) bei Livius findet fid in alterthimli- j 
chen Gormeln e, a agedum pontifex publicus populi Rom. md ` ` 
1, 24 audi tu populus Albanus, ohne Daf man deswegen die re ` 
gelmaͤßige Form popule bezweifeln dürfte, welche fich ‘an andern eut 
len nachweifen ۰ 1 

4. Der Genitious Plur. einiger Wörter, befonders derer, die 1 
Gelb; Maaf unb Gewicht bezeichnen, ift gemöhnlich um *) ſtatt 
orum. Sp befonders nummum, sestertium, denarium, medimnum, ` \ ۱ 
modium, jugerum, talentum. Bei einigen andern ift diefe Formaz 
tion ebenfalls ‚häufig, zumal in gewiſſen Verbindungen, praefectus fa- 
brum oder socium von faber und socius, ferner duumvirum, tri- | 
um-decemvirum. Bon liberi und deus ift beides liberorum, deo- 
rum und liberum, deum gebrduchlidh. Die Dichter erfauben fij ` 
cine noch größere Freiheit, nahmentlich bei Volkernahmen; fo fagen 
fie Argivum, Danaum, Poenum ftatt Argivorum, Danaorum, Poe-' 
norum. Auch bei Livius findet fif Celtiberum neben Celtibero- 
rim, Heber den Genitiv ber numeralia (cardinalia und befonderg 
distributiva) auf wm fiehe unten im Gap. von den ۰ 

s. Deus hat im Nominativ, Dativ-und Ablativ Plural. eine 
dreifache Form, dei, dii und di, fo deis, diis und dis. Die ۶ 
men in i find bie gebräuchlichften und eigentlich mur eine, ba auch 
dii und diis einfylbig gefprochen wurden, und fid) auch ant häufig« 
fen in alten Handfchriften gefchrieben ۰ 

Als Beifpiele gum Detliniren mögen folgende dice 

nen: annus, bag abr, corvus, Rabe, hortus, Gare 
ten. lectus, Bett, medicus, Arzt. morbus, Krankbeit. 
nuntius, Bote, populus, Volf, rivus, Bad). taurus, 
Stier, ventus, Wind, Neutra auf um: Bellum, Krieg. 
collum, Hals, dolium, $af. donum, Gefchenf, mem- 
brum, Gligb, negotium, Gefchäft. ovum, Ei, pocu- 
lum, Becher. proelium, Schlacht. sepulcrum, Grab» 


*) Wir fehreiben nicht tim, mie mod) in den meiften Editionen 
gewöhnlich ift, aus. mehreren Gründen: 4) weil es ¿met ift, ob 
diefe Form’ durch Contraction entfianden, 2) weil Feine لای د‎ Se Mi 
auf m mit porhergependem Vokal nad) dem Zeugniß der alten Gam⸗ > mo 
matifer lang ift, wie doch durch den ^ angedeutet werden wide, Ls dee bi: 
y weil im eo überhaupt feine Accente gefchrieben werden. NN us 7 
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| mapi. signum, Zeichen. tergum, Rüden, vinculum, - 





Band. Die auf er, Gen. eri find oben angefuͤhrt. Hier 
find die wichtigften derer, die das e ausfloßen: ager, 
Aer, aper, Eber,. arbiter, Schiedsrichter, auster, Süd» 
wind. ‘cancer, Krebs (als Krankheit cancer, £ris,) 
coluber, Schlange. culter, Meffer, faber, Arbeiter. li- 
ber, Bud). magister, Lehrer, minister, Diener. Hiezu 


füge man nod) die Nomina propria auf er, 3, $5, Ale- 
' xander, Gen. Alexandri. Dic Adjectiva, welche e 


ausftogen, find: aeger, ater, creber, macer, niger, 
pulcher, ruber, sacér, scaber, tacter, vafer, 


Cap. 12, 


Griechifhe Wörter nad) der zweiten Detlin. 


1. Die Griech. Wörter auf os und bie Neutra 
auf ov, (welche im-Genitip ov haben) werden meiftens 


gleich im Nominations Lateinifch durch bie ‘Endung us 


und um, wie die appellativa taurus, antrum, theatrum, 
unb bie propria Homerus, Pyrrhus, Codrus, ober mit 
der Endung er: Alexander, Maeander, Teucer, An: 


dere feltner gebrauchte appellativa laffen beiderlei En⸗ 


dungen im Nominativ qu, mie barbitos und barbitus, 
scorpios und scorpius; und. nod) häufiger findet died 
bei nominibus propriis Statt, fo daf, .۾‎ 9. Paros, 
Delos, Ilion und Parus, Delus, Ilium nepen einander 


~ gebraucht werden. Dod) gehören im Allgemeinen die 
Griechiſchen Formen mehr den Didtern alg den Pros 


faifern op, Sene Wörter finnen aud) im Accufativus 
ón Gott um haben, 3, $$. Delon, Bosporon, Tarson. 
Sm Genitivus Pluralis haben die Neutra jutocilen ón 
flatt orum, alg Bucolion, Georgicon in Büchertiteln. 
2. Die Griechifchen Nomina propria auf ows, gus 
fammengezogen aus oog, enden fid) Lateinifd) entweder 


"OUS VOR 
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aufgelbft auf sus oder is; Alcindus, Aristonus, Pan- 
thus. , Der Vofativ ift aber u, p Y. Panthu . 

3. Einige Nom, propria auf cx, welche: im Gries 
-hifchen nach ber Attifchen zweiten Deflination gebildet 
werden, (Athos, Ceos, Cos, Teos) richten fid) im Las 
teinifchen entweder ganz nad) jener Formation, 3. ۰ 
Athós, Gén. unb Dat. Atho, Acc, Atho unb Athon; 
. ober nehmen fateinifhe Form an, wie Tyndareiis Gott 
Tyndareós, und für Cos (Koc), Cous, Coo, Goum. 
Abl aber Co, 3, $. in Co insula. Der Berg Athos 
wird übrigend aud) nad) ber dritten Deflination gebile 
bet vom Nominativ Athon oder Atho — Athonem, 
Athone, — es 

4A. Die Griechiſchen Wörter auf evs nach der drite 
ten Griech. Deflination, alg Orpheus, Idomeneus, 
Phalereus, Prometheus, wurden £ateinifch theils ets, 
(in einer Gylbe) theils čus gefprochen. Gie werden 
am beften ganz Lateinife) (nad) der zweiten) gebildet 
f. $. Orphei, Orpheo, Orpheum, nur daß fd) der 
Bofativ auf en (einfylbig) endet. Die Griechifchen Cas 
fusendungen Gen. $ós. Dan či, Acc. ei *) bleiben 
vorzugsweiſe ben Dichtern, aber ber Accufatio findet 
fid) (gegen Ciceros Anficht ad Att. 7, 3) auch bei Pros 
faitern häufig, + D Phalerea, Promethea, Mnesthea. 
Bon ben Nominativen Achilles unb Ulixes bildete Ho» 
rag, gleich alg wenn bie Endung sus nod) Statt fände, 
im Genitiv nur Achillei, Ulixei (oder Ulyssei) welche 
Formen eben fo gut alg Orphei nad) dem Bedúrfnig 
~ be8 Verfes aud) mit bem Diphthong ei gefprochen ter» 
den fonnten, Der Nahme Perseus wird bei Cicero ges 
woͤhnlich nach ber erften Deklination gebildet: N. Per- 








*) Gn einigen Wörtern mad) dem Veduͤrfniß des Verjes auch 
Gd Cha, bit andere Jonifche Form neben zx, wogeaen die Artifche 
sa Sateinifd) nicht gebräuchlich if) 4. B. Idomenta, llionta. 


ze 
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— — — ل‎ —ñ— —e — 
‚ses. G. und D. Persae. A. Persen. , Abl. Perse und 
Persa. £ivius jog bie Formen ber zweiten vor: eus, 
ei, eo, aber den Accufativug Persea. ; 


p 


Eé Cap. 13, 
Genus der Wörter nad) der ziveiten ۰ 


53 1. Die Worter auf us und er find Masculina, bie 
auf ir ebenfal8, aud) wegen ihrer Bedeutung, da ¢8 
nur vir mit feinen Zufammenfegungen if. Die auf um 
unb bie Griechifchen auf Sn find generis neutrius. 

2. Die Getodd)fe auf us find, big auf einige ۸ 
nahmen, generis feminini nad) der Hauptregel; aud) 
von ben Städten, Infeln unb Edelfteinen ſiehe 
vorher. (Gap. 6, 2.) Gonft find von Wörtern auf os 
nur 4 Acht Lateinifche alvus (Bauch), colus (Spinne 
wocen), humus (Erde, Boden), vannus (Getreides 
oder Futterſchwinge), generis feminini; und virus 
(Saft, Gift) unb pelagus (70 xé£Xoyoc, Meer) find 
neutra. Vulgus (Wolf), wird alg masculinum und 
‚ noch häufiger alg neutrum gebraucht, Pampinus (Wein. — 
rante) ift nut felten femininum, gewöhnlich aber ma- 

„  sculinum. “ 

54 Anm. Gn Hinficht der vielen Griechifchen, ín bie Lateini- 
fhe Sprache aufgenommenen Wörter auf us, welche generis Femi. - 
nini find, muß eigentlich auf bie Griechifche Grammatik vertiefen 
werden, indent der Lateinifche Sprachgebrauch hierin nicht abweicht. 
Es find die Composita von of óódc — exödus, methodus, perio. 
dus und synodus, Die Wörter biblus und papyrus, (Aegyptiſche 
Papierftaude,) byssus und carbäsus (feiner Flachs und daraus ge: 
machte Leinwand) find als Geráchfe gen. feminini; pharus, (bie 
Infel bei Aerandria, auch ber Leuchtthurm darauf,) als Inſelnah⸗ 
men; arctus if eigentlich alg Bär gen. communis, alg Benenmung - 
eines Geftirns aber ift es Lateinifch immer ein Femininum. Barbi. 
tus (bie Leier) oder barbitos, wird theils alg Femin., theils als 
mascul, gebraucht, heißt aber auch hoc barbiton. 
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Befonders find hier aber gti bemterfen eine Menge von Wörtern, ' 
die im Griechifchen eigentlich Adjectiva find, und megen der 
Auslaffung eines substántivi gen. femin. dieſes Genus haben. Es 
find beſonders bie Wörter: abyssus, antidótus, atómus, dialectus, 
diphthongtis; erémus, päragräphus, diamétrus und perimétrus, 
von denen über die beiden legten voit Lateiniſchen Schriftftellern noch 
Griechifch mit der Endung os gebraucht wurden. Was für Subſtan⸗ 
tiva hierbei als -ausgelaffen zu denken. find, fiehe in der Gried. Gram⸗ 
matt, Das Wort <pidus) gehört auch in diefe Klaffe, hat aber 
gemäß feiner verfchiedenen Bedeutung verfchiedenes Genus. Als lp 
rifcher Nachgefang ift es gen. feminini, als Fürzerer jambifcher Bers, 
nach einem Tángeren und als Nahme für die Horaziſche Dichtungs⸗ 


. gattung generis masculini. 


Cap. 14. 
Dritte Deflinátion. Genitivus. 


Die Wörter nad) der dritten. Deflination haben im 55 ` 
Genitious die Endung is, Der Nominativous geht aber - 
ſehr verfchieden aus, náfmlid) auf bie Vofale a, o, i, 
` y, 9, oder auf bie Confonanten c, 1, n, r, 8, t, x. Da 
diefe verfthiedene Nominativi nicht alle auf gleiche Weife 
bie Endung des Genitious is annehmen, fo muß in 
Solgenbem angegeben werben, wie dieg bei jeder eingels 
nen Endung gefchieht. ` 
1. Die Wörter auf a find alle Griechiſchen Urfprungs 

und haben im Genitivus átis, alé poema, poematis.. 
, . 2. Die auf e verwandeln e in is: mare, maris. 

Cepe wird für ein indeclinabile gefalten, es giebt 
auch eine Form cepa, ae. 

A. Die Wörter auf i und J find Griedji(d), theilg 
nicht gu befliniren, wie gummi, theils. haben fie im 
Genitiv is, yis, alg sinapi, sinapis, misy, misyis gnd 
misys oder misyos, Mur die Compofita auf — meli, 
f. B. melomeli Haben, nach bem Griechifchen, im Ges 
nitio — melitgs. 


oi 
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"4 Die auf o (mittelgitig) Hängen, um den Ge. 
nitio zu bilden, nis an, theils ohne Veränderung des 
o, nur dağ tà lang. wird, theils, indem fic es in ï vers 
wandeln, Von der erften Art find carbo, latro, leo, 





N ligo, pavo, praedo, sermo und alle auf io, alg ratio, 


pugio. "Ein furjes o o haben bie meiften Volfernabmen, 
mie Saxónes, Senónes, Macedónes, ausgenommen nur 

5 die Lagones, Iönes, Nasamónes, Suessónes und Vet- 
tones. Von ber andern Art (Gens inis) find alle ۶ 
men von Eigenfchaften auf do, $ %. consuetudo, inis, 
bie meiften Wörter auf go, als imago, virgo, origo, 
und nod) einige andere, alg cardo, hirundo, turbo, 
homo, nemo. Caro bet camis, Die Griechifchen No- 
mina quf ov, bie fateini(d) theils auch on, theilg o 
haben, folgen in der Bildung des Genitib8 bem Gries 
chiſchen, außer Apollo, Genit. — 


567 5. Auf c enbigen fid) nur alec oder allec, allex, 


Gén. allécis, und lac, lactis. 

, 6. Die Wörter — l hängen blog is an, sol, sal, ` 
consul pugil animal Mel fat mellis, Plur. mella; 
fel, fellis, opne ۰ l 

7. Die Wörter auf En haben nis, alê attagen, 
lien, lichen, ren, splen. Die auf ën: verfürgen e und 
haben inis, alg; carmen, nomen, flumen, lumen, pe- 
cten - pectínis, 

Die Griechifchen Wörter auf an, én, in, yn und 
ón richten fih in Dinficht ber Länge ober Kürze des 
990۲۵8 und der Annahme des t nad) bem Griechifchen: 
Paean, Paeinis; Siren, Sirénis; Philopoemen, Phi- 
lopoeménis; Eleusin, inis; Phorcyn, jnis; agón, 
'agönis; canón, canónis; Xenophon, Xenophontis; 
Marathon, ónis; Cimon, Cimönis; wobei jedoch ju. 
bemerfen ift, daß bie tvenigften Griechifchen Wörter. auf. . 
ov, voc (mit Ausnahme ber Städtenahmen) im Lar. 

teinifchen 
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RL سس‎ 
teinifd)en beu Nominations on, fonbern vielmehr o ha: 
ben, Go heißt es immer Hiero, Laco, Plato, Zeno, 
und bei Cicero aud) Dio. unb Solo; jedoch bei: den: 
Dichtern unb von Profaifern bei Nepos unb Gurtiu$ 
, finden fid) mehr Nominative ón, ,ع‎ 4: Conon, Dion, 

Phocion, Hephaestion. Die auf ov, owog ſchwanken, 
2. D. mit o, Antipho, aber bie meiflen bod) on, wie. 
Xenophon Die auf ov, _ovos und cox, ovroc abel bes 
Halten in der Negel gateini(d) denfelben Nominativ mié 
m nur Macedo twird immer gefagt, nicht Macedon. |. ' 

8. Die auf r ausgehenden Wörter find nad) dem 57 
Eadvofal verſchieden: ar, er, yr, or, un 

a Die auf ar haben im Genitiv grdgtentheils aris, 
calcar, calcäris; nur einige haben Avis, alg Caesar, 
jubar, nectar, lar (pl. läres) pār unb feine Compofitay 
$ 5. Gen. impäris. Uber far fat farris, hepar hepätis. — 

b. Die auf Er. haben theils Zris, als mulier, mu- 
ligris, carcer, later, theils ftoßen fie das E aus. Died. 
thun alle andere auf ter, (aufer later) 4. B. venter, - 
uter, ‘pater, ferner imber, September, October, No- 
vember, December, Iter fat abweichend itineris, ‚Ver 
Dat viris, Die Griech. Wörter richten fih nad) bent 
Griechiſchen, alfo character, eris, aer, atris, Juppiter 
hat gang abweichend Jovis. 

c. Die Wörter auf yc find Griechifeh, daher wie 
in diefer Sprache, martyr, yris. — 

d. Die auf or haben cris, até amor, error, soror, 
uxor; nur ador unb arbor, bie beiden Neutra aequor - 
und marmor und das Adj. memor haben óris. Cor. 
hat cordis und fo aud) die Adjectiva composita von- . 
cors, discors, misericors. Die Griechifchen Männer 
nahmen Hector, Nestor und andere, wie in diefer 
Sprache, Gs, - Es , 

Bumpt3 Gramm. Ste Auf ` D 
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e, Die auf ur haben üris, (nur für, füris,) fo mur- 
mur, sulphur, fulgur. Die 4 Neutra ebur, femur, je- 
cur, robur, haben oris, alg eböris, roböris; jecur hat 
tieben jecoris aud) jecinöris, jocinoris, jocineris. 

9. Der Wörter, welche fid) auf s 's enbigen, finb febr 
viele: es gehören dahin bie auf as, is, os, us, aus und 
auf s mit vorhergehendem Conſonanten ausgehenden. 

a. Die Woͤrter auf as haben im Genitiv atis, wie 
aetas, áetatis, Nur anas fat anätis. Mas hat maris; . 
vas, ber Bürge, vidis; vas, das Sef ag, vasis, As fat: 
assis. Die Griechifchen Wörter find nad) d dem Genus 
verfchieden, indem bie masculina antis, die femin, Adis, ’ 
die Neutra As haben, f Griechifehe Grammatif. ۵ 
gigas, gigantis, Pallas, bie Göttin, Pallädis, artocreas 
(Paftete) ۰ 

b. Die Wörter auf es bilden ihren Genitiv auf 
ſehr verfchiedene Weife, die ei einen, Indem fie es in is ` 

verwandeln, wie aedes, caedes, clades, fames, "nubes, 
rupes, ferner feles und vulpes, (für welche beiden 8 
auch bie gleich gebräuchlidye Gorm felis und vulpis 
giebt, während bei einigen andern diefer Art entweder 
die eine ober die andere Horherrfcht,) bie andern, indem ` 
fie den Genitiv um eine Sylbe verlängern, durch Ein: 
fchiebung von t ober d entweder itis, &is, etis ober 
idis, &dis, edis. Den Genitiv auf itis Fis haben Die nieis 
Zen, nágmiid antistes, comes, eques, hospes, miles, 
pedes, satelles, ferner cespes, fomes, gurges, limes, 
stipes, . trames und merges. Auf és, abies, aries, ' 
paries, interpres, seges und teges. Auf etis, die drei 
Griechiſchen lebes und tapes, magnes, ferner. quies, 
inquies und requies (welches Wort im Accufativ. Ging. — 
gewöhnlich requiem, nad) der fünften Deflination, bat) 
und das Adject. locuples. Auf idis, obses und prae- 
ses. Auf dis, pës, prai und feine Composita, z. B. 
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. stos, custódis; bos, bivis. Das Ubjectivum compos’ 
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ba$ plur, tantum compédes.. Endlich auf dis, heres 
unb merces. Einzefn ftefén praes, praedis; ES aeris; 
Ceres, Cereris, 

c. Die Wörter auf is haben größtenteils im Ges 


nitiv ohne Vermehrung einer Sylbe is, 5, Be avis, ei-- 
. vis, panis, piscis unb fehr viele andere, mit den Adjes: 


ctiven auf is, e. Andere fegen eine Sylbe zu, enttoebet 
idis ober itis ober tris: dis haben cassis, ber Helm, 
cuspis, lapis unb bie Sriechifchen a “ee und pyramis; 
3tis_ mur lis, Quiris und Samnis, Plur. Quirites, Sa- 
mnites ; tris nur.¢inis, cucumis und pulvis, G. pul- 
véris, cuciméris. Vomis heißt beffer vomer, -voméris. 
Glis pat glitis; sanguis - sanguinis, (aber dag Eompof. 


exsanguis gleichfglbig ;) semis, "alg sufammengefegt mie ` 


as, Gen, semissis. Die Griechifchen Wörter auf is und 
ys, meift Nom. p propria, richten fid) in bet Annahme eis 
nes Confonanten vor ber Endung nad) jener Sprache; 
f. aud) Gap, 16. ` 

d. Die Wörter auf ds, haben theils, otis, wie cos, 
dos, nepos, sacetdos, oder oris, wie ös, (Mund) flos, 


glos, mos, ros, Go aud) honos und ۱ lepós, bie gee 


woͤhnliche Form für honór und > lepör *(, Us ۰ 
nahme find zu bemerfen Ae ossis (Knochen) und cu- 


bat compitis, Einige Griechifdje heros, Minos, Trös 
haben dis. - 

e. Bon den Wörtern auf us haben die Feminina 
auf üs im Genitiv ütis, als virtus, juventus, senectus, 


scus, Far tellus fat telläris unb venus- -ventris. Die 


Neutra auf tis ús haben theils gris, nähmlich foedus, fie 


*) et Cicero fand fi id honor bisher nur in einer Stelle, 
Philipp. 9, 6 extr., fonft h Ee jest aber auch nod) in dem Graz 
gment pro Tullio $. 24. edit. Peyron, 
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. oder üdis, wie die Drei Wörter incus, palus und sub=’ 
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nas, genus, latus, mupus, olus, onus, opys, pondus, 
scelus, sidus, ulcus, . vulnus; theilg Sris: decus und 
dedecus, facinus, fenus, frigus, litus, rie nemus, pecus, 
weiches in anderer Bedeutung üdis pat, pectus, pignus, 
stercus, tempus, fo aud) bag Nomen epicoenum le- 
: pus, lepóris, der Hafe. Alle einfylbigen Wörter, welche 
lang u haben, Silden ben Genitio auf ris, crus, jus, - 
3 PES, ru: rus, tus und mus, die ۰۰ Grus und sus haben 
nis bis -gruis, suis, Das, 9[bjectibum vetüs, vetéris unb 
intercus, itis. Die Griedj. Nomina ; propria auf üs 
baben nntis, alg Amathus,. Selinug, Trapezus; bie 
Composita von xoc machen pódis, alg tripus unb 
Oedipus, welder Nabme aber auch nad) der 2. ۲۰ 
gebildet wird. Poljpus geht durchaus nad) den zweiten. 

£ Auf aus enbigen fid) nur laus und fraus, Gen. 
laudis, fraudis. 

g Bon demen auf s mit ble ed ae unb te 
' nanten verwandeln bie auf Is (puls, Brei) as unb D. 
bad s im tis, alfo fons, mons, pons, ars, pars, Mars . 
— fontis, partis; fo aud) alle Participia auf ns. Nur 
` frons, Zweig, glans und juglans nebft wenigen andern 
haben dis-frondis, (dagegen frons, die Stirn, Gen, fron- , 
tis. Die andern Wörter quf s mit -vorhergehenden 
Eonfonanten, b. f. die auf bs, ps unb ms *faben im 
Genitiv bis, pis, mis, alfo trabs-trabis, plebs- plébis, 
stirps-stirpis, hiems - hi&mis, welches dag eingige Wort 
biefer Endung ift. Gaelebs hat caelibis, bie Compofita 
mit ceps (bon capio) 018 municeps-ipis, alfo. muni- 
cipis, principis; aber anceps (bon caput) ancipitis. 
Die Griehifchen, wie in jener Sprache, g4. B. Tiryns- 
Tirynthis, Cyclops - Cyclöpis و‎ Pelops - Pelópis, 
gryps· gryphis. 

10. Die Endung t findet fid) nur in «caput und 


feinen Compositis, Gen, capitis, 
1 
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11. Der Genitiv der Wörter auf X, bängt davon 60 
ab, ob Dag x aus cs ober gs entftanden if, toad man: 
«u$ den Stammtwörtern beftimmen Fann, ۵۵ ift 
das Dáufigere: fo haben die einfplóigen mit vorberge: 
bendem Confonanten cis, als arx, calx, falx, lanx, merx; 
gis haben die Griechifchen phalanx. und sphinx. 

Aber wenn ein Vofal bor x vorbergebt, fo fómmt 
. €8 darauf an, zu tiffen, ob biefer Vofal unveránderé , 
bleibt, unb ob er lang ober furg if. Die auf ax haben 
acis, alg pácis, fornacis. (Jedoch von fax ift fäcis mié 
furgem a.) Nur einige Griechifche Haben ácis alg co~ 
rax, climax. Die Mannernahmen Auf nax (oon Zu?) 
haben actis, alfo Astyanactis, Demonactis. Die auf 
` ex haben in ber Regel icis, alfo judicis, laticis, arti 
ficis. Aber icis hat vibex; égis-rex und lex; £gis- 
aquilex, grex, Lélex; écis-réx und foenisex; stis 
vervex, Myrmex. Reméx hat remigis, senex hat se- 

nis; supellex supellectilis, Die Wörter auf ix fas 
- Gen im Gen, theilg cis, theilg dois. Bon ber erffen عملا‎ 
find cervix, cicatrix, cornix, lodix, perdix, phoenix, ra- 
dix und alle Frauennahmen auf trix, ¢. B, nutrix, victrix, 
und die Adjeet. felix und pernix, fois haben appen- 
| dix, calix, filix, fornix, hystiix, larix; natrix, pix, sa~ 
lix, varix unb Cilix. Nix fat nivis, strix strigis, 
Die Wörter auf ox haben ¿cis als vox, vocis. : Zwei ` 
. Wörter haben Zeie: Cappadox und dag 9/۵664 praecox. 
Nox-noctis, . Allobrox-Allobrógis. Aus ber Gm 
dung uz toitb im Genitio ücis: crux, trux, nux, dux, 
j. B. trücis, redúcis, gang u haben mur gwei, lux 
' und Pollux, Genitiv Pollücis^ Conjux hat conjügis, 
frugis vom ungebr. frux iff lang. Das ungebr. faux 
bat fauces im Plural. Die Wörter auf yx find 
Griechiſch, und ſehr verſchleden, auf jeis (Eryx,) geis 
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(bombyx,) ygis (Japyx, Phryx, styx,) jgis (coc- 
cyx) unb ychis (onyx). Auf aex ift nur cin Mort: 


faex, faecis, + © 
* 





Cap. 15. 
Andere Caſus der dritten Deklination. 


6t So tie vor ber Genitiv, Endung is ber Nominas 
tio entweder unverändert bleibt ober verändert wird, fo 
gefchieht died auch vor ben übrigen Caſus⸗Endungen. 
(Ober vielmehr, man toábIt zufällig bloß den Genitiv, 
um an einem Cafus die Veränderungen zu ¿eigen, an 
welchen alle Theil nehmen.) ES wird bemnad) Ditirei 
hend fein hier blog bie Endungen hinzufegen: 


Singularis, - Pluralis, 
N és. . Neutr, ä, (einige ia.) 
.G. ïs um, (einige ium.) 
.D.i ibus 
A, em. Neutr. thie Nom. ës. Neutr, wie Nom, 
V. mie Nom, wie Nomin. i 
A. € (einige 1) ibus, gleidh bem Dat, 


Beifpiele ¿ue Bildung „nach diefer (۲ eg 
im vorigen Cap. enthalten, 

Bemerkungen über bic cingelnen.Cafus, 

1. Den Genitivus Singul. von Griechifchen 
Nominibus propriis auf es bilden Cicero und andere 
Autoren der beften Zeit häufig (Cicero fogar häufiger) 
auf z ftatt is, Go finden fid) in genauen und fritifd) 
berichfigten Ausgaben Isocrati, Timarchidi, Theophani, 
Aristoteli, Praxiteli, ſelbſt Herculi, und befonders häufig 
(aud) in den gewöhnlichen Ausgaben) von Wörtern auf 
eles: Agathocli, Diocli, Neocli, Procli, Pericli, The- 
mistocli, Denfelben Genitiv i laffen die barbarifchen, 
durch das Griechifche gegangenen Nahmen auf ER 
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denn man findet: Ariobarzani, Mithridati, Hystaspi, 
Xerxi und andere. Achilli unb Ulixi, welche Genitibi 
ebenfalls bei Cicero häufig find, find wahrſcheinlich durch 
Sufammengiebung aus Achilléi ynd Ulixéi, ¿uerft in 
ben DipHhthong ei-und dann in das gleichgeltende lange 

i, entftanden, f. oben ©, 453 das Refultat ift niche ` 
verfchieden. Späterhin jebod) (nad) Cicero) find. die 

` Formen auf is allein gebräuchlich, : 

2. Jm Accufativus Sing. haben vieke Wörter 62 
` auf is. die Endung im ftatt em; nápmlid) : 

a. alle Griedhifden, oder durch die Griechifche 
Schriftfprache gegangenen Nomina propria und appel- 
lativa, welche in jener Sprache den Accufativ auf «v 
bilden, mit dem Unterfchiede, daß diejenigen, welche im 
Griechifchen neben ber Endung w aud) die Endung da 
haben, (b. h. bie barytona auf ts, Genit, 1905, ) aud 
im Lateinifden, jedoch mur felten, die andere Form 
idem erlauben *), ES ift alfo ber gewöhnliche fateinio 
fhe Accuſativ biefer Wörter: basim, poésim, paraphra- 
sim, Gharybdim, Neapolim, Persepolim, Tanaim, unb 
von ber andern Art (mit bem Genitiv woo, idis) Agim, 
Osirim, Memphim, Maeotim, Phalarim, Serapim, 
tigrim, Zeuxim, u (. f. Sjehod) bedienen fid) bie Las 
teinifchen Schriftfteller, befonders bie Dichter aus mes 
trifchen Gründen, aud) der eigentlich Griechifchen Form 
- in f. Gap. 16. 

b. Aud) bie ungriechifchen Nomina propria auf is 
mit gleichlaufenden Genitiv, von Fluͤſſen und Städten, 
haben im Uccufatio im für em, nad) der Aehnlichkeit 





*) Dagegen fann von: denen, die im Griechiſchen auf ic, nage 
¿Sos ausgehen —— der Accuſativ Fach: mur auf Get, un 


fateinifd) nur auf i ni Want im gebildet werden, 4. D. * 
pyramis, une, ees, oe "Lai, Chalcis. : 
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mit beu erft genannten: 3. YD. Albim, Athesim, Bae- 
tim, Tiberim, Bilbilim, Hispalim, ' ' 
۱ €. Folgende Lateinifche Nomina appellativa: amuse 
sis (Richtſchnur,) ravis (Heiferkeit,) sitis (Durf) tus- ` 
sis (Huften,) vis (Gewalt). Dien füge folgende Woͤr⸗ 
fer, bei denen die Endung em feltner ift: febris (Fieber,) 
pelvis (Beden, ). puppis یج‎ Hebintertheil,) reszis - 
(Strif,) turris (Thurm,) und befonders 6 (Beil), 
Die Wörter t clavis (Schlüffel,) messis (Ernte,) navis ` 
(Shif) Haben gewöhnlich clavem, messem, nayem, 
können aber aud) mit der Endung im gebraucht werden. _ 

Anm. Man findet aud) noch vow einigen andern Wörtern ei- 
pen Accufativ auf i im: burim von buris, dag Frumme Hintertheil ant 
Pfluge; cucumim, eine feltene Form für cucumerem yof cucumis, 
die Gurke; sementim, die Saat, viel fetter alg sementem, 
, A Der Dativus unb Ablativus Sing. fdeint 
urfprünglich auch in ber dritten Deflination, fo wie es 
in der zweiten Deflin. und im Pluralis durchweg der 
Gall ig, eine und diefelbe Form, gwifthen i und e 
ſchwankend, gehabt zu haben, Spáterbin tourbe freis 
Vid) im Dativ 1, im Ablatio & allgemein gebräuchlich 
Es mag aber aus jener früheren Zelt mod) übrig ges, 
blieben fein, bap fic) in einzelnen Stellen nahmentlich 
bei Cic, ad fam. 7, 13 und Liv, 31, 13 die Form 
aere (von aes) für aeri erhalten bat, fo wie auch viele . 
leicht jure für juri bei Liv. 42, 28, Biel weiter vers 
Preitet- iff aber die eigentlich dem Dariy gebührende 
Form i für den Ablativ e. ۱ 

Es haben nähınlich im ASlatious Sing, i fate en o. 

a. Alle Wörter, welche im Accufativus zm flatt 

em haben, mit Ausfchluß derjenigen Griehifhen, die 
den Genitiv auf idis bilden, Ulfo poési, Neapoli, Ti- 
beri, und von gateinifchen appellativis nicht nur tussi 
und vi, fondern auch febri, pelvi, puppi, turri, securi, 
obne bafi jedoch in diefen der Matin & ganz audgee 
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fihloffen wäre, Uber zu restim ¡ft ber Ablat. reste, 
"unb umgefehrt zu navem ift navi häufiger alg nave. 
Clave unb clavi, semente unb sementi ſtehen im Ge 
brauche gleich. š | 220 
b. Die Neutra auf e, al unt ar, 3. B; mari, 
vectigali, calcäri. Nur far arris, unb baccar, jubar, 
hepar, nectar, unb sal, toeldje im Genitiy ein furges 
a haben, behalten e, Rete fat reti unb rete, und 
rus rure und ruri, aber in etwas verfchiedener Bebens 
tung, (Davon f in ber Syntax Accufat. Nr. 8) Die 
Gtábtenafmen auf e (fice ©. 31) laffen nur den 
Ablativ e zu, z. D, Caere, Reate, gu Care, gu Reate, 
` bei fiviu 27, 23. 30, 2. Praeneste, gu Pránefte, bei 
Cicero. ` nee 
©. Die Adjectiva und Monatsnabmen auf 
sund auf er, is, ga alfo facili, celebri, celeri; ` 
Aprili, Septembri; und diejenigen Substantiva auf is, 
welche eigentlich Adjectiva find, A. $5. aequalis, affinis, 
annalis, bipennis, ¢analis, familiaris, gentilis, mola» 
ris, natalis, popularis, rivalis, sodalis, vocalis, strigi- 
., lis, triremis und quadriremis, und nach deren Unalos 
gie aud) wohl aqualis und contubernalis, Jedoch fin: 
ben fich diefe auch mehr oder weniger ‚Häufig, eben teil 
fie ald Gubftantiva behandelt werden, mit den Endung 
~E, welche bei aedilis bie gewöhnliche ift, und bei af. 
- finis, familiaris, sodalis und triremis durch binldngs ` 
‚liche Autorität von Profaifern gerechtfertigt wird, jes 
bod) fo, daß. der Ablativ auf i vorzüglicher ift. Aber 
weng dergleichen Adjectiva Nomina propria geworden 
‚find, fo behalten fic immer e, alfo Juvenale, Martiale, 
` Laterenso, 
- Anm, Auch findet ſich von einigen andere Subftantiven auf ie 
nicht felten in guten Schriftftellern ber Ablativug_i ftatt e, ¿ B. von 
amnis, avis, civis, classis,. fustie, ignis, orbis, unguis; aud) imber 
par zuweilen imbri; “supellox - supellectile wid i, vesper-vespere ` ` 





. 
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unb vesperi, (beides, befonders aber vesperi häufig. in der Bedeu- 
tung am Abend, im Gegenfas von mane.) 

Außer den hier angeführten Wörtern giebt es noch eine nicht 
unbeträchtliche Anzahl anderer, denen die veraltete unb unklaffifche 
Latinitdt die Gorm auf i; neben der auf e, gab, welches aus der obi- 
gen einleitenden Bemerkung zu erklären if. Aud) findet es fich, ob: 
gleich fehr felten; daß Flaffifche Autoren hie und da den Ablativ von 
Städtenahmen auf die Frage wo mit i bilden, fo Carthagini, La- 
cedaemoni, Tiburi. ©, die Interpreten zu Livius 28, 26 init. 

64 4. Sm Ablativus Gingularis Dabei, Z unt, e 
toillfáfrlid) im Algemeinen die 9lbjectiba einer Endung 
und die Comparative, 3. B. prudens-prudente unb pru- ` 
denti, elegans-elegante unb eleganti, vetus- vetere 
unb veteri, locuples-locuplete und, locupleti Y dives 
-divite unb diviti, degener- degenere und degeneri, 
felix-felice und felici, Arpinas-Arpinate und Arpi- 
nati, ferner major- majore unb majori. Nur iff eben» 
falê gleich im Allgemeinen gu bemerken, daß bie Wörter 


auf ans unb ens, wenn fie fubflantivifch gebraucht wer: 
ben, z. 95. infans und sapiens, und wenn fie wirkliche 
Participia find, nabmenelid) in der Conftruction der 
Ablativi absoluti, burdjaud e vorziehen, $. B. immer 
Tarquinio regnante, als 2010. regierte, wogegen fie 
als Udjectiva lieber i alg e haben, 

Anm. +. Es ift aber in ber That feine Regel fo voller ۶ 
nahmen, als diefe, indem theils bie Udjectiva felb fo mannigfaltige 
Endungen haben, bet denen der Wohlflang unb das Beduͤrfniß des 

, Verfes verfchieden ift, theils aud) bie Schriftfteller Cund bie ۶ 
gaben berfelben ) febr von einander abweichen, Go finden fid) bei 
Horas bie Adjectiva auf aus und ens, welche bod) bei Cicero bem 
Ablativus i haben, vorjugsweife mit e. Im Ganzen aber wird 
man immer ficherer gehen, wenn man den Adjectivis et: 
ner Endung im Ablativ i giebt. Denn haben ausfchließlich 
nur pauper, senex und princeps und die Mehrzahl derer auf es, 
naͤhmlich hospes, : sospes, deses, pubes, impübes und superstes. Das 
gegen i ficherlich aufer bem in alten Grammatifen angeführten me- 
mor, immemor wd par mit feinen Compofitis, nod) die meiften 
Adjectiva auf x, alg trux, atrox, audax, pertinax und pervicax und 
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nabmentlich die auf plex ; simplex, duplex, triplex, multiplex; ferz 
net anceps und praeceps, inops, iners und: hebes, comcors und 
discors, nebft ingens, recens und repens. Die Bemerkung mag 
nod) mitzunehmen fein, daf praesens von Sachen gefagt, den Abla- 
tivus auf i, von Perfonen auf e_bilde, denn, dtes wird durch das 
häufige in praesenti (scil. tempore) beftätigt. Was bie Compara⸗ 
tivi betrifft, fo haben. fie bei Cicero unb Livius lieber e als i, jedoch 
fernerhin feint i immer häufiger gu werden, nahmentlich bei ۶ 
tius und Tacitus. - 
: Anm: 2. ` Folgende Sübftantiva, welche eigentlich Abjectiva 
find, artifex, congors, nutrix, vigil, victrix, ultrix haben alg Sub- 
etantiva die Endung e, alé Adjectiva generis feminini und neu- 
trius werden fie beffer mit ber Endung i gebildet. Ferner haben 
Nomina propria, wenn fie aud) eigentlich Adjectiva find, i. 95. 
Clemens, Felix, nut e. — , 


5. Im Nominatious, Accufatious und Vo: 65 ` 
catious Pluralis haben bie Neutra dritter ۶ 
nation bie Endung gj; doch einige za. Dies find die 
Neutra auf بك‎ al, unb ar, welche aud) im Abl, Sing. i - 
haben, unb alle Participia-undOUdjectina, welche fid) im 
Ablativus Gingularis entweder auf i allein, ober auf 
e wt i enbigeny mit ل‎ ale Comparati, 
welhe nur a baben, Alfo maria, vectigalia, calca- 
ria; paria, facilia, felicia, sapientia, ingentia, victri- 
cia; bie Participia amantia, sedentia, audientia. Aber 
majora, doctiora y, f. f. 

Anm. Das Neu, far hat aber farra, Jubar, hepar, nectar 
haben gar feinem Pluralis, auch eal hat Feinen Plural, in genere ` 
neutro, fonder nur sales, alg masculinum. 

Diejenigen Abjectiva, welche im Ablat, nur e haben, follten 
alfo nur die Endung a im Neutr. Plur. haben; es wird aber aufer 
hospita (wenn ed wirklich von hospes und nicht vielmehr von hospi- - 
tus abjuleiten gar fein Pluralis in genere neutro von ihnen 2 
funden, obgleich man paupera und ubera anfüfrt. Weberhaupt aber 
finder fid) das Neutrum Plur. aufer von den Adjectivis anf as, ans, 
ens, rs und x, nur noch von par, hebes, teres, locuples, quadru- 
pes, versicolor, anceps und praeceps, und von allen diefen auf ia, 
So bleibt alfo mur übrig vetus-vezera, obgleich im Ablat. Sing. 

—— — d 
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7 


vetere und veteri. Hicorpora und tricorpora, find nod) nicht nach⸗ 


gewieſen. 
Von den Compatativen ſoll pluria eine Ausnahme machen, 


aber diefe Gorm ift veraltet, in unfern Schriftftellern finden fid) nur 
plura, Dagegen hat complures, eben weil es die Bedeutung eines 
' Gomparativs im ber geröhnlichen Sprache verloren hat, Ces heißt 
mehrere; fo wie wir dieg Wort für einige gebrauchen,) ſowohl com- 
pluria alê complura. 
66 6. $m Genitivus Plural. haben zum flatt um 
erftlid) alle bie Wörter, welche im Nominat. Plural. 
. generis, neutrius die Endung za haben, de f. die 
Neutra auf e, al und ar, und die Participia und ۶ 
jectiva nach der Dritten Deklination, Daher behalten 
aud) die Comparative (außer plurium und complu- 
rium) und diejenigen Udjectiva, welche im Ablat. Sing. 
nur e haben, die Endung um im Genit. Pluralis, alfo 
j. B. pauperum, superstitum. Zu diefen kommen nod) 
bie Udjectiva caelebs, celer, cicur, compos und im- 
pos, dives, memor und immemor, supplex, uber, ve- 
tus und vigil, ferner ale Compofita von facio unb ca- 
pio und, von folden Subftantivis, deren Genitious 
Plur, auf um ausgeht, alfo degenérum, hicorpórum, 
inópum, quadrupgdum, versicolórum,. unb aud) wohl 
ancipitum, tricipitum. Die Dichter erlauben fid) aud) 
ben Genitivus Pluralis der Udject, und vorzäglich der 
Participia_auf zs durch eine Syncope auf um Datt ium 
zu machen, und nad) ihrem Borgange thun, dieg. zuwei⸗ 
len aud) fpátere Profaifer, wie Seneca und Tacitus, 
j, D. potentum, dolentum, salutantum, 
Zweitens haben ium Gott um bie Gubftantiba, ° 
welche im Nominativus unb Genitivug Singul. gleich 
viel Sylben haben, d, 5. alle Wörter auf es unb zs, 
die im Genitiv nicht eine Sylbe mehr befommen. Calfo 
nubes «nubium, civis- civium, aber militum, lapidum,) ` 
auf. er die Wörter imber, linter, venter, uter, ferner 
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caro, carnium. Ausgenommen find und haben im Gen. 
Plur. um auf es bie Wörter vates und strues, auf is 
canis, panis und juvenis ; aud) ich finder” fid) von sedes 
und mensis nicht felten cine Nebenform sedum (Cic. 
P. Sext, 20.) 20.) und mensum, *24pis unb. volucris haben 
Beiberlei ‘Enfoungen, bod) aum. daufis figet; Quiris | unb Sa- 
m pnis gegen bie Regel Quiritium, Samnitium, Ven den, 
‚Wörtern auf er hat die andere Hälfte priy nabnlich 
pater, mater, frater und accipiter. Senex," Gen. 4e- 
nis, fat senum. , ۱ 
;, Drittens haben viele einfylbige Subftantiva 
im Genitiv Plur, Zum, aber opne Ausnahme nur die, 
welche fid) auf s und x mit vorbergebendem Confo- 
nanten enbigen, alfo montium, dentium, arcium, mer- 
cium pon mons, dens, arx, merx, (Nur lynx hat lyze ` 
cum, unb vom ungebräuchlichen ops, fommt opes, opum. ` 
Die Gen. Plur. von sphinx unb gryps laffen fid) ۰ 
nachweiſen, twürden. aber wahrfcheinlich sphingum, gry- 
phum fein.) Aber = ben einfplbigen Wörtern, welche 
auf s mit vorh: ofal ausgeben, giebt es 
viel mebr mit € pag و‎ mit zum. ` Um 
paben aes, crus, dos, flos, fur, grus, jus, laus, mos, 1 
pes, praes, ren, sus, Tros, ium nur güs, iis, mgs, — 
os, (ossis,) vis (Plur. vires J uid’ meiftentheils aud - 
fraus und mus. Bon denen auf x_mit vorhergehens 
dem Vofal haben nur vier, faux (ungebräuchlich im 
Nom, Sing.) nix, strix und nox bie Endung ium, alle 
“andern um, als ]8 dux, و‎ fax, frux 1 und prex (Plural. fru- 
gum, precum,) grex, lex, nux, rex, yox, Phryx und 
Thràx. Bon ben andern bier nicht angeführten lage 
fic) fein Genit. Pluralis mit Sicherheit. nachweifen; es 
ift jedody wabrſcheinlich daß man von as und vas 
(vadis) assium und vadium, und eben ſo von cor, par 
und sal,— cordium, parium, salium bildete, um Mif» 








6% Dritte Deflin. Genit., Dat., Abl. Plur. ۰ 


Deutungen durch bie Woͤrter assum, vadum, cordum, 
parum, salum gu verhüten. 

Enblid) haben aud) die zwei⸗ und mebrfplbigen 
Gubftantiva auf ns unb rs bie Endung zum, neben der 
feltneren auf um, 4. ۰ cliens, cohors, Picens, Vejens, 
Camers; fo aud) foldje, "die wie adolescens, infans, 
parens, sapieris, serpens eigentlich Participia find, und 
nur weil- fie. zu Gubftantiben geworden find, die Ens 
bung um gulaffen, foie häufig parentum von pa- 

rentes bie Ueltern, dagegen aber bod) gewöhnlich ado- 
lescentium, sapientium if f. f. Von ben Wörtern auf 
as, ätis machen die Volfernahmen mit diefer Endung, 
3. B. Arpinas, Fidenas, faft ausfchlieglich den Genitiv ` 





ium, Arpinatium, Fidenatium. Ihnen folgen Be ge 


woͤhnlich nur im Pluralis vorfommenden penates unb 
optimates. Dagegen haben die andern Subftantiva auf 
as in der Regel um, z. B. aetátum, civitatum; jebod) 
ift-ium nicht unrichtig, wie fid) nabmentlid) immer ti- 
vitatium bei Livius findet. Bei Wörtern mit andern 
Endungen muß die Gorm des Gen. Plur. auf ium, two 
fie fich etwa findet, nur alg Ausnahme angefehen ۰ 
67 7. Die nur im Pluralis gebráud)liden ۶ 
men auf alia, wie Bacchanalia, Compitalia, Saturna- 
ba, Sponsalia, teerben im Genit. pluralis aud) auf . 
orum, gebildet, alfo: Bacchanalium und Bacchanalio- 
rum. Und barnad) fat Horas Od. 3, 5, 10 Ancilio- 
rum von Ancile, plur, Ancilia. 

. 8. Bom Dativus unb Ablativus 8 
ift zu merfeg, daß bie Griechifchen Wörter auf ma bie 
Endung is nad) ber zweiten Deflination der Endung 
ibus vorziehen; fo fagt Cicero poematis, epigramma- 
tis, emblematis, hypomnematis, peristromatis, unb 
fo aud) andere Autoren, bod) findet fid) bie und da 
aud) bie Form ibus yon bieten Wörtern: diplomatibus 
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Cap. 15. Dritte Deflination. Accuf. fut, 63 
bei Tacitus und Gueton, poematibus bei bem, auctor 


X ad Herenn. 4, 2, strategematibus bei Frontin. Stra- . 


teg. praef. lib. 4, 

.9. Der Accuſativus Pluralis ber Wörter, 68 
welche Am Genit. Plur..cum haben, enbigte fid) in der 
beften Zeit ber Latinitát auf Ze, welches’ aud) eis ges 
fd)rieben (aber nicht gefprodjen) wurde, anftatt és, alfo 
omnis, tris, artis, civis. 

Anm. Dob wurde fchon in jenen Zeiten die Form és neben 
der auf is gebraucht, wie fich in der älteften CElorentinifchen) Hands 
{chrift, nad) welcher der Virgil ebirt wird, urbes, ignes und urbis, 
ignis neben einander finden, vergl. A. Gell. 13, 20. Auch in be | 
neventdectten Giceronifchen Fragmenten wird ¿war in ber Regel die 
Form is gefunden, aber es finden fich bod) auch mehrere Beifpiele 
von es in denfelben Wörtern. Ferner bleibt es zweifelhaft, ob einer 
Seits alle Wörter, welche im Genit. Plur. ium haben, ben ۵۶ 
fativ auf is endigten, weil Pliniug bei Charifius p. 104 dem Ycens 
fativ funis 1 und Balerius Probus’ nubis Idugnete, und ob nicht att 
derer Seits aud) von Wörtern, welche im Genit. Plur. bloß um haber, 
bod) ber Acenfativ is gebildet wurde, Es Geint dies zwar nicht 
‘eben wahrfcheinlich, aber Goreng fchreibt aus Codicibus bei Cicero 
de fin. 3, 2 $. 8. guperiorie und 3, 15 init. virtutis im Accufativ, - 
und bei Gellius 19, 12, 7 liet man in allen Ausgaben in terras 
eultioris. Go werden wir alfo für dem heutigen Gebrauch den Aceus 
fativus es behalten, welcher allmahlig_herrfchend wurde Cf. Charis. 
pag. 122 Putsch.) jedoch wird obige Bemerkung dem Anfänger von 
wefentlichem Nugen fein, damit er nicht in Schriftfiellern, welche 
nach alten Handfchriften ediet find und edirt werden, diefes lange is 
mit dem Furen des Genitivus Gingularis vermechfele, Bis jest 
wird er es freilich hauptfächlich nur im Salluft finden, deffen Al⸗ 
terthumlichkeit im Stil die Herausgeber bewogen hat, auch auf bie 

` alterthümlichen Formen mehr, als ¢. B. im Cicero gu achten; aber 
an vielen einzelnen Stellen auch bei andern Autoren, und überhaupt 
werden, je mehr alte Documente gefunden werden, defo mehr auch 
in den gedruckten Ausgaben jene jest ungewöhnlichen Formen und 
orthographifchen Eigenheiten hervortreten, von. denen wit hier immer 
nur das Wichtigfte geben ۰ 

10. Juppiter, (denn fo wurde viel häufiger alg 69 

Jupiter gefchrieben) wird folgender Maßen beflinirt:, 





64 , Dritte Deflination. Gried. Formen. Cay. 16. 


Gen. Jovis. Dat. Jovi. Acc, Jovem. Voc. wie Nom. 
Abl. Jove. Vom Pluralié iff nur Joyes ba. 
Bos bovis, hat im Pluralig Nom. unb Accus, 


boves. Gen. boum, Dat. unb Abl búbus, feltene . . 


bobus. Sus im Dat. unb Abl, Pl. subus, gufammene 
gezogen aus der minder häufigen Form suibus. 


Cap. 16 , 
Grieg. Wörter nad) der dritten Detlination— 


70: Bur dritten Lateiniſchen Deklination gehört aud) eine 
große Anzahl Griechiſcher Wörter, beſonders Eigennah⸗ 
men, welche, ba ifr Genitivus auf جه‎ (ae, oe) auge 
seht, aud) in jener Sprache nad) ber dritten Deff. ver- 
ändert werden. Unter den oben angeführten Nominas 
tio. Endungen entfalten einige nur Briechifche Wörter: 
naͤhmlich ma, i, y, in, in, ón, ya, Er, jr, ys, eus, yx, 
inx, ynx und die Pluralia auf €, und aud) unter den 
andern Endungen, find mehr oder weniger Griedhifche 
Wörter begriffen. Die meiftem von bieten Wörtern wers 
den jebod) gang als Rateinifche behandelt, weshalb aud . 
die Endung ón ber meiften Lateinifh im. o verändert 
wird, (f. oben ©. 49) nur in einigen Cafus gebrauchen 

.. ble fateinifdyen Schriftfteler, befonders die Dide 
‚ter, I Griechiſchen Formen derfelben. 

Yu Genitivus Gingul. bedienen- fid) bie 

Dichte häufig der Griechifchen Endung is, fate der La» 
teinifchen is, Befonders von ben Wörtern" auf is, Gen, : 
idis, fotooh{ simplicibus, alg derivatis, 3, $5. Daphni- 
dos, Phasidos, Atlantidos, Erymanthidos, Nereidos; 
fo aud) von Wörtern auf as unb ys: Pallados, Te- 
thyos, und bon eus: Peléós, Thestös (Ovid. Metam. 
8, 268) wogegen bod) bie —— Endung ëi, oder 
Juſam⸗ 
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gufammengejogen ei, ei, Thesei, Terei, nad) der ¿weiten 
Deflination mehr in. Gebrauch ift, ) oben, ©. 45: 
Aber in Profa ift die_Griechifhe Endung des Ge, 
nitis überhaupt felten, fo ba en y B. ellipsis, má- 
thesis, poesis im Genitiv gleichlautend, nicht mathe- 
seos, (nur bei Spartian. vit. Aelii Veri 3, Sever. 3.) 
poeseos., Nur bei den feltnen Wörtern auf y findet 


. fid) (aud) jur Vermeidung des Mififlangs) der Genitio 
Jos, 4. B. misyos, unb von Pan, dem Dirtengotte, fann 


der Gried), Genitiv Panos zum Unterfchied von panis, 
das Brot, aud) in Profa و‎ gebraucht‘ werden, 

Aber die Feminina auf o, alg Dido, echo, Sap- 
pho haben gewöhnlich den Griechifchen Genitiv auf ús, 
indem bie gatcinifd)e Deflination onis nicht fo gewoͤhn⸗ 
lid) ift (Didus, echus, Sapphus). Dativus und Aco 
cufatit endigen fid) auf o, neben den kateiniſchen En⸗ 
dungen oni unb orem. 

. 2. Den Griechifchen Siccufatib bet britten Deflis 74 
nation auf a gebrauchen die Eateinifchen Dichter febr 
oft ftatt der Endung em, fo fagt Derat ‘ nur Me- 
mnona, Agamemnona, Helicona, Chremeta, nicht 
Agamemnonem u, f. f. Bon Profaifern es ate tfh 


Cicero durchaus der Griechifchen Endung, un 
mada in epist. fam. 16, 9 gilt 8 Ne aber 


. báufia haben fie Repos und Curtin in Nominibus' 
` propriis neben der gewöhnlichen Eateinifchen em, 4. Y. 


Babylona, Eleusina, Lacedaemoria, Marathona, Ti- 
moleonta, Troezena, Parmeniona, Sidona, unb von 


 aér, aether und Pan ift-aéra, aethera, Pana bie gts. 


todónlid)e Form: ` Die Wörter auf is und Cvergl. 

Cap. 15, 2.) erlauben die Griechiſche Form zn. in und ym 

neben der Lateinifchen im und ym, aud) in ber Profa, 

feltner freilich bei Cicero, dep: jebod) aud) Zeuxin fagt, 

aber häufiger bei Living unb Curtius, 3 Y. Nabin, 
Sumpté Gramm. Ste ۰ € 
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Agin, Halen, Tigrin. Von den Wörtern auf eus und 
deren nicht felren vorfommenden Accufativ auf ea, fiche 
unter der zweiten Deklination Gap. 12. zu ۰ 
Diejenigen Nomina propria auf es, telde im 
Griedhifchen nad) der erſten Deklination (Gen. ov) ges 
ben, cim Lateinifchen aber nad) der dritten (Genit, is) 
gebildet werden, welches, wie oben ©, 39 bemerkt, bei 
den meiften der Fall ift, erlauben jedoch im Accufa 
tio die Form ëa ftatt em, 4. B. Aeschinen, aud) 
Achillen und Ulixen, Cin fo fern biefe Nahmen nicht 
pon 'AxOAsUg unb “Odvocervs, fondern von ۶ 
men Aximo, 'OóUeonc, ov, gebildet worden find,) 
befonders in تین‎ Mithridaten, Phra- 
aten, Xerxen, Araxen, Euphraten. ES findet fid) fet: 
ner Diefe Nebenform gu für em bei denjenigen ۰ 
men, (alles Compofita,) welche im Griechifchen fonft 
gang nach der dritten Deflination, gehen, abet im Ac 
cufativ heben m (zufammengejogeh” Ser? au erlau⸗ 
ben — jedoch viel ſeltener. Beiſpiele dieſer Art koͤnnen 
fein Sophoclen bei Cicero de Off. 1, 40, Hippocraten 
und Epicyden Bei Livius. — Einige Wörter haben im 
Griedjifd)en durchweg pwei Formen nad) der erften und - 
nad) der dritten Deklination, ¿ B. Oaie, Koium, 
^^ Genit: ov und «roc: diefe werden freilich’ Lateinifch auch 
mit der fúrgerh Form nad) ber Dritten Deklination ges 
bildet, Cfo ift der Ublativus Thale,) aber im Accufatio - 
faffen fie auch die Endung en gu, alfo Chremetem und - 
Chremen, ‘Thalem oder Thaletem und Thalén, 
72 3. Der Vocations Gingul. ift bei den meiften 
. Griechifchen Wörtern dem Nominativus gleich: Nur 
bie auf s bilden einen befondern Vokativ Durd) Abwer: 
fung biefe8 Confonanten und haben biefelbe orm. aud) 
im Lateiniſchen; alfo von Wörtern auf is, ys unb eus: 
Daphni, Phylli; Thai, Coty, Tiphy, Orpheu, Perseu. 
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Cap. 16. Dritte Deflination. Gried. Formen. 67 
edod) findet fid) ton Wörtern, auf is, idis aud) eben 









chis, Mysis, Thais, Die Wörter auf as, Gen. antis 
haben Griechiſch im Vofatio bie Endung cv und a, 
Nur diefe [eGtere ift in bem Gebrauche ber Lateiner, 
z. B. Atla, Calcha. 

Die Nomina propria auf_es, | Gen. is, haben, ne 
ben dem regelmäßigen, auch den en Volativ der erften De- 
flination auf_é, ſowohl die, welche im Griehifchen nach 
ber erften Deflination geben, (f BD. Simonide und 
Achille, wovon furs vorher, gefprochen tvorden,) als. 
auch diejenigen, twelde im übrigen der 3. Griechifchen 
folgend, dod) ben Uccufativ auf nv erlauben. Go ju 
weilen Pericle; Sophoéle, Socrate. 

4. Sm Pluralis menden fid) biefelben, Griechi⸗ 7: 
ſchen Nomina propria, welche fhon burd) den Accufa: . 
tib und Rofatiy Ging. ihre Pinneigung zur —— De- 
findet fid) bei Cicero de orat. 2, 23 "wësse, No: 
minatio, unb orat. 9 Thucydidas, 9fccufatjo. 

- 5, Die Gried). Endung deg Nominativ Plur. 
Es ftatt des Lateinifchen Es ift bei Dichtern nicht felten, 
49. Arcadés, Atlantidës, Erinnyés, worüber das Vers» 
entfcheidet- Die Endung aig: oder Pateinifd) 35. 
Dat fic) bei den Städtenahmen Trallis und Sardis, 


hauptſaͤchlich abet nur bel dem fegteren, aud) im Nos 


minativ- erhalten, A ۰ bei Horas Epist. 1, 11, 2 
Groesi regia Sardis. 
` Die Neutra auf oc haben im Stominatib und 
Uccufatio Plur. die Griechifche Endung e; als cete, 
' mele und dag plurale Tempe, ra Téwrn. 
۱ Anm. Andere Cafus werden von biefen Wörtern auf os nicht ger 
bildet, auch im Singularis finden fie fid) nur im Nominativ und ۶ 
fativ; fie werden daher ganz Griechifch gu behandeln fein, wenn man fie 
; gebrauchen muf. Bon chaos Fommt nur noch der Ablat. chao vor. 
EX. cA 
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6, Im Genitivas. plur. befalten nur ۴ 
Wörter und meift nur alê Biichertitel die Grieg, En- 
dung Sn, (cov) $. 5. metamorphoseón, epigrammatön. ` 

aan. Gan Griechifch behandelt ift der Genitivus Maleon bei 
Eurtind 4, 13, 29 von Maresic oder Margis (Ging. Mares) 
welche Lateiniſch Malienses heißen. 

7. Im Dativus Plur. ift die ۰ €nbung si 
oder gin fehr felten umb nur bei ganz Griechifchen Wäre 


tern gu gebrauchen, welche ſchwer Lateiniſch ۰ 


deln ni j. D. ethesin, 

74 8. Den Accuſativus Plural. auf äs [offen alle 
Wörter ju, welche in der Griechiſchen Deflination diefe 
Endung befommen, er wird jedoch in Profa mur felten 
gebraucht, p 5. harpagonas, phalangas; befonderd aber 
in bem Nahmen Macedonas, welches bei Livius die eins 

Age Form gu fein ſcheint. Auffallend ift ed, daß ۵ 

. ^. Endung hie und ba aud) einigen Barfarifdjen ۰ 

` nahmen gegeben wird, fo z. B. Allobrogas bei Caͤſar, 

and Lingonas, Ordovicas, Brigantas, Siluras, Suio- 

mas bei ۰ 


l Cap. 17. 
Genus der Wörter nad) der dritten Dekli— 
nation. Masculina. 


op Masculina find die Wörter, welche fid) endigen . 
auf 2, or, os und er, und diejenigen auf es, ۴ 
im Genitiv um eine. Sylbe machfen (0. h. befonders 
auf es, itis; ) ¢ B. sermo, error, sudor, Hán mos, 
venter, stipes. 

Ausnahmen auf o. Feminina find, die fid) 
 enbigen auf do, go unb id, j. B. consuetudo, formido, 
imago, grando, legio, contio, natio u. f. f., ferner 

_ caro unb bie Griechiſchen Wörter echo und- Argo, (das 
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Schiff der Argonauten.) Dod bleiben masculina: auf 
_do bie Wörter cardo unb ordo, aud) bic feltenen udo 
(Siljfdub) unb cudo oder cudon (ein Helm’ von Fel 
len;) auf go, ligo, margo und harpago, und von ben 
Wörtern & ie alle, welche nicht Bezeichnungen von 
Begriffen, fondern Rahmen forperlicher Dinge find, €. b. 
die Wörter pugio, scipio, septentrio, titio und unio, 
in der Bedeutung Perle, ferner mehrere Thiernahmen, 
alg curculio *), papilio, scorpio, stellio, vespertilio, 
' nebft einigen anderen feltneren, zuleßt bie von Zahlwoͤr⸗ 
tern ‚gebildeten: binio ober duplio, ternio, quaternio, 
quinio, senio u. f. f., ein Doppeltes, Dreis, Biers, 
Sünffad)ed, ober die Zahl Zwei, Drei w.-f. f. Jedoch 
find diefe Wörter nicht alle recht in Gebrauch, nabs 
mentlich findet fid) unio, melches fonft hier auch anges 
° geben wird, bei Claffifern nicht, fondern ſowohl in ber 
Bedeutung Einheit, (unitas,) alg in ber von Vereini- 
gung nur bei kirchlichen Schriftftellern, und ¿mar ge- 
neris feminini. 0 
Anm. Cupido, die Begierde, ift alfo gen. feminini, während ` 
das Wort als Rahine bes Gottes- natürlich gen, masculini if. Dice 
ter. gebrauchen es aber auch als appellatum Ch gen. ac 
und Horay immer, ¢. D. pravus cupido, falsus cupido. 
Ausnahmen auf or. Neutra find die Wörter 76 
ador, aequor, cor unb marmor, Daß arbor ein 5 © 
mininum ift, folgt aud den allgemeinen Regeln. 
Ausnahmen auf os. Feminina find cos, dos 
und bad Orie, eds. Neutra find ds, ossis, und os, 
oris, wie aud) die Griechifchen Wörter chaos, ethos, 
. epos, melos, 
-9iuénafmen auf er. Von ben Wörtern auf er: 
find faft die Mehrzahl gen. neutrius: nähmlich cada- 
— — — — — — — — 


*) Auch gurgulio geſchrieben, und in doppelter Bedeutung luft- 
rohre und Holzwurm gen. mascul. . 
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, ver, iter, spinther, tüber (Gefchtoulft,) uber, ver. und 
„Ferber, ( (feften im Singularie, aber defto báufiger Plur. 

- verbera,) nebft den Pflangennahmen cicer, laser, pa- 
paver, piper, siler, siser, suber und zingiber. Tüber 

(mit furgem u) eine Art Pfirfhbaum, it in biefer Bi Bes 
deutung (bes Baumes) gen. feminini, bie Frucht aber 

wird masc. generis gebraucht, Linter findet fid) ۰ 

möhnlich als femininum , bod) aud) P binlänglich ficher 

alg masculinum. — . 

Ausnahmen auf es mit ivadfenbem Geni» 
tiv. Generis feminini find auf es, Gen. itis: mer- 
ges; auf es, &tis: „seges und teges; auf e: es, “Edis: 
merces; auf es, Etis: quies mit feinen Compofitid in in- 
quies unb requies. §erner ift compes, welches aber 
nicht im Nominativus Sing. und befonders nur im Plus 
ralig (compdes) vorfommt, generis feminini, Ags, 
aeris, iff cin Neutrum; ales unb quadrupes find. eis 
gentfid) Udjectiva und gen. i communis, alg Gubftane 
tiva werden fie aber meift generis feminini gebraucht. 


Cap. 12. 
“Genug der Wörter nach der Dritten See 
nation.  Seminina. 


77 Feminina find bie Wörter, welche fid) enbigen auf - 
AS) is, is, ys, aus unb x, ferner auf es, welches im Genis 
tious feine 60 mehr befommt, und auf s mit vor 
bergebenbem Genfonauten, $. B. bie Wörter auctoritas, 
navis, chlamys, laus, (auferbem nur nod) fraus,) 
pax, radix, arx, nubes, pars, mors, hiems, 

Ausnahmen auf as. Masculinum ift as, Gen. 
assis, nebft feinen Zfeilen und Compositis, aud andes 
rer Endungen, *) und bie Griechifchen Wörter, welche - 


*) Weil die Eintheilung des As für das Römifche Zahlwefen 
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Gap. 18. Dritte Deflination.. genus feminin. 71° 





im Genitiv artis haben, alg adamas, elephas und. bie - 
Nahmenvon Bergen Acragas, Atlas, Mimas, ©, Cap. 14, 
Nr. 9. Dag ferner mas und. ‚vas, vidis, der Dire, 
gen. mascul, find, verfteht fih nad) der allgemeinen 
` Negel, Neutra find auf as: vas, vasis, bag Gefäß, 
unb bie Indeclinabilia fas unb nc as, tie aud) bie 
Griechiſchen, melde im Genit. átis itis haben, A. $5. arto- 
créas, erysipelas,. 
Ausnahmen auf zs. Masculina find; amnis, . 
axis, callis, canalis, cassis (befonders im Plur, casses, 
-bag Jágergarn ' gebräuchlich) caulis oder colis, einis, 
collis, cossis (feften,) crinis, cucumis, ensis, fascis 
(gewoͤhnli di im Plur. fasces,) finis, foilis, funis, fustis, 
glis, ignis, lapis, mensis, orbis, panis, penis, piscis, 
postis, pulvis, “sanguis, is, scrobis, sentis, torquis, torris, 
unguis, ‘vectis, vermis, vomis; jedoch werden einige 
diefer Warter aud) in gen, - feminino von bewährten 
‘Yutoren gebraucht, nabmentlid) callis, canalis, cinis, 
(jebod) cineres, Plural, ausfchließlich mascul. ) finis, 
(jedoch: auch Ddiefes im Pluralié mit. der Bedeutung 
Grange, Gebiet, nur masculini generis,) scrobis und. 
torquis. Aber bas männliche Gefchleht muß aud) bef 
biefer Negel bleiben, 
Weil mensis masculinum if fo bat aud) Aprilis, 
Quintilis, (nachher Julius,) Sextilis, (nachher Augustus,) 
+ baffelbe Gefchlecht. Einige. Gubftantiva auf is find el» 
gentlid) Adjectiva, und wegen Auslaſſung eines Subst. 
gen. masc, felbft masculina: annalis (gewöhnlich im 





febr. wichtig. ift, fo Se? fie hier qus, erg wh و‎ beifit 
uncia, o sertans, . Y. é 3 quadrans, b. 4 a, triens 
aber ۰ 7 ۱ z quincunx. 03 — Oder semissis, b, 3 die Halfte. 

S soptunz. 75 bes oder bessis, b, h. iei Theile von dreien, $. 
+ dodrans, 1 Dh dequadrans, à + dextans 0۵۲ .decunz-. 
1i deunz, b. f. cine Nme abgezogen. Die Composita find bessie, 
n anderer Bedeutung als bes, 2 As , tressis, octussis, decussis, 
centussis, 3,-8, 10, 100 Affe. f 
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Plural annales, naͤhmlich libri) Sjafrbüdjer, jugales 
(equi) ein Gefpann Pferde, mólaris (lapis) Múbiftein, 
ober mit Ergänzung von dens, Backzahn, natalis (dies) 
Geburtstag, pugillares (libelli) ۲۰ 
Anguis und tigris find generis communis; von canis, im Al: 
gemeinen generis masculini, aber in der Bedeutung Sagdhund ſehr 
häufig feminini, f. oben Gap. 6. Thiernahmen. -A4qualis, die Gief: 
Fanne, callis, ber Zußfteig im Gebirge, corbis, dé Korb, und clu- 
mis, im Pur. clunes, bie Hinterbaden, kommen im beidertei Gez 
۰16۲۶6۲ mit ziemlich gleicher Autorität vor, und von pollis, inis 
bleibt es aus Mangel an Beweisſtellen unentſchieden, ob dag Genus 
mascul. oder femin. vorzuziehen fei. Delphis (8 gen. mascul., heißt 
aber gewöhnlich delphinus ober delphin. Das oben angeführte cas- 
sis, Gen, is, muß nicht vermechfelt werden mit cassis, idis, der 
Helm, welches gen. feminini iff. i 1 
Dah auch bie Nahmen ber Fluͤffe auf is mascul. generis find, 
folgt aus den allgemeinen Gefchlechtsregein oben Cap. 6, 4. Alfo 
-horridus Albis, flavus Tiberis, rapidus Tigris. Rahmen von 
Bergen mit diefer Endung finden fid) nicht viel, Lucretilis, ein. 
Berg in Latium, iff mascul., bei Hora; amoenus Lucretilis; die 
Griechifch benannten Borgebirge Carambis im ſchwarzen Meere an 
ber Aflatifchen Kite, und Peloria in Gicitien find wegen des dabei 
ergánten Zo, (Spike) gen. feminini. 
Herameter bie Masculina auf is enthaltend: 
Mascula sunt panis, piscis, crinis, cinis, ignis, 
Funis, glis, vectis, follis, fascis, lapis, amnis, 
Sic fustis, postia, sic axis, vermis et unguis, 
Et penis, collis, callis, sic sanguis et oasis. 
Mugilis et mensis, pollie, eum caule canalis ; 
Et vomis, sentis, pulvis, finis, cucumisque, 
Anguis, item cossis, torris, cum cassibus orbis. ; 
Ausnahme auf ys. Die Wörter mit diefer Ens ` 
dung find Griechiſch. Masculina find bie Nahmen ber 
Siüffe 3. 8. Halys, nad) ber allgemeinen Regel, und 
bie Berge z. B. Othrys. 
78- Ausnahmen auf x=, Masculina find 1) bie 
Griechifchen Wörter auf ax, alg anthrax, cordax, tho- 
-rax. 2) bie Mehrzahl derer auf ex: apex, caudex, 
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codex, cimex, cortex, culex, frutex, grex, irpex, dla- 
tex, murex, obex, podex, pollex, pulex, | pumex, ra- 
mex, silex, sorex, ulex, vertex oder vortex. 3) auf 
Pu calix, fornix, phoenix, s sorix, unb in ber Regel 
aud) varix, 4) auf ux: tradux ` (eigentlich Adjectiv, zu 
ergänzen palmes.) 5) auf die Griechifchen calyx, 
coecyx, onyx, oryx und en in der Bedeutung 
eibentourm, (alg Seide ift es aber ein Femin.) 
i bie Nahmen ber Berge, z. B. Eryx. 6) auf 
unx: bie Theile ded AS mit diefer Endung, quincunx, ` 
septunx, deunx, ) ©. 71. 
Anm, Mehrere Wörter auf_ex, die gemöhnkich ond) Diet am 
„geführt werden, find ihrer Bedeutung wegen fchon masculina, als 
rex, pontifex, carnifex, foenisex, ferner vervex, ber Hammel. Ei: 
nige Wörter auf ss mafen, itoiftben dem männlichen und weibli⸗ 
chen Gefchlechs, von den oben angeführten cortex, obex, pumex, si- 
lex, bei denen aber bod) das männliche Geſchlecht ſicherer it, a aufer; 
dein noch imbrex und rumex, melde mit gleicher Autorität alg ma. 
scul. pòer femia. gebraucht werden Fónnen. Es dient aber qu bemer⸗ 
Fen, dag anf ex überhaupt mehr Wörter mánnlidjen als weiblichen 
Gefchlechts find. Denn wenn die obigen als mascul. ausge 
nommen werden, fo bleiben von befannteren Wörtern 
nur übrig lez, nex, supellez und faex. triplex, ein Kraut, 
Melde genannt, if ge generis neutrius, feltener feminini. _Onyx, 
melches oben alg masculinum angeführt war, hat dieſes Genus, wenn 
es, wie gewoͤhnlich, eine Marmorart und ein aus derſelben verfertig⸗ 
tes Gefaͤß bedeutet, alg EdelGicia findet es fih gen. feminini, Lynx 
dft mur in einer einzigen Stelle bei Sora; (timidos lyncas) mascu- 
linum, fon(t, wie aud) im Griechifchen, ein femininum. 
Ausnahmen auf es, Genit. is, mit gleicher 
Sylbenzabl, Ws entfihiedened Masculinum ift nur 
„das Griechifche Wort acinaces (auxvexns, ov,) gu bes 
merfen; vepres, (im Singular felten,) ber Dorn, unb 
.palumbes, die Taube, find im gewöhnlichen Gebrauch) 
ebenfallg mascul., finden fid) jedoch aud) alg feminina. 
Ausnahmen auf-s mit vorhergehendem 
Confonanten. Masculina find fons, mons, ports, 
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dens unb adeps. Dazu, fommen einige Wörter, welche 
eigentlich Udjectiva find, aber fubftantivifh gebraucht 
werden; confluens ober confluentes (amnes) der Zus 
fanımenfluß, torrens (amnis) Giesbach, oriens unb oc- 
cidens (sol) ber Aufgang unb Untergang, Often. und 
Weſien, rudens (funis) ein Gdjiffétau, bidens, der Karſt, 
und tridens, der Dreigack, ferner mehrere Griechiſche: 
ellops, epops, hydrops, merops, chalybs unb gryps. 
Anm. Die Theile des AK mit beier Endung sextans, qua- 
drans, triens, dodrans find, wie fon oben ©. 70 bemerft, eben- 
fall masculina. Adeps, dag Fett, findet fid) in den meiften Stel- ۰ 
len gen. masculini, ift daher als folches auch {chon oben bemerkt 
worden. Dagegen wird serpens und stirps von Profaifern mur weib⸗ l 
' lih gebraucht, bei Dichtern find beide Worter niche felten männliz 
chen Geſchlechts. Continens, eig. cin Aojectiv, bleibt zweifelhaft 
alg mascul. oder femininum, doch möchte es int lesterer Art wohl 
ficherer fein. Bidens, der Kart, wurde oben als masc. angegeben, 
in der Bedeut aein sweijähriges Schaaf aber, two man ovie ergánt, 
ift es femininum. Bon torrens findet fid) der Pluralis torrentia 
bei Curtius o, o, 9, su erfláren mittelft der Ergänzung flumina, inz 
dem das Wort eigentlich ein Adjeetivum if. Neutra find-einige 
Particivia, welche in ber philofophifchen Sprache als Gubftantiva 
gebraucht werden, alg ens, accidens, consequens. Animans findet 
fid), weil es eigentlich ein Participium if, in allen drei ۶ 
tern, aber ber (Ciceroniſche) Sprachgebrauch hat dem Worte in der 
Bedeutung lebendes Wefen vorzugsweiſe das genus femininum, 
in ber eines vernünftigen Gefchöpfes das masculinum ۶ 
bert. Bergl. Schneiders Sorment. S.-126 fisd. 


Cap. 19. 
Neutra nach der Dristen Deklination. 


79 Neutra find bie Wörter, welche fid) eibigtàa auf 
a, SA y ۵ b n, f, ar, ur, us, j. $, poëma, mare, 
gummi, napy, misy, lac, (unb alec,) .animal, mel, 
carmen, flumen, nomen, caput, (das einzige Wort 
diefer Endung,) calcar, pulvinar, fulgur, gut- 
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tur, opus, tempus.’ Außerdem nur nod) aes, aeris, 
bad rt, . 
Ausnahmen. 

1: Auf L find masculina sol, sal und paga, 
welche Form báufiger ift. alg mugilis. ~ Sal findet fid) . 
im-Gingul, aud) generis neutrius, im Pluralié kommt 
bei alten Autoren, aber nur sales vor, mit ber Bedeus _ 
tung wigige Cinfalle, salia gebrauchen neuere Aerzte 
in der Bedeutung Saljarten. - 

2. uf n find masculina bie drei Lateiniſchen Woͤr⸗ 

.fer pectén, rén und lién (oder lienis, ebenfalls masc.) 
ferner mehrere Griechifche, auf £g; attagen, lichen und | 
splen; auf in-delphin, (gewöhnlic) delphinus;) auf an 
-paean; auf on-agon, canon, gnomon, horizon, ` aud) 
bie Rahmen von Be ergen mit biefer Endung, $. B. Gi- 

'-thaeron, Helicon. Die Feminina find auf on: aédon, 
halcyon, icon und sindon, 1 und cine grofe Zahl Gried). ` 
Gtábtenabmen, von denen nur eingelne Ausnahmen Statt 
finden, wie 5.9. Marathon, welches häufiger mascul. ift. 

3. Auf ar ar ift par g seneris communis in der Bes 
deutung Gatte, Gattin; in der Bedeutung ein Paar 
„aber gen. neutrius. 

4. Auf ur find masculina: astur, furfur, turtur, 
vultur ; fur, ber Dieb, feiner Bedeutung tegen, 

5. Auf us find feminina alle zwei⸗ und mehrſyl⸗ 
bigen, welche im im Genitiv dag_u_ behalten, alfo mit bem 
Gen. ütis: juventus, salus, senectus, servitus, virtus; 


mit bem em Genifio udis: incus, palus unb subscus; fers . i 


ner einzeln pecus, s, üdis, unb tellus, aris, 1 
find bie einfylbigen, z. B, jus, juris, und in mehrfplbis 
gen, welche den Vofal verändern (f. oben 6, 51 figd.) der 
- Hauptregel gemäß generis neutrius. Aber venus, ve- 
neris, iff in der Bedeutung Annehmlichkeit, Grazie (bes 
fonders im Slur.) eben fo femininum, wie al8 Napıne 
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der Gittin, Ueber bie Thiernahmen mit diefer Endung 


vergl. oben ©. 33: lepus unb mus find mascul., grus 
unb sus feminina, wenn ohne Befiimmung bes Ges 
ſchlechts gefprochen wird, Von Griechiſchen Wörtern 
ift tripus, tripódis, Dreifuf, masculinum, zwei Vögel 
apus und lagopus, feminina, vielleicht nur wegen des 
zu ergángenden avis. Rus als Daum ift, fem., als 
Saame unb Gewürz masculinum, | 


Cap. 20. 
Vierte Deflination, 


` Die Wörter nad) der vierten Deklination enbigen 


fid im Nontinatio entweder auf us, ober auf u. Die. 


Endung us ift für bie Masculina unb Feminina be 
fimmt, bie Endung u, welche im Singularis nicht ver: 


ändert wird, für die Neutra, Folgendes ifl bad Mus 


fter für die Worker: auf us: 

. Singularis. 
Nom..fruct-üs bie ۲ 
Gen, fruct-üs, der Frucht 
Dat. fruct-üi, der Frucht 
Acc. fruct-um, die Frucht 
Voc. fruct-ús, هه‎ 
Abk fruct-ü, von der Frucht. 

Pluralis. 

Nom. fruct+¡ ús, die Früchte 
, Gen. fruct-üum, der Früchte 
Dat, fruct-ibus, den ۸ 
Acc. fruct-üs, bie Früchte 
Voc. fruct-üs, o Früchte! 
Abl fruct-ibus, yon ben Frúg)ten. 
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` Cap. 20. ‚Vierte Deklination. Einzelne Kaſus. 77 
` Solgenbed. ift das Mufter für Neutra auf u: | 








۰ Singularis.. Pluralis. 

N. cornü, dag Horn cornúa, die Hörner 
G. cornú, des 8 cornüum, der. Hörner 
D. cornü, dem Horne, cornibus, den Hörnern 
A. cornü, dag Horn cornüa, die Hörner 
V. cornü, o Horn! cornúa, o Hörner! 


A. cornü, von dem Horne, cornibus, pon den Hörnern, 
So bilde: coetus, bie Verfammiung; cursus, ber 
fauf; gradus, bie Stufe; lacus, der Gee; lusus, bag 
Spiel; magistratus, eine obrigfeitliche Perfon unb das 
Amt derfelben; motus, die Bewegung; sensus, der 
Ginn; sumptus, ber Aufwand, Koften; -vultus, bie 
Miene; genu, dag Knie; veru, der Spieß, Bratfpief. 
Diefe drei Wörter auf u, das oben deflinirte cornu 
nebft genu und veru, find auch die drei eingigen auf 
u, von welchen nicht eine andere beffere Nebenform be» 
fände. Mahmentlich lage fid) gelu (die Kälte) nur im 
Ablativ nadjtorifen, unb ftatt tonitru iff tonitrus und 
tonitruum, -Plur, tonitrua, gebräuchlicher, 
US D Y ارو‎ nhe ix 
BK pol e mps — bildete hn eh Gk: 81 
^ 1۱19۱8 auf 1, na er 11 ination, er € und dort 
E ei, E Komikern, fondern auch in guten Profaiz 
Fern erhalten hat, ¢. D. senati, tumulti bei Salluſt. Andere us 


toren (nahmentlich Curtius, Plinius der ditere,) gebrauchen von dem ` 
Neutrum cornu eihen Genitiv us, $. Y. dextri, sinistri cormus. . 
Haͤufiger noch ift ber Dativus dt ui, zumahl bei Cafar, 
der diefe Form mad) dem Seugniffe elnes atten Sprachgelehrten aus⸗ 
ſchließlich gebilligt haber: fol, 3. W. equitatu, magistratu, usu, fur 
equitatui u. f. f., aber auch fonft hin und wieder. 

2. Einige Wörter haben im Dativas unb Ablativns Plur. 82 ۰ 
úbus bus für ibus. Gie find in folgenden ¿rei Herametern enthalten: 

Arcus, acus, portus, quercus; ficus; lacus, artus, 
۱ Et tribus et partus, specus, adde veruque pecüque. 

, Dooh if Dabei zu bemerten, Daf man für ficubus, befer Leis, 
von ficus, i, fagt unb daß arcubus nnd quercubus aus alten Schrift: 


w € 
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— — — —— —— —— — — 
ſtellern hicht belegt werden koͤnnen, jedoch kommt auch arcibus mid 

' quercibus nicht vor.- Portus und auferbent, nod) tonitru haben beiz 
"berlei Formen, ubus und ibus, dod) wird. man ficherer fchreiben por- 
 iuhue und tonitribus. Pecu, Plur. pecua,- ift gleichbedeutend mit ` 
pecus, pecoris, nach der’3.. Deklination. as 

83 3. Domus nimmt im mehreren Cafibuê Formen aus der zwei⸗ 
ten Deklination an: im Genitiv Sing. domi, aber nur in ber Bes , 
deutung zu Haufe,-fonft immer domis, Dativ domui und (jebed) ` 

viel feltener) domo; im Ublatiy heißt es in jeder Bedeutung nur 
domo. Gm Genitiv Pluralis find beide Formen domuum und do- 
morum gebräuchlich, eben fo im Accufativ domzs und domos, leks 
tere. ift aber häufiger. Dativ und Ablativ mur domibus, Es if 
Daher richtig zu fagen, Daf domus nad) zwei Deflinationen, der 
metten und vierten, abgerandelt werden Fann, wenn man nur den 


Bers: merke: 
۱ Tolle me, mu, mi, mis, 


Si declinare domus vis. 1 
Gin ben profaifchen Gebraud) ijt fo qu defliniven: N. und Voc.*do» 
mus, G. domús, D. domui, A. domum, Abl. domo, Plural. Nom. 
domus, G. domuum, D. und Abl. domibus, Acc. domos. 


' Genus der Wörter nad) ber A. Deflination. 


84 . Die Wörter auf us find masculina, big auf fol. 
gende feminina: acus, domus, manus, porticus, tri- 
bus wnb bie pluralia idus, iduum, und quinquatrus, 
uum. Daju fommen nod) anus, nurus, socrus, ferner 
quercus und ficus, (ficus aber häufiger mad) ber gteis | 
ten Defl.,) welche ihrer Bedeutung zufolge generis fe- 
minini find. . ش‎ 

Anm. Ein femininum if auch penus, vs, wovon es aber mod) 
zwei Formen, eine nach der zweiten Deflination, penum, i, und eine 
mad) der dritten, penus, Sris, beide generis neutrius, giebt, von 
welcher letzteren der gebräuchliche Pluralis penora. Specus ift ma- 
scul. gerreris, bod) findet es fid) aud) alé neutrum, aber mur bei 
Dichtern unb im Nominativ allein. 

Die wenigen Wörter auf u find ohne Ausnahme 
generis neutrius. 
—_ 


6 — vM : له‎ E „t~ من ر‎ ti MAL 
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Cap. 21. 
Fúnfte Deflination: 
. Whe Wörter ber 5. ۰, enbigen (id) im Nominat. 85 
auf és; és; fic werden nad) folgendem Mufter abgewandelt: 
Singularis. "Pluralis. 
Nom. di-és, der Tag di-és, die Tage 
Gen. di-ei, beg Tages di-¿rum, der Tage 
Dat. di-ei, dem Tage di-ébus, den Sagen © 


Acc. di-em, den Tag di-és, bie Tage - 

Voc: di-és, o Sag! ^ di-és, 0 Tage! - - 

Abl. di-é, pon dem Tage, di-ébus, von den Tagen. 
Anmerkungen. 


1. Nur pie drei Wörter dies, res und species haben ben Pluz ۱ 
ralis volftändig, wiewohl Cieero dn specierum und speciebus für 
unlateinifch hielt; von den Wörtern acies, facies, effigies, series 
und spes findet fid) bei guten Profaifer nur ber Nom. Cauch wohl 
. Botat.). und Accufativus Pluralis; bie andern haben pg Bedeu⸗ 
tung wegen gat feinen Pluralis. 

2. Der Genitivus und Dativus Sing. hat ein kurzes e in der 
Endung ei, wenn cin Conſonant vorhergeht, als fidéi, rei, ein lan⸗ 
. 868 e Saber, wemi ein Bokal zunächft vorhergeht, j. B. diei, maciei. 

"a Alte Formen des Genitivus unb Dativus Sing. find -e 
und -i für ei, movon fich aber in unfern Autoren hauptfächlich nur 
e für ei des Genitive erhalten bat, fowohl bei Dichtern tvie Horas 
‘Od. 3, 7, 4 und Ovid Mer. 3, 341 und 7, 728 fide, alg auch üt 
eingelnen Gallen bei Cicero und Cafar, und vorzüglich bei Salluft, 
3, 95. pernicie causa bei Cic. p. Rosc. Am. c. 45, acie und febr 
oft die bet Calluf. Ein Beifpiel vom ome auf e ift bet Horas 


Serm. 1, 3, 8 commissa fide. 


Genus ber Wörter nad) ber fünften Deflinat. d 


Die Wörter nach “der 5. Deflination find ER 86 
nur dies ift im Gingülarid mascul. unb feminin, im 
Plurális ٠ aber nur masculinum. Das Compofitum von 


en ` 
' , 


80 Fuͤnfte Defl. Unregel. Deff. Indecl. Cap. 22. 


dies, meridies, ift ebenfallé nur mascul., femmt aber, 
wie oben angegeben, nur im Gingularid vor, 

Anm. Nach dem Sprachgebrauch ber guten Profa ift der Sin: 
gularis dies im Allgemeinen viel häufiger masculini generis, alg fe- 
minini. Das weibliche Gefd)led)t findet im der Regel nur bam 
Grott, wen dies einmahl Dauer ber Zeit, zweitens Termin, an 
beraumter Tag, bedeutet. Go fagt man certa, constituta, praesti- 
tuta, dicta, finita dies, aber bod) auch stato die. 








" | ۱ Cap. 22. 
Untegelmäßige Deklination.  Indeclinabilia. 
Defectiva, 


Die Unregelimäßigkeie ir in ber Deklination der Sub» 

ſtantiva laͤßt ſich in einigen allgemeinen i dia dí 
¿ufammenfaffen. 
A. €inige Subfiantiva Gaben eine ——— 
Deklination, indem entweder bie Caſus gar feine ver» 
ſchiedene Form annehmen, (Indeclinabilia,) oder indem 
diefen Wörtern einzelne Gafud, ober ein ganzer nume- 
rus fehlen, (Defective — 

I. Indeclinabilia find bie Neutra auf u nad) 
der 4. Deflination im Gingulari$; pondo, welded ei» 
gentlich ein alter Ublativ ift, „an Getoid)t, dann aber 
durch alle Caſus alg ein plurale tantum unverändert 
für „Pfunde! gebraucht wird, 5.9. auri quinque pondo, 
fünf Pfund Gold; semis, als Adjectiv ۱۱۱۶ ۷ ۰ 
, „ein Halb, ober. vielmehr pund ein Halb," indem das 
et dabei nie ausgedruͤckt wird, 3, B. recipe uncias 
quinque semis, nimm fünf unb eine halbe Unie: ne- 
quam, abjectiei(d) unb unverändert gebraucht: homo 
nequam, hominis nequam. Ferner bie Nahmen der 
Buchftaben, 3. B. alpha, gamma, digamma, delta, ci 
nige Griechifche Subftahtiva auf i unb, y, über welche 
©. 47 zu vergleichen. Die SE Singularia auf os | 


gen. 
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gen, neutrius. unb die Pluralia- auf €; e mie Argos, chaos, 
cetos, cete, Tempe, werben gipar, a Lateiniſchen auch 
nicht deflinirt; finden. fid) aber nur im Qominat. und 
Yccufativ, Doch Haben einige von bieten Wörtern auch 
eine Bateinifche:Nebenform: melum, chaus, cetus u. 
melos, chaos, cetos und davon nicht felten Ablativ ` 
melo, chao. Die-Hebráifo) en nomina propria, bt ' ' 
ren Endung von andern. Lateinifden, und تن‎ 
Wörtern abweicht, «$. B. Bethleem, Gabriel, Ruth, 
werden entweder nicht verändert, ober. fie nehmen, auch 
im Nominativ eine Lateinifthe Endyng an, 5. 9. Abra- 
. hamus, lacobus; losephus, Inditha; nur David und - 
Daniel fat ohne Veränderung, des Slominatio Davidis, 
Daniélis im. Genitiv, Undere, wie loannes, Moses; 


.. ludas, Maria haben fon durch das Sriechifche eine des * 


Elinationsfähige: Endung ‚erhalten und werden nad) bet 
1, oder 3. Deklination abgewandelt, Jesus fat im Ucs 
-cufatio lesum, i ia, den übrigen Caſibus unverändert Iesu. 


(nn. Von bon indeklinablen gummi konmen jedoch auch an⸗ 
dere Formen vor; Baer | gummis, hoc gumma, ätis, hoc gumen, inis, 


11, Defectiva casibus heigen diejenigen Cubftan: ۰ 


tiva, denen ein oder mehrere Cajus fehlen. . Der No» 
minativ lage fih von mehreren Wörtern nicht nad» 
weifen, toie von dapis, dicionis, feminis, (dafür Nom. 
femur,) frugis, opis, pollinis, vicis, verberis. Der 
Genitipng neminis pon nemo dg fepe felten und 
wird durch, pas adjectivifche nullius erfegt. , Der Bofa 
tio fehle on vielen Wörtern, ihr ihrer Bedeutung ۰ 
Der Genitivus Pluralis fehlt, b. h. fann nicht nach» 
gewiefen werden, bon Vielen dutt yibigen MWörtern, als 
as, cor, glos, Ze oris, pax, vas unb andern, f. Gap, ` 
15. Sing, D. Bon vis it der “Dativus unb Geni 
tious Ging. ſehr felten; aber dee Pluralis heißt toll» 
fiánbig vires, virium u, fo fe 
Sumpt3 Gramm. Ste ۰ $ 


$ 
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89 Hinfihts derjenigen Wörter, welchen mepreve Ga» 
(ns fehlen, 'ift dies befonders der haͤufigſte Gall, bag 
fut die gleichen Cafus (Nominat. Aceuſ. Vocat.) vors 
handen find, unb die andern fehlen. So fommen (aufer 
ben fury zuvor angeführten Griechiſchen Nominibus auf 
os unb e) aud) fas, nefas, nihil und instar nur 8 
Nominative unb Aceufative vor; (denn instar ift ‘ure 
fprünglid) Subftantioum „Bild, Achnlichfeie", dann ab» 
jectioifch gebraucht -fùr gleich; aber nur in Berbindune 
gen; wo der Nomin. oder Accuſ. zu erflären find.) Von 
grates, Danf, munia , gleich munera; Berrichtungen, 
pluralibus tantum, und bot metus, welches im Ging. 
volftändig ift, find im Pluralis ebenfals nur Nomina- 
ti und Accufatio nachzuweifen, bie Ablat. gratibus und ` 
munibus find felten; daffelbe gift noch von mehreren 
Neutris, befonders colla, flamina, murmura unb einis 
gen andern Wörtern, bei denen es ſchwer ift gu ento 
fcheiden, ob bie andern Cafus nur felten find, oder gar 
nicht exiftiren. Von astus, die Lift, findet fid) ber Plus 
ralig nur in den gleichen Cafibus, befonders häufig aber 
ber Ablativ Sing. estu. Fors, Zufall, it nur im Nos 
minaso und Ablativ Singul. (forte, sufállig,) vorhans 
ben; situs, Schimmel, und lues, Seuche, nur im ۰ 
minatio unb Accuſativ situm, luem, und Ablatio situ, 
lue; ebenfall8 maze, die Frühe, gleichlautend in biefen 
drei Gafud, aber aud) als Adverbium gebraucht. Von 
satigs, für satietas, giebt ¢8 in guter Profa gar feine 
andern Cafu, unb die Ablat, obice unb prece ftchen 
im Gingularis gang eingeln. ` — 

' 90 Einige Wörter fommen in befonderen Verbindungen 

- in einem beftimmten Cafus vor: dicis mit causa unb 

gratia, ¿um Schein, quantsweife; nauci in der Res 
benfart non nauci facere ober esse; diu noctuque 
ober diu et noctu, alte Ublative, für welche jebod) no- 
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€. 22. Unregelm. Defl. Def. casib., numero. ` 83 
či et interdiu gebräuchlicher ift; ; despicatui, diyisui, — 
dstentui init esse, duci, (f. Gyntay, Dat. Cap. 7); 
sécus, ein Accuſativ, in bem Qufag virile, muliebre 
secus, männlichen, weiblichen Geſchlethts; infitias, mit 

, ite verbunden, laͤugnen; suppetias mit ferre, ` Hilfe 
Bringen; enum, ¿um Verkauf, mit ire und dare, wor: 
aug venire unb vendere; gratis (aus gratiis,) umfonft, | 
ingratiis, wider Willen; nacu mit major ober minor, | 
álter o ober jünger an Sahrenz sponte mit einem Pros 
nomen, ipie mea, tua, sua, ober einem Genitiv; in ` 
promptu, und im procinctu gewöhnlic) mit;esse und: 
stare, bereit, gertftet fein. Defonders bemerft zu tero. 

. den verdienen “eiitige Subsiantiza verbalia, die bet ` 
guten Schrififtelfern haufig, aber immer im Ablat i⸗ 
vus Singularis geleſen werden, mit Hinzufuͤgung 

' cines. Genitivs oder, noch häufiger, do $ Pronominis 
adjectivi, mie meo, tuo, cet. Go concessu und per- 
missu, admonitu, mandatu, rogatu, oratu, arbitratu, 


jussu und injussu, coacta atque efflagitatu meo. 
III. Defecttoa nis numero heißen (olde Wörter, bie.ot 
enttocber Feinen Pluralis, ober feinen Gingularis haben. 


1. Biele Wörter fónnen ihrer Bedeutung wegen 
feinen Pluralis haben, (singularia tantum) ‘wie bie, 
Nahmen derjenigen ab(iraften Begriffe, bie als, einfach, 
unb überall gleich gedacht werden, z. B. justitia, pie- 
tas, pudor, temperantia, infantia, pueritia, adolescen- 
tia, juventus, senectus, fames, sitis, ferner Wörter, 
bie einen Stoff, eine Mafe bezeichnen, 3. 95. aurum, ar- 
gentum, argilla, sabulum, coenum, limus, sanguis, 
tou denen feine Unterarten gedacht werden fónnen, fers 
ner. Colfectivmbrter , wie indoles, die ganze natürliche 
Anlage eines Menfchen, plebs und vulgus, das gemeine 
Volk, victus, die Nahrung, supellex, Hausgerátó, vi- 
n giftiger Saft, im Allgemeinen. Auch die nomina 


52 
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propria ſollten eigentlich, feinen Pluralis haben, aber 
és fommen dennoch. oft Faͤlle vor, too. beier noͤthig iſt, 
toenn Perfonen mit gleichem Nahmen oder Charakter 
bezeichnet ۰ Ueberhaupt entfiheidet hier am na: 
türlichften das Beduͤrfniß des Sprechenden. Auffalend 
it «d und aber, ba fid) von diluculum, vesper, 
(vespera,) 'méridies, ver, ferner von. Justitiumy, letum, 
specimen, venia fein Pluralis findet. 

Anm. Es if jedoch bemerfenswerth, Daß im Lateiniſchen viel 
häufiger als im Deutíchen der Plurals von Abfrakten Begriffen ۶ 
braucht Wwitd, mem eras "au verſchiedenen Mahlen und an verfchier 


denen Subjecten Statt gefunden hats fo fagt Cicero "advenis im-, 


peratorum nostrorum in urbes 8óclorum, ‘pe leg. Man. 5, und oft. 
concursils fiebant undique; ۵ hominum, in Pis. 22., in- 
teritiis exercituum , de Off. IL, و6۰‎ exitus erant bellorum ' aut 
mides ‘aut’ necessarii, de Off. 1I, 8., reliquorum similes exitus 
tyrannorum; eod. lib. c. 7., exits conviviorum tales fuerunt, 
ia. Verr, V, 14., und gang gewöhnlich incurrere. in) odia homi- 
niim, animos addere militibus, und fo 600 bei diefem Morte, for 
bald von dem Muthe, Sort, unwillen mehrerer die Rede iſt, regel⸗ 
nidfig ber Pluralis, obgleich animi auch, wie spiritus. im Plur. 

von der ferocia animi eines Menſchen gebraucht wird, Befonders 
‘perder Eigenfchaften, anf eine für den Deutfchen fehe auffallende 
Weife, im map? (jedoch keineswegs immer) gefest, wenn fie 
mehreren Subjecten beigefegt werden, 4. B. proceritetes arborum, 
Cie. de Senect. 47, odistis hominum novorum.Zrdlustrias, in 
Verr. TU, 4., ingeniis excetlentibus praediti homines, id. de Fin. 
V, 24.5, häufig liegt bon in dém Plural der Sinn „‚verfchiedener 
Art,‘ D sapiens Nostras ambitiones Zevitatesgue contemnit, 
‘Fuse. V, 36; saepe exéelleatiae quaedam ih-amicitia sunt, de 
Amie, 19.; sómnus et quietes ceterae, de Off. I, 9:; fo invi- 

iae mulitudinis, insaniae, fortitudines, turpitudines, inortes, 
Todesarten; omnes et metus et aegritudikes ad dolorem referun- 
tar, alle Arten von Furcht und Seffimmernif, x. Veral. befonders 
de Off. III, 32, 9. Go if denn auch zit erflären, Daß man von 
mehreren immer fagt torga :vertere, nicht térgum. Qu: benterfen ift 
auch ber hdufige Gebrauch des Pluralis bei Wettererſcheinungen: ni- 
ves, pruinae, grandines, imbres, pluviae, von dem wicderholten 
Fallen der einzelnen Schneeflocken, Regentropfen ac. l 
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- ببس‎ 
۵ Mon andern Wörtern (laraha tantum) 1۵11111 93 


Fein SEin gularis por, wobon Der Grund meſſtentheils 
aud) in der Bedeutung felt ft liegt, Den manche Begriffe 
find an fi) pluralifch, indem mebreres Einzelne darin 
liegt, und werden aud) im Deutfchen durch Pluralia 
ausgedrückt, wenn es auch einen Singularig davon giebt, 
der Lateinifd) entweder gar nicht, ober febr felten ۶ 
den wird. So arma, Waffen, moenia, Mauern, excu- 
biae, Wachen und die Wache, artus, Gliedmaßen, cani, 
verftänden capilli, graues Haar, exta, intestina, viscera, 
' Gingemeibe, foria, orum, bie —— tormina, 
PBauchgrimmen, il iia, die Weichen, ambiges, Unfchmweife, 
lamenta, Klagen, inferiae und justa, religidfe Feier bei 
der Beerdigung, preces, Bitten, grates, Danffagungen, 
Danf, salebrac, Hinderniffe, welche den Weg verbauen, 
sentes unb vepres, Dornen, impedimenta, Gepäck, uten- 
silia, Geraͤthſchaften, reliquiae, Ueberbleib (el, parietinae, à 
berfallenes Gemäuer, valvae und fores, Thürflügel, 
Tpüre, fori und foruli, “Sader, donatia unb lautia, 
i Gefchenfe, | Bellaria, Näfchereien, crepundia, Spies, 
serta, Kraͤnze, verbera, Exhláge, divitiae, insidiae, mi- 
nae, ferner argutiae, deliciae, (Ergoplichteiten, dud) 
ein giebling,) facetiae, (aune,) gerrae und quisquiliae, 
(Poffen,) praestigiae, (Blendweif,) tricae, (Bertwickes 
lungen.) Go aud) gemini und liberi, majores unb po- 
steri, prigiores unb proceres, unb bie Götter inferi, 
superi, coelites, penates, 's, nebfE nianes unb lemüres. 
"Bei andern Wörtern fase es mebt auf, da | fie ibre 94 - 
pluralifche Bedeutung verloren haben: cervices, ۶ 
. fen, *) fauces, Schlund, cunae, cunabula und incuna- 





H 





; Dit der einzigen anſcheinend widerſprechenden Stelle bei Eis >: 
cero, in Verr. 5, 42 ext. ift cervicem cin Fehler der_nenern ۶ 
; aber. Aber die Dichter und von Profaifier Curtius, Seneca, Tas 
° itus gebrauchen den Singularis, Livins, wie e$ ſcheint, an einer 


* s einigen Stelle lib. s, 7. ext. 
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bula, ‚Wiege, clitellae, der, Saumfattel, exse sequiae, das 
geichenbegängniß, fides, ium, ‚die. Seier: . eigentlich bie 
Seiten derfelben, inimicitiae, (wenigftens bei Cicero 
nicht anders alg im Pluralis ,) loculi, Behaͤltniß für 
Geld, tenebrae, bad Dunkel, induciae, ber Baffenftillo 
frand, manubiae, bie Beute, nuptiae, bie Hochzeit, obi- 
ces, Riegel, pantices, ber Schmerbauch, praecordia, 
das 3merd)fell, sordes, ber Schmuß. Einige werden 
fDeutfd) gwar aud) burd) einen Singularis überfegt, 
aber, man fieht den Grund zum Plurali8, weil fie ein 
Ganzes aus mehreren Cheilen — fo cancelli 
unb clathri, bad Gitter, casses unb plagae, das Yas 
gerneg, « scalae, bie Reiter, scopae, der Befen, virgulta, 
orum; Gefträuch, nicjt anders aud) codicilli, pugilla- 
res, tabulae, cerae, ۶ und Rechnungstafel, na- 
res, die Stafenfodjer ی‎ und gewöhnlich die Raley gleich 
Dàsus, clunes und nates, das Gefäß. 

95 7 - Pluralia find ferner bie Nabmen der beftimmten 
Tage des Römifchen Kalenders: calendae, nonae, idus, 
ferner nyndjnae unb feriae, die > Rahmen: “der Seite 


und feierlichen Spiele (wie ludi felbR,) 5. B. Bac- 
chanalia, Floralia, Saturnalia, Olympia n:bft sponsa- 


lia und natalicia, viele Nagmen von Städten, 4. B, Ar- 
bela, orum, Athenae, actra, orum, Gades, ium, 
Leuctra, orum, Susa, orum, Thebae, und dic. nicht 
geringe Zahl folder, die denger Nahmen des Volks 
find, z. Y. Delphi, Parisii, Treviri. Oft Gett ein 
folcher pluralifcher Bolfsnabme für ۵۵8 Land, wie gang 

gewöhnlich Persae, Sabini, 3. D, foray tollor in ar- 
duos Sabinos, in dag ۴ Sabinerland, ©. Cap. 84, 
Subst. 9, ` 

96 3. Einige Wörter haben cine nad) bem Numerus, 
jum Theil auch nad) bem Genus verfchiedene Beben: 
tung:.lustrum,, heißt eine Zeit von 5 Jahren, lustra, 


y Go gle 
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Wildshoͤhlen; fastus, us, der Hochmuth, fasti, der, La: 
lender; forum, der Marft, fori, Gänge; tempus, die Zeit, 
tempora, (aber auch tempus,) bie Schläfe am Kopfe. 

Bei andern Wörtern nimmt ber Pluralis eine ۰ 
dere, aber Dod) verwandte Bedeutung an: 


Gingulari£, 
aedes, is,Tempel, 
aqua, ۰ 
auxiliam, Hilfe 


bonum, ein ut, etwas Gutes. 


carcer, Gefaͤngniß. 
castrum, Caſtell. 
comitium, ein Theil des Roͤ⸗ 
miſchen Forums. 

copia, Fille, Vorrath. 
cupedia, £ed'erfaftigfeit. 


epulum, i, ein feierliches, bf. 
fentliches Mahl. : 

facultas, die Kraft, etwas 
gu thun. 

fortuna, ۰ 

hortus, i; ein Nußgarten. 


litera, Buchſtab. 
naris, Nafenlod). 


natalis, (dies,) Geburtstag. 
` (ops): Hülfe. 
opera, Mühe, 
pars, ۰ 


Gl wei, 


Pluralis: 
aedes, ium, Doug, ` 
aquae, ۰ 
auxilia, Húlf8truppen. ` 
bona, Vermbgen. 
carceres, die ۰ 
castra, Lager. 
comitia, ۰ 
— ` 

^ Thing. 

copiae, Truppen. 

cupediae oder — a, Orum,, 
“Seckerbiffen. l 

epulae, bie Speifen, ba8 
Mahl. 

facultates, 
Vermögen. — — 

fortunae, ۰ 

horti und hortuli, ein Gare 
ten zum ۰ 

literae, Brief, Schriften. 

nares, ium, auch geradezu 
die Nafe. . 

natales, bie Geburt, hohe 

oder niedrige. 


611 


- opes, Macht, Vermögen. 


operae, Arbeiter- 


; ; partes, Partei (gewöhnlich) 
nd Rolle, 
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rostrum, Schnabel... — die: Gait edis 
pee . ſchnaͤbeln vergierte) Meds 
- ti! nerbghne in Rom. ` ` 
sal, Sal. ` sales, dum ^ fasc. twigige 
— 00 +: ¿1 606000 ۸ í 
Sap. 23. 


Unregel máfige Deklination. Heteroclita, 
Het tero enea, P acr 


Ku B. Die goeite ۰ ton unregelmäßigen Subftans 
tiven wird durch Formen-Rermedfelung gebildet, 
Diefe findet fid) entweder fo, daß qu ginem Nominas 
tibus. Formen aus ver Fiedenen Deflinationen gehören, 
ober fo, daß ein Wort durchweg und d gleich vom ۶ 
minafivus an sei verſchiedene Formen ` pat. Wenn 
es nun, vermbge- ber verfchigdenen Endung, aud) ۶ 
ſchiedenes Gefchleche Hat, fo heißt es ein heterogenton, 
wie eS, foegen der verſchiedenen Form, ein heterocli- 
ton genannt wird, Es muf indeffer bemerkt: werben; 
daß es nur febr wenig Wörter giebt, wo der Gebraud) 
ber gutem Profa nicht der: einen Form den Vorzug ge- 
geben bátte, und diefe vorzuͤglichere Form’ finder fid) 
im folgenden immer vorangeftellt. 

Formen aus verfchiedenen Deflinationen bei einem 

Nominations finden fid) bei dem Worte jugärum, 
(der Yuchart, ungefähr ein Morgen Landeg,) in wiefern 
im Ublativus Ging, und Pluralis neben jugero und 
jugeris bei Dichtern auch jugere unb jugeribus vor 
fommt. Su Profa find aber durchaus die Formen nad) 
ber 2. Deff. vorzuziehen, denn der Genitivus jugerum 
ift aus der Bemerkung oben Cap. 11. Anm. A. ۵ 
Hären, (Vergl. Garatonius gu Cic. in Verr. 3, 47.) ' 
Laurus (nad) der 2, und 4, SH.) pat im Gen. lauri 


— — 
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und laurus. Dat, láüro. Acc. laurum: Noe, laure. 
Abl. lauro und lauru. Nom, lauri und laurus, ` Gen. 
laurorum. Dat. ynd Ab), lautis, Ace, lauros und lau- 
rus, ۷۵۵: lauri, Go geht aud) pinus, ficus unb ou- 
pressus, b. b. fie nepmen neben ber Formey der (pel 
ten Deflination aud) die von ber vierten auf us und 
uan, Dei andern Baumnahmen "ift. bie zweite Defliz ` 
"nation “bei weitem vorherrfhend, mit Ausnahme von 
quercus, welches gang nad) der vierten geht, Fas; 
vasis, fat im, Pluralis nach ber zweiten Deklination 
vasa, vasorum, vasis, don der nicht gang ungebräuch+ 
lide Form vasum, i. e 
Verſchiedene Formen, gleich vom Nominativ an, fins 98 
den: fid) theils fo, daß fie in derfelben Deklination Bleis 
ben, balteus unb balteum (feltner,) callus und callum, 
clipeus und clipeum, (defonders ein aufgefáttate8 und 
geweihtes Schild,) “piteus and - pileum;: bacalum und 
baculus (felten,) palatum und-palatus, (ebenfalls felten,), ' 
tonitrd ‘und tonitrus, und mehrere Nahmen von Ges 
mächfen, tie lupinus: und- lapinum, intubus und intu- 
bum; theils nach verfchiedenen. Deflinationen: 
Alimonia, ae - alimonium, i. 
Buccina; ae + buctinúum,; i. 
M Vespera, ae - vesper; wovon nur Acc, vesperum; 
AN. vespere und vesperi, i 


'Cingulüm,i-- cingula, ae, " M: $ nen 
— i- ache ae. Di 
Colus; i - colus, us. Coli und colis ri. n 
Delphinus, i - delphin, inis, : e EE 
Elepharitas, i - elephas ántis ml -> 


Gonsortio, onis - consortium; i. 
‚Mendum, دا‎ mendie, ae. ^ 
Penum, i - penus, us und penus, oris. 
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+ Palumbes, is - palumbus, i und deeg 

. Plebs, is - plebes, &i. 

- Paupertas, ätis - pauperies, ei. 

Juventus, itis - poet. juyenta, ac; * juventas, atis. ` 

Senectus, utis - poet, senecta, ae "zm 
- Angiportus, us - angiportum, i. i. 
Arcus, us - arcus, d, ^ . 

Befonders find: die File gu merken, bag. taba 

verfchiedene Formen nad) ber, 1, unb. 5. Defl. haben, 

alg barbaria. und barbaries,.luxuria und + es, duritia 

„unb - es, materia unb es, mollitia und - és; segni- 

tia unb segnities, (Sie Formen nad). ber 5, Defl., außer 

bem Rominatio, gewöhnlich mur im Accuſat. and Ablatió ;) 

und daß Substantiva verbalia nad) ber 4, Defl. nod) eine 

Nebenform auf uim, i, bem Participio Perfecti entfpres 

chend, haben: alg jussus unb jussum, praetextus-um, 

fo aud) conatus und conatum, eyentus und eventum. . 
99 Hieher gehören aud) diejenigen Subftantiva, welche 

im Pluralis ein anderes Befchlecht und eine andere Form 

annehmen, gum Theil neben der regelmäßigen: : 

1. Masculina, melche im Pluralis Neutra- ters 
ben: jocus- jaci unb joca, (vow ziemlich. gleichem Werth, 
bod) joca durch Eiceronifche Slutoritát fidperer;) locus. 
-loci (Stellen in Büchern und. Stoff. für, bie Unterfus 
chung und dag Disputiren) unb loca, (in der. ۰۸ 
lichen Bedeutung, Herter, Gegenden.) Man drückt. den 
Unterfchieb aud) furg fo aus: loci librorum, loca ter- 
rarum. Sibilus - sibili und bei Dichtern sibila; Tar- . 
tarus - Tartara, orum. 

2. Feminina, welke Neutra im Pluralis: werden, 
find carbasus - carbasi und carbasa; Ostrea, ae-ostrea, 
orum und ostreae, margarita - margaritae, aber bei Tas 
citus auch margarita, orum, >. ` 

3. Solgende Neut Neutra werden a) Maseulina: coe- 





$ ovt 


gip nf. mara, d m o: Tree. duros 
mar, Tho mue, unbe my ganas 
nel ire, mm on, Let ate features, pra - 


CAL. 


Sha "TA ^ manda Ze, D c amet Char, Pry 


wie o 
sal t Coe her pura SET nea ra y id —— 


A ef Ye lag nar? 0 UT Cave : Mem pelea, یه‎ 


cL PER‏ موه از 
p Gea th Toma. zac regen ju aa,‏ ۱ 
o AMAIA, Casen jan ER EP‏ 


Gap. 24. Adjectiva. 00 91 





lum-coeli; clathrum - elathri; porrum- porri; siser- 
siseres. b) Feminina: delicium - deliciae; ' epuldm- 
epulae; exuvium - exuviae; induvium «indavise; bal 
neum-balneae, feltener balnea. c) Masculina und 
"Neutra yugleid): rastrum-rastri und rastra; frenum- se: 
freni nah frena, *) 1 


Cap. 24. 
Nomás adjectivum. Endungen. Deflination. ^ 
E — — 


1% Dard tag Nomen adjectivum wird die Eis 0 
genfchaft eines Gubftantivi ober Vronominis auge 
brüdt; eS Dat daher drei Genera, damit c8 zu Nomis 
nibus von verfchiedenem Befchlechte gefegt werden fónne, 
Es giebt aber nur zwei Klaffen von Adjectiven, in denen 
die drei verſchiedenen Geſchlechter auch Durch drei befondere 
Eudungen bezeichnet, werden, nähmlich die Adjectiva 
auf us, a, um, wie bonus, bona, bonum 
unb auf £r, a, um, mie liber, libera, liberum, 
nebſt bem. einzeln fichenden Adjectivum satur, satüra, 
satürum, 
zu diefen Adjectivié dreier Enbungen femmen fir ` 
ben: gewöhnlichen Gebrauch nod) folgende zwälf-Abjes 
ctiva auf er, is, e: 
۱ acer, acris, acre, 
alacer, alacris, alacre,. WM 
campester, campestris, campestre; ۴ 
celeber, celebris, celebre, 
celer, celeris, celere, 
equester, equestris, equestre, 
paluster, palustris, ` palustre, 
pedester, pedestris, pedestre, 





*) Der Nominativ freni, für welchen wir fruͤher keinen Beleg 
wußten, * ſich bet Curtius VIL 10 extr 


92 Adjectiva. ۰ Ga 94. 
sálüber, salibris,’ salübre, —— 
silvester, silvestris, silvestre,’ 
terrester, terrestris, terrestre, 
volucer, yolucris; voluere. 

` Denn urfprünglich haben dieſe Adjectiva nur zwei En⸗ 

dungen, auf is fúr das Mascul. tnd Femininam gee 

meinfchaftlich, und auf e für bag Neutrum; zu, diefen 
fam allmáblig für das Masculinum ausſchließlich cine 
abgefürgte Form auf er überflüffig hinzu. 

Es muß jedoch bemerft werden, daß die Form auf 
_is in der guten Profa febr felten, G. B. Cic. de div. 
1, 71. 57 annus salubris, Auct. ad Heren. 2; 4 locus 
celebris, Livius 27, 1 tumultüs equestris und cap. 96 
tumúlus silvestris, unb in gleicher Art Curtiu unb Tas 
citu mehtmals celebris,) für bag genus masculinum 
gebraucht wird, und ed wird demnach unbedenklich fein, 
diefe Klaffe von Adjectiven fogleich als eine, welche drei 
Endüngen für die drei Geſchlechter Hat, Hieher zu ۰ 

2, Andere Adjectiva haben wirklich mur zwei ver: 
ſchiedene Formen, bie eine für das Masculinum "un 
- femininum: gemeinfchaftlih, (generis communis, J die 

andere für das Neutrunt. Dies find die Adjectiva 
auf is, Neutr. e, wie levis (Masc. und Fem,) leve 


und die Comparativi auf or, Neut. us, thie levior, levius. ^ 


Anm. Einige Wdjectiva Haben eine Som Form auf us, a, 
um und auf is, Neutr. e 
Hilázus, a, um und hilaris, e. 
۳ Imbecillus, a, um ..... imbecillis; e. Cfelter it.) 
Inermus, a, um UO). inermis, e. 


Semisomnus, a, Úm . . . . semisomnis, e. 


Exanimus, a, um . . .. . exanimis, e. 
Semianimus, a, um . . . . semianimis, ie. 

Kei 
Unanimus, a, um ۰ unanimie, e-((c[tei.) 


Bijigus a, um . . ae biugis, e (felten) ~ 
Quadrijugus, a, um‘. . ... quadrijugis, e. 
Multijugus, aunt. va 5 « multijugis, e, 


/ 
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` Sie Formen acelivus, declivus, proclivus find mur felten für 
acclivis, detlivis und mb proclivis in Gebrauch, (o auch einige , ‚andere, | 
die hier nicht angeführt D, 7 Opulentus, a, um Dos tine ‚unge uns 
csi Nebenform opadens. ` . 

3. Alle übrigen Adjectiva Haben nur eine EN 102 
ings: gémeinfdoaftlid für alle’ drei Genera, 3, 2X Felix, 
prüdens, ‘anceps, sollers, pauper, vetus, Gen. ‘veteris. 
Bieber. gebdren aud) bie Warticipia auf ns, laudans, 
monens, legens, audiens, während die andern Partici- 
pia mit der Endung ius zur erſten Klaffe gehören. Nur 
im Pluralis. giebt es auch im diefer Kaffe tom Adjetti⸗ 
ven für. dag Neutrum Om Rom., Acc, Boc) cine: ۰ 
fondere Form auf za (bei den wenigſten und Breng ges 
nemmen nur bei vetus, vetera, auf à, Worúber oben 
©. 59 zu vergleichen) z. B. felicia, prudentia, anci- 
pitia, sollertia, ditia, (sufagos. aus divitia,) laudantia. 

Anm. Zu ben Adjectávis 1 können nod) gerechnet werden die von, 
verbis transitivis abgeleiteten Subfantiva auf sor, 3. D. praeceptor, 1 
victor. Weil fie naͤhmlich ſehr leicht ein Femininum auf trix bil⸗ 
den, + D. praeceptrix, victrix, fo bekommen fie wegen dieſer Ber 
weglichkeit (ſ. oben Cap. 6, A.) faft bie Geltung von WAdjectivis, ۵ 
auch in Profa fast man $. B. victor exercitus, das fi egreiche Heer, 
und inr Senrininum victrices litterae, bie Giegesaachridjt, in tam 
corruptrice provincia, in einer Provinz, welche fo Leicht bie Bean 
ten. verdirbt. Go £ivius vom L, Brutus; ille Jiberator populi 
Rom. animus, gleich aliquando liberaturus populum Rom. ۶ 

eitus: eductus iri. domo régnatrice, im tegierenden Haufe. Sichè 
Bentley qu Horas Od. 4, 9, 20. Deoh iff der adjectivifehe 
Gebrauch. diefer subst. mobilia in Profa befehränft, die Dichter aber 
dehnen ibm viel tuciter aus und gebrauchen auch die Griechiſchen Paz 
tronymica auf às und is is in derfelben Art, 3. D. Ovid Pelias hasta; 
laurus Parnasia, “Ausonis ora, Sithonis unda, Virgil ürsa Liby- 
stis n. f. f. Was aber befonders zu bemerken ig, fie geben der ۶ 
lichen Form des Pluralis auf rices: auch eine- neutrale’ Endung Tr- 
Aa und ſagen 4. D. victricia bella, ultricia. tele, wodurch dann nach 
"ihrer Freiheit im Pluralés diefe Subftantiba am Wdjectiden dreier 
a Endungen werden: victores, victrices, victricia. i 
4. Sn ۲ der Deflination ber — 103 - 
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iff zu bemetken, daß die Feniinina auf a nad) der. er 
fien, die Masculina auf us und auf. er, ‚welche. im Je 
minum a haben, und die Neutra auf um nad) der eis 
; fet Deklination abgewandelt werden. Alle anderen Ens 
dungen; gehen nach) ber bitten Deklination. Daher: if 
oben bei. bet: Defiination ber Subfiantiva auch. auf bie 
Udjectiva Ruckficht genommen und bas Abweichende bo 
merke worden; ingbefondere, . daf viele auf er, a, mm 
dag e quéftofien S. 44, und: ba die Abjectiva nach 
der dritten Deklination ge mein hin. im Ablativus Sing. 
1,3 im, Neutro Phw, ia, und in Genitivus qt ium 
haben, ©, 58 u. figd. 

Ann, Das Paradigma für. Die, Abjectiva einer Endung win 
alfo felgcubes. fein: 


۱ Singularis. — Pluralis. 
Nom. — es.. Neutr, ia 
Gen, ia" ium, gum Theil um 
Dar. i . ibus 
Acc. em. Nentr. tie Nom. es.  Neutr. ia 
Voc. wie Nom. ‘wie Nom, 

Abl, i, zum Theil e. ibus. 


5, Indeflinable Mbjectiva (vergl. oben S. 80) 
find nequam (uidjténugig) und frugi (waer) legteres 
ein alter Dativ von. bem ungebräuchlichen frux, aber 
ganz abjectibifd) gebraucht; ferner semis, immer mit 
Yuslaffung ber Conjunction in der Bedeutung unb ein 
halb zu andern Zablivdrtern alg indeflinables Adjectis 
vum geftelt, und nicht gu vertvechfeln mit dem Sub» 
ftantivum semis, Gen. semissis, Von máctus, a, um, 
welches als eine Zufammengiepung aus magis auctus 
angefehen wird, fommt nur por macte und macti mit 
bem Imperativus von esse. Vergl. Cap, 74, 1. Von 
seminex, halbtodt, find bie Casus obliqui häufig, nur 
.finbet fid) ber oben angegebene Nominat, Sing, nicht, 
. weshalb es zweifelhaft ift, ob er nicht semintcis gewe⸗ 
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fen. "Necesse ift bas Reufrum von necéssis, unb wird 
fiir ‘mit “einem Tempus on esse gebraucht; Tet vient 
afir pr: a, um. | 


: Cap. $ 25, 


ageet ion ber ageet, 


"A. metn ein Gegenftand mit einem ober migreren 104 
anderen in Hinſicht feiner Eigenſchaft verglichen: wird, 
. fo wird dad Adjectioum (oder Participium) in den fos 

genannten Vergleichungsftufen, gradus Compa- 
rationis, verändert. Diefe find ber gradus compara- 
tivus_und ber gr. superlativus, jener «bei ber Bets 
gleichung zweier, dieſer bei der Vergleichung mehrerer 
Gegenftände, um auszudruͤcken, dag die Eigenfchaff 
dem verglichenen Gegenftande in höherem ober im 
hoͤch ſten Grade zukommt. Die Grundform heißt in 
biefem Verhaltniffe der positus. - 

Anm. Der Comparativ wird aud) mit Auslaſſung eines 5 
danfens für nimis, iu, au febi, gebraucht, z. ©. st tibi quaedam 
widebuntur obscuriora, zu dunkel, b. h. dunkler als es fein follte, . 
quam par erat; oder, wie wir aud) fagen, etwas, cin wenig dune 
tel, in welchem Ginn auch paulo hinzugeſetzt wird, paulo liberius 
locutus est, er hat eras freimithig gefprochen, d. h. etwas zu frei: 
mithig. Der Superlatió ohne Hinguftigung dee verglichenen Gegen» 
finde ift gewöhnlich leid) valde, vehementer, fehr, A, $5. hamo. 
doctissimus, nicht immer ‚der gelebrtefe fondern oft. „ein 
fehe gelehrter Mann,” intemperantissime vixit, er lebte febr aude 
ſchweifend. 

2. Der Comparativ hat die Endung for für 
das Masenlinum und Femininum, unb ius für das 
Neutrum, welche an ben Stamm des Wortes, fo wie 
ev fid) in ben casibus obliquis zeigt, nach Wegwerfung 
ber Cafusendung (i, o, is, em m. f. f.) gehängt ۰ 
Man fann alfo bie praftifche Megel merken: es merde 
or oder us an denjenigen Cafus des Pofitins gehängt, 
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ber auf i ausgeht, b, bh. bei denen mad) ber zweiten . 
Dell, an. be Genitiv y bet denen uad) ber Dritten an 
. den Dativ, 3. Y. doctus - doctior, ; liber; (liberi) 
liberior, pulcher (palchri) - pulchrior, levis - levior, 
acer (D. acri) - acrior; prudens - prudentior, indul- 
gens ~ indulgentior, audax = audacior, velox = velo- 
cior, (Nur von sinister ift der Compar. sipisterior, 
ic; feiner Bedeutung nach gleich bem, Pofitiv, obgleid) der 
Genitiv sinistri, nicht sinisteri Heißt) $ 
4 A. Der Gupertatio hat die Endung issimus, a, 
um, welche, wie im Comparafiv, an. den Stamm des * 
Pofitivs gehängt wird, ſo wie er fic) im Genitiv und 
in ben andern Cas. obliquis: nad Abwerfung der En: 
bung seigty 3. B. doct ~ issimus, -prudent + issimus, 
audac -.issimus, concord م‎ issimus. Daß diefe Su 
perlariv. Endung ehemals mus gefchrieben und . gefpros 
chen. wurde, ift fon ©, 3 oben bemerft. worden. Noch 
jet wird man fo gedrugkt finden in den Ausgaben ciuis 
get alten Autoren, z. D dev: Comifer und des Salluſtius. 
105 4. Us Wusnahme ift aber gu merken: 
a. Daf Die Adjectiva auf er (fomobI bie auf en a, 
um, wie liber, "pulcher, alg bie abundantia auf er, is, 
e, wie acer, celeber, als aud) bie Adject. einer Èn- 
bung, mie pauper, Gen. pauperis) den Guperlatio auf 
‚errimus Gilden, e fie rimes an den unveränderten 





Nominativ masc. Beneris.fángen, alfo: pulcherrimus, 
acerrimus, celeberrimus, pauperrimus. Aud) vetus 
und nuperus haben im Superlat. veterrimus, nupers | 
mus; oon maturus find beide Formen maturissimus ` 

and maturrimus befonders im Adverbio gebräuchlich, 
b. Einige Udjectiva auf ilis, nájmlid) facis unb 
difficilis, similis und dissimilis, gractlis und humi- 
lis bilden den Guperlatio auf illímus indem fie limus 
an den Pofitio, nad) Abwerfung der Endung is, Hans 
gen, 
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Cap. 26: Adjectiva. Umfdreibende Eompatat. dei. i 
gen, alfo facillimus, humillimus, - Von. imbecillus oder. : 
imbecillis ift eine. boppelte Gorm, imbecillissimus ‘uti 
_imbecillimus gebráud)lid), von agilis aber finder fid 
_ Weder bie eine, nod) Die andere. ~ 7 
. . ۰ Die Udfectiva, welche zufammengefegt find mig di- 
cus, ficus tnd Yölus, ton ben Berbis dicere, facere. 
unb velle, bilden ben Comparatio auf entior, ben Sus 
, perlativ auf entissimus, von ben ungehräuchlichen und“ 
, ‚veralteten Formen auf dicens; volens, Faciens, 3, $5. 
maledicentior, beneyolentior, munifieentior, munifi- . 
centissimus, magnificentissimus, 11 


A 


. 3 ^ e 4 فى‎ Sm A in " ? 
Anm, 1. Von mirificus giebt es bei Tereny (Phorm. 3. 6,31). 





- — müiri&cisimus, aber Dies wird von den Alten DI als auffallend. ber., 


— Die mit Joquigiammengefegten Abjectiva, 4. 95. grau- ` 
. diloquus, vaniloquus follen: ebenfalls ihre Gradis von loquiéns Bile D 
` Mm, aber es Lage fid) Fein Beiſpiel dieſer Art nachweiſen wogehen 
fid bei Plautus mendaciloquius und .confidentilognius findet." 1: 
Anm. 2. Einige Comparativo nehmen and) eine Diminutivforns - 
an, twie grandiusculus, majusculus, longiusculus, meliusculus, mi- 
nuscylus, tardiusculus, plusculum. Die Bedeutung ſchwankt zwi⸗ 
fen dem verminderten Comparatio. oder Poſitiv Cf. oben ©. 9/07 
3. Y, minusculus, etwas Fein- ober etwas Feiner. 9Y 


DAE Cap. 08. 
Comparation durch Umſchreibung. 
1. Die Ubjectiva, in welchen vor ber Endung us 106 
des Pofitiog cin I vorbergebt, Bilden nicht ben ` 
gemöhnlichen (grammatifjen) Comparatio und Siipers . 
latib auf ior und issimus, fondern umfchreiben fie mit 
ben Adverbien magis unb maxime, $. Y, arduus, du- 
bius, exiguus, idoneus, noxius — €ompar. magis ido- , 
‘meus, Superl. maxime idoneus, a, um. Und diefe Gom» 
paration durch Umfchreibung nehmen zuweilen auch dieje⸗ 
nigen Adjectiva an, welche ihre Vergleichungsſtufen regel⸗ 
mäßig bilden fónnen, z. B. bel Horaz magis beatus. 
Anin. Siem qu vor us vorhergeht, fo gilt dies nicht als vors 
Sumpté Gramm, ste Auf; 6 


ww 


KA Udjectiva. Umſchreibende Comparat,- Cap. 26. 


hergehender Vokal, ba u für die Ausſprache qu einem Conſonanten 
geworben: ift, Cf. oben Sai ify antiquior, iniquior, ' iniquissimus. - 
Das v án der Endung vis gilt aud) als Eonfonam (f. ©. 3) daher’ 
levior , .gravior; in pingnis Cpinguior) verliert u mie in qu feine: 
Geltung alg Vokal; ein wirklicher Vokal geht. vor -is, nur im dem. 
Worte tenuis vorher, und da dies tenuior, tenuissimus jm Compar. 
und Superlativ Dat; fo wurde vorher diefe uinfchreibende Compara: 
tion: auf die Endung ws init vorherdehendem Botal eingefchränft. ` 
o Es giebt jedoch mehrere Adjectiva, zumahl auf gus; welche Com⸗ 
paratis und, Superlativ. auch. nach ber allgemeinen: Regel Hilden; fo: 
merfe assiduior, assiduissimus, exiguior, exiguissimns, strenuis-; 
simus,’ piissimus, leísteres trot Licero's ausdruͤcklichem Tadel (Phi. 
lipp. 43, 19) nicht felte ^ ¢“ 
107 2. Eine Gteigerung wird auch, petitio 
durch Borfégung! ber Adverbia admodum und Dene, 


recht, apprime und. imprimis, vorzüglich, sane, in ber. 
Thati oppido. u und, valde, febr, unb — die — 





n^n 


cls perquam —— uf dieſe Art Gegen DO? 
alle einfachen Adjectiva, welche nur uͤberhaupt eine Stei⸗ 
gerung des Begriffs zulaſſen, behandelt werden. Eine 
geringere Zahl wird (beſonders in ſpaͤteren Schriftftel: 
lern) verſtaͤrkt durch die Bart. pras, j. 3, praedires, 
.  praepingúis, praelongus. ^^ 
ی‎ Anm.: Oppido, dier deffen, Ableitung das sree i ۶ 
d bleichen, ift felten und mehr der ‚alterey ‚Sprache eigen, jedoch auch ` 
noch bie und da bei Cicero, 3. 95. oppido. ridiculus, „und bud), 
quani verſtaͤrkt: oppido quam ماش‎ 
108 3 N Dur 9390۷ 2 ` ber Abbetbla ‘etiam (dag 
Deutfchein o dj) eor dem Comparatio; wn imb ‘Jonge "Inge; : multo, | 
umobieles/ weit / vor dein Comparati und Superlativ, ` 
wird die Steigerurig' vermehtt. “Ebenfalls dienen vel, ` 
fel6ft, ſogar, und quam, fo fehr als möglich, zur و‎ ` 
hung bei dem Superlativ. Beide haben durch | bie ۶ 
laſſung eines Vegriffs ihre Bedeutung. erhalten; 'vel ^ 
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1, oy, 


ei Gë E pain — (eg 


2 viri d nä bed So itive) 4, 8, Cicero. vil opti- - 
mus oratorum Omanorum, Gigeroy ein guter, oder 
pielmebr, ‘gerade der, befte Kömifche, Redners quam, 
durch Ergángung. von. Posse, welches auch haͤufig dabei 
ſteht/ g B. quam maximum potest’ militum: numerum 
eben?" ‘quant maximas: possum tibi gratias ` ago.‘ 
Wie diefe Wörter den Begriff 'erhöhen) fo vermindern 
ihn pautum bic* ‘paulo, pauluturh ‘ober paululo, vor 
den Confpatatio® gefetzt, Paulo | lo Woetiot, nur wm wenig, 
etwaͤs geföprteti ` Aber atia tahtoi رم(‎ und ift Beja: 
up ned) CE A's) um eras’ Seb eutém des, oder” 
ur DKG ES "n Puto 
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bene Bn Zu o 
par dag ‘tind ma get fte Soit gni: 
, 1, Einige Udfectioa bilden ihre Brabus’ theil "boit 109 


einer, alten, ungebrduchlidjen, Sec, . theils Kate 
andern, gleichbedeutenden Rocterai 4 





Bonüs' ©: tits 0 melior 55 optimus ech p 
Malus > ©“ "Peng ^ ۱ pessimus VI 
agnus. | 1 major ` ——— soe 


Haps, , Neutre . ¿Plus , Wé e wed plurimus "ey 

o Plur... plures Dua, Jo Piw. plerique,), 
Parvus . minor Jmáümimus -niia nme 

Frugi “(indech). 10 frugalitir itis  frugálissimas -* 
Nequami ideak Ya nequid: Heise ل‎ 
Discs dat aeo عرق رامق‎ Coiapi: Arer, Supo ditis 
simus, minder häufig die unzefammengezogehen’Föftren 
divitiór: Huit ا‎ "Ber atte ſchon ber 'Pofirio - 
findet fid) in ‘fo ſammenziehung, 3. B. Curtius 
` diti gaza und’ ditibus campis; dng pileta et di- 
tia stipendia (fabere, SAYER} Adel ph Vy 8 سناد‎ im 
Nominativ Sing.” dis: gil esses geg , 
G 2 


100 ۰ Unregelmáfige Comparat. (ap. 27; 


Anm. Plurimi heißt „ſehr viele” und „die meißenz‘ ploris e 








que hat nur biefe legte Bedeutung, und erm des Genitious Qu 


ralig. Bei Tacitus jedoch werden die Bedeutungen ve elt, und 
plerique heißt {ebr viele, 4. ©. Hist. 3, 81 Id plerisque ludibrio; 
pluribus.taedio, und noch deutlicher Hist. 4, 94... Eine Verſtaͤrkung 
entfprechend dem Deutfchen „die allermeiften” ift plerique omnes. 
110 ` 2. Golgende Udjectiva bien einen. hagpelien uns 
regelmäßigen ۶ E 
‚Ester (extra) exterior ^. extremus und extimus 
Inferus (infra) inferior ^ infimus unb imus 
Superus (supra) superior supremus mb summus . 
‘Posterus (post) posterior postremus und postümus.. 
Die Pofitive inferas und. superna find nur als pluralia inferi 
und superi, bie untern und die oberm Götter, gebräuchlich; exter, 
(exterus findet fid) nicht,) auswaͤrtig, a i im Pluralis exteri, 
bie Fremden, entfprid)t auch: weniger als das Adverbium extra ber 


Bedeutung von exterior unb extremus. Bom Ging.. posterus find ` 


mur die Formen posterum und postero, postera hauptfüchlich mit 
, annus und dies verbunden gebräuchlich, und pouerus felbft zweifel⸗ 
Haft, indem es vieleicht poster gewefen ift. Im Plur. heißen po- 
steri die Nachkvmmen. Possumus wird nur in der beſtimmten Ber 
deutung des legten, nachgebornen Kindes gebraucht. 


Mon dexter, Compar. dexterior, giebt es einen ۰ degt E 
mus, eig. am meiſten rechtebin, aber im Grunde haben alle Gradus | 


mur die Bedeutung rechts, rechter Hand. Dexterrimus, welcher 
Guperlativ mit der Bedeutung der gliicklidfte von einigen Grammar 
° titern angefüfrt wird, indem dexter oft jene Bedeutung hat, findet 
fi: in feinem Schriftſteller, eben fo menig alg sinistimus, — 


von sinister, simisterior,. links, 


111 3. Es finden fid) einige Comparatio» und Super» 


latio-Gormen, zu denen es feinen abjectibifd)en Pofitis ` 


vus giebt, wohl aber cin. von bem Adjectivo abgeleites 
tes Adverbium: 
(citra) eiterior eitimus (am meiften ۰ 
feitd, zunaͤchſt) 
(ultra) ulterior: ultimus (duferfte) 
(intra) interior intimus (innerfte) 
(prope) propior proximus (naͤchſte) 
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Gap 27. Adjective. Mens Comparat, 101 





und son 
, deterior. ` ¦ dirit gëtt | 
- ocior EL a tS ocissimus (ſchnellſte) 

‘ potior potissimus Coorjüglid e) 
"prior _ primus (efte) ` ti 
pet es ۲ als Bopen nod alg abverbium ele 
sen ۰ ` 


Wn. Deterior, deterrimus ift zu vergleichen, aber nicht qu 
verwechfeln mit pejor, pessimus. Pejor heißt ſchlechter als etwas) 
Schlechtes Calfo Compar. von malus,) deterior geringer, fchlechter, 
als etwas Gutes, alfo von bonus herabfteigend, tie melior auffteigt. 
` Su potior, potissimus gilt das veraltete potis (moraus possum, b. b. 
peus sum, id) bin im Stande) als Pofitiv, und prior Fann man 
auf das Adverbium prae, zuvor, zuruͤckfuͤhren. 


4, Der Comparativ GN Aen. bem Udjectiven: 20 


falsus falsissimus 
diversus (Comp. felten) diversissimus 
۱ inclitus inchtissimus 
novus (ueu) novissimus (legte) 
(pius — piissimus. ) ۰ =: 
sacer sacerrimus . 
vetus veterrimus 


und o von einigen alê tot, gebrauchten Participien, als 
meritus - meritissimus. 

75. Bon mehreren Adjertiven wird fein Super 113 
latio gefunden, obgleich ber Comparativ in Gebrand) — - 
ift: alacer, declivis unb proclivis, deses (Comp. de- 
sidior,) longi inguus, propinquus, salutaris, satur. 
Mon dexter ift oben ein Superl. dextimus aufgeführt, 
^ aber in der Bedeutung glüdtid, geſchickt, fehle die 
. fem Worte, fo wie sinister (ungluͤcklich) der Superla⸗ 
tiv. So giebt es aud) von adolescens, juvenis (Comp. 
. junior aus juvenior) und senex (Comp. senior;) welche 
Wörter adjectivifch compariet werden, feinen Superlatio. 

6. Zwei Udjectioa find blog alg Comparativi vor» 


109 ` — Numeralia ; eardinalia.::5 8 
handen: anterior, der vordere, und sequior, geringer 
wovon (bie Neutra sequius,.. geringer, unb. KAdrerb.) . 
. secius, “anders, nur. in, der Schreibart verſchieden inb. 
114 7. Es giebt viele 9lbjectiba und Participia: mit ab» 

ectivifchem Gebrauch und Bedeutung, von denen man 
abe Comparatio, ; noc, Guperlatio: finder. Bei dem. 
größern Theile diefer Wörter siy bie Bedeutung ſelbſt 
feine, Steigerung: zu, und, fie brauchen bier: nicht anges- 
führt zu werden; bet wenigen andern fann ber Mangel 
der: Vergleichungsſtufen eher auffallen, j. B. bei almus ` 
gütig , cicur zahm, canórus hellflingend, canus grau, 
dispar. ungleich, 1 mirus wunderbar, mutus fumo, lacer. 
und — jerriffen und verftimmelt, nefastus finds 
lid), vulgaris gewöhnlich, . Von; einigen andern findet 
man zwar auch feine, cber wie Gradug, aber 
dafür in gleichbedeutenden Wörtern, 3. B, egenus, bürf» 
tig - egentior, egentissimus von egens, vetus ~ vetu- 
stior, und vetustissimus (neben veterrimus ). bon. ve- 
tustus, fo aud) gu mirus gon mirificus, 





m Cay, 28, EP 
۰ Zahlwoͤrter. (Numeralia) Cardinalia, —* 


115 Die Zahlwoͤrter (Numeralia) find theilg Adjectiva, 
theils Adverbig. Die adjectiviſchen Zahlwoͤrter antwor⸗ 
ten aif folgende Fragen: 1) wie viele? (Cardinalia) 
3. D, tres. 2) der wiediel te? (Ordinalia) tertius. 
3) wie viele jedes Mahl? (Distributiva) terni, 
4) wie vielfach? (A Lultiplicativa) triplex. 5) wie 
viel ۲ mehr? (Proportigpalia) triplum, Die 
abverbialifchen, Zahlwoͤrter (Adverbia numeralia). ants 
worten auf die Frage Wie piel Mahl? q De ter. ۰ 
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Cap. 28. Numeralia tarif. ¿103 








E Numeralia cardi, ۰ 


1 Die Cardinalia auf die Frage wie viele? (quot? 
` Demonférs tot, ‚beide indeclinabel,) find bie, ات‎ 
ter ber übrigen Numeralia.. Die drei erfien, unus; dub, 
res, werben. deflinict ` und „haben. verfchiedene Genera, 
die folgenden bid 10 und die Zehner bis 100 find up: 
veraͤnderlich. Die Zahlen der Hunderte 200, 300 u. f. f. 
nehmen toieber. die Deflination an und begeichnen das 
Genus durch die, Endung; taufend, mille, ift nicht gn 
defliniren, hat: aber einen deflinirbaren Pluralis Ge die _ 
folgende Reihe. Eine höhere Einheit (Million, Bilion) 
giebt es nicht, denn eine Million wird durch Multis 
plication ausgedrückt; decies centena milia, zehn Mahl 
hundert taufend, oder decies allein, mit Auslaffung von 
centena milia, twenigftens wenn Sestertium (HS) dabei 
fict, und fo vicies, 2 Mill, , octogies, 8 Mill./ centies, 
10 Mill, , millies, 100 Mil. , bis millies; 200 Millionen. 


T ‘Singularis. 2 ^ Pluralis. - 

N. unus, una, unum uni unae, una © ^ ** 
G. ' unius. - ` phorum, unarum, undrum 
D. : uni e $ unis Ge 

A. unum, unam, unum: . unos, unas, una ` 

A. uno, una, uno. unis. 


Anm. Der Plurglis voi unas, una iff anzuwenden bei Dert 
pluralibus t tantum (fiehe ©, 85) 3. Y. üna castra, unae aedos, 
unae nuptiae, unae Jitterae. Zwei Låger, zwei Haͤuſer, zwei Briefe, 

heißen bina castra, binae aedes, dem, duo. castra wirden ¿ei Caz 
ftelle (castrum) duae aedes zwei Tempel, duae litterae ¿ret Buchs 
ftaben fein. Und fo fort mit den numeralibus distributivis, ¿. 95. 
trinas. littéras PM — quotidie quinas vel senas literas 
accipio. 


١ 
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104 ) Numeralia cardinalia. Cap. 28. 
Ah AS AS IN ERS CSS IS BERGER, 


Duo und tres find natürliche pluralia. 
N. duo, duae, duo ,: tres (Masc. u, Fem.) tria 
G. duoruni, duarum, duorum trium 
D. 'duobus, duabus, duobus tribus - 
A duos und duo, duas, duo. tres (Masc. u. Fem.) tria 
CH "duobus, duabus, duobus... tribus. 
- ynm. Wie duo’ geht aud) ambo, ae, o, ebenfalls ‘mit der ` 
doppelten, vollkommen gleichgeltenden Form im Accufatiy ambos 
und, ambo. — Gir den Genitiv duorum und duarum ift die Sur 
arımenziehung duum befonders in Verbindung mit milium häufig, . 
fast Plinius Caber fo auch Gd(ar, Livius) er habe fein Werk ges 


ſchoöpft e lectione voluminum circiter duum milium. 


4. IV. quattuor 21, XXI, unus et viginti 
5. V. quinque ober viginti unus ` 
6. VI. sex ` Es 22. XXII. duo et viginti 
7. VIL septem ` ober viginti duo 

8. VIII. octo 3. XXIII, tres et viginti 
9. IX. noyem obet viginti tres 

10. X. ' decem '" ^. 98. XXVIIL duodetrigin- 
11. XI, undecim "^ ta ob, octo et viginti 

12. XII. duodecim 29. XXIX. undetriginta 


13. XIII. tredecim ober de- 0b. noyem et viginti 
cem et tres ynb, tres 30. XXX, triginta 


et decem 40. XL. quadraginta 
14. XIV. quattuordecim... 50. L. quinquaginta 
15. XV. quindecim 60, LX. sexaginta 


. 16. XVI, sedecim (sexde- 70. LXX. septuaginta 
cim) obet decem et sex 80. LXXX. octoginta 
17. XVII. . decem et se- 90, XC. nonaginta 
ptem ober septendecim 99. IC. undecentum ober 
18. XVIII. decem et ócto nonaginta novem und 


. pb, duodeviginti novem et — 
19. XIX. decem et novem 100. C. centum 
ober undeviginti 109. CIX. centum et no- 


20. XX. viginti. ` vemogb, centumnovem ` 
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200. CC. ducenti, ae, a 900. DCCCC. nongenti, 

300. CCC. trecenti, ae, a ae, 5| 

400, CCCG. quadringen- 1000. CIO. ober M. mille 
Gaga. 2000. CIOCIO- ob. MM, 

500. D. ob. IO. quingen- ; duo milia, oder bina 

. ti ae, - milia ۱ 

600, DC. sexcenti, ae, a 5000. 199. quinque milia 

700. DCC, septingenti, 10000. ÇCI99. decem mi- 
, ae, a lia X MAN 


-800. DCCC. octingenti, 100000. CCCIOOO» cen- 


. ae, a tum milia. 
, Anm. Wir bemerken, Daf in obigen Verjeichniß, wenn mehr | 
rere Zahlwoͤrter genamt find, das vorangeftellte Wort das für dem 
Gebrauch mehr zu empfehlende it. Solche Formen, wie octodecim 


"und novendecim, welche oben wicht mit aufgenommen find, haben 


gar feine Autorität, GI septendeeim ift nach Priscian (de sig. 
num. c. 4) nicht fo gut alg decem et septem, e$ Geht jedoch bei 


./ Cicero in Verr. ری‎ 47 und Philipp. s, 7 ficher. Uebrigens vergleiche - 


1 < 


man bie (febr nigliche Sufammenftellung der bei den alten Schrift⸗ 
ſtellern fid) wirklich findenden Zahlwörter hinter Hederich’s Deutfchs 


` Lateiniíchem Wörterbuch Observ. VILI. - : 
Die Zufammenfegung der Zwiſchenzahlen ift faft gang 6 . 
tole im Deutfchen: von 20 bis 100 geht entweder. die 


Heinere Zahl voran, mit ez, oder die größere ohne et, 
alfo quattuor et sexaginta, oder sexaginta quattuom 


Fuͤr 18, 28, 38 u. f. f. und für 19, 29, 39 u- f. f. ift 


ein fubrractiver Ausdruck, duodeviginti, duodetri- 
ginta big undecentum häufiger al die Addition decem 
et octo ober octo et viginti. Meder duo nod) un 
(umis) fann in diefen Wörtern deflinirt werden, Ueber 
100 geht immer die größere Zahl voran, mit oder ohne 
et: trecenti sexaginta sex oder trecenti et sexaginta 
sex. (Niemabl8 zwei et, unb nur_bei Dichtern dafür 
ac oder atque.) Ausnahmen von biefen Beftimmungen 
finden fid) wohl, finnen aber alg minder gewöhnlich 
nicht in Anfchlag fommen, und beruhen zum Theil auf 


N 


Kä 


406 N imeralia ‘cardinalia. Cap. 28. 


falfchen Legattin; wie es 1, B: bei Cic. in Vert. 435 
peifen muf septem et viginti, nicht viginti et septem, v. 
Die Saufende meiden in der Kegel durch 8 
Beflinirbare: Gubftantivum milia und die obigen Cardi. 
nalzahlen außgedräckt: duo miili, tria milia, quattuor 
milia, decem milia, unum et viginti milia, quadra- 
ginta ‘quinque Milia u. f: f. “Riche felten bedient inan 
fid) aber aud) der Diftridutiogablen: bina milia, quina 
milia, dena milia, quadragena sena milia. ©. bie 
Beifpiele bet Seyfert $. 1582, Die gegählten Gegen 
flûnde ftehen von milia abhängig im Genitiv, 4.3. Xerxes 
Mardonium in Graecia reliquit cum trecentis milibus 
armatorum, wenn nicht etwa nod) eines. von ben ۶ 
jectivifchen, ‚Hunderten fingutritt, z. B. habuit tria mi- 
lia trecentos milites, . Nur die Dichter druͤcken eine 
e NIE fenden durch das inbeflinable Abjes 
etivum mille mit “borgefesten en anf, unb 
fagen 5. 3. bis mille equi. Diefelben . pfftgeü- auch 
eine Zahl überhaupt durch Multiplication auszudrücken, 
¿fo wie عن‎ DB, Ovid "Trist. IV, 10, 4 Gott nonaginta 
milia fagt; milia decies novem, . . 

Anm. Was die Conftruction des Wortes mille betrifft. fo ift 
Folgendes ju bemerfen: mille ift urfprünglich, ein Subftantivum, tel 
hes int Gingularis nicht beflinirt wird, aber aud) mur ig Verbin 
dungen vorkoͤmmt, wo ber Nominativ oder Accufariv Statt finder. 
` — — den — bei fih,” wie Griech — 

. D. Cisi: الله‎ . 20 quo in fundo propter insanas illa$ su 

— facile — por it valentium; Phil, 
VI, 5 quis L. Antonio mille nummum ferret expensum,- und 
fehr häufig mille passuum. Aber’ es ift auch zu einem ebenfalls inz 
deflinablen Adjeetivum geworden, und wird als folches bet ۸ 
am. háufigfien in allen Cafibus gebraucht, 4. B. equites mille ‘pra 
missi; senatus mille hominum numero constabat; da mihi basia 
mille; rem mille modis tentavit, y, f. f. Went bei Livius 23, 44 
mille fere passuum inter urbem erant castraque Die Legart vid): 
tig ift, fo ift auch hier mille alg 9tbjectisum — welches den 
Genitiv alê Zahlwort bet fid) hat, nach Gap. 73, 3 
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Cap. E 


o). Numeralia naa si 
Die N Tümeralia o&dinalia antworten auf Sie Frage 117 


der wie piel fe? (quotas?) und zeigen die Ordnung 
det einzelnen Gegenſtaͤnde at. ^ Cie find; fmm id A» 
jectiva Dreier Endungen, auf us, à, ufi; 


to 


primus (oder prior: eed 


ci fet elen) ` 


- secundus unb dee 
^ tértius 


quartus 
quiritus 


septimus: 
öctayus 


nonus 
10. 
„"undeeimus 

Auodacimus 


decinius- ' 


tertius decimus 
' quártus decimus 
quintus decimus ` 
sextus decimus 


septimus decimus . - 
. Octavus decimus oder 


duodevicesimus . 
nonus decimus ober 
undevicesimus 
vicesimus oder viges, 


Ueber die Zufammenfegung ber Qwifchengahlen ift 448 


30. tricesiinüs oder trig, | 


40. quadragesimus 


50. quinquagesimus 


„60. sexagesimus 
20. septuagesimus 


80. octogesimus 

90, nonagesimus 

100. centesimus 

. ducentésimus `" 

, trecentesimus 

quadringentesimus 

quingentesimus 

. sexcentesimus 

septingentesimus 

octingentesimus 

. hongentesimús 

1000, millesimus 

2000. bis millesimus 

3000. ter millésimus 

10000, decizs millesimus 

100000. centies millesimus 

1,000000, decies centies 
millesimus, 


folgendes zu bemerfen: Das Gewöhnlichfte ift, bag die 
größere Zahl der flemeren ohne et, oder bie tleinere 
"ber größeren mit ct vorangebt; alfo vicesimus quartus 


108 Numer. ordinalia, distributiva, Cap. 29.30. 





‘ober quartus et vicesimus *), Dod) von 13 big 19 ift . 
^ getabe bie umgekehrte Art, ‘wie aud) oben angegeben, 
E gebrduchlichite, ohne bag decimus tertius unb de- 
. cimus et tertius außgefchloffen' wäre, aber tertius et 
' decimus unb fo fort ift zu verwerfen. Siehe Cic, de . 
Tnvent. - و‎ 93 unb 54. ür primus et vicesimus und 
fo fort finbet iman mod) báufiger unus et vicesimus, 
Femininum una et vicesima ober mit Au dffofung des 
Vokals gewöhnlich unetvicesima. Der 22. 32, und fo 
fort ift lieber alter et vicesimus, gder vicesimus et 
alter, alg secundus et vicesimus. Aud) duoetvicesi- 
mus ift nicht felten, und gwar duo unveränderlih. Man 
gebraucht ferner für 28,,38 u. f. f. duodetricesimus, 
duodequadragesimus, unb für 29, 39, 99, undetrice- 
simus, undequadragesimus, undecentesimus, ohne dağ 
duo, unus (un.), verändert wird. Abgeleitet find von 
diefen Zahliwörtern die Udjectiva auf amus, L $5, prima- 
nus, secundanus, tertianus, vicesimanus,. welche die 
Ordnung der Klaffe ausdrücken, wozu jeder. gehört, haupt: 
fächlich. bei Roͤmiſchen Schriftſtellern die Legion der Sol. 
daten, Saber bas erte Mort. in ber Zufammenfegung 
gen. femin. ift, 5. $5. tertiadecimani, quartadecimani, 
tertia et vicesimani, Goldaten ber 13, 14, 23, Legion. 


۱ Cap. 30. ; sa 

3) Numeralia distributiva. — 
119 - Die Numeralia distributiva beziehen fid), wie ibr 
. Nahme ausdrückt, auf cine Eintheilung und antworten 
auf die Frage wie viel ein jeder? oder wie viele 
jedes Mahl? (quoteni?) 4. B. bei Livius Scipio et 
nn 
` *) Beifpiele, wo bie Fleinere Zahl ohne et vorangebt, find mir 
betannt: bei ipius 7, 8 wird edirt quintus tricesimus, 


nur ¿rei 
bei Cicero ad fam. XII, ود‎ altero vicesimo; de Offic. II, 9, 29 
ifi sexto tricesimo nicht begründet. ۱ 
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Hannibal curi singulis interpretibus congressi sunt, 


ein jeder mit einem Dollmetfder, Legavit Augustus 
praetorianis militibus singula milia nummum, co- 
hortibus urbanis quingenos, legionariis trecenes num- 
mos, fagt Suetonius, Leben Octavians am Ende, b. f. 
. einem jeden; mille. nummos würde die Summe des an 
alle gegebenen Ganzen ausdrücen. Senatus: Vejentani 
agri septena jugera plebi divisit. | Conscribebantur 


pneri senum. septenumue denum annorum, «Kinder >. 
von 16, 17 Sabren (eim jeder) wurden: gu Soldaten ` 


genommen. Lunae curriculum conficitur integris qua- 
ter septenis diebus; in vier, Mahl. fieben Tagen, unb 
fo immer in Verbindung mit ben Adverb. numeralibus, 
4%, non didicit. bis bine, quot essent, er weiß nicht 
daf zwei Mahl zwei vier if. Daß ferner diefe abl 
‚wörter bei pluralibus tantum gebraucht werben, ift 
fon oben ©, 103 bemerft worden, wobei nur bag qu 
| beachten ift, daß dann uni unb zrini gefagt wird, itte 
dem singuli und terni ihre eigentliche Diftributiv« Bee 
deutung behalten. ES find folgende Adjectiva ( plura- 
lia tantum) dreier genera auf i, ae, a: 

1. singuli 13. terni deni 

2. bini 14. quaterni deni 

3, terni, ob, trini bei 15. quini deni 

pluralibus tantum 16. seni deni 


4. quaterni 17. septeni deni , 
5. quini . . .. 18. octoni deni. 
6. seni | ` , ; 19. noveni deni 
7. septeni. .. . 20, viceni 
8. octoni 21. viceni singuli 
. , 9. noveni .22. viceni bini - 
10. deni ; 23. viceni terni t. f. f. 
11. undeni l 30. triceni 


12. duodeni. .. 40. quadrageni : .. - 


s 
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Die Hunderte: — eine ——— em: due 
gére, voir ducénti, trecenti: quadringenti iducen! 
teni, brécenteni;' quadringentent;* quingentene, j Geo 
centeñi; ` ‘Séptitigenteni y ` octingenteni, "hóngénteniy 
oder tine Húrjere:? dadeni, quädringeni, quiz 
genij’ sexcent;' 'Septingent, “ostimpeni, nongéri, ^ Fw 
der Zuſammenſetzung ift auch Gier rte Greipeit) für 
vieeni^ quater auch quáterti ët vieent; ` nnd Tu um⸗ 
gekehrter Ordnung quaterni' ۱۷ 66 gar 18, 19 oud 
duodevieeni, vpdevieent 3 "Sy etf end tonto ber 
Analogie Jufsige'milleni Heigen, und“ dunn weiter gebild 
det werden bis illeh, tef niilléni^i; f E: “abet diefe 
Form iſt nicht‘ gebraͤuchlich “Mair fagt singiila iniliá;! 
bina, terna, quaterni, quina milia, 1 85. In ber vorher 
afigeführten Stele'des ‘Sutton légavit’ ‘Auguste praetoc 
riabis’ militibus singula’milia tiümimumi, einem jeden 
1000 Seſterzen. Liviues in Sinpulis legionibtis Roma’ 
nis quina ۵۵ peditàmi; ‘treceni equites eränt.' f 
singula miliän gebraucht - man auch haͤufig blog milia, 
wenn ſchon durch ein anderes Wort die DiftriSution 
angedeutet ifj 4. 95. Livi 375 45th «der Waghbe der 
Friedensbedingungen mit: dem’ König Antiochus; dabi- 
tis- milia ‘talentam per duodecim annos, b; f. in je 
bem Sabre 1000 Talente! Und bei GurtiuB 5,5" extr, 
muß Alexander fagen:“singulis vestrum mitia dbna- 
rium dari jussi, #6 unrictig mille ediré toird.* Bergl. 
aud) Livius 22, 98. ` Diefen Gebrauch des Muralig, 
aud) anderer Wörter, alg asses, librae, jugerä Für den 
Zufag..singuli, ae, a fat J. Sr. Gronov fi kwius 
4, 15, 6 und 29, 15, 9 Bitviefen, j 7 1 

Anm. 1. ¡Man'bémerte den Genitivus mit ber ê um 
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Gap.31. Numeralia multiplicativa, ` 111 
att orum, welcher bei dieſen Zahlwoͤrtern in ber Regel ift; fiehe das 
obige Beifpiel, unb fo auch Livius, quinum quadragenum. 
Anm. 2,  Abgeleiter merden von. dieſen diepribupi vis bie Adje⸗ u 
tive mit ber Endung arius, welche” ausdrücken, daß fo ober fo viel ` ` 


Einheiten. einer Gattung. meinem Dinge, enthalten find, biparius, , ; 
ternarius, denarius, 3. 5. nummus denarius, aug „10, €ingelnen,. 


hier asses, beſtehend, senex RS, vou 80 ebter. 


PION e lee? 
al A). Numeralia multipligasiva ; 4: 
Die Nuheralid s mu iiti licativa antworten abf bie 120 , 


taple ex unfich Se SC ees 
decempléz. ` (3% 
den, undecimplex, duodecimplex, sedecimplex, vice- 
cuplex, tricecuplex, quadragécuplex, quinquagecuplex, 
sexagecuplex, séptuagecuplex, octogecuplex, nonage- 
cuplex, y Hundertfach ‚gentuplex und fo, forts ducen- 
tuplex, trecentup bx; 3 tu- 
lex, óctingentup ex u E Lë CSaufenbfady milleen- 
plex it jiweifelbaft.) > . 
Es wird nicht unpaſſend fein, an’ 6 Brake 
tib-Zahlen bie Ausdrücke für die Divifions-Zahten oder” 
die Quotienten zu fehliegen. ` Sie werden ‚alle ‘burd) pars’ 
audgebrüctt; ^ Die Hälfte iff dimidia pars, ein rittheil 
tertia pars, 7 quarta pars | 3 Lt $ unb 2 werbel eigens 
thuͤmlich audgebrüdt; duae partes und tres partes; ` 
- ¿toci Theile von Sreien, drei von vieren. Aber 7 ift duae - 
septimae, 2 tres s septimae, j - fann octaya pars fein,“ 
oder dimidia — ein halbes Viertheil, fo ift tertiar 
RA d Zen aber? tertia et septima ui B a e 


Dei 
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Cap. 32. 

5) Numeralia proportionalia. 

121 ` Die Nuineralia ۱ proportionalia;,. welche bas Vero 
Ddítnid audbrüdén, wie viel Mahl mehr etwas if, 
als ein anbered, find nicht durch alle Zahlen genau 
‚durchzuführen. Man fragt: quotüplus, a, um und ers 
hält zur Antwort: ein Mahl mehr, b. H. das Einfache, 
zwei Mahl; das Doppelte — Lateiniſch: 1. simplus, a ` 

ç um. 2, duplus, 3. triplus. 4. quadruphis, | Sys tu- 

- plus 6. sextuplus. 7. septuplus. 8. octuplus. (Ce 
10. decuplus,  Heberal fommt dag Neutrum am du». 
figften oder allein vor. Höhere Zahlen finden fid) nicht, 
man fann aber wohl 100. centuplus, und fo fort wie, 
bei den oben angeführten multiplicatiyis bilden... ` 


Cap. 33. 
6) Adverbia numeralia. 


02 1 Die Adverbia a numeralia antworten auf bie, 
Frage wie viel Mahl? quoties und quotiens? De 
monftr, toties, totiens. Indefinit, aliquoties ober - ens. | 
Denn bie Form auf ens ift bie urfpringlide unb in 
den beften Zeiten der Sprache herrfchende; fpáterbin eg 
man in ben Numeralibus die Endung es vor, aber 
ens blieb nod) in ben eben angeführten Wörtern. 


1. semel - 9. novies 

2. bis — — 10. decies ~ 
3. ter 11. undeeies 

4. quater 12. duodecies 

5. quinquies 13. terdecies oder trede- - 
6. sexies cies ۱ 

7. septies 14. quaterde^iés od. quat- 

' 8. octies tuordecies 


15. quin- 
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47. 


Cap: 33. 113 
15. quinquiesdecies oder , 70. septuagies Rach: 
' quindecies 80. octogies l 
16. sexiesdecies ob. sede- ''9(. nonagies 
„cies ; 100. centies 
septiesdecies |; 200, ducenties 
18. duodeviciesob, octies- 300, trecenties 
deeies ` 400. quadringenties 
19. undeyicies ob. novies- 500. quingenties u. Lt 
decies . 800. octingenties y, L fe 
20. vicies 1000. millies 
21. semel et vicies - 2000. bis millies. 


22. 
23. 


bis et vicies 
ter et vic. u. f. f. 


3000. ter millies, quater 
cet. 


100000, centies millies 


30. tricies 
40. quadragies . 1,000000. millies millies, 
50. quinquagies bis mill, mill, decies 


mill. mill. 


` 60. sexagies ` ” 
Hinſichts ber Zwiſchenzahlen 21, 22, 23 ift die ‘ober 
angegebene Art die gemöhnliche, es fann jedoch aud 
vicies semel und vicies et semel gefagt. werden, aber 
‚nicht semel vicies, denn, wenn man fortführe bis vicies, 
fo würde dies zwei Mahl 20, b. 5. 40 Mahl heißen. — 


2. Eine andere Maffe von Zahl-Adverbien antwors 123 


tet auf die Frage ¿um twievielten-Mable? mit der 


doppelten Endung up oder o von den ordinalibus abe 
geleitet: primum ober primo, secundum ober secundo, 
tertium. oder tertio unb fo fort decimum, tertium de- 
cimum, duodevicesimum, Die Alten felbft waren über 
ben Vorzug der Endungen um ober o unentfchieden; 
nad) ben Zengniffen, bie und in ۸ Schrift⸗ 
ſtellern vorliegen, muͤſſen wir um fuͤr beſſer halten, nur 
die Form secundum iſt weniger gebraͤuchlich, dafuͤr aber 
iterum, ober, wie oben bemerij, secundo. 


Anm. Von ben Zahlwoͤrtern werden durch Zuſammenſetzung 124 


» 
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auch einige Subftantive. abgeleitet, welche bier qu merfem nicht uns 
dienlich fein mide. Mitt, annus zuſammengeſetzt finder ſi ſich bien- 
pium, triennium, quadriennium , sexennium, septuennium (rich 
tiger als septenniurm, ) decennium, eine Zeit von 2, 3 .لا‎ Lt ۶ 
ven; mit dies dies entftehen bie” Wörter biduum, triduum, quatriduum, 
eine Zeit von von fo viel agen. Shit. virt entſtehen düuràviri; trium- 
viri, Oder tresviri, quatuorviri, quinqueviri, 4و‎ - oder sexviri; septem- 
viri, decemviri, quindecimviri , durch welche Zufammenfegungen, 
meng man fle anders fo nennen will, Commiſſionen aus dev beftimm- 
ten Babt Yon Männern beftefenb, sur Unterfuchung ober Eutſcheidung 
buͤrgerlicher Angelegenheiten ausgedrickt werden. An diefe Wörter 
Fónnen fid) fehließen bie drei bimus, wimus. unb quadrimus, ein 


— 


Kind von zwei, drei, vier e Jahren. ` > : 44 


. Cap. 4, 
Pronomina und Adjeetiva_pronomineia, 


495 .. 1. Pronomina find Wörter, welche die Stelle eis 
neg Nominis substantivi vertreten, im Deutfchen ich, 
bu, er. und fid, fateinifd) ego, tu, sui. Dieſe Wore 
ter find überall an und für fid) ۲ "Subftantiva und 
bedürfen zur Yusfülung des 8 feiner Ergänzung, 
Cie peifen daher Pronomina substantiya,. toerben abet 


dud) Pronomina persópalia: genannt, 


Him. Sui ift nicht in derfelben Are Pronomen der dritten ۶ 
` for, wie ego und tu Pronomina der erfien und zweiten find. Denn 
die britte, Perfor, das Dentíche touloſe er, fie, es, wird im Noz 
minativ Lateinifeh. gar nicht ausgedruͤckt und it enthalten in der brits 
ten, Perfor des Gerbi; will man fi e ausdruͤcken, ſo gebraucht man 
ein Pronom. demonstrativum, gewoͤhnlich ille, Die anderen 8 
des Deutſchen Pronomens der dritten Perfor werden durch bie Casus - 
obliqui: von is, ea, id.:ausgedrückt, den Hinſichts des ۵ 
achórt. diefes Lat. Pronomen gu Aen demonstrativis. So (et mar 
poenitet me mei, tui, ejus, ich ſchaͤne mid) meiner, deiner, 
deffelben, oder feiner, nahmlich einer dritten Perfor; laudo, 
me, te, eum, ich [obe mich, bid), ihm u. f.f. Sut, sibi, se ift das 
Pronomen ber dritten Perfor mit reflerivem Ginn, 3. D. er 
lobt fich, laudat se, mp dad Object daffelbe ift, als das vorhergehende 
Subject. Der. Lat. Gebrauch dieſes Pron. reflexivi ift aber etwas 
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Cap.34 .. Prónómina — suiysibiyso, 5 


weiter, als der des Deutſchen feiner, : AG.. Diefe Wörter * 

naͤhmlich iite gebraucht, wenn das: 

weifen, im bemnfelben Sage i ift, Lateiniſch * aber sui, sibi, se wh 

das ۰ d sereni suum s albam er ` wan in ine. ; 
' fubjecte des 


gierenben Sales Statt findet, wo man yo Zenter die Cafus eg 
er, fie, eb gebraucht. - 8. $. Ah glaube, Auf es mir fchader, bu 
glaubſt, daß es dir ſchadet, er glaubt, ba es ihm (haber, Latei⸗ 
wid), da das Object: (hm diefelbe Perfon ift, als bas Subject er, 
. putat hoe ‘sidi nocere. Offenbar- (8 died eine Mangelhaftigkeit ber 
Deutfehen Sprache; denn wenn eine andere fremde Perfor gemeint 
es bod) Deutſch nicht: anders heißen. Ebem fo fagt man im Deuts 
(den „er glanbt, daß es feinem Rufe ſchadet,“ auf gleiche Art, - 
wenn der Ruf einer fremden Perfor, non welcher die Rede ift, E 
meint iſt, als gem ea fo viel iff, als ‚feinem eignen” Rufe; ber ۰ 
Anfänger wird fich aber, liber. dem «Gebrauch von suus, a, um Durch 
biefe Hinzufuͤgung des Wortes eigen leichter verſtaͤndigen koͤnnen. 
Dagegen lágt ſich, wo bie Caſus von is, ea, id Amvenbung fins 
den, im Deutſchen die’ etwas ſchwerfaͤlligere Wendung mit def fen 
oder deffelben wf. f. anmenben. ` 
“Go weit iiberhaupt bie Segel ber be: Gebrauch: des Prom. 
reflexivi einfach. Naͤhmlich in abhängigen Sägen, welche durch bie 
Conjunction bat ober durch.ein Fragewort mit dem regierenden 
Sage verbunden werden, if die fogenannte Zuruͤckwendung zum Haupt: 
. fubjecte mur eine einfache Beziehung anf daffelbe, 3. 95. er mufte 
nicht, wer ihm diefen Streich gefpielt hatte; er weiß nicht, wer an 
feiner Chie geklopft hat. Aber im untergeordneten oder 4% eben: 
Säsen vermittelfi anderer Conjunctionen, 3. W. da, weil, wem, 
obgleich, fecht das Pron, reflexivum nicht bei. einer bloßen ۶ 
bung auf das Hauptfubject, fonder nur alsdann, wenn ber ۵۶ 
{as eine Modification durch das Subject erlitten hat, b. 5. wenn er 
nicht mehr ein Fartum, fondern die Worftellung eines ۵ 
aus bent Sinne des Gubjeets. enthält, ober mit andern ۶ 
tar, wenn ber Nehenſatz die Rede, بوم‎ Gedanken, die Vorſtellung 
des Subjects ausdruͤckt und in fo fern wirklich als abhängig von dem 
Hauptſatze und dem Subjecte darin erfcheint. Diefe Abhängigkeit 
und Modification des Factums wird im Lateinifchen, und in ber 
Regel auch im Deutfchen, durch den modus conjunctivus des Berbi 
t, 4. B. ít dem Sake ,,Gajus verachtete den Reichthum, 
weil er ihm nicht glücklich machen founte," geht ibn offenbar aur 
; 52 
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das Hauptſubjeet Gajus, aber. der Sag „weil ev ibn wicht: glücklich 
machen Eounte^ tt als ein Factum ausgeſprochen, als eine Ber 
merkung amd ein Zuſatz des Schreibers jener Worte. Wird derfelbe 
Gar aber als ein Grund, den Gajus ۲ gehabt, gedacht oder ges ° 
par hat, ausgedruͤckt, fo. fagt man Deutſch Freilich gewohnlich auch 
nicht anders, man Fann aber ‘auch fagen „er verachtere bem Reich 
thum; weil er ibm nicht, glücklich machen Eönne oder koͤnnte,“ 
oder man fest noch que Bezeichnung jemet Modification hinzu, „weil 
er ihn, wie er übergeugt mar, nicht glücklich machen Fortes” Las 
teiniſch jedoch map es in diefem Sine heißen: contemnebat divi- 
tias, quod se felicem reddere non possent, in andern. Sinne, wo 
der Grund als bloß factifeh hinzugefuͤgt wird, wird es heißen quod 
eunt felicem reddere: non poterant, oder quod ipsum, quod A. 
lum felicem reddere non poterant. ©. darúber nod) einiges in 
ber Lehre vom Conjunctiv Cap. 78, 7, € i 
126" 9, Auger diefen giebt es aber nod eine ۲] 

Wörter, welche in fo fern Adjectiva find, weil fie drei 

Formen für die drei Gefchlechter haben und weil man 

bei ihrem Gebrauche ein. Gubftantioum ergänzen muß, 

Sie haben aber theils in der Formation fo viel + 

chendes von ben gewöhnlich fogenannten Adjectiven und 

` werden fo häufig ohne Hingufügung eines Gubftantivi 
für ein Subftantivum gebraucht, bag man fie wicht mit 

Unrecht aud) Pronomina nennt. 68 find 

1) ipse, ipsa, ipsum, ſelbſt. ایح‎ ux 

59) die geigenden ( demonstrativ?) hic, haec, hoc; ٠ : 
ille, illa, illud; is, ea, id unb iste, ista, istud; 
nebft ben gufammengefegten illic (aus illehic) istic 
(aug istehic) unb idem, eadem, idem. 

3) das besichende (relatizum) qui, quae, quod und 
das zufammengefeßte quicunque unb quisquis. 

4) bie beiden fragenden (inzerrogativa) quis, quid? . 
unb qui, quae, quod? welches legtere der Form 
nad) gang mit dem Pronomine relativo ¿ufam» 
menfaͤlt. l 

5) die unbeftimmten (indefinita) aliquis, aliqua, ali- 
quid ober aliquod; quidam, quaedam, quiddam 


+ 
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ober quoddam; quispiam, quaepiam, quidpiam 
oder quodpiam; quisquam, quaequam, quidquam, 
ferner quivis, quilibet und quisque, alle ufam 
mengefegt aus qui oder quis. 

Añm. 1. fiber Die Bedeatung der Pronomina demotistrativa. 
Hic, diefer, wird von ben Dingen gefagt, welche dem Sprechenden 
bie naͤchſten find, im Gegenfag mit. biefen näheren werden. die ent» 
fernteren durch ille ausgedrückt. Das allernaͤchſte ift aber der Spr 
7 Yo ift alfo hie homo oft fà viel als ego, tmb hio 
wird in Diefer Hinſicht das Pronsmen ber eren Perfon genannt. 
Bergi; Cap. en, A Lge ift Dentid) ber dort, aud) seigerib, und 
nimmt leicht den Begriff der Verádhtlicifeit an, indem man ۶ 
geht von dem Begriff cites Gegners. Aber auch ohne dieſe Bedeu⸗ 
tung werden alle Sachen, welche die Perfor, mit ber id) rede, 
angehen, Durch iste bezeichnet, fo wie die meinigen durch hic: 0 
ift iste liber, ista vestis, istud negotiam fo viel als dein Bud; 
dein Kleid, dein Gefd)ift, und deswegen heißt iste Pronomen der 
zweiten Perfor. le, jener, ift auf dieſelbe Art Pronomen ber- brit: 
ten Perfon, b. b. derjenigen, von ber ich zu jemand tede ille liber, 
das Buch, wovon wit fprechen u. f.t. ie mich ‚gebraucht, 1) um 
auf etwas Borhergegangenes  büfgweifem , ¿ue Anknuͤpfung ohne 
Nachdruck, twie im Deutfchen ber, gem es für „dieſer“ ſteht, und 
2) mit folgendem. qui, derjenige welcher, ber welcher, alg logiſches 


Bindewort. Idem, eben derfelbe, druͤckt die Einheit des Subjects 


bei zwei Prädikaten aus, 1. D. „Cicero that diefes, er that auch je⸗ 
neg,” wide heißen idem illud perfecit, daher Deutfch oft gerade qu 
durch auch wiedergegeben, 4. B. Cicero war Redner und aud) Phir 
lefoph Cicero: orator erat idemque (et idem) philosophus, 
Anm. 2. fiber die ¿ufammengeferten Relativa. Die 0 
cunque an ein Pronomen, oder Adverbium relativüm gehaͤngt, ۶ 
qualiscumque, quotcunque, ubicunque, utcundue, quandocunque; 
verallgemeinern bie relative Bedeutung, fo daß menm qui wether 


' ił, quicunque Äherfekt wird „welcher mur, melher immer,’ ober 


„jeder welcher,“ nicht „jeder“ allein; $. B. quemcunque Mibrüm 


legeris, ejas summam paucis verbis in commentaria refer, oder 


127 


128 


utcunque se res habuit, tua tamer culpa est. Immer alfo in : 


Verbindung mit einem Verbo als Vorbderfag. Diefelbe Bedeutung wird. 


hervorgebracht burd) Verdoppelung, j. B. quotquot, qualisqua- 
lis und bei Adverbiis ubiubi, utut, quoquo u. f. f. Go ift alfo 


, quisquis gleich quicunque und nur darin verfchieden, Daf es fub- 


e 
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ſtantiviſch gebraucht wird: naͤhmlich quisquis. heißt Deuiſch jeder 
wer, waͤhrend quicunque jeder welcher iff, Zu quicudque muß 
noch ein Subſtantivum geſetzt, oder wenigſtens ergaͤnzt werden, quis- 
quis it ſchon für fi d ein Subftantivum. Aber jeder heißt Lat. 
quivis, quilibet und quisque; gbef wird durch‘ om ger mëscht, 
129 Anm. s. Der Unterfchied unter den Wirtern, bie im Deutz 
. (doen gewoͤhnlich alle durch jemand oder irgend ein überfegt iwerz 
den, aliguis, quispiam, guisquam, ullus if folgender: quisquam 
. und ullus find ¿mar verſchiedem itr fo fem quisquam Gubftantivum, 
ullus Abjectionm ift; fie Haber aber den gemeinfchaftlichen Begriff. 
der Nerneimung, b. b. fie werden mur. gebraucht in Sågen, welche 
entweder durch bie non, neque, neve i. f. f: 
oder durch ein an fich verneinendes Verbum, ober durch eine zwei⸗ 
felnde Grage Cf. Gap. 78, 4) verneinend werden, z. 95. nego fore 
quemquam, gleich nego fore ullum; hominem, und Dies ift wieder 
mit Vertauſchung ber Negation gleich neminem fore.puto oder nal, 
làm fore hominem puto, fo daß alfo quisquam dem Subſtantivum 
nemo, ullus bent Adjeetivum nullus entgegenfieht. Gelbjt durd) bot 
Comparativ: fame ein Theil. des Gages negativen Ginn ۸ 
1. 5 ment id) fage: er-verweilte Länger im diefer Stadt, als in its 
gend einer andern, fo ift dies dem Ginne nach daſſelbe als: in Feiz 
ner”, andern verweilte er fo Tange. Afo Lateinifeh diutius in hac 
urbe quam in ulla alia commoratus est. Aliquis und quispiam 
Cim Mascul. Substantivum und Adjectivum, im Neure, ۱۱۱۱۲۱ ۶ 
deren Formen für beides verfehen) find dic unbeſtimmten Pronomina 
im bejahenden Sinne, ohne wefeutlichen Unterfihied, nur dap Dog 
viel felmere quispiam die Unbeſtimmtheit erhöht, irgend jemand, 3. D. 
dicet fortasse quispiam, nicht viel anders... alg wenn. id). fage dicet 
fortasse aliquis pber si quis forte dicet. /Cic. in. Verr. 2, 32 coy- 
y cedo: forsitan aliquis aliquando ejusmodi quippiam fecerit. ۷۲ 
bei aliquis ein non Geht, fo wird nicht das Game, fonderu nur 
theilweife das aliquis und ber Grad, welcher. darin liegt, negirt. 
3. 95. men man fagt: hunc ego non possum in aliquo numero 
putare, fo heißt dies: „ich Fam ibn niche fur etwas befonderes ach- 
ten, aber keineswegs „ich fame ibm. nicht im geringften achten, ^ 
welches in ullo numeto fein würde, Bol. ferner €. 84, C. Pronom. 
130 3. Ubgeleitet von den Pronominibus substantivis 
find bie Pronomina possessive, der Form nad) regel- 
, mäßige Ubjectiva dreier Endungen: meus, tuus, suus, 


noster, vester, toot nod) von dem Pronom, relativum 
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ner, nella feiner. Wert von jtociet ift iter man 
antwortet darauf alter’, "Deb "eine bon sipeien, "bet dit» 
dere, neuter, feiner don beiden, alterüter, ber ‚eine oder 
der andere, uteryis: und uterlibet, jeder von beiden, - 


. utereunque, welcher von beiden immer, Auf: ¡bie Frage 


wie viele? tot fo un we — eben {fo biele. 


qualis, wie beſchaffen? antwottet talis, fo beſchaffen; 


auf quantus, wie greg? tantus, fo 8 tnb: Neutr. 
tantundem, eben fo groß; ‘anf (das indeflinable) quot, 


. — 
a eip! KR — en 
+ ‚Deklination ; der Pronomina, AWA 


Dell. der perfoalidien Propane. ego, ty, ‚Su 131 


¢ e 


٠ 4 Megulari r + od ut) 

N, Ego, ich Tu, du $2.5. 4 fehlt E 
G. mei, meiner tuis being — sul feiner, 
D. mihi, mit tibi, bit. , l “sibi, fid) ` 
A, me, mich 22, 18, did) ^ Se, fih 

V. wie Nom. or‘ 

A, me, (don mir) ۵ "te dir) se e (non ſich) 
d Bh, » 

N. Nos, mir Vos, ihr. ou fehlt 

G nostri unfet vestri, euet - Sui, ihrer 
(077 Qnostrum, von uns —— von euch 

D. nobis, ung ` - vobis, eid) ibi fich 
A. nos, uns vos (ud): «| sey: fid) 

V. wie Nom. . vos, ODE! : 


i ‚fehlt 
‘A. nobis, (von un): pad ددا‎ — aC oad fid) 


۰ 
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Un: alle Cafus diefer 3 Prongmina tam, um unſer fel hft 
auszudruͤcken, die Sylbe met. gehaͤngt werden: egomer, mihimer, ie- 
met, eemet, auch mit Hinzufegu von ipse, nad) feinen Cafibus 
mibimet ipsi, temet ipsum." Nür Ar Genitivua Plur. und der ۶ 
minativus tu nimmt dieſen Bufar nicht am, der bafür burch bie An⸗ 
hangſylbe té verſtaͤrkt wird, mte, Cem tumet te quitas fein a 
du ſelbſt. — Der Accufativ. und Ablatis Singularis. dieſer Pronos 
mina nimmt- mit demſelben Sinn eine Verdoppelung an, meme, 


tete, sese; aber mur von eui iff sese, auch im- gleichlautenden Plu⸗ 
ralis, haͤufig im Gebrauch, 

Die eontrahirte Form bes "Dativ mi für mibi, (tie nil für 
nihil) wird Bei den Dicht ‚bei den Profaikern feltner an⸗ 
getroffen: Meber den chied tin: mostri, vestri und nostrum, 
vestrum, fiche Gap, 73, 3. Anm. 2. ` 


432. ee der Pronomina demonstrativa Ma ille, is. - 


Singularis. d 
N. at. Y Hic. haec, hoc, biefer, dieſe, biefes, 
Gen. hujus, biefed, biefer, ۱8, 
` Dat. huic, dieſem, diefer, diefem, 


Acc. hunc, hanc, hoc, biefen, ۵۱6], ۸ 
Abl. hoe, hac, hoc (von diefem, v. diefer, v. biefem). 


Pluralis. 
. Ne t. V. Hi, liae, haec, biefe 
Gen, horum, harum, lorum, ۲ 
ı Dat. his, diefen 
Acc, hos, has, haec, diefe 
Abl. his, (von Diefen). 


Die itigenbe Kraft wird verſtaͤrkt Durch — von ce und 
: hicce, haecce, hocce und hiccine, haeccine, hoccine. (Heber 
Bie irte hicine wit einfachem c, welche im Bentleyſchen Tes 
ren; häufig if, f. Schneiders Elem. S. 404.) Durch Zufammen- 
fekung mit ilte unb iste entgehen die Cfo wie hic deklinirten) Pros 
nomina istic (aud) isthic gefd)r.), istaec, istoc oder istuc imb il- 
lic, illaec, illoc oder illuc, mopon aber mur Nom., Acc, und Abl. 
im Gingularig, und das Neutrum im Pluralis vorkommt, istaec 
(isthaec) unb illaec, b. b. diejenigen Formen, welche auf ein c su 
. digen, jedoch aufer dem Dativus Sing. y 
Eine veraltete Gorm iff haec für bae, wahrſcheinlich aus bene 
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entítanden, f. Bentley ju Ter. Andr. 4, 4, 99. Go finder fi) 
auch illaec für illae, Terenr. Hec. 4, 3, 12. 


Kë Singularis. 
N. u. V. Ille, illa, illud, jener, jene, jenes 
` ° Gen, illius, jenes, jener, jenes 
Dat. illi, jenem, jener, jenem 
Acc, illum, illam, illud, jenen, jene, jenes 
Abl illo, illa, illo, (von jetem u. f. f.) 
. Pluralis. ' l 


N: v. V. Illi, illae, illa, jene 
." Gen. illorum, illarum, illorum, jener 


Dat. ' illis, jenen 
Acc. illos, illas, illa; jene ۳ 
Abl. ` illis, (von jenen.) 


. Qnm, Beraltet ift ili und illae für illius, illae für illi. Von 
einer alten Nebenform ollus gebraucht Birgit olli als Dativ Sing. 
und Nomin, Plur., Cicero ben Acenf. Plur. olla in einer alterthim- 
lichen Formel de leg. 2, o. d s 


Go wird aud) iste, ista, istud, bu day ober. jes 
ner ba, beffinirt, ferner zpse, (in ber altem Sprache 
ipsás) ipsa, ipsum, felöft, nur daß eben das Neutrum 
. ipsum, nidjt ipsud, heißt. 

Singularis. Pluralis. 
N. Is, ea, id, er, fie, e8 li (ei) eae, ea, fie 
G. ejus, beffen, deren, beffen eorum, earum, eor., (hrer 
D. ei, ihm, ihr, ifm — iis, (eis) ihnen 
; Ac. eum, eam, id, ihn, fie, ¢8 eos, eas, ea, fie 0 
` Ab. eo, ea, eo (von ibm, ihr) iis, (eis) pon ihnen. ۰ 

Durch Anhängung von dem entfieht aus is-idem, 
eadem, idem (gleidjfam isdem, eadem, iddem,). in 
den übrigen Cafibus gang wie bad einfache Pronomen 
beflinirt, Sm Accufatio fpricht unb fchreibt man für 
éumdem, eamdem — eundem, eandem. 

Anm. Beraltete Nebenformen find eae fatt ei, ibug.und ea- — 
"bus für iis. Sm Pluralis ift ei felten, eidem gar. nicht nachzuweĩ⸗ 
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fen. Aud im Dativus und: Ablativus Plur. find: bie Formen mit 
e-eis und eisdem nicht fp uͤblich alg iis unb iisdem, : Uebrigens ift 
gu Demerfen, daß iidem unb iisdem von den Dichtern unb demnach 
auch wohl gom den älteren Profaitern immer mit,einem i gefpro 
chen wurden, ob oh gefchrieben? laͤßt fi) bei beni Schwanken ber 
Handſchriften nicht entſcheiden. An bem meiften Stellen findet fi 
aber auch wirklich. nur eimi: geſchrieben -Wie es (id) mit ii und 
iie verhält, Lage fic) que den Dichtern niche beftinrmen ,. weil. diefe 
das. Pronomen is überhaupt und jene Formen insbefpndere vermeiden 
Cf. Cap. 84, C.) aber es feheint im der That, daß der Miplaut des 
doppelten i Dichtern fowohl als Profaitern anftbfig twat, und daf fie 
wo bie Sufammensiehung niche:fo wie Idem und Isdem’ anging, die 
Sormen des Pronomens hic sorgen unb Ai, hie fagten. ‚Aus bem 
gersöhnlichen Ausgaben der profaifchen, Schriftfieller ift dies freilich , 
nicht zu erfehen, aber wer Handſchriften verglichen hat, weiß, daß ſich 
von zehn Stellen, wo jetzt ii imb iis ſteht, am gc hi und his findet. 

Durch die Zuſammenſetzung mit ecce ober en,’ (feb, 


. Sranj, voilà, entſtehen Ausdruͤcke, die im gemeinen ge ` 


ben häufig waren: eccum, eccam, eccos, eccas;-ec- 
cillum oder ellum, ellam, ellos, «ellas, :eccistam. - An 
den Ablativud ea wird im ber. Verbindung mit re bie 
Sylbe عدم‎ angehängt, reapse, in der Spit: 


13° Qf. deg’ Pronominis: itelativi qui; i quee; qu uod; 


r 
/ 


Singularis. ' 
Nom. Qui, quae, quod, welcher, er e8 
Gen. ^ cujas, welches, er; ¢8 (alterthuͤml. quojus) 
Dat. -= -< cui; welchem, tj em (alterthůml. quoi) 


Acc. ‘quem, quam, quod, tocídjen, e, es 

Abl quo, qua, quo, (von welchen, er, m) 
Pluralis, 

Nom. Qui, quae, quae, welche | 

Gen. quorum, quarum, quorum, welder 


Dat, quibus, welchen 
Acc} quos, quas, quae, welche 
Abl. quíbus, (bon welchen.) ` 


Sum. Beraltete Formen find cui für cujus im der ۸ 
fegung ouicuimodi bei Cicero p. Rosc. Am. e. 34; quojus und 
gf 
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quoi Dr cujus und cui an cimelnen Stellen bei Dichten. ` Sin als 
ter Ablativus Ging. ift qui, für alle genera, welcher fid. mit anges . 
hiugtert- cum (worüber, Gap. 66, 6 zu vergleichen it). febr oft auch ` 
bei Cicero *) finder; quicum für quocum und quacum. Bergi. 
Virgil: Aen. 11, 822, .Gonft iff diefe. Form iu: der. guten Profa 
nur nod) mit der Bedeutung, „auf welche Wee, moie," frageub und 
relativo, in Gebrauch, A. B. qui. fit? wie fommts$ gui convenit? 
wie reimt es fi)? qui:sciebas? qui hoc probari potest cuiquam? 
qui. tibi id facere licuit?. gut ista intellecta siat, debeo discero. 
uf. f und in einer Nedensart mit wi: babeo. qui utar, est qui 
utamur, ich babe 4u leben, bei Cicero. — Gir quibue im. relativen 
Ginn: giebt es eine alterthiunliche. Gorm v1 aud) queis geſchrie⸗ 
ben, (aber nicht oeſprochen!) welche fid) aud) bei. ſpaͤteren Proſaikern 
haͤufig findet. 

Es giebt wel (regente Pronomina, ` quis, 134 
quid? ter? was? und quz, quae, quod? welcher? 
welche? welches? von denen dag legtere in ber Form 
gang daffelbe ift, alg bag Pronomen relativum, dag 
erftere gur die beiden abweichenden Formen quis und 
quid pat, in melden es auch allein gebräuchlich iſt. 
Go aud) quisnam, quidnam? und quinam, quae- 
nam, quodnam? verftärkte oder lebhaftere ۰۶ 
ter, durch bie Anfángung von nam, tole unfer tras 
dSenn?. | 

Anm. Der Unterfchied ber beiden fragenden Pronom. int gtz 
ten profaifchen Gebrauch iff der, daß quis, quid fubftantioifch y quí, 
quae, quod aber adjectiviſch Geht, und dies Geht feft fir die Neutra 
quid und. quod, 4.95. quod fatinus commisit? welche That hat 
er begangen? nicht quid facinus? aber wohl quid facinoris? fI Quis 
heißt welcher Men fd)? teer? und bezeichnet beide Gefchlechter, qui 
^ 16 welcher? was für einer? adieetivifch; doch gebraucht man quis 
qud) adjectivifeh, aber riur in Verbindung mit Subftantiver, bie ſchon 
einen Menſchen bezeichnen, quis amicus, quis hospes, quis miles, 
eben fo wie anch quisquam, welches unbezweifelt Subſtantivum iffy 
auf diefe Art adjectivifeh iff, 4. B. Cic. in Verr. 5, 54 quasi enim 
ulla possit esse causa, cur hoc cuiquam civi, Rom. jure accidat 
(nim. ut virgis caedatur.) Mit andern Wörtern, wie es feheint, 


*) Und ¿war bei biefem Suter sod) häufiger فاو‎ quocum. 
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ſteht quis für qui mur mod) in dem Galle, wenn ein Vokal folgt, 
3. D. quis iste tantus casus bei Cicero. Umgekehrt wird aber gui 
für quis haufig gebraucht, theils ebenfalls um den Mißklang zu vers 
meiden, wenn das folgende Wort mit einem e anfing, z. B. Cic. 
divin. 6 nescimus ‘qui sis; ad Att. 3, 10 non: possum oblivisci, 
qui fuerim, non sentire qui sim; theilg aber aud) ohne been 
Grund, 3 99. Cic. ia Verr, s, 64 qui esset ignorabas? mr et 
war, ober fonê für ein Menfch es war? p. Rosc. Am. 34 gui pri- 
mus Amerium nuntiat? in Verr. 5, '59 interrogetur l'lavius, gui- 
nam fuerit L. Herennius. Go verhält es fid) aud) mit si qui und 
Bi quis, tie es 3. 95. bei Cicero heißt: si qui volet, went jemand, 
wenn mmt ft, hoc sé gui pati non potuit, mori debuit. Githe ` 
Heindorf zu Horat. Serm. 1, 4, 4. fi 
135 Die Compofita bon qui und quis, quidam, qui- 
libet, quivis, quisque, unusquisque, quispiam, ali- 
quispiam, gehen ebenfalls nad) obiger Deflination, ba: 
. ben aber ein boppelte8 Neutrum im Gingularis, quid- 
dam unb quoddam, unumquidque und unumquodque, 
je nachdem fie fubftantivifh ober abjectibifd) gebraucht 
‘Werden. Quisquam und quisquis werden gewöhnlich 
nur alg Subftantiva gebraucht, (jedoch fann man nad 
obiger Anmerfung aud) quisquam civis und wie Horas 
cuiquam amico fagen,) babet daher im Neutrum quid- 
quam (quicquam) und quidquid (quicquid,) felten die 
Gorm quodquam, quodquod. Dagegen hat quicunque 
nur quadcunque. Aliquispiam ift fer felten, man findet 
bei Cicero aliquapiam vi unb aliquodpiam membrum. 
136 Das Compofitum aliquis, (Plur. aligui,) bat im 
Masculinum wie quidam, quilibet unb bie andern oben 
angegebenen Compofita beide Bedeutungen, bie ſubſtan⸗ 
tivifhe jemand unb bie adjectivifche irgend ein; denn 
für diefe letztere feint bie Form aliqui veraltet, obgleich 
fie fid) nod) in einigen Greflen bet Eis (3. B. aliqui 
casus de Off. 3, 7, terror aliqui Tuscul. 5, 21, annu- 
larius aliqui Acad. 4, 26, aliqui $crupus in animis hae- 
ret de rep. lib. 3 unb an einigen andern minder fichern 
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Stellen) erhalten bat. Jm Neytrum beftehen aber beide 
Formen aliquid und_aligued, mit jenem Unterfchiede 
neben einander; a liquae femmt nur dlê Femininum 
im Pluralis bor, alg Semin, im Gingularig und alg 
Neutrum im Pluralis fagt man dafür aliqua. 

d — 

Die Sylbe ali wird nad einigen Wörtern abges 137 
mworfen: nad) si, ne, nisi, num, quo, quanto, aud) 
zuweilen nad) quum, $. 95. quo: quis est doctior, eo ` 
esse humanior solet, je gelebrter jemand ift, defto nad) 

+ fidjtiger pflegt er zu fein, und fo, bag ein Wort bas 
zwiſchen tritt: Cic. de Or. 2, 41 sz aurum cui com- — 
monstratum vellem; pro Tull, $. 17 si quis quem ` 
imprudens occiderit, Jedoch ſteht auch ohne daß dieſe 
Woͤrter vorhergehen, zumahl bei ſpaͤteren Autoren, zuwei⸗ 

- len quis ftatt aliquis, ` und urfprünglid) fcheint ` dag 





si, ne, num und ec entfteben für den gewöhnlichen 
Gebrauch eigne Wörter, mit beiderlei Formen, der ۶ 
jectivifchen qui unb quod, der fubftautivifchen guis und 
quid, alfo: siqui unb siquis, nequi unb nequis, num- 
qui unb numquis, ecqui und ecquis, obgleich eigent- 
lich nur ecqui und ecquis alg befondere Wörter ۶ 
feben. werben fónnen, da ec nichts für (id) allein ift. 
Die beiden Iegtern find negatio fragenb, — auch 
eine Verſtaͤrkung durch nam an, numquismm ? ec- 
quisnam? if wohl irgend jemand, 
. Aum. Es fragt fid), ob diefe Wörter im Feminino Sing. 
und im Neutro Pluralis siqua, nequa tie aliquis, aliqua, oder ei 
quae, ne quae tie das einfache qui und quis bilden, Gewöhnlich 
wird ihnen entweder ausfchlieglich oder Borsugsweife die Form auf 
“a beigelegt; aber fortgefebte Berichtigung ber Ausgaben alter Schrift: 


feller aus Handſchriften lehrt, daß beide formen neben einander be» 
ftehen, und daß nahmentlich gegen die auf ae, siquae, nequae, num- 
quae, ecquae gar, nichts einjumenben ift. Ein etwa amunehmender 


, 426 Detlin:der Adject; pronominalia.. €. 36: 








Unterfchied, als ob siqua vow siquis, siquae von siqui herzuleiten 
waͤre, hat ſich noch nicht beſtaͤtigt, da ja «d nach obigem, ei qui 
febr Häufig für si quis fteht. 
138.. Bon unusquisque ift nod) ju bemerken, daß bie 
beiden Wörter, aus denen e$ jufammengefeGt, ift, bes 
» fonders deflinirt werden, G. uniuscujusque, D. uni- 
l cuique. ADI, unoquoque, unaquaſue.. 


Cap. 36. eh 
Die i e pronominalia. `. . 
139. 1. Die Adjectiva “oder Pronomina possessiva 


meus, mea, meum, mein, e, es, tuus, a, um, dein, 
deine, beined, suus, a, um, fein, ¢, £8 unb noster, no- 
stra, nostrum, unfer, Vester, a, um, euer, werden voll- 
Zommen alg Adjectiva dreier Endungen deflinirt. Von 
meus ift gu bemerfen, daß es im Vofativ gen. masc, 
mi hat, o mi pater! (Nur bei fpátern ۵ 
wird wi aud) für dag gen. femin, und neutr, gebraucht.) 

Anm. An den Ablativug Singul. biefer Pronomina, befouders 


an suo, sua, wird pte, angehängt, um unfer. fel bf auszudrücken, 
suapte manu, suopte pondere. 


2. Von cujus, a, umy wem tigen, giebt es. außer 
bem Nominativ nur nod) ben Aceuf Sing. cujum, cu- 
jam, cujum; ferner cuja, Abl. Sing. fem. unb cujae, ` 
cujas, Nom, und Acc. Plur. fem.; aber affe$ bic nur 
in der alterthiimlichen und juriftifchen ۰ 

3. Nostras, vestras und cujas, Gen. niosträtis, 
vestrátis; cujätis, Dat, nostrati u, f. f geben regelmá: 
fig nad) bet 3. Defl, unb drücken das Gehören gu ۶ 

. ferm, euerm Golf, Gefchleche ober Partei aus. 

140 A Bon ber abweichenden Deflination der Adje- 
etiva oder Pronomina adjectiya, gier, utra, utrum, * 
alter, tra, trum, ferner alius (im Neutr. aliud,) ul- 
lus, nullus, ift ſchon Gap 11. Anm. 2. gefprochen: 
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Nom. uter Gen. utrius “Dat. utri 
neuter 7’ ` neutrius ' V metri’ 
alter ` . alterius altéri 
alius (N. aliud) . alius alti 
ullus ullius ` ` ulli 
nullus nullius nulli 


Bor ber regelmäßigen Formation Genit. i, ae, i, Dativ o, ae, 
o finden fih in ber Altern Latinitaͤt mehtere, ub aud) in ber beften 
einige, jedoch memg fidere Beiſpiele. Mergf. Cic- de div. 2, 13. _ 
de nar. deër, 2, 26. Nep. Eum: 1. Caes; Bell: Gall. 5, 2%. Cic. 
p: Rosc. Com. 46. . Caes; Belly, Gall..6, 13. Propert,.1, 20, 35; 
ld. ,وحمو‎ 57. Von neuter. fol nad) em Ausfpruche, Priscians ſo⸗ 
gar die regelmájige Form üblicher fein, und cs finder fic) bei den 
Autoren im grammatijden Sinne generis neutri, jedoch vorzuziehen 
bleibt immer neutrius. : — die 

Das Compofitum alterüter, ber eine ober ber ano 
bete, wird entweder iin beiden Wörtern deklinirt, G. al- 
teriusutrius, Acc. alterumutrum, oder bloß in bem 
legtern, alterutri, alterutrum. Von jener Art feint 
im Gingul. befonders nur der Genitiv in Gebrauch ges 
weſen zu fein, foie wir jet meiftend im Cicero Tefen, 
indem bie andern Caſus leicht eine Clifton ۰ 
Die andern Compofita mit uter, urercungue, uterli- 
bet, uterque, beibe, utervis, jedweder von beiden, gee 
ben gang mie uter, ‘Indem bie angehängten Sylben une 
verändert bleiben. So wie ullus, gehen auch bie Ads 
, jeetiva unus, solus, totus. 

Anm. 4. über den Unterfchied von alter und alias. Alter entz 
fpricht dem- Deurfehen ber andere, b. b. von seien, alius- heift 
. ein anderer. Aber ju bemerken iff, dnd im allgemeinen Verhaͤlt⸗ 
niſſen, wo wir im Deutfchen ein anderer fagen, ‚dennoch Latciz 
vif alter gebraucht wird, 3. 95. detrahere alteri sui commodi 
causa contra naturam est, weil dain doch eigentlich mur zwei im 
Verhaͤltniß zu einander gedacht terden. 

Anm. 2. Uterque heift beide, b. D. jeder von beiden, hat 
alfo an fich ſchon pluralifehe Bedeutung: Der wirkliche ۵ 
utrique fann nur gebraucht werden, wenn zwei Pluralia einander gez 


198 Verbum — transit., intránsitivam. | €. 37. 





genuͤber geftellt werden, 3. B.+Macedones — Tyrii, oder menn auf 
beiden Seiten mehrere find: die cine Partei — die andere Partei. 

, Doch bet den fpäteren Profaiften, mahmentlich bei Tacitus, wird - 
ber Pur, utrique haufig auch von zwei einzelnen gebraucht, bei Nez 
pos wird daffelbe als feltene Ausnahme bemerft Timol. 2. 


Cap. 37. 
VBV erbum. 


142 Verbum heißt derjenige Redetheil, burd) welchen 
von einem Gegenflande (der algbann Subject heiße) 
auggefagt wird, daf er etwas thut oder leider. Diefer 
allgemeinfte Unterfchied des Thung, welches feinen Ur: ° 
fprung im Gubjecte fat, und des Leidens, ' welches 
die Tpátigfeit eines andern Gegenftandes ۸ 
giebt bie. beiden Haupt-Formen, unter welchen die 

Berba erfcheinen, forma activa und passiva, oder 
Activum und Passivum. 
2. Unter die forma activa gives aber zweierlei 
Arten von Berba: Verba transitiva, ober eigentlich . 
fogenannte activa, unb verba intransitiva pber neu- 
. tra. Der Unterfchied ift folgender: Ein Verbum in- 
transitivum brüdt eine Thatigfeit ober einen Zuftand 
auf, ber in dem Subjecte bleibt, z. B. id) gebe, flehe, 
fchlafe; bad Verb. transitivum aber eine foldje Hand: 
lung, die fid) an einem andern Gegenftande ausláft, 
auf ihn übergeht, (welcher. Gegenft. in ber grammatis 
fen Sprache dag Object heißt, und im Accufatio 
ſteht,) 3. B. ich’ liebe dich, id) lefe ben Brief. Far bie 
Form ift diefer Unterfchiedb in fo fern wichtig; als die 
Verba neutra fein Passivum bilden fónnen, wogegen 
gu jedem Verbo transitivo, oder activo im engern Ginn, 
alê Gegenfag ein Passivum gehört, indem bas Object 
ber Handlung umgekehrt Subject bes Leidens wird, 
z. D. 


L4 


' Digitized by Google 


Digitized by Google 


` 


. €.87. -fBerbutu — transit, intransitivum, 0 


cde 9 dd) fiebe bi — du wirft geliebt, ich lefe beu. | 





Brief — der Brief wird ۰ 
Anm, 4. Es ift niche. geſagt worden, daß jedes Verbum trans- 143 
itivnm einen Dbjects-Acenfativ bei fid) hat, fondern mur, Daf eiu 
folcher damit perbunben werden Fann. Ja es if einleuchtend, dap 
Werba transitiva in gewiſſen Gillen, wenn man Fein Object bitu 
fügt, bie Bedeutung sen intranfitiven annehmen: fo find edit, amat, 
wenn fie ohne. Uccufatiy für coenat, est in amore gefeßt werden, 
dem Sinne nach intransitiva, aber für bie Grammatik doch transi 
tiva, weil man aliquid Dinjubenfen fann. Gonft druͤckt die Sprache 
felbft in ber Bildung einiger Verba ben Unterfchieb, des tranfitiven 
und, intranfitiven Ginnes quá: jacére — jactre, pendére — pen- 
dere, albáre — albére, fugare — fugére, placare ب‎ placére, 
sedare — aedére und einige andere Diefer Art. Adsuesco nub con- 
suesco haben bie intranfitive Bedeutung fid) gewoͤhnen (mit Auslaf 
fimp- des Pronominis, wovon nachher) angenommen, daher bildete . 
man für den tranfitiven Sinn adauefacio und consuefacio; mit dew 
felben Zufammenfegung fiehen den Intranſitivis calere, patere, stus, 
pere — calefacere, patefacere, atupefacere. entgegen., ; 
Anm. 2; Wem bei einigen Verbis neutris ein Acxuſativ ger 144 
finden wird, fo findet eines von beiden Statt: entweder Hat bad . 
Verbumineutrum einen teanfitiven Ginn afgenommen unb hat dann 
auch ein Paffivum, oder ber Accufativ Geht adverbialifch dabei 
unb ift durch eine Auslaffung ober einen freieren Sprachgebrauch zu 
erklären, von beiden f. Syntax ۵ , , 
Aber auch vow eigentlich Neutris wird zumeilen eit Paſſtvum 
gebildet, aber nur in ber britten on, alg impersomale, b. b, 
ohne ein beftimmtes Subject, i. 95. favetur ribi, mam beghuftigt - 
dich, via excessum est, mah mich dom Wege ab, vehtum est, gan 
fam, itum est und itur, eatur, ibitur. Go wird auf die Frage quid 
agitur? mie gehts? bei den Komikern im Scherz gedtrtivórtet atatur, 
man fieht, vivitur, mam lebt: Soll ‚dennoch das Subject hinzuge⸗ 
fügt werden, fo gefchieht dies mit ab, $. 95. Living: Romam fre- 
quenter migratum est a parentibus raptarum, gleich parentes mis 
gtaverunt; Gicero: ejus orationi vehementer ab omnibus recla- 
matum est; ferner: occurtitur: autem nobis et quidem a doctia 
et eruditis, gleich omnes reclamarunt und docti occurrunt. 


Anm. 3. Bei Verbis transitivio Fann aud) das Subject ſelbſt 145 
zum Object werden, y. 95. moveo, ich bewege, moveo me, ich bes 
wege mid). Es findet mm im Lateinifchen bei einigen Werbis bet 


Zumots ۰ ‚Ste Auf. T 
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Sall Statt, daß dieſes Pronomen ausgelaſſen und dadurch das tans; 


,  jtivam iL leni duer wird., An dem Verbum abstineo 
— 
find alle drei Formen erhalten, tranſitiv abstineo, z. B. manus ab 


f aliqua re; abstineo ime; intranſitiv abstineo es, res id) enthalte 


mic einer Sadê: Go auch deflectere mb (ſeltner) flectere, ‘gleich 
dem Deurtſchen dblenten. ` Mit größerer -Cin(d)rnEung. finden fich fo 
Ctranfitiv und tntraiifitiv) gebraucht augere, Intr. fid) vermehren, 
wachſen/ abdlere,’ ‚pergehen, decoguere, fid) verhindern, abnehmen, 
incipere أ‎ Beainnen ; j ‘éontinuard, fortfahren / inclinare, fid) neigen, 
lazare und remittere, nachlaffen; lavare, fi wafchen, baden, mo- 
vere, (nit "mif Terra) fich Defeegeit, mutare, fid) aͤndern, wanken, 
praecipitare;' gleich ruere ; fren; turbare, toben, vertere, und 
feltener corvertere, 3. 5, detrimentum in. bonum vertit; ira in 
rábiem vert: ` gleich se vertit, wandte fid). De- oder divertere 
und revertere find’ vu in diefem refleriven Sinne gebräuchlich, kom⸗ 
men aber! tit demſelben auch als Paffiva vor. 


146 ^^ MAHI das Pássivum hat im manchen Wörtern nicht allein 


die reinpaſſive Bedeutung e? Leidens, fonder die zuruͤkwirkende 
Creflerive) wie ‘in crucior, ا‎ qudle ‘mich, delector, id) erfreue 
“mich, fallor, id taͤuſche mich, feror, ich werfe mich worauf, incli- 

benor, ich neige mich, moveor tib commoveor, ich entrüfte mich, 
homines effunduntur, ſtuͤrzen fido wohin (oder ſtuͤrzen intranſitiv,) 
vehicula! franguntur, brechen) ebenfalls: mtranſiti itiv. Nicht wenige 
ſolcher Paſſiva werden, weil die dazu gehoͤrigen Activa veraltet find, 
oder. weil bie intranſitive Bedeutung: febr — in die folgende 
Klaſſe der Deponentia gebracht 


147 © 3. Dard) cine befondere Eigenheit des vatelniſchen 


Sprachgebrauches giebt es Verba mit paſſiver Form 
und activer (theils tranfitiver, theils intranfitiver) Be: 
deutung. Sie beifen Deponentia (gleichfam bie paf 
five Bedeutung: ablegende,) 4. D. consólor, tràfte, imi- 
tor, .ahme nad), fateor, geftehej sequor, folge, men- 
tior; tg ‘Daf diefe Verba,’ auch wenn fle tranfitive 
Bedeufüng' haben, dennoch fein Passivum Bilden, ift 
ſchon Deswegen., nothwendig, weil für baffelbe dat 
Form mehr. übrig iff. , 

Anu, -Biele Deponentia find in der That nut Passiva theils 
iu. veralteten, theils. zu mod) vorhandenen. und int Gebrauche- befindlis. 
chen Astivis., Was diefe letzteru betrifft, fo Fómien fie nur iuſoſern 
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al Deponentia "angefeben werden, alê fie eine eigenthümliche Bes 
deutung angenommen haben. 3. 95. gravor urfpriunglich ich werde 
beſchwert, daher gehe ungern an eine Sache, trage Bedenken, videor 
id) werde gefehen, daher id) fheine, vehor, ich terde gefahre und ۰ 
getragen, daher z. B. equo, ich reite, curru, id) fahre, intranfitiv, 
Beſonders haben mehrere Passiva burch die reflexive Bedeutung, 
wie (don in ber, vorigen Anmerkung angedeutet worden ift, bie Gel- 
tung von Deponentibus befommen, wie 4. Ù. pascor ich nähre mich, 
daher von Thieren gefagt freffen, versor urfprünglich ich bewege mich, 
nachher ich befinde mich, bim. Auf diefe Weife find von veraltes 
ten Activis abgeleitet: laetor ich frene mich, proficiscor ich mache 
mich fort, id) reife, vescor ich naͤhre mich, effe. Jedoch in Hin⸗ 
ſicht der groͤßeren Zahl von Deponentibus wird man immer wie bei 
ben Griechiſchen Verbis mediis genoͤthigt fein anzunehmen, bag auch 
die Latein. Sprache in der Bildung dieſer Mittelgattung ganz beſon⸗ 
deren, uns unerklaͤrlichen Grundſaͤtzen gefolgt ift. 

4. Als einzelne Unregelmaͤßigkeit ift nod) folgenbed 148 
zu merken: die Verba neutra dudeo, mage, gaudeo, freue 
mid), soleo, pflege, und fido, traue, haben im Perfectum 
eine paffive Form, ausus sum, gavisus sum, solitus 
sum, fisus sum; folgen aber im übrigen ber activen 
Gorm, Gie Heifien Daher. neutro-passiva. Die drei 
Berba, Zo: id) werde, ober werde gemacht, -agpulo, 
werde gefchlagen, und vezeo, werde verkauft, (bin, ftebe 
feil,) haben eine paffive Bedeutung und gehören in fo 
fern alg passiva zu den activis facto, verbero, vendo, 
gehen aber fonft, wie Alle verba neutra, nad) der ۰ 
pen Gorm, (aufer daf fio im Perf, factus sum bat 
undin fo ferm zu den neutro- passivis gehört.) Gie 
beißen neutralia. passiva. Bier Verba activa find 
bioficotlid) ¡pres Participii Perf. Pass., welches active 
Bedeutung bat, halbe Deponentia: coenare, prandere, 
petàre unb jurare, vom melden coenatus, pransus, 
potus unb juratus, wie bei ben Deponentibus, die Bee 
deutung haben: einer: der gegeffen, gefruͤhſtuͤckt, getrun: 
fen und gefchworen hat. Nod) einige andere Verba 
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find in gleichem Gale, jedoch. mit einer 5 
“Son adolesco und obsolesco ift adultus unt sole- 
tus in "der activen (aber intranfitiven) Bedeutung, er» 
wachſen unb veraltet gebräuchlich. . Bei ben Dichtern 
‚findet fid Häufig eretus don cresco, gleich natus, gt; 
boren, da bod) von verbis intransitivis überhaupt: fein 
"Participium Perf. Passivi Statt finden ۰ 


d Gap: 38, | 
Modi Tempora. 


.. €g giebt vier allgemeine Arten, (modi,) wie bie 
Handlung ober ber Zuftand, den. bad Verbum aus 
druͤckt, dargeftellt werden Fann: 1): einfach als That: 
fade, verfchieden nach Zeit und Befchaffenheit der Hands 
lung, im Synbicatie, modus indicativus; 2) alê Hand: 
dung ober Quftanb. (mit eben benfelben Rebenbeftinn 
mungen) in der Vorftellung, im Conjunctiv, m. cora 
junctivus oder subjunctivus; 3) alè Befehl, im Im⸗ 
perativ, m. imperacivus; 4) unbeftimmt, ohne Bezeich⸗ 
nung. der Perfon. und. der Beit, aber mit Angabe der 
verſchiedenen Beſchaffenheit der Handlung i als یت‎ 
tiny m. infinitivus. 

, Su diefen modis fann nod) gegne werden a 
Participium, welches ber Form nach ein AUdjectivans 


aber dadurch mehr als ein. Adjectivum ift, bag es gus ` 


gleich bie verſchiedene Befchaffenheit der Handlung oder 
des. Leidens ausdrickt, ob es dauernd, oder tollenbet 
ift, wozu nod) ein drittes Participium für bie vorge⸗ 

nommene ‚Handlung . odet- ben bevorftehenden: Zuftand, 
fommt, dag Particip.. futuri. — Dag Gerundium, bet 
Form nad) bem Neutrum des Participii futuri pass, 
gleich, ergángt durch feine Cafus ben Infinitivus praes. 
act. — Die beiden Supina find Cafud von Substan- 
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tivis yerbalibus, und dienen ebenfalls, aber nur in ges 
wiſſen Verbindungen (davon in der Sumar) als, Ca 
(u$ bes. Infinitiva.- 
Wenn ber Begriff ۵ meti, b. D bie Handlung: 150 
oder das Leiden, a[8 eine beflimmte einzelne Tharfache, 
im Sjnbicatio ober Confunctiv, dargeftelle werden foll, 
. fo gefchieht dies termittelft der Tempora ober Zeit: 
fille. Ein einzelnes Factum wird eben baburé) ein 
einzelnes, daß man feinen beftimmten Ort in ber Reihe ` 
ber Balta angiebt, nähmlic) ba& man in Hinficht auf 
die Befhaffenbeit ber Handlung ausbrüdt, ob fie 
dauerte, (unvollendet war,) während eine andere ges 
ſchah, ober ob fie vollendet war, ehe eine andere anfing, 
zweitens, daß man in. Hinficht auf die drei ۸ 
nen Zeiten augiebt, ob bie Handlung in bie 04 
waͤrtige, vergangene oder gufinftige fällt. Dies mit 
einander verbunden, giebt die 6 Tempora des Herbi 
nod) folgender Ueberficht: 
unvollendete Handlung und m ich fehreibe, acribo, 
ett Praesens i 
unvollendete Handlung und RN cid ich fchrieb, seribebam, 
beißt Einperfectum 
unvollendete Handl. u. zukuͤnftige Zeit, ich werde (chreiben, scribam, 
beißt Futurum 
vollendete Handl. y. gegenwärtige Zeit, ich habe gefchrieben, scripsi, 
beißt Perfectum 
vollendete andl. tt. vergang. Zeit, ich hatte geſchrieben, scripseram, 
heift Plusquamperfecium 


wiet, Handl. u. wikinft. Zeit, iG werde gefchrieb. haben, scripsero, 


beift Fui exactum. 
Diefelben Tempora giebt es im Paffiouny, aber die 
in ber vollendeten Handlung nur durch Umſchreibung 
des Particip. mit bem. Hülfsverbum esse: scribor, 
scribebar, scribar, scriptus sum, scriptus eram, scri- 
ptus ero. Dem Conjunctivus fehlen die zwei Tem- - 
pora der zukünftigen Zeit; wie fic erſetzt tocrden, fiche 





134 Verbum. Personae, * Cap al) 


Cap. 76,5. Der Infinitiv drier an m feine Zeit 
aus, aber wohl bie Befchaffenheit der «Pandlung; je 
nachdem fie unvollendet ober vollendet ift, wozu nod 
durch Umfchreiburg ein Infinitiv für die zu beginnende 
Handlung oder das bevorftehende Seiten fommt. - Bont 
Particip f kurz vorher. ai 





Cap, 39, ' 
Personae. Numerus, 


151 Die drei Perfonen, ich ber Sprechende, ferner ber, 
ju dem id) fpreche, und ber, von dem id) (predje, b. f. 
id), bu, er, werden im Lateinifchen nicht durch bes 
fondere Wörter, fondern fon durch bie Abwandelung - 
der Form ausgedrückt, So aud) in ber ۲ 
(Pluralis) wir, ihr, fie. ‘Mur wenn man des Nadj: 
drucks wegen bie Perfon Herausheben wil, fegt man 
diefe Pronomina Mat, 

Das Allgemeine in jener Abwandelung nad) Pers 
fonen in den Temporibus des Sjnbicatib8 unb Conjuns 
ctivs ift in folgender Ueberficht enthalten: 

Am Actioum: 


1. 2, 3. 
Sing, — D t 
Plur, mus tis nt, 


Die erfte Perfon iff nicht einfach zu beftimmen, ins 
dem fie verfchtedentlih, auf o, auf m und auf i ۶ 
seht. Davon f. das folgende Cap. In der metten 
Perfon Sing. macht das Perfectum eine Ausnahme, ins 
dem’ es auf ti ausgeht, — Bon dem vor den Endune 
gen vorhergehenden Vofal läßt fid) hier nichts Allge⸗ 
meines ſagen, außer daß er im Imperfect, und Plus» 
quamperf. immer a ift, 
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۸ wor 


Jm Paffivum:” 


' 1, 5 2. 5 : 3. a + À 
Sing. r gë, ‚tur, T 
Plur. mur ‘mini ifi mtur,: h 


Hiebei ift auf Diejenigen Tempora Deg Hafiive 
feine Rückfiht genommen, ‘welche durch 7 
jung des Participii mit einen Tempus von esse ep 
bet werben. 

Der Imperatio Dat ¿wei Formen für das, was 
fogleich, und für das, was in ber. Folge gefchehen fol, 
Imperativus Praesentis und Imperativas Futuri ge 
nannt, Von beiden giebt dé: wegen der Natur deg 
Imperativ8, feine erfte Perfon, Der Imperativus Prae- 
sentis fat nur cine Perfon, nähmlich die zweite, im 
Ging, unb Pluralig, ber Imp. Futuri neben der zwei⸗ 
ten auch nod) bie dritte, aber im Gingularié unter eis 
ner Form, auf to im Activum, auf tor im Paſſivum. 


Cap. 40. 
Bildung der "Tempora. 


» Man nimmt im Lateinifehen 4 Conjugati« 152 
nen — nach den Infinitiven, die ſich endigen: 
1. äre 2 cre 3. tre 4. ire, 


- Die Praesentia Indicativi biefer - Gonjugationen 


endigen fid: 
1, o, ās 2 to, és 3. ois 4. 10, is. 
Anm. Man achte auf ben Unterſchied der zweiten Perfon in 
der dritten und vierten Eyujagation, um die Praesentia auf io nad) 
der dritten, $. D. Fodio, fugio, cupio, (f. Gap. 46.) von denen 
nach ber vierten, ¢. B. audio, erudio, zu unterfcheiden. Dicfer ۶ 
terfchied des langen und furen i bleibt auch die iibrigen Perfonen 
hindurch, mit Ausnahme der 3 Sing., welche in allen vier Conjuga- 
tionen fut; ift, alfo legimus — audimus, legitis — auditis, denn 
wenn à vor einen andern Vokal zu fiehen kommt, ift es als vocalis 
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ante vocalem fur}, Wenn aber-obe das lange a als das ۲ 
weichen det erken Conjugation angegeben wurde, fo muß hier das Bers 
bum dare ausgenominen werden, im meldem "a nift wie in Jaudare, 
blog Endung ift, ſondern fon mit zum Gramm gehört. Die Splbe 
da ít durchweg in biefe Berbo fury, dámus, dätis, dábam, u. f. f., 
mur bie beiden einfylbigen Formen. dag und dà ۰ 

- 153 2. Um'nun dje übrigen Tempora, der Form nad, 
abzuleiten, muß man gunächft nod) bad Perfectum unb 
bag Supinum tpiffen, weil pom Perf. bie 3 Tempora 
ber vollendeten Handlang im Actioum, unb tom Sus 
pinum dag Partic, perf. pass, abgeleitet wird, welches 
gur Bildung eben jener Tempora im Paffiv nörhig ift, 
Diefe 4 Hauptformen (Praes, Perf. Sup. Inf.) endie 
gen fi anf: 





1+ o, Avi, tum, are, 
2, to, ŭi, itum, Ere, 
3. o, i, tum, ۰ 

4, jo ivi, itum, ire, 

Anm. ES (ff oben, wie in allen grammatiichen Lehrbuͤchern, 
und nach dem Beifpiele ber Römifchen Grammatifer felbft, das Su- 
pinum als eine der Hauptformen angenommen, welche man ۱ 
muß, um daraus einige andere نب‎ Bei diefer Annahme 
wird e$ aber nótbig fein, ben Anfänger qu warnen, ja nicht gu 
glauben, Dag die beiden Participia, Perfecti Passivi und Futuri 

, Activi, wirklich (o von dem Supinum abgeleitet waren, alg etwa das 
Plusquamperf; yom Perfectum, unb daf das Supinum von allen 
ben Verbis eriftire, von welchen es in dem Lerifon und in der Grant: 
۱۱۱۵۸۱۲ angegeben wird. Die game Ableitung if blog formell; in 
der That Fomme das Supinum hoͤchſt felten vor; man nimmt aber ` 
dieſe Form gemaͤß der beiden vorkommenden Partieipia an, um dar⸗ 
‘an bie Veränderungen ju zeigen, welche bie Grundform des Berbi 
erleidet. Denn wollte man tas Participium Perf, Pass. angeben, 
fo wirde eg bei allen Verbis intransirivis fehlen, welche bod) das 
Participium Fut, Act. bilden Firmen, und wollte man dieſes anaes 
ben, fo würde man in denfelben Webelftand gerathen, als bei dem 

` Supinum, indem es fid) aud) nicht von allen Berbis nachweifen läßt, 

- wnb mod) dazu im einen andern kommen, daß man immer eine fehr 
viel. längere Gort, bie duferlid) durchaus als abgeleitet erfcheint,‘ 


Poa 
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als fyuptform anführen müßte. Serita. müften freilich, gert das 
Particip. Perf, Pass. oder, wo dies nicht Statt finde, das Participo 
- Fut. Act. anführen; fol aber, wie in der Grammatik, an ۴ 
Gorm das zum Orünbe liegende gezeigt werden, fo wird nian wohl 
eine dritte tudhlen und -bei bem Supino bleiben müffen. Nur muß 
ber Lernende bei dem Gebrauch des nachfolgenden Verzeichniſſes fid ۰ > 
immer gegenwärtig erhalten, daß das Supinum fakt nie feiner DIN 
willen, ۷ um jene beiden Participien danach u bilden, gär 
führe wird, ` ` 

Hinſichts ber erften, zweiten und vierten Coat: ift 
feine befondere Regel dabei gu mérfen; alfo: laud-o, 
` latd-avi, laud-atum, laud-are. 2. mön-eo, mon-ui; 
mon-Itam, mon-ére, 4 mio; and-iri, qud-itumj 
aud «ire, ۱ f 

Aber in ber dritten Conjugation macht bie Bil 154 
bung deg Perfecti unb Supini” einige ۸ 
Man merte deshalb zunaͤchſt folgendes: Chas cingelre 
fiche in Vergeichniß der Verba dritter Conj.) - Got 
dor ber Endung des Infin, tre, ober vor bem o 8 
Praͤſens, ein Vokal vorher, fo ift bie Form des Par 
feeti und Supini bie oben angegebene einfache: ed ۵ 
i unb tum an den Stamm bes Verbi (6, on 8 
Ucbrighleibende nad) Wegnahme der Endung) gehargt, 
4. B. acuére; ach-o, acú+i, aci-tum, Der Wtal 
wird, wenn er auch fonft fun ift, im Supinum fing? 
Go minuo, statuo, tribuo, aud) solvo-solütum, denn 
v ift Vokal vor einem Confonanten, Geht aber vor det 
Endung o ein Confonant vorher, fo ift bie ۵ 
bes Perfectí si, Dies terfdymilyt mit einem vo:herges 
Henden c, g, h (aud) qu, wie o) in x, fommt e mit 
. b gufammen, fo wird dies in p vertvandelt, geb! d vor» 
Her, fo weicht einer von beiden Buchffaben, entweder d, 
was für bas regelmäßige gu halten ift, ober s. ۵ 
Auco-duxi,: rego-rexi, traho-traxi, coqnto-coxi; _ 
'scribo-scripsi; cláudo-clausi, aber defendo-defendi, 
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Die auf po machen Feine Schwierigkeit: ‘carpo-carpsi, 
sculpo-sculpsi, Daf aber lego-legi, bibo-hibi, emo 
semi. fat, balten wir -hach obigem für unregelmäßig, 
und rego-rexi, nubo-nupsi, demo-demsi (ober. dem- 
psi) für das regelmäßige: Das © itp itih m- hängt tum 
an den Stamm des Wortes, mit einigen Veränderungen , 
wegen des vorhergehenden Gonfonanten: b geht in P 
aber, oh, qu werden In. e verwandelt, att dtum in 
ben Verbis auf do. wird ‚sum, alfo. ‚scribo-scriptum; 
rego-rectum, traho-tractum, coquo-coctum (bei co 
unverändert dietum,. ductum; ) .defendo- defensum, 
claudo - clausum. Abweichend ift ed, wenn das Supis 
م‎ tum xum fat, z. B. figo-fixum, und wenn das n des 
Stammes berausgemorfen wird, z. B. vinco- vic 
sringo-strictum,- obgleich, dies night ohne Grund gee 
foieht. Von den Wörtern, in denen vor bem o einer 
der Buchſtaben |, m, n, r, s vorhergebt, befolgen uut. 
einige auf m bie gewöhnliche Regel, A, B. como, comsi, 
comtum, (ober compsi, comptum ¿ur Erleichterung der 
Außſprache) alle. anderen haben gemifchte Formen. — ` 
‚zwei Unregelmáfigfeiten in ber Bildung des Pers 
fect der 3. Gonjug. finden. fid) vor andern häufig, bie 
eine, daß e$ um cine Splbe vermehrt tird, (Berdope 
pelmg, Redu Duplication) indem ber erſte Confonant 
enttoiber mit bem darauf folgenden Gofal, ober mif 
einem € wiederholt wird, z. B. tundo - tutüdi, , curro, 
cucurri, fallo-fefelli,. cano - cecíni, parco -peperci, 
tendo-tetendi. In ben Compesitis DI bie Reduplis 
cation in der Regel wieder weg, mit Ausnahme der Come 
pofita von do, sto, disco, posco, unb zum Theil von 
. curro. Die andere Unregelmäßigfeit ift die, bag meh 
rere bie Bildung ber zweiten Conj, annehmen, befons 
derg viele auf lo und mo, alg alo, alui, alitum (al- 
tum,) molo, ui, ítum, gemo, ui, itum, gemere. 6 
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fiebón unb anderem einzelnen Ku Berjeichniß, der Bes 
ba, Gap, 50. ^ ^ 
3. Die Ableitung der üfrigen Tempora und 155 

Formen’ des Verdi von diefen gieren: dem Praesens, 
Perfectum, Supinum und Infinitiyus, tpeld)e dann ale 
befannt vorauggefegt werden, it leicht und ohne Ub 
weichung im ۰ i 

om Infinitivus Act. feitet man d$: 1) den Impe- 
rativus Passivi, welder in allen Gonjugationen diefelbe ^ 
Form, als ber للد‎ Ach, fat; 2) ben Enga 





divas Activi dé Wegnahme ber Endung re, alfo? 
1; ã.. 2. & 3. °& 4. i: ama, mone, lege, audi? 


3) das impares ct, Conj, Act. durd) Zufegung ۵ ` 


m; f. ärem, 2, éfém. 3. trem. 4. irem: amarem, 
monerem, legerem, audirem. Dag 2 perfect. Conj: 
Pass. verwandelt diefe® m in r: amárér, monérer, Te- 
gérer, audirer, 4) Den Infinit. Praes, Pass. durch 
Verwandlung, bed 6 in i: 1. ari. en. 4. iri, aber 
3. tre in i allein, alfo; amari, moneri, legi, auditi, 
Bom Praes, Ind. Act. fomint 1) dag Praes. Conj: 
Act, 1, em. 2, Bag, 3. am. 4; iain, und davon Durch 
Verwandlung bed m in r daß Praes. Conj, Pass. alfo: 
laudem -lauder, moneam-monear, legam - legar, au- 
diam «audiar. 2) Das Im, mperf. Ind, Act. 1. äbam, 
A ébam, 3. éham. 4, iebam, und im Pass. 1. abar, 
2, ébar. 3. ébar. 4. iebar, alfo laudabam-laudabar, 
monebam-monebar, legebam-legebar, audiebam-au- ' 
diebar. 3) Das Futurum 1, Act. 1. abo. 2. ebo. 


' 3, am. 4, iam ۰ Pass, Y. T- abor. . 2, ebor, 3. ar. 


4. iar, 4. B. laudaho-laudahor, monebo- monebor, 
legam -legar, audiam-audiar. 4) Das . Participium 
Praes, Act, indem man für die Endung o ۵ 
Conjugation ars, für bie der übrigen Conjugationen 
bloßens (ety alſo laudo - laudans, moneo ¬ monens, 


$ 


H 
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lego unb facio - legens unb faciens, audio - audiens. 
Mon biefem Particip. Práf. Act. komme dag Particip. 
5 Fut, Pass. mit Verwandlung des pe in odus, alfo 
 amandus, monendus, legendus, audiendus, unb baton 
bas | Gerundium. 
. Bom Perfect. Indie, Act. fommt 1). durch Ans 
"hängung von sse der Infinitivus Perf. Act. lauda- 
visse, monuisse, legisse, audivisse, und von diefem 
2) bag Plusquamperf. Conj. durd) Unhängung des m, 
laudavissem, monuissem, legissem, audivissem. 3) 8 
Perfectum, Conj. wird gebildet durch Verwandlung. 
der Perfect-Endung i in &rim, laudaverim, monuerim, 
legerim, audiverim. 4) Dag Plusquamperf. Ind, 
^ bot die Endung tram: laudaveram, monueram, lege- 
ram, audiveram; 5) dag Futurum exactum oder IL 
bie Endung tro, auf diefelbe Art angehängt; lauda- 
vero, manuera, legero, audivero. 

Bom Supinum leitet man das Participium Perf. 
Pass, ab, mit der Endung us, a, um anftatt um, und 
das Participium. Pus, dot, auf igus. Mit bem erftern 
werden die Tempora der vollendeten Handlung im Pafs 
fivum gebildet, mit bem Particip. Fut, aber eine nene 
Conjugation der bevorftehenden Handlung, von der me 
ere Gap. 43. 


Gap. 41. 
' Das Verbum esse. 


156 Das Verbum esse, fein, heißt ein — weil 
es zur Bildung einiger Sempora im Paffioum nothwen⸗ 
big ift, (wie im Deutfchen haben, werden und fein;) 
yerbum. subseantivum wird es deswegen genannt, weil 
es. ber allgemeinfte Ausdruck eines Zuftandes ift: Die 
Conjugation deffelben ift, eben fo wie das Deurfche id) 
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bin, id) mar, feit) gang — 7 em ed 
aus Theiler zweier verſchiedener Berba, 8 Gtiechiſchen 
Sint, gut, Bodie; (woraus leicht sim und sum, est, 
eto ‘Oder esö” toutden,) und des veralteten fuo, Gried). 
pues beftebt.: Aber die: — ad — 


iſt ber Migri: gemäß. d 
MEDIEN ! ul 1.4 26 .H IT 
با و‎ Conjunctivus, 
l | Praesens. 
Sing, sum, iq tin A» Sing. sim, id) fei ^ 
UC ws du ift 7 sis, du 0 ih 
"lest, et et iff © ^ "sit, er f 
Plur. sümus, wir find _ , Plur. p tir feien LM 
estis ibe feib > © — sitis i je ſeie 
sunt, fie ſind ic sihh 8 e feien, ۱ 
> — ‚Imperfeetum. -— 
Sing. tram, id) war a _ Sing essem, id) wäre _ E 
eras, bu warf `. , esses, du todreft ^ 
erat, et war E „esset, et ۶6 
Plur. erimus, wir twaren Plur. essemus, wir todren, 
` erátis, ir taret . essétis, ihr táret "` 
erant, fie waren pisent, fie waren 
Futurum I, 
Sing. tro, id) werde fim — ed 
` eris bu wirft fein |  Conjunct. fehlt, tafür 
erit, er wird fein wird dber das Partici- 


Plur. erimus, wir werden (eiu pium Fut. futurus, a, 
eritis, ifr werdet, fen ^ um mit SP gebraucht, 
« ` erunt, fie terden fein ۰ Caf id fein werde, 


142 | De Seeche os esse; | Cane At. 





سس سس 


-Bérfectam. ; ^ us 
1 ie. iiie bin. gewefen "e datei, ith fei gewefen 
‘seo . Fuisti, du MÉ geweſen ; fueris, bu feift gemefen 

fuit, et, ift. gemefert ۲ fuerit, er fei geweſen 
Plor, füimus, wir ſind gem. Plur. fuerimus;toirfeien gem. 


bud 


, fuistis, ifr feid gemet, fueritis; ibt feiet 2 

fuerunt, wi we? geweſ. fuerint, fle ſeien geweſ. 

(faére)p o: (que ۲ 
— 

Sing. futram, ió. war getoef. Sing. fuissem, id) tore geiv. 
fueras, du warf gew. fuisses, "bu toáreft get. 
fuerat, er war geweſſ en fuisset, er waͤre geweſen 

Plur. fueramus, mir: par am, Plur. fuissemus, wir waren g. 
fueratis, ihr lı waret gew. fuissétis, ifr todret gero. 
fuerant, fie waren ۰ fuissent, fie todrea ۰ 


Futurum TL. ‘ober — 


Sing. kuero ig werde getoefen fein. 
fueris, du wirft gemefen fein „x. 
fuerit, er {wird gemefen fein 3 

Plar, fuerimus, wir werden gewefen fein | 
fueritis, ihr werdet gemefen fein. , - 
"fuerint, fe werden gemefen fein 


Imperativus, 


Praesentis Sing, es, fei 
` __ Plur. este, feib 
Futuri ` Sing, esto, du ſollſt Fein“ p 
Pact ee ‘esto, er fol fein Së 
"Plur. estóte, ihr follt fein 
sunto, fie follen fein. ` 
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 Infinitivus.- E 


unbollenbet esse,’ (dh? 17)? 4: A 
vollendet fuisse, gewefen fein ar ۸ 
sufiinftig | futurum (am, um), esse, , oder fore, fein 
werden. ۱ 
Participium... 
dauernd: (ens) feiend 
zukünftig fntürus, a, um, einer (6. et) bet fein, wird, 


Das Sfacticipium ens ift nur in ber. ۳ Spende als 
Subſtantivum (f. ©. 74 oben) gebräuchlich, außerdem im wei Com- 


positis absen und praesens. — Die Composita absunt alsun, 
desum;`insum, interëum,'obsum, praésum, subsum; supersum 
richten (id) nach obiger-Weberficht, prosum ſchaltet, mern auf: die 
Prápofition pro ein e folgt, dein: prodes, prodest u. f, f. Pos- 
sum (aus pot fùr potis tb sum zufammengefegt) fiehe unter den 
ganz unregelmäßigen Berbis. — Daß ejn eram, era, s. f. f. Furs 
fei ,.ift oben beſonders bet Compofita wegen angezeigt worden, mo es 
an cine: hoͤrbare Stelle tritt: prodéram, ‚prodörant, prodérit q. f. f. 
Sir essem giebt es Coon dem Stamm fuo) nod) ein anderes ۶ 
perfectum: Conjunstivi forem, von welchem f. Cap. so. 
east ۰۱۰۹۸9 QE Pa ue ua P. 


dun, 27 


IE 
۰ 


FL 


48 ۲ 2 Y Cap. 42. : 
Darſtellung der vier Gonjugationen. 


— Ueberſicht ſind die Enbimgen von dem. Wortſtamm 157 
durch andere: Schrift unterfchieden, es mird daher leicht fein, ale 
anderen Verha nach derfelben qu conjugiven. Nach Gap. 40, ift das 
Berbum lego in der Bildung des Perfectí nicht regelmäßig, es ift 
abet deswegen hier beibehalten worden, damit gerade die Abweſenheit 
einer: eigelmhinlichen Perfecel Endigung vor Mißverſtaͤndniſſen be- 
wahre, welche. 3. B. bei ducó, duxi oder scribo, seripai,, claudo, 

clausi Statt finden ۰ 


di 
+ A 


4 
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L Activum 


` A, Indicativus. 
“4. Conj. ^ 2.Conj 3. Conj. 4. Conj. t 


Praesens. 

Cid) liebe) Cid) erinnere) Cid) lefe Ge: pore) 
S. amo. moneo lego: audio 
“amas monis ^ "' legis ^ "`" audis 

amat mones “legis audis 
P.amámus ` monemus legimus ` audimus 
` amá£s monas ... legítis . auditis 
i atant- monent `: legun&  audiuns 
ERAT Imperfectum. - 


+ Ob lebte) ` Cid) erinnerte) ` Oé laê) Cih hörte) ` 

S\amibam monzbam  legibam audizbam 

` amábas ^ monebas legebas - audiébas 

" amabar monebat legebas audiebas | 

P. amabämus monebàmus legebámus audiebämus 
amabátis monebätis legebitis audiebätis 
amabant monebant legebant ^ audiebant 


Futurum, 
(id) werde Lieben) (ich werde erinnern) o 55 Cie Mim 
5: amabo monébo. legam au 
amabis monebis leges preso 
amabit . monebit leget audiet 
P,amabimus monebimws legamus  audiémus 
. amabiis monebitis  legetis audies 
amabunt monebunt ^ legent ` audient 
Perfectum. 
Cch habe geliebt) Cid habe erinnert) Oé habe gelefen) cate 
S. amávi mont? egi audivi 
amavisti monuisti legisti audivisti 
amavit monuit legit audivit 


P. ama- 
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P.amavimus monuimus. legimus, audivimus, 
ameapstis monuiséis Jegistis ... “audivistis 
amaverunt monuérunt legerunt, — audiverunt 

Plusquamperfectum. 

Cid) hatte geliebt) Cichhatteerinnere) Cid) battegelefen) | Cid hatte gehört) 

S, amaviram monutram ۱ legtram ` aúdipiram , 
amaveras  mohueras  legeras, audiveras , 
anoverat  monuerat . legerat, audiverat 

P.amaverámus monuerimus legerámus,, audiverämus 
amaveratis monueratis legeratis audiveratis 
amaverant monuerant.. legerant audiverant 


Futurum HU. ober exactum. 


Cidjm. gel. hab.) Ci idm. erim. UN Cichw. gelef. hab.) Cid) tv. geh. hab.) 


S.amavéro  , monuéro ^  legéro audivtro 
amaveris monueris . legeris ^ audiveris 
amaverit monaerit: legerit audzverit 


Pee 
P. amoverimus ' monuerimus legerimus audiverimus 
7 ۱۱ ۰ أ‎ 
amaverttis monuerstis legerstis audiveritis 
athaverint  monuerint legerint audzverint 


B... Conjunctiyus», 


Praesens. 

` (daf ich lise) (daf id erinnere) (daf ich leſe) (bof ich ven ` 

S. amem | moneam legam ` audiám ` 
amés ` moneäs legis * audiäs 
amet moneat legat ^ audiat 

P. amēmus ` moneàmus legamus audiämus ` 
ametis moneatis legatis audiatis 
ament moneant legant E — 

Imperfectum, » 

0 ich ۶۵ JQ SC bafi fee) as ipie. 
b. Lieben murde erint. murde / X ob. lefe aa) Ce hoͤren m 

S. amarem monérem legérem E audirem 


amer: c moneres. T legeris. i 0 _audires 
AMATSES ^ moneret نتسب‎ ` audiret 
Rumpt Gramm: Ste Aufl. R 


146 Paradigitih ber A Cobjtig. im Activo. Cap. 42. 


P.amarémus moneremus *'legerémus ^ audirtmus! 
amarétis moneretis legeretis ` audiretis 
amarent'  monerent legerent ` audirent 

Perfectum. ' 
Cb. eh geliebt habe) Cb. icherimn. babe) ©. id) gel. habe) (b. ich geh. habe) 


S. amavfrim monutrim ` egrim ` audivirim ©: 
, amaveris mönueris legeris audiveris: 
amaverit monzerit legerzt audiverit 





P. amaverimus monwerinius legerimus audivérimús 
amaveritis monueritis legeritis audiveritis 
ämaverint  monuerint^" legerint  audiverint 

` ''Plusquamperfectum, 

Cb. ich gel. hätte) (û. ich erinn. hätte)“ (b. ith gel. hätte) ۰ ich geh. hätte) 1 

S. amavissem monuzssem legissem audivissem 
amavissés monuissts 'legísses audivissés: 
amavisser monuisset legisset audivisset 

P. amavissemus monuisstmus legissemus audivissemus 
amavissetis montuissetis legissetis audivissetis 
amavissent monwissent ` legissent audivissent 


C. Imperativus, 
Imp. Praesentis. 


(liebe): ۰ (erinnere) (lies) (höre) 
S. amá moné leg? audi 

(liebet) (erinnert) (leſet) (biret) 
P. amäte monere legite - audite 


Imp. Futuri. 


(bu ſollſt Lieben) (du follfterinnern) (du follft leſen) Cou ſollſt höre) 


' S. 2. 0 monéto legito audito 
Cer foll lieben u. f. f.) 
3. amäto monéta legito 90 
Cibr folt Lieben) (ihr follt erinnern) Cihr folle leſen) Cibr ۶ hören) 
P.2, amatite  monetót&  legitóte audzizöre 


(fie follen Lieben) (fie follen erin.) (fie follen leſen) (fie follen hören) 
3. amanto mönento legunto audzunto 


Cap. 42, Paradigma ber A onjug.. im Activa, Ar 


D. Infinitivus. 


unvollendete (dauernde) Handlung aber Inf. Praesentis 
et Imperfecti, 1 





(lieben) (erinnern) `. eier, (hire) 

amare monzre ` legíre _ audire 
"vollendete Handlung oder Inf. Perfecti et 

| "Plasquampeifecti, ' | 

(geliebt haben) (erinnert Yaben) (eleſen haben) Cachört Haben)‘ 

amavissé monuisse legisse audivisse 


zufünftige Handlung ober Infinitivus Futuri- 
(lieben werden) (erinnern. werden) (lefe werden) (hören werdeh) 
amaturum  rüoniurüm  lecturum auditurum 
١ (amjum) Tomm) ` (amum) (am,um) 
esse esse esse esse 
E. Gerundium. 
(bes Liebens, ober gu lieben uw. f.) ^ m ف 0 انا‎ 
Gen, amandi . monendi legend? audiendi 
Dat. amando. ` monendo legend : سيا‎ 
Acc. (adinte) ^ ^^ ^'^^ 
< amandum ESO Ze legendum MA 
Abl. o monendo . legendo `. audiendo 


| FO Participium. : 
1. dauernde (untollenbete) Handlung ober Part. Praes. 


NN . et Imperf. i 
(tiebend) " erinnerndd ` deu ^ ^ (ven), 
amans monens legens ` audiens 


2. ¿ufúnftige Handlung oder Part. Futuri. 
(einer, eine, eines, ber Lieben, erinnern, leſen, hören wird) ` 
۲ amaturus ^ 'moniturüs . "lecHürus ^ auditürus 


aum "> aum ^ odum- ° aum 
hs ' 6. Supinüm,' "^" "^ 
(am zu lieben) (um zu erinnern) (um gu Tefen) Cum zu hèren) 
- 4, amátum monitum lectum ‘auditum 
(yu Lieben) (ju erinnern) (yu Tefen) (su hören) 
2. amatu monitu lectu auditu 


£2 


7 
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HL: P'üssivüum SEN 
2 1 Aw Indicative. » 
— Conj... 2 'Conj.. 3- Con). 4. Conj. ۱ 
(id) werde geliebt) dhn. erinnert) م‎ iw gelefen) (ich werde gehört) 
S, amor montor legor., — audior. ب‎ 
.amáris , monéris legeris. audiris . 
amatur monetur legítur.... .auditur 
P.amamür  :monemur  'legímur (audzmur 7 
namizini “monemini  legipni — suite? 
amantur SE 3 leguntur audiuntur 
_ Imperfectum. Wo. 


T wurde geliebt) Gas, erinnert) Cih aw. gelefen) - Cich w.gehirt), 

S. amibar.  monzber \legäbar, ‚audzebar ..,; 
amabäris(e) monebäris(e) legebaris(e) audiebáris(e) 
amabatur monebatur legebatur; audiebatur, s, 

P. amabamur -monebámur legebamur.:àudiebamur 
amabamini monebdmini legebamini audiebamini. ; 
amabantur monebantur legebantur audiebantur 


— 1. geb 
Cih werde geliebt, erinnert, _gelefen, gehört werben) 
S. amador monébor ‚legar audzar. 
amabéris(e).. , monebiris(e) legaris(e). , ‚audieris(e) 
¿amabitur ; ‚monebitür legetur. . | Audiztur 
P. amabimur . monebimur. .. Jegemur „saud igmur 
amabimini,, monebimini „legemini — ‚audiemini 
amabuntur monebyntur ., legentur audzentur . 


111 + 
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San 4: 42. Paradigma ber A Corina: im n Palio, 49 


— —— را‎ een 





„Perfectum, : 

Cid) bin geliebt, erinnert, gelefen, gehört worden) 
lectus, sum auditus, sum + 
aumdes .- aumdes 

est est, 
H را‎ sumus lecti, sumus audi, sumus, 
< ae, a estis, , aea Z eslis‘ ` 

tune -0 sünt. 





Plusquamperfectum. 
Cid) war geliebt, erinnert, geleſen, gehört worden) ` 
S, amatus( eram moniius,Ceram lectus, ( eram auditus (eram. 
a,um eras a,um Jeras ‘aum eras: ‘a,um erat ٠ 
erat 7 erat erage 2 ۳ erat 





P. amaii, erámus monti, erámus lecti, erámus sde) erámps. 
‘deja Lerátis ` aea. erätis geg erdiis geg erätis 
d Ki? erant , Zerant ` eram, ` `." f erant 
1 Futurum IL oder exactum. 
Cid) werde ‚geliebt, erinnert, gelefen, ‚gehört worden fein) 
S.amatus,( ero monitus, era, lectus, 
aum, eris aume eris ` aum. 


* » oe 


erit ` “erie ` 








P. amati Ç erimus mont erimus lecti. — audit erimus 
aca [eritis aea < grátis ae, a eritis asa. eritis 
erunt erung erung E erunt, 


B. Conjunctiyás. 


Praesens. 
, Cag ió geliebt ` Chef ió s Cba ich gelefen Caf ich mëi 
werde) ` ' meti A werde)“ werde) 
.ها‎ amer monear Jeeër ( Caudiar ^ 


“améris(e) ^ möneäris(e) Iria — 
ametur~ monédtur - légatur audiatur 
P. amemur* “| Monediiur legami "` n audiamur 
۰ MO ute 240008 


amemini ` mOneamini legamini "audiamint 
‚amentur .moneantur legantur د‎ audiantur 
۶ s A 3 32.4 Vs 1 <7 a4 


db quei det 3 يردت‎ Wb جنرت‎ 








Imperfectam. Si 
(daf ich geliebt, mim, gelefen, gehört witbey "7" 
S."ämarer "* “monérer legérer- © “anire 


, amarzris(e) monertris(e) legeréris(e) audirzris(e) 
amaretür moheretur legeretur audiretur 
P.. „amlaremur , molieremur. legeremur. audiremur ` 
,anigremini moneremini . légereminz audiremini 


amarentur monerentur legerentur audirentur 


۱ e , Perfectum. . ` — 
Cab ich, geliebt, erinnert, gelefen, gehört worden fi) , "M 
S. am sim monlius,( sim lectus, sim audicus,| sim 
auh. sis 4, um Z sis an sis an sis 
+), ١ P ) } 
sit ۱ sit sit sit 


E > etu nn ).; pueia S IT ۰ لے‎ iis £7 
P. amáti i simus montes, (simus letti, (simus . audzti ( simus 


aa siis Caca Jsitis ` مهمه‎ sitis 0 ae;a A sitis 
۳ sint © 3 Pen DF sine 3 sinc 
“'Plusquampérfectum. | A 
4 14 


(daß ich geliebt, erlanert, geleſen, gehoͤrt worden waͤre) 8 
S.amates, essem monitus| essem lectus. C essem 1 audizús, essem 
4 gum — e um esses a,um esses a,um esses 


esset ! Jesset è Jesse + Jesse 


*. e 3 2 ti 
P. amati,| eséemus monuit éssemus lectiCessemus auditi(essemus 


8 agas essetis “agar essetis * dea essetis ` geg césetts 
: ١ 


essent > dantent ``) essent > (essent 


0,7: Imperativus. 
Imp. Praesentis. à 


Betz gelicht) ami sig) e pele) werde gär? 


amare monére legére. . au ire, 
(werdet geliebt) (werdet erinnert) (werdet gelefen) (werdet gehört) 
Sa a نوی‎ ? 1 , audimini 

wuts. Sis TI shp. Futuris. ^ft HUS 
Chu, (olift. geliebt, erinnert, geleſen, ge * b du P uns 5 


m ier زو‎ monécor Jegitor 5 auc itor 
Cerf oll sche u. T A werden) S ۱ 
"As "''maueror " " legitor ‘auditor 
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Gap. 22. Paradigma Ae A Toning. te alive. 151. 


Cihe folit geliebt ni f. f werten). 
P.2.amaminor moneminor legiminor ‚audiminor 
Che ſollen geliebt u. f. f. werden) 
“= amantor . monentor leguntor andiunsor 
AO D. Infinitivus. : 
: dauernd oder Infinitiv. Praesentis ‘et Imperf. - 
_Cgeliebt werden) Cerinn. werden) Cgelefen werden) (gehört werden) 
amari moneri  legi audiri 
bollenbet oder Infinitiv. Perfecti et Plusquamperf. 
(geliebt worden fein) (eriun word. (7). (geleſen word ſ.) (gehoͤrt w. frin) 
amátum esse monitum esse lectum esse auditum esse 
(um,um) (amum) (am,um) ANA 
^v^ zukuͤnftig oder Infinitivus’Foturis. 1 - ۱ 
(werben geliebt, erinnert, gelefen, BER werden) 
amarum iri monftum iri ' lectum iri auditum iri 


C WK 





E. P a rticipia. 
— ober Participium Perf. et Plusguamperk ` 


(geliebt) Cerinnere) (gelefen) (gehört) 
amäcus, monitus, lectus, audzzus, 
Gm. s Qum, eum ~- um. 
zu vollenden ob, Partie, Futuri, auch Partic. necessitatis 
(einer bee zu lieben, ` zu erinnern, ~ au leſen, zu horen if), 
amandus,  monendus, legendus, audiendus, 


aum eum Qum Qum 


11 "Dieponens. 


Sn H ber Form weicht das Verbum depara nue darin 9 
von der forma passiva ab, Daf es in ben Participien die Formenz 
bildung des Activi mit der des Passivi vereinigt, wodurch das De- 
ponens Participien für alle a Befchaffenheiten der Handlung hat, für 
die dauernde (auf ns) fuͤr die vollendete (anf tus, a, um) und fiir 
die bevorftehende „ “noch nicht factifeh vorhandene Canf.urus, a, um). 
Dak fun nod) das ‘vierte Participium (auf ndus) im paffiven 
Gime hingutrite if eine Unregelmaͤßigkeit, und dies Fame mm Bei 
denjenigen Verbis depohentibus Grott finden, welche tranfitiven 
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Ginn haben, 3. 95. hortandus, einer, welcher ermahnt werden ſoll 
Von denen mit inteanfitiver' Bebentüng, $558. loqui, ift. dies Yard 
ticip mur zum Theil, nähmlich im Be Chdufig, aber falſch, Ge- 
rundium genannt ) ‚gebräuchlich, in einem andern Sinne, nábmlid) 
loquendum est, mau muß fprechen., Es wird deshalb hinreichend 
fein, nur bie erſten Perſonen in folgender ueberſicht aufunchmen, ins 
bem bie: Schwierigkeit gur in ber. Berhiahdng‘: et «tiom Bedeu: 
tung mit der nite Gorm lieat, 








q^ 
D 


s. ی‎ ۸ Indicatiyps,, . x 

. 1. Conje) 2: Gonj. 3 Conj. :: A Conj. 
Cich ermahne) Oé Fene) وق‎ folac) ^^ Ci ſchmeichle) 

S. hortor (vereor. sequor | *blandior, 

P. — veremur sequimur - blandimur 


"t 


Imperfectum, "PRA 
(d dd (id) fcheute).  Cich folgte) ` Cid) fchmeichelte) 
S. hortabar verebar sequebar blandzeéar ` 
P.hortabamur Yerébamur sequebantur blandiedenur 


Futurum I, 
- (ich werde etm.) Cid) werde ſcheuen) Cih w. folgen) Cih w. — 
8. hortabor verebor sequar . blandjar > ı:: 


P.hortabimur verebimur sequamur. blaidiemur > 


Perfectum. 
Cid) habe erm.) Cich bab. geſcheut) Cid) bin gefolgt) Cib bab. BEE ) 


S. hortatus sum veritus sum secwus sum blanditus sum 


(a,um) (a,um) (a,um) (a,um) 
t i ¡Pa hortati sumus veriti sumus gecuti sumus: blandit sumus 
(aea) (aea) (ae,a) (aea) > 
Plusquamperfectum. 


Cid) hatteerm) Cid) hatte geſcheut) (ichwar gefolgt) (ich hatte geſchm.) 


S. hortatus erant veritus eram secutus eram blanditus eram 


(a,um) > (a,um) (a,um) (a,um) 
P. hortati eramus veriti eramus secuti eramus. blanditi eramus 
(ae,a) idi (@e,a) (ae,a) ۰ : ¡(ag,a):. 7 
8 ۱ 
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^ 


Futurum II, ober exactum. `, 
Cid) ro. ermabut, gefcheut haben) Cid) tw. gef, fein) Cid) w. gefchm. haben) 


S. hortatus ero vekitus era secujus ero blanditus ero 
‚ (au) ` (aum) ۱ . (a,um) (a,um) 

P. hortazi. erimus veriti erimus secuti erimus ` blanditi er imus 
(aé,a) N (aea) - (ae,a) (aca) . 


B. Conjunctivas, 


2 , Praesens, . ; ^. ato, P 
(daß ich ermahue) (daß ich (cheite) (daß ich folge) cons id —* 
S. horter yerear sequar ' blandiar : 


P.hortemur: vereamur sequamur ` blandiamiür 


Imperfectum. 
ER ichermahnte) Conf ichfcheute) Conf ich fofate) (baf ich — 
8. hortarer verérer . sequérer blandirer 


P, hortaremur vereremur sequeremur blandiremur 


I 


Perfectum. 


Cd. id) erm. habe) Cd. ich gefch. habe) Cb. ich gefolgt fei) Cd. ichgefchm. babe) 


S. hortatus sim veritus sim secutus sim ` blanditus sim 


(a,um) ^" + -(a,um) - (mum) (a,um) 
P. hortati, simus «verlti simus secuti simus blanditi simus 
(asia) : , (aea) , (48,9) (ae,a) 
"Plusquamperfectum, 


(5. ih erm. hätte)Cd. ich gefch. hätte) Cb. ich gef. 550 id) gefchm. hätte) 


S. hartatys ettens. veritus assem. secütus essen blanditus essem 


(aum) (a,um) s (aum) ۱ (asum) دب‎ 
P, hortati essemus. verisi essemus secutè essemus blanditi essemus 
,(@e,a) 0 .(ae,a) (ae,a) (ae,a) 


¥ sl 
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€, Imperativus. 
shed ` Imp. Praesentis, ر‎ A aÀ 
(ermahne) (ſcheue) Cfolge) . (fhmeichle) ` 
S. hortare “verére sequére blandire 
Cermabnet) Cfeheuet) Cfolget) (ſchmeichelt) 


P. hortamini  veremini sequimini blandimint 
| Imp. Futuri, 

Cou follft ermahnen, ſcheuen, folgen, fehmeicheln) 

S.2.hortator veretor ` séquitor blandztor 


Cer foll. ermahnen, ſcheuen, folgen, ſchmeicheln) : 
3. hortazor veretor. sequitor... blanditor .. 


Cihr follt ermahnen u. f. f) 
P.9.hortaminor vereminor sequiminor bh dnce 


Cfie follen ermahnen u. f.. f.) 


3. hortantor , Nerentor sequuntor. , Plandisntor 


۱ D. Infinitivus. 1 

— (undollendet) ober Inf. Pracsentis et Imperf, 

(ermahnen) (ſcheuen) (folgen) Cfchmeicheln) 
blandirz 


-- hortari: ` vereri sequz 
vollendet oder Inf. Perfecti „et Plusquamp. 
Cermahnt haben) (geſcheut haben) ^ -Cgefolgt=fein) >“ Cgefchm. Haber) 


hortatum veritum securum blanditum 
(amum) (am,um) (amum) (am,um) 


esse iesse : ° esse esse ٠ 
PORE ober: Infinitivus Futuri. 
Cermahnenwerden) (ſcheuen werd.) (folgen merd.) (ſchmeich. werd. j 
hortaturum veriturum secuturum- blanditurum 
(amum) (äm,um) (am,um) ^^ (am,um) 
esse esse esse esse 
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E.  Geründium. 


dei ——— ober zu ermahnen, fdieuen, folgen, ſchmeicheln) 
G, hortandó. verendi sequendi blandiendi 
D. hortando ‚verendo sequendo blandiendo 
A. (ad, inter) 

hortandum verendum sequendum — 
Ab.hortando verendo sequendo blandiendo 


F. Participium. 
dauernd (unvollendet) oder Participium Praesentis et 


piso l Imperfecti. \ 
Cermahuend) ۰ Cicheuend) (folgend) .  Cichmeichelnd) , 
‚hortans yerens sequens blandiens 


ES vellendet ober Particip, Perf. et Plusquampert 
Ceiner Ce, e8,) welcher ermahnt, gefcheut hat, gefolgt ift u. f. f.) 


| Hhortatís veritus secútus blanditus 
a deet e die um) (a, um) (a,um) 


7 zukünftig oder ‚Particip. Futuri. 
DS Ce, 667) welcher ermiahnen, fcheuen, folgen, fdyucidielm wird) 
. ¿hortaturus veriturus secuturus blanditurys 


(aum) , (aum)  (ajum) (aun), 


jüfünftig oder Part. Fut. paffiten ۰ 
(inet (e; ed, welcher ermobnt u. f. f. werden foll, dem gefolgt w: ſoll) 
hortandus: verendus sequendus - blandiendus 
(zum) ` (aun) (um) (aum): 


GC. Supinum. 


4..hortatum - ‚veritum . secutum. blandizum 
va hortatu . .,..yeritu secutu blandzu 


‚Anm. Mit dem. Supino secutum verhält es fid) Hinfichts der 

pri ales und Schreibart wie mit volutum von- volvo. Naͤhmlich 
der, Conſonant y, ‚den man im Praͤſens sequor hort, iff aufgeloͤſt - 

den Vokal u und gemäß der Regel Cf. obert E, 137) verlängert. 

"ir hatten fsher die — — nur deshalb bei⸗ 
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behalten, damit der Anfänger nicht die jum Stamm sehörigen Buch: 
fiaben qu aus dem Auge verlieren ۰ Aber die Wahrheit muß 
ihr Recht behalten, und eben fo verhält es fid init locutum von Tot ۰ 
, quor, wofuͤr man ebenfalls mit Unrecht loquutum fchreibt, aber nicht 
^ fecicbr. Die Sache muß qud) bem Anfänger flat genug fein! whe 
die oben S. 5 gemachten Bemerkungen. ' 


| Cap, 43, | 
Anmerfungen jut Conjugation. l 


Bei der Endung avi, evi und ivi ‚finder 

in ۳4 Temporibus der vollendeten Handlung, b. D. in 

dem Perfectum und Plusquamperfectum Indicativi und 

Conjunctivi unb im Futurym 2, wie auch im Sjnfini 

tivus Perf. Activi cine Synkope Ch b. Rertirguns ) 
— — 


Statt, naͤhmlich 


a) In der erſten Conjugation werden nach Aug: 
ffofung deg v die Vofale a - i unb a-e.in lang a 


gufanimengejogert, und zwar überall in diefen Temporis 


bus, wo auf-avi ein s oder ein E folgt, alfo amásti, 


^amássem, amásse, amárim, amáram, amaro u f. f. 


für amavisti, amavissem, amavisse, amaverim, amave- 
ram, amavero. Beide Formen, bie vollftändige und 
die fynfopirte, haben im Allgemeinen gleichen Werth, 


Aegtere ſcheint jedoch hauptfählich nur da Statt; zu 


finden, wo ein s auf den jufammengegogenen Vokal 


folgt, wogegen bie vollſtaͤndige in den Formen mit ei⸗ 


nem r vorgezogen wurde. Jedoch gebraucht Livius aud) 
dieſe mit einiger Vorliebe, z. B. vindicarimus, oppu- 


‘gnarimys, necarimus, maturarimus, ‘und “bei Cicero ift 


fie nicht felten, Bei dem Verbo javare (adjuvaré) 


' findet nur in der Altern Sprache eine fürzere gufame 


mengejogene Form Statt, 3. B, adjuro für adjuvero 
in einem Berfe deg Ennius bei Cicero de Senect. 1." 
b) Eber fo wird in der zweiten. und dritten 


5 pal mac t fot 4 Wie Lë. ze. "y 


a SS 
Yht T it- برسرناً‎ ۰ 
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Conjugation. die Endung evi behandelt: z. B. von neo, 
nevi- ((pinne) nesti, festis, nerunt; fo findet man bát» 
fig compléssem, deléram und in der dritten consues 
runt für consueverunt, qu/éssem, decréssem, decrésse 
für decrevisse. Die Endung ovi wird aber nur in 
novi, novisse, und in ben Compofitig von moveo, 
movi fynfopirt, 5. B. norunt, nósse, ۰ 
c) In der vierten Conjug. wird ivi häufig vor 
s fonfopirt; fo daß für audivisti, audivissem, audivisse 
gefagt wird, audisti, audissem, audlsse, und diefe Form 
‚muß in der Chat für bie in der Zeit des Quintilian 
geláufigfte gehalten werden. Aber in diefer Conjugation 
giebt eg in den Semporibus ber vollendeten Handlung 
durchtveg ‚noch eine andere’ Form mit Ausfiofung des 
v, audii, audiisem, audierunt, audierarit, audiero, je 
bod) find bie Formen, too ein doppeltes i zuſammen⸗ 
trifft, in ber guten (und Cicerönifchen) Profa — 
ungewoͤhnlich, und man müßte fie gang ver annen, wen 
nicht mehrere Stellen der Dichter (vergl. y. B. Virgil 
Aen. 2, 25; 7, 516) fie vertheidigten, Dicenigen da» 
gegen, “in welchen ein r vorhanden ift, find auch in ber 
Profa unbezweifelt; denn fo findet fid) in ber febr ale 
ten und guverldfjigen Handfchrift des “Cicero de rep. 
definieram, quaesierat. Die Zafammensiehung vow ii, 
dit bé8 Perf. Indicat. in i =, it- dtig felbft: bei Did- 
tern febr ' felten. 
` ` Y) Beraltet, und nur Mos in ber Dichterſprache 161 
erlaubt, iſt die Ausſtoßung der Sylbe is unb er im den 
"Temporibus praeteritis, nach eimem s obtr x, ji. 
seripsti ‘fir scripsisti, evastis fùr evasistis, - -abscessóm 
für abscessissem, extinxem für extinxissem, respexis 
für: réspexeris,’ sufrexe-für -Süfrexisse; moraus ۵ 
Water if die auch in Profa häufig vorfommende Form 
‘Busi (für tisefim'flatt ausis sim)? ich moͤchte ۰ 


158 Anmerk. jur Conjugats Alte Formen. ۱ E. 43. 


e) Eben fb ift- veraltet eine Sum des Tuturi 
exacti und des Perf. Conj, in der; erten Gonjug. auf 
asso unb. assim,. für averó unb 'averim, in ber ¿teje 
ten auf esso unb essim fix uero und aerim, in der 
dritten auf so unb sim fie po. nb erim, von, ۶ 
chen Formen fid) bei Plautus und in alten Gefegesfors 
meln cine Menge, im der beften Zeit der Sprache aber 
‚auch bei ben Dichtern gar feine Beifpiele finden. , Ders 
gleichen find, um einige anzuführen levasso, creassit, 
irrogassit; prohibessit, cohibessit, und aus dec: 3, 
Conj. empsim, adempsit, rapsit, capsit, accepso, bt» 
fonders faxo, faxim, faxit, faxint, welche felbft. in 
ber guten Profa bei gewiffen Wendungen und um der 
Nede einen alterthimlichen Anſtrich zu geben, nicht fele 
ten gefunden ‚werden, ¿ B. Cic, ad fam. 14, 3. dii 
faxint! Liv. 6,35 faxo, ne juvet vox ista yeto,, Bon 
diefen Formen der erften und zweiten ,Conj, fommt. ein 
, Jufinitio auf assere unb essere Der, j. 95. expugnas- 
sere, impetrassere, prohibessere, ebenfalls der fpátes 
ren Sprache fremd, in welcher bafür allein gebräuch« 
lid) ift die Umfchreibung mit ‚dem > Matic Fut. unb 
esse: expugnaturum esse. 

162 . . 9. Eben fo findet fid) häufig. i in ben Denfmählern 
ber alten ateinifd)en Sprache, felten, bei den Dichtern 
ber beffen Zeit, bie Verlängerung des Infinitiv Pafs 
fei durch die Anhangſylbe er, 3, B. amarier, mercarier, 
labier, legier, .mittier, bie Yusfiogung des_e in ber Ens 
bung des Imperfecti der 4, Gonjug., $. B. nutribam, 
lenibam, scibam, largibar, für nutriebam, leniebam, 
sciebam, largiebar, und die Bildung des. Futuri ders 
felben Conjugation auf ibo ftatt iam, z. B. scibo,, ser- 
vibo für sciam, serviam, telche. beibe Eigenthuͤmlich⸗ ` 
feiten Do für bie gewöhnliche Sprache. nur in dem 
Berbo ire erhalten. haben; ferner. bie Endung im far 
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em und am ۵ Präfens. Conjunct. > der 1. mp 3. Cone: 
jugation, jedoch. tut in wenigen Berbis, 5. B. edim für 
edam, bei Horay Epod, 3, 3. . Sedo duim für dem, 
und: perduim: fir perdam, von alten "Formen diefer 
Verba duo und perduo, finden fid) bei Profaifern alg ` 
Gebetse und Verwuͤnſchungsformeln, vergl. Cic. in Ga- 
til. 1,:9. pro Dejot, 7. Diefetbe Form Hat fid) bei 
bent uncegelmáfigen Verbo. velle. und feinen Compofo 
fid, twie auch bet esse — velim, nolim, malim 
und sim, 

A Für bie dritte Perfon Plural. des Perfecti 163 
, Activi auf Erúnt giebt es in allen Conjugationen eine 

Nebenform auf sek, welche im der Profa des Cicero ' 
(vergl, dieſen Gehriftfieller felbft Orat. c. 47) durchaus 
nicht fo häufig, al8 bei fpáteren Schriftſtellern, ge D, 
Curtius, Tacitus, iff. Von ben. fynfopirten. Formen 
des Perfecti -fann diefe Endung deshalb nit gut Statt 
finden, weil alsdann bie 3. plur. Perf. in. ben meiften 
Fallen. gleichlautend mit bem Infinitiv fein würde, 3. ۰ 
Wenn. man bilden: wollte amaverunt, amarunt, amare; 
deleyerunt, delerunt, delere. 

Der Vofal e in ber nicht ſynkopirten Enbung_erun: erunt, 
wird von ben Dichtern nicht felten verkürzt, $. $5. He $6 
raj Epist. 1, 4, 7 Di tibi divitias —— artem» 
que fruendi; Virgil Aen. 2, 7741 obstupui s&zetérunt- 

que comae, vox faucibus haesit. 

— +: 4. Die Imperativi yon ben vier Verbis dicére, du- 164 
cere, facere unb ferre, werfen gewöhnlich (sur-Bermeis «— P 
dung bed Doppelfinns) bad. e ab und lauten dic, duc, fac, 
fer, unb (o aud) in ben Compofitis (educ, effer, perfer, 
calefac, ) mit Ausnahme: derjenigen Compofita ton fa- 
cere, welche a in 1 vermandeln, $. BD. confice, perfice, 

Von scire ift sci nicht ی‎ fondern tg 
bie zweite Form scito, 


- 


160. Anm. zur Conj. Quant. End, re für rie, €; 43. 
: 


165 . -5, Ueber die, Duantitát des i. in der Endung 
rimus, ritis des Futuri. exacti unb. Perfecti Conjun- 
ctivi find die Angaben ber alten Grammatiler durchaus ` 
verfchieden, fo bag. fie fid). gegenfeitig aufheben, Nach 
den Dichterftellen zu fchliegen, fann man: beides Lang 
oder fury ſprechen, jebod) ift bei den Dichtern. der bes 
ften Zeit ettoad mehr Autorität für bad Lange i, ohne 
Unterfhied der Tempora, obgleich bie alten Srammati» ` 
fer zum Theil das Futurum lang, Sas Perfectum fur; 
gefprochen wiffen wollten. ©. die Stellen bei Sey» 
fert, fat. Sprachlehre 1. Gurfu8 ©. 369, unb eine 
Abhandlung in ©. &eebobe'8 Archiv 1. Jahrgang ©. 
497. Damit hängt jufammen, (vergl ©, 22) daß: die 
Endung ris der zweiten Perfon Singul. von den Did) 
tern ſowohl lang als Fur; gebraucht wird, lang 4. D- 
von Horaz Carm. 3,23, 3 und A 7, 20 und 21, und 
in folgender Diftidjon bei Ovid Amor. 1, 4, 31 

.Quae tu reddideris, ego primus pocula sumam, 
~ + Er qua tu biberis, hac ego parte bibam, 

166; : 6, Für die Endung der zweiten Pecfon im Pas- 
sivo auf ris gebraucht man aud) re, unb zwar fo, Daf 
> diefeEnbung, im Praes. und Imperfect. Conj: unb im 
Imperf. und Futuro Indic, bei Cicero bie gewähn 
‚tie iff} dagegen findet fid) re fiir ris des Práfens - 
Sindicat. nur ſelten bei Cicero, und. vieleicht nur in fol 
genden Stellen: Divin. in Caec. 12 extr; und in Verr. 
3, 80 init. arbitrare, p. Balb, 18 delectare, Philipp. 
2, 43 inaugurare. Aber gewöhnlich. amere,. moneare, 
loquare, nudiare; amarere, amabare, amabjre, mo- 
gerere, loguerere, loquére, ic, in allen 4 Conjugationen. 

167- 7. Das Participium i Futuri Pass... der 3. unb 
4, €onjug. (auch? in ben Deponentibus) wird and) auf 
undus.gebilbet, fúr.endus, hefonders.wenmeinit worher⸗ 
geht, wie denn diefe Form im Verbo potior, (potiundus) 
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€. A8. Zum. sur Conj. Conj. periphrastica:” 161 


die gewöhnliche ijt. Bei andern Verbis fcheine es gleiche 
gültig getvefen zu fein, welcher Form man ſich bedienen 
wollte; in einigen Redensarten, 5. B. in finibus divi- 
dundis oder regundis, in jure dicundo fcheint eto 
was Herfömmliches in der Sprache getwefen zu fein. 
Eigener Bemerfung bleibt es überlaffen, anderes diefer 
Art aufzufuchen. 


8. Hier ift der Ort, wo über bie fogenannte Con- 168 


Jugatio periphrastica etwas gefagt werden ۰ “Man 
nennt Conjugatio periphrastica (umfáreibende Conj.) 
jede mit Hilfe eines Participii durch bad Huͤlfsverbum 
esse gebildete Conjugation; man _befchränft aber biefen 
Nahmen auf bie Verbindung deg Particip. Fut. Act. 
und des Part. Fut. Pass. mit esse, weil eine Conjugas 
tion gebildet: durch bad Partic. Praes. Act. volfommen 
unnuͤtz wäre, ba $. ی‎ pan d anderes wäre, 
alg amo, und weil bas Partic. Perf. Pass. mit sum, 
°` eram, ero, esse, fuisse verbunden, (djon zu ben Tem- 
poribus ber forma passiva getechnet wird, Die Vers 
bindungen mit fai, fueram, fuero find in der Conjugas 
tion des Verbi gleichbedeutend mit denen durch sum, 
eram und eto, ,مم‎ B. amatus sum und amatus fui, 
amatus eram unb amatus fueram, amatus ero und 
amatus fuero, und amatus fiero third fogat gewöhns 
lid) in das Paradigma anftatt ámatüs ero aufgenomo 
` men *), weil diefe verftártte Form verpáltnigmáfig am 





*) Wie haben in der 4. Ausgabe diefes Buches bie hergebradjte 
eite —— theils der Analogie wegen, theils weil die Zahl der 
Meu für da das regelmäßige Futurum exactum mit ero (o anz 
ie ift, x fie (don — Beruͤckſichtigung verdient, Sens 

ert $. 972 führt an: Cic. Att. 1, 2 si absotutus erit. Id. A 
5, 4 si erit factum, Id. ad fam. £4, 3. un profecta eris. ae 
de re rust. $4 si herbae natae erunt. Dam fügen wir Cie, mar. 
. deor. 4, 6 inventus erit. ld, ad fam. 9, 2 und ad Att. 7, 5 
„ factus erit. Id. ad fam. 1, 8 fin. allatae erunt. in Verr. 3, 14 
" nisi erit pactus. Liv. praef. $. 3 animadversa aut existimata 


Bumpté Gramm. Ste ۰ e 


162% Anm. ¿ue Conj, Conjug. periphrast. C. 43. 


fáuflgften ‚gebraucht wird. Bergl. Cap. 76, 4. . Wenn 
über das Participium- im Ginne eines Adjectivi gefaßt 
wird, fo ift allerdings ein Unterfchied bemerfbar, ۶ 
cher auch im Deutfchen ausgedrückt wird, z. B. epi- 
stola scripta est alg Perfectum heißt: „der Brief. ift 
gefchrieben worden,“ faft man scripta alg ein Adjectiv 
im Gegenfag eines nicht» gefchriebenen Briefes, fo ift 
epistola scripta est „der Brief ift gefchrieben, 1! und 
epist. scripta fuit, „der Brief ¡ft gefchrieben gemefen,!! , 
ober „war wohl gefchrieben. '' e8 giebt genug, 
Stellen, welche deutlich bemweifen, daß das Participium 
mit fui, fueram, fuerim gang wohl die wirklichen Zem 
pora bes Berbi, welche gewöhnlich mit sum, — sim 
gebildet erden, vertritt. 

169 Aber amaturus sum, id) bin einer, 9 gu. lieben 
im Begriff ift, ober der lieben will, giebt einen, 
neuen Ginn, ber nod) nicht in einem Tempus der. ge: 
woͤhnlichen Conjugation liegt. Dadurch entfteht eine 
gang neue Conjugation; im Judicativ: 





amaturus sumi amaturus fui 
amaturus eram amaturus fueram 
amaturus ero (amaturus, fuero) 


+ nur fommt von amaturus (ober einem andern Particip. 
.Fut. Act,) fuero fein SSelfpiel vor. Ym Conjunctios ., 
amaturus sim amaturus fuerim, 
amaturys essem amaturus fuissem. 
amaturus sim und amaturus essem dienen zugleich als 
Conjunctivt von amabo, amaturus fuerim und amatu- 
rus fuissem alg Conjunct. von amavero, f. bie Syntax 
Gap. 76, Gebrauch ber Tempora, Der Ynfinitious ama- 





erunt. ۰ Id. 22, 40 sérvata erit. Id. 39, 16 dilapsi eritis. Ovid. 
Her. 7, 186 tinctus erit, Id. s, 36 laesus eris. Nicht zu, erwaͤh⸗ 
nen andere ep ie aus minder correcte Autoren, weiche jedoch hier 
auch beweifen Fongen. 
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turum, fuisse wird bon einer Handlung gebraucht, zu 
ber ich ehemals (in vergangener Zeit) ben Willen hatte, 
im Sinne des Deutſchen ich würde gethan haben, 
fo daß er alfo in bypothetifchen Sägen die Stelle cines 
Infinitios des Plusquamperf. Conj. vertritt, z. B. bei 
. Sueton Pollio Asinius Caesarem existimat suos re- 
scripturum et correcturum commentarios fuisse, b. f. 
ba er wuͤrde umgearbeitet haben, nabmlidy tvenn er 
länger gelebt hätte. Der Infinitivus mit esse hat ebens 
falls zuerft die Bedeutung der Abficht und des Vorhas 
bend: amaturum esse, lieben wollen, im Begriff fteben, 
fid) zu verlieben, aber er geht darin für den Gebrauch 
‚in einen Sjnfinitio der zukünftigen Zeit über, lieben wers 
den, weshalb er gleich. in bag Paradigma deg Berbi 
aufgenommen toirb. Ueber diefeg alles f. bie Syntar. 


424 


Das Participium Fut. Pass. drickt (im Nomin.) 470 


bie Nothwendigfeit der Sache aus, amandus sum, ich 
muß geliebt werden. Das Neutrum deffelben mit esse 
und bem Dativus ber Perfon drückt chen diefe Nothe 
toenbigfeit, alg einer beftimmten Perfor zufommend, 
aus, 3 B. tibi scribendum est, du mußt fchreiben, 
unb dies durch alle Tempora: mihi scribendum erat, 
id) mußte fchreiben, oder id). hatte (treiben müffen, 
mihi erit audiendum, id) werde hören müffen, mihi 
audiendum fuisse — daß id) hätte hören müffen, 








164 Unregelmaͤßige Verba ber. 1. Config. €.44. 


Verzeichniß Der ۲ Bildung des 
Sperfecti und Supini: abweichenden . . 
| | Werba *) 


, Cape A 
Xn der erften Conjugation. 


171 Die Unregelmäßigfeit der Verba erfter Conjugation 
beſteht grifitentheils darin, bag fie nad) ber Negel der 
zweiten Conjugation im Perfectum ui, und im Gupinum 
itum annehnien, welches i aber auch in einigen audges 
flofen wird. Jn folgendem Bergeichnif wird man fine 
ben, bag einige Gerba in einer und der andern Form 
fid) wieder Aur regelmäßigen Bildung ۰ 
Crépo, crepui, crepitum, knarre, überhaupt; mache cin 
Gerdufd. AR ae eee 
Composita: concrepare verfärkt, discrepare, verſchieden tönen, 
abweichend ober uneinig fein, increpare, anfahren, fchelten. 
Cubo; cubüi, cubitum, cubare, liege. í 
Für das Perfect. cubavi, imeuhavi, giebt es einige Autorität. 
Composita find accübo, liege bei Tiſche. excübo, halte Mache. 
incubo, liege auf etwas. recubo, ich liege auf dem Ruͤcken. se: 
cubo, liege allein, und einige andere. — Wenn DIE Composita 
' ein m vor b annehmen, fo gehen fie nach der dritten Conjugation, 


behalten aber ihr Perf. und Cup. auf ui, itum." Shre etwas abe _ 


weichende Bedeutung ſiehe Cap. 48. 
Domo, ui, itum, 60116, ۰ 
edómo und perdómo verftärken. 


M — — — — — — — 


*) Gn dieſem Verjeichniſſe follen nicht alle abweichenden Berba, 
befonders nicht alle ¿ufammengeferten, aufgefuhrt werden, fonbern 
mur bie für den guten profaifchen Ausdruck motbmenbigen. Wenn bei 
einigen —— keine Bedeutung geſetzt ift, fo lage fie fid) leicht 
aus der Verbindung der Prdpofitionen mit dem Verbo ermeffen. ` 
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Sono, ui, itum, falle, tine. (Partic. sonaturus.) 
consóno, ertöne, timme überein. dissóno, fimme nicht überein. | 
persono, durchhalle. resono, , Dalle wieder... By 

Téno, ui, (itum,) donnern. 

60 attöno, activ entfege, (Partie. attonitus) intöno, gewoͤhnlich 

e Antranfitio, ertóne, (Partic. intonatus) circumtöno. 

Vito, ui, itum, perbiete, 

Mico, ui, ohne Sup. ſchimmere. 
emico, emicui, emicatum, Finite jme; aber dimico, fireite, 
bat regelmäßig Perf. dimicavi. 

Frico, frieui, fricatum und friótum, reibe. 

“Go auch die Compof. defrico, infrico, perfrico, refrico. 

Seco, ui, ctum, (djneibe. (Doch Partic. secaturus.) 

_. deséco, fchneide ab, ۰1198600, ۰ 

. Jávo, unterftüße, helfe. Perf. jüvi. Sup. jütum ift felten, 
(f. Tacit. Ann. 14, 4) Partic. Fut, findet fid) javaturus. 

So auch das Compof. adjüvo, adjüvi, adjütum, im Particip. ad- 
juturus und adjuvaturus. 

‘Lavo, lavi, lavatum, lautum, lotum, lavare, ۰ 
Der Infinitiv lavére; wovon das Perfectum lavi abgeleitet (cheint, 
findet (id) in der älteren Latinitaͤ und hat ſi ch bei den Dichtern 
erhalten, z. 5: Horas Od. 3, 12 init. mala vino lavere. 

(Bom regelmáf. néco, tbbte) in derfelben Bedeutung 
enéco, avi, atum und enecui, enectum, in béiberlei 

Sormen von gleicher Autorität, nur daß bas Partis 
cipium gewöhnlich enectus ift, internecare faf in- 
ternecatus. _ 

(38on plico, falte) 'apjilico, avi, atum und ui, itum, 
twende zu etwas; fo explico, entwidle, erfläre, im- 
plico, vertwickle.- Der Gebrauch der guten Profa ۰ 
entſcheidet (id) im Ganzen für ba Perfectum ui und das 

' Supinum. atum. Aber die, welche von nominibus auf 
` plex hergeleitet werden, bilden Perfect. und Supinum 
regelmäßig: supplico, flehe an, duplico, verdoppele, 
multiplico, vervielfache. Von replico, deffen Perfe- ¢ 


106 Untegelm. Verba der 1. Conjugation. E. 44. 


ctum. fid) nicht nachweiſen ei ift aud) nur reps 
- catus gebräuchlich. 

Poto, trinke, geht regelmäßig, nur daß das Supinum 
für potatum getobfnlid) potum heißt, woher das 
Particip, potus, welches fomohl ‘paffive als active 
' Bedeutung hat, einer ber getrunfen bat, Compof, 
appótus, ۰ 

Do, dédi, datum, dire, gebe — 

Cireumdo, umgebe, pessundo, richte qu Grunde. satisdo, ftelle 
Bürgfchaft. venundo, verkaufe. ‘Die übrigen Composita gehen > 
nach der. dritten" Conjugation, i. 35. addo, condo, reddo, fiehe 
Gap. at. Don einer Nebenform duo findet fid) in der Altern 
Rim. Sprache der Conjunctiv duim, duis, duit, auch im ۰ 
pofito credo uud perdo-creduam und creduim, perduim, Cic. 
pro reg. Dejot. c. + Di te perduint, f, oben ©. 159. 

Sto, stéti, státum, stare, Bebe, 

Die Compofita haben im Perf. iti, 3. B. adsto ftehe bei etwas, 
consto beftehe aus etwas; exsta bin fichtbar ober vorhanden, insto 
bringe auf etwas, obsto hindere, persto beharre, praesto Ùbertreffe, 
resto bleibe uͤbrig. Nur bie ۱۱۱۶ ۲ Prdpofitionen zuſam⸗ 
mengeſetzten behalten im Perfecto čti; naͤhmlich antesto, cireumato, 
intersto, supersto. Das Supimim, welches befonders des Particiz 
pit Sut. wegen angeführt wird, läßt fid) nicht von allen Compofitis 
nachweifen, wo es fid) aber finder, iff es dtum. Von praesto if 
daueben noch, aber feltner, praestitum in Gebrauch. 

Zu den verbis activis, Juro unb coeno gehört ein Pars 

ticip, mit paffiver Form, aber activer Bedeutung, jurar 

tus (nebft ben Compoſ. conjuratus und injuratus,) eis 
ner, der geſchworen hat, und coenatus, einer, Der ger ` 


geffen ۲ 








d 


Cap, 45. 
on der weiten Conjugation, 
172 Die Unregelmäßigfeit einiger Verba zweiter Conjuc 


gation befteht theilg darin, daß fle in ihrer Formenbile — 
. bung mangelhaft find, theils darin, daß fie Perfectum 
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unb Supinum, oder eines bom biefen, nach der britten, ` 
Conjugation bilden. Was das erſte anlangt, fo giebt es 
in biefer Conjugation eine große Menge Verba, welche 
fein Supinum bilden. Wenn man tagt, fein Gupinum,, 
fo Heißt dieg nicht nur auch fein Patticipium Perf. ۰ 
(was gar nicht ju verwundern ift, da ihre Bedeutung 
¢8 nicht zuläßt,) fondern auch fein Participium Fut. 
Paffivi, f. ©. 136 Anm. Für bie regelmagige Form 
haben wir zu 061121 -Perfectum iz; Gupinum um, 
aber es tritt dabei gleich der Fall. ein, daß einige Berba- 
das furge i im Supinum ausſtoßen; ferner erleiden alle 


Verba, welche im Prdfens ein v vor der Endung eo. ` ` 


haben, eine Art Zufammenziehung, inden man z. B. für 
cáyeo, cäyui, cävitum-cävi, cautum Dat: toads aber 
faum ۰۵۲6 Unregelmáfigfeit anzufehen ift, da den No» 
mern u unb v ein Buchflabe war. (Ueber die Bers 
` Tángerung des Vofals in zweifplbigen Perf. f. ©. 15.) 
Wir woken zur Hebung und Sicherheit. des Anfaͤn⸗ 
gers aud) die regelmäßigen Berba dicfer ۰ 
tion aufführen, werden und aber bei bieten aug die 
Präfensform befchränfen: 


Cäleo, bin warm. . . . Méreo, verdiene. 
Inchoat. calesco. Auch als Dep. gebräuchlich. 
Cäreo, entbehre. Möneo, erinnere. 
Débeo, bin fchuldig, muß. Nöceo, fchade. ۱ 
Dóleo, empfinde Schmerz, fthnterze. ‚Pareo, gehorche Cerfcheine.) 
Häbeo, habe. Compos. appäreo, erfcheine. 
Comp. adhibeo, cohibeo'cét; alfo Pláceo, gefalle. 
a in : ۸ Praebeo, ‚reiche bat, ۰ 
Jäceo, liege. Comp, adjaceo, - ,'Fáceo, ſchweige. 
Liceo, ftehe feil. . Particip. tacitus ift gewoͤhn⸗ 


Nicht gu verwechfel mit bent Im⸗ ` fid) Adjectivunr. 
, perfonale licet, es fecht fret, woz ۲۵۲۲۵۵, 
von Cap. ۰ : Valeo, bin gefund, tüchtig: 
An. diefe ‚regelmäßigen Berba ) fic), vou 
denen dt vorher — worden, 


(168 Unregelm. Verba nad der 2. Conjug. E. 45. 
— ies 


173° ' a) bie im Perfecto vi flatt vui babenben: 
‚Civeo, cayi, cautum, cavere, bite mid. 
praecaveo, verhüte, 
` Fiveo, Bei, fautum, bin 8۰ 
- Föveo, fövi, fotum, bege, pflege. 
, Möveo, movi, motum, betoege. 
commoveo und permoveo verftárfen, amoveo unb submoveo, 
bringe weg. admoveo, bringe hinzu. pe bringe vorwärts, 
removeo, bringe rückwärts. 
Váreo, ‚vövi, vótum, ۰ — verwuͤnſche. 
Päveo, pāvi, ohne Sup, ſcheue ۰ 1 
davon Inchoat. compos. expavesco, expavi, oenauchliber beſon⸗ 
ders im Perfecto. 


Ferveo, vi (Cic.) unb bui, one Sup. slüße, bin heiß. 

(Auch, fervit, fervat, fervére nad) der dritten, aber 
veraltet.) ` 
davon die Inchoativa nad) der dritten Conjugation effervesco, re- 
fervesco; it confervesco und defervesco {ft das Perfect. bui ges 
bräuchlicher. 

Conniveo, nivi und nixi (aber beides nicht febr ges ` 
brduchlid)) ohne Sap. fehließe die Augen, druͤcke die 
Augen zu. i 

174 b) bie im Perfecto vi ftatt ui pabenden: 

Deleo, delevi, deletum, löfche aug, gerflöre. 

Fleo, flevi, fletum, meine. 

Neo, nevi, netum, fpinne. ۱ 

(Bom Stamm pleo) Compleo, complevi, completum, 

^ fllle an, expleo, impleo. 

(Bom Stammivort oleo, wachſe) fommen bie Compos 
fita aboleo, vergebe, höre auf, adoleo ober adolesco, 

wachſe auf, exoleo ober exolesco und obsoleo oder 
obsolesco, veralte, welche alle im Perfect, 222 haben, 
bas Gupinum ift von aboleo-abolirum, von ado- 
lesco-adultum, bie übrigen haben ¿tum: exoletum, * 
obsoletum; aber es find auger abolitum nur die 
Adjectiva adultus, exoletus, obsoletus vorhanden. ` 
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die im Supino das furit i i ausſtoßenden: 175. 
Döceo, docui, doctum, ۰ i 
Comp. edoceo und perdoceo verftárien. dedoceo, [efte anders. 

Teneo, tenui, (tentum felten) halten. 
absiineo, enthalte mich, contineo, halte gufammen. detineo, ` 
halte ab. retineo, falte zuruͤck. sustineo, halte ‚aufrecht. Alle diefe 
haben im Sup. — tentum. Pertineo und áttineo, gehöre, und 
distineo, balte ab, haben fein Supinum. 

Misceo, miscui, mixtum oder mistum, miſche. 
Die Schreibart mixtus ift burd die Codices fidjeter, Compos. 
find admisceo, commisceo, immisceo, permisceo. 

Torreo, torrui, tostum, dörre, 


Un diefe ſchließt fid: 5 
Censeo, censui, censum, fchäge, meine. f 
Comp. percenseo, gehe durch, und succenseo, grolle, haben fein ` 
Gupimim. Bon accenseo, rechne hinzu, findet fid) accensus, von 
recenseo, unterſuche, ۳ , findet fid) recensum und recen» 


situm. : 
d) melde im Perf. ui regelmäßig, aber Fein 476 
, Supinum haben; 
Arceo, arcui, arcere, abhalten. 
Aber bie Compos. mag iligele, exerceo, uͤbe, haben" ein ev 
pinum auf Itum. . 
Calleo, habe Schwielen, bin geübt auf etwas. 
Egeo, bedarf, Compos. indigeo, deff. 
(Bon mineo) emineo, rage hervor. 
Floreo, blige. 
Frondeo, habe Laub, grüne. 
Horreo, ffarre, ۰ 
Compos. abhorreo und eine Aujahl Inchoative. 
Liteo, bin ۰ 
Compos. interlateo, perlateo, sublateo. 
Langueo, bin matt, ſchwach. 
Madeo, bin naf. 
Niteo, glánge. 
Compos. eniteo, interbiteo, praeniteo. 


Oleo, riehe. 


170 Unregelm. Berba mad) der 2; Conjug. C. 45. 


Compos. obdleo und redóleo, rieche nach etwas, ی‎ rieche 
ein ۰ 
Palleo, bin bleich. sarok ia 
Päteo, fteþe offen. ES 
Rigeo, ftarre, 
Rubeo, bin roth. 
Sileo, ۰ 
Sorbeo, sorbui, ſchluͤtfe. 
Perfect. sorpsi,: ſehr ſelten. Compos. : absorbe und exsorbeo, 
Sordeo, bin ſchmutzig. 
Splendeo, bin glaͤnzend. EAR) N 
Stúdeo, bemúbe mich. e : 
Stúpeo, ftuge, ftaune. - 
Timeo, fürchte, . 
Torpeo, bin ۰ 
Tümeo, fchmwelle, bin ای‎ cule. 
Vigeo, bin ۰ 
‘Vireo, grüne. 

Außer diefen Verbis nod) ‚eine Anzahl ۸ 
von Ydfectivis gebilbeter, welche feltner und bauptfäch- 
lid) nur in ihren Inchoativis torfommen, denn: die- Las 
teinifche Sprache hat in der Bildung bieſer Verba in- 
transitiva und anderer Geitd in der Bildung von: In- 





\ 
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choativis mit und opne Verba primitiva eine große. - 


Sreibeit. Bergh. Cap, 52. . 

477 €igehtfid) unregelmäßig nad) ber Analogie bet: 
“dritten Conjugation find 
1. bie Berba, welche im Perf. si, im Sup. sum ten 

` ‘Ardeo, arsi, arsum, ardere, ۰ 
Haereo, haesi, haesum, fange. 
Compos. adhaereo, cohaereo, inhaereo. 
Jubeo, jussi, jussum, heiße, ۰ 
Mineo, mansi, mansum, bleibe. 
Permaneo (permänes,) verharte. . remaneo, bleibe zurück. 
Mulceo, mulsi, mulsum, ftreichele, liebkoſe. 
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Compos. demulceo und permulceo, verſtaͤrken. Das Participium‏ 
permulsus ¡ft gewiß, permulctus zweifelhaft.‏ 
Mulgeo, mulsi, mulsum,  melfe.‏ 
Particip. Comp. emulsus. Daß ehemals aud) mulctum prm‏ 
beweifen bie abgeleiteten inim KA Js, das Melfen, mul-‏ 
ctra und mulctrale.‏ 
Rideo, risi, risum, ۰‏ 
Compos. arridéo (arrides,) lache am ober gefalle; derideo-und‏ 
irrideo, serladje, verfpotte. subrideo, lddjle. 3 hd‏ 
Suadeo, suasi, suasum, ۰‏ 
dissuadeo, rath: ab. persuadeo, uͤberrede, aber wie suadeo, alicui.‏ 
Tergeo, tersi, tersum, tergére, mifchen, wird auch”‏ 
nad) ber dritten Gent, gebilbet: tergo, tersi, ter-‏ 
‚sam, ۰‏ 
Und gwar ift das simplex bei Cicero Dánfiger mach der dritten,‏ 
bie Compofita abstergeo, detergeo, extergeo neigen fid) mehr ¿ue >‏ 
zweiten Cabstergebo Cic. ad Qu. fr. 2, 10) obgleich and) in. diefen‏ 
die ne nach ber dritten Conj. nicht ungewöhnlich find.‏ 
Perfectum si, aber ohne Supinum: ` ` 178‏ 
Algeo, álsi, algere, ۰‏ 
Supinum fehlt, aber davon alsus, a, um, kuͤhl, tale, aber: iu e‏ 
nem. Adjectivum geworden,‏ 
Fulgeo, fulsi, fulgere, glängen. (Fulgére, peti.)‏ 
"Turgdo; turs, fchwelle an, ſtrotze.‏ 
Urgeo, ursi, dränge, |‏ 
Perfectum si, Supinum tum:‏ .3 
Indulgeo, iridulsi, indultum, bin nachfictig.‏ 
‚Torqueo, torsi, tortum, ۰‏ 
Compos. contorqueo, drehe zuſammen. distorqueo, — ex-‏ 
torqueo; preffe aus.‏ 
Werfectum xi, Supinum tum:‏ .4 
Augeo, auxi, auctum, vermehre.‏ 
und ohne Supinum: -‏ 
Luceo, luxi, lucere, ۰‏ 
Lugeo, luxi, lugere, traure.‏ 
Frigeo, frixi, frigere, falt fein.‏ 


172 Unregel, Verba nah ber 2, Conjug. €, * 
ل‎ —— . 
179 a Perfectum i, Gupinum.sum; i 
Prandeo, prandi, pransum;- effe zu Mittag. Particip. 
pransus, mit activer Bedeutung: einer, der gegeffen bat. 
Sédeo, sédi, sessum, fife. 
` assideo (assides) fike dabei. circumsideo imb — umla- 
gere z. D. eine Stadt. supersedeo, uͤberhebe mich einer ۰ 
possideo, befige. Bon dissideo, bin uncínig, und praesideo, fige 
- vor, giebt es Fein Supinum. l 
‘Video, vidi, visum, fefe. l 
invideo, (invides,) mißgönne, beneide, alicui. pervideo, durch⸗ 
fchaue, . praevideo, fehe vorher. provideo, fehe vor. 
Mordeo, momordi, morsum; beiffe, 
Pendeo, pependi, pensum, ۰ 
dependeo, hange ab, und impendeo, ſchwebe über etwas, fehe be- 
vor, verlieren die ۰ 07 
Spondeo, spopondi, sponsum, gelobe, verfprede. 
despondeo, despondi, füge ju, werlobe, respondeo, respondi, 
antworte, ebenfalls ohne Verdoppelung. 
Tondeo, totondi, tonsum, (docete. 
Die Compos. verlieren bie Verdoppelung, alg attondeo, detondeo. 
Ohne Supinum strideo, stridi, ziſche. Bei Dichtern 
haͤufig stridére. 
180 - 6. Ohne Perfectum und Supinum find: 
Aveo, trachte, begehre.  Vergl. Cap. 59, 9. 
Calveo, bin fabl, calvus. 
Flaveo, bin gelb; flavus. 
Foeteo, ftinfe. . 
Hébeo, bin ftumpf, hebes. 
Humeo, bin feudjt. 
` Liveo, bin. bleich, neidifch. 
(Mineo) "immineo, neige mid) über etwas, Nee 
prom..rage hervor. a 
Moereo, traure. Adjectiv moestus. 
Polleo, habe Macht, bin ۴۰ 
Renideo, glange, (۰ 
Scateo, fprubele, 
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Squaleo, bin ſchmutzig.. 0? 

Vegeo, bin munter. - : 
Cico, ciére iff ein Wort mit dem feltenen und veral ' + 
teten cid; cire, beibe heigen ertegen, baben 8 ''' 
Perfectum civi aus der vierten Conjugation gemein» 
fchaftlich, im Supino aber verfchiedene Quantitaͤt agii 

citum, 0ت‎ - 
Auch in deri Cómpofitis 4. B. concieo; excieo, laſſen fi bie 
Sormen nad) ber 2. und 4. Conj. nicht trennen; aber man bemerkt, 
daß im der beſtimmten Bedeutung rufen, die Formen mach der gier, 


- ten gerählt werden, 3. 95. Imperf. -cibam, -cirem, Inf. -ciri; die 


س 


Particip. concitus, incitus und excitus heißen erregt, excitus, 
heransgerufen; percieo bleibt bei ber Bedeut. erregen, daher perci- 
tus, aber accire herjurufen, kommen laffen, Crvovo man das Präf. 
Sud. nicht findet,) hat nur accItus. Abgeleitet find von citum-eito, 
ſchnell, das Frequentativum citare und davon excito, inelto, suscito. 
7. Verba neutro-passiva (©. oben €. 131) 7 481 
— ausus sum, wage. (Partic. Fut. ausurus.) ` 
Bon dem veralteten Perfect ausi find nod) übrig geblieben Me 
Durch eine Synfope aus auserim entftandenen Formen ausim, au- 
‚sis, ausit, ausint, id) mite tagen. Das Participium ausus 
und fein Compofitum inausus finder fid) in dichterifcher 6 
paſſiviſch gebraucht. 
Gaudeo, gavisus sum, frene uid. (Partic, Fut. ga- 
visurus.) 
Soleo, solitus sum, id) pflege Comas m thun.) 
Compos, impersonale ássólet, t$ me 


H 


0 Gap. 46. 
In ber dritten Conjugation. 


Dn diefer Conjugation fcheint ¢8 zur größeren Gi- 


| cherbeit noch mehr nothwendig, aud) diejenigen Verba, 


welche mad) Cap. 40. Perfectum und Supinum regelmás 
fig bilden, aufzunehmen. Wir- theilen fie mic Dinfiche 
auf bie Charakter» Buchladen, welche der Präfend: Eno 


174 Gerba betr 3. Conjug., erſte Klaffe. C. 46.. 
— ——⸗ — — 
dung o vorhergehen, in verſchiedene Klaſſen ein, wie es 
in der Griechiſchen Grammatik ſchon lange geſchieht. 
182 1. Berba, bie einen Bokal vor bent o haben, woiu aud 
bie auf vo gehören. ' 
Regelmäßig bilden ihr Perfectum und Supinum: 

Aciio, acúi, acütum, fchärfe. 
exacuo und peracuo, verftärfen. praeacuo, fpige. - 

Arguo, befcyuldige. (Gert Pass, gewöhnlich convictus 
von convincere.) 
coarguo, baff. redarguo, mache die Befchuldigung zu nichte. 

Imbuo, faudje ein. 

laduo, ziehe an. Das Gegentheil exuo. 

Luo, (aber luiturus) bezahle, büfe. 

Bon einem andern luo Cid) twafdje) fommen abluo und eluo, 
wafche ab, diluo, SE und polluo, befudele, om Supinum 

" latum; 

٠.١ Minuo, vermindete, 
comminuo, deminuo, diminuo, imminuo, perminuo, verfärf, 

(Nuo, tinfe, femmt nicht vor.) 

Die Compofita abnuo, verneine, annuo, bejahe, innuo, winke jn, 
renuo, weigere mich, haben Fein Supinum, mur von abnuo findet 
fid) abnuiturus.: 

Ruo, falle. Supinum ruitum, tpenigftend baton abgeleitet 
ruiturus, rütum veraltet unb fur in den Compofitis. 
dirúo, dirúi, dirätum, ¿erftóre, obruo, überfchütte. proruo, ftürje 
vorwärts. Corruo, ftürge — und irruo, breche hinein, 
ohne Supinum. 

Spuo, ſpeie. 
conspuo, beſpeie. despuo, verabſcheue. 

Statuo, ſetze feſt. 
constituo und instituo, fege ein. restituo, fele wieder ein. sub- 
stituo, fege an jemandes Stelle. - destituo, verlaffe. 

Sternuo, niefe, ohne Gupinum, aber davon sternutare, 
freq. in gewöhnlichem ۰ 

Suo, nähe: 

> consuo, nähe zuſammen. dissuo, wid resuo, trenne auf. 
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l Tribuo, eigene gu. 
attribuo, daſſ. ‘distribuo, vertheile, cóntribuo, trage bei. 
Solvo, solvi, solütum, lfe. 
. absolvo, fpreche log, dissolvo, We von einander.. exsolvo, loͤſe 
aus. persolvo, bezahle. ' . 
Volvo, walse, role. ( frequent. volúto,) 
evolvo, rolle auf. involvo, rolle ein. pervolvo, [efe durch. 


Ohne Supina find: 

Metuo, metui, ich fürchte, (Aud) timeo ohne 'Supin,) 

` Pluo, plüi, gewöhnlich Impersonal. pluit, ed regnet. 
Popo, compluo, impluo, peus gewöhnlich auch nur ۶ 
petfon.! ohne Supinum. 

Congruo, congrui, falle ¿ufammen, ftimme überein, und 
ingruo, bringe ein, beren simplex nidjt vorhanden 


ift (gruo, ober ruo?) ` 

: Unnegelmäßige find: 

Cipio, cépi, captum, capere, faffe, ۰ 
„accipio, empfange, excipio, recipio, suscipio, nehme auf. deci- 
pio, täufche. percipio, begreife. praecipio, rie vor. 

‚Fäcio, féci, factum, tfue. 
arefacio, mache trocken. consuefacio, gewöhne, calef und tepef, 
mache warm, frigef. mache Falt, labef. mache tvanfenb, patefacio, 
Öffne. Diefe haben in Paffivo fio, factus sum, fieri. Aber die, 
welche a in Y verwandeln, bilden ihr eigenes Paffiv auf -icior: 
afficio, thue an, conficio und perficio, vollende, deficio, falle ab, 
mangele, interficio, tödte, proficio, fchreite vor, reficio, erquicke, 
officio, bir im Lichte, im Wege. Es wird jedoch auch. confir, 
confieri alg Paffivum von conficio gebraucht, aber mur in der drits 
ten Perfor, und nicht von Cicero. Defic, in der Bedeutung es 
mangelt, ift alg impersonale bei bert alten Comifern nicht felten. 

Andere Gonipofita von facio gehen in die erfte Conjugation 

über: amplifico, sacrifico unb die Deponentia gratificor, ludificor, 

Jácio, jéci, jactum, werfe. 
abjicio, werfe weg. asljicio, fùge hinzu. dejicio, were oh ejicio, 
werfe hinaus, injicio, werfe hinein. . objicie, werfe entgegen. re- 
jicio, ftofe zuruͤck. transjicio, oder trajicio, fege über. Man für 
det biefe Eompofi ta zumeilen mit einem bloßen i ftatt ji, i. B. abi-` 
cere, inicere, subicere, teicere, Cund gwar dies als Diphthong 
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bei Virgil Eclog. 3, 96 a flumine reice- capellas) ithb diefe 
Ausfprache ift mahrfcheintich bei Dem Alten nod) viel häufiger oder 
gat die gewoͤhnliche gerefen, weil in den Handicheiften faft überdll fo 
geſchtieben wird, Priſcianus auch eine Form icio alg gleichbedeutend 
mit jacio anführt. Zu einer fichern Eutfcheidung fann man aber 
deshalb nicht fommen, weil die älteften Handſchriften, wie bie Mer 
Diceifche des Virgil , aud) ba ein einfaches i bietem; wo aus ber 
Verlängerung der vorhergehenden Sylbe das Daſein des Conſonan⸗ 
ten j erhellt. 

184 x im Perfectum haben: 

(BOR bem veralteten lacio, locke, beffen freq. lacto ift) 
‘allicio, exi, ectum, lode an. illicio, [ode hinein. pellicio, ver 
führe. Uber elicio, elicui, elicitum, [oe heraus, 

(Bon specio, xi, ctum, ſchaue, wovon freq; spettare,) 
adspicio, exi, ectum, erblide, conspici daff. despicio, Wide 
herab, verachte. dispicio und perspicio, erFenne, inspicio, Glide 
binein.. respicio, blide zurück. suspicio, blide in bie Hohe, achte. 

Fluo, xi, xum, fliege. 
affluo, confluo, effluo, interfluo. ١ 

Struo, xi, ctum, füge zufammen, baue. 
construo und exstruo, baue auf. destruo, serfibre. instruo, 
richte ein. 

os vixi, victum, lebe. 


Andere 5 

55 Fédio, fódi, fossum, grabe. 

. effodio, grabe aus. confodio unb perfodio, gtabe durch. 
dio, untergrabe. 

Fúgio, fügi, fugitum, fliebe, l MENS 
aufugio unb effugio, entfliche. confugio » perfugio, nehme 

.. Buflucht. 5 

Cupio, ivi, itum, cup£re, ۰ : 
concitpio, discupio, percupio, ۰ i 

Räpio, rapui, raptum, raube. 
arripio, arripui, arreptum, ergreife. Sege unb. eripio, entreife, 
deripio, beraube. surripio, raubè heimlich. 

Pario, pepéri, partum, gebäre, bringe hervor. (Uber 
Partic, Fut, Act. paritürus.) 

_ Quitio, (duassi findet fld) nicht,) quassum fchüttele, 


, concütio, 
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` conciütio, ussi, ussum, erſchuͤttere discutio und excutio, ſchuͤttele i 
‚us, dijrchſuche. percutio, erſchuͤttere. incutio, repercutio. 
Sapio, ui, opne Sup. ſchmecke, bin ۰ 
desipio, bin nicht Flug. resipio, werde wieder ۰ 
(Vom ungebraͤuchlichen Praͤſens coepio) coepi und 
- coeptus sum, coeptum, ( coepere, ) habe begonnen; 


angefangen. 


(Gap. 47. ` 486. 
2. Berba auf Yo unb to. 


Regelmäßig find: 
` Claudo, clausi, clausum, claudere, fi fchließe-, 
"^ Bon einer auch noch gangbaren Form cludo find die Compofita 
abgeleitet: conclido, beſchließe. excludo und seoludo, ſchließe 
- qué. includo, fchliefe ein. * 
„ Divido, divisi, divisum, theile. d 
Laedo, verlege. : 
. alltdo, illido,- ftofe an. collido, ftofe zuſammen. elido, ftofe 
heraus. : Zu 
Lido, ۰, ` ۱ 
collüdo, ‚fpiele mit. allüdo, fpiele an. eludo, deludo und il- 
+: ludo, verfpotte. a 
Plaudo, si, sum,’ klatſche. l 
applaudo, klatſche Befall. Die andern Composita haben (mit 
anderer Ausfprache) odo, Osi, ósum, alg explodo, poche aus, 
۱ complado, flage bie Hände zuſammen, supplodo, Flopfe mit 
den Füßen. 
Rädo, fchabe, fo abrädo, circumrido, derädo, erädo; 
corrädo, farre zufammen. * 
Rödo, nage. 
abrödo und derodo, nagé ab. arrodo, nage qit. circumrodo, 
nage herum. perrodo, nage durch. 
Trüdo, ftofe, mit feinen Compof. detrudo, ftofe herab, 
extrudo, ftofe hinaus, protrudo, flofe vorwärts, 
Vido, ohne Perf. und Sup. gebe. 
Aber die Compofita evado, evasi, evasum, entgehe. invado, greife 
^ on. pervado, gehe durch. l 
Sumpté Gramm. Ste ۰ M 
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187 tinregelmáfig find: 
a) mit Zufegung einer Sylbe: 

Cádo, cecídi, cisum, falle. 

Ein Supinum haben: incido, incidi, incäsum, falle hinein; oc- 
cido, gehe unter; recido, falle zuruͤck. 

Die übrigen haben Fein Supinum: concido, ſinke zuſammen, 
decido, falle ab, excido, falle hinaus, accidit, es trägt fic) zu 

(meiſtens von einem Ungluͤck.) 

. Caedo, cecidi, caesum, haut, ſchueide. 
coneIdo, concidi, concIsum, baue sufammen. abscIdo, haue ab. 
incido, fihneide ci. occido, (ëtt, Go decido, excido, prae- 
cido und ۰ 

Pendo, pependi, pensum, twdge. 

' áppendo, appendi, appebsum, tåge gu. expendo, gebe aus, auch 
erwäge, wie perpendo. suspendo, hange auf. dependo bejable. 
impendo, mende auf oder an esmas; f. ©. 172. 

Tendo, tetendi, tensum unb 'tentum, fpanue. 
fheiberlei Supina babe extendo, breite aus, und ostendo, zeige, 
jedoch ift häufiger extentum und umgekehrt ostensum. Die uͤbri⸗ 
gen haben mur tum im Gupino: attendo, ergáme animum, gebe 
Acht, contendo, ergänze me, ftrenge mich an, distendo, fpanne 
Aus einander, intendo, fpamie an, obtendo und praetendo, gett. 
tropi(d), gebe vor, protendo, fireste vor hin, retendo, ſpanne ¿us 
ric, subtendo, ſpanne unter, 

Tundo, tutúdi, tunsum und tusum, ftofe. 

Die Composita haben nur tüsum: contundo, contúdi, contusum, 
¿erftofe, extundo, bringe heraus, obrundo und retundo ftumpfe ab. 

Credo, credidi, credítum,, glaube, 
accrédo, accredidi, meffe Glauben bei. 

Die Compos. von dare, außer den ©. 166 angeführten 
condo, condidi, conditum, baue, verberge. abdo, abdidi, vers 

, fede. Go aid addo, füge himu, dedo, übergebe, edo, gebe bers 
aus, perdo, rite zu Grunde, reddo, gebe zuruͤck, mache (mit eis 
nem Adjectiv) trado,liefere aus, vendo, verkaufe. Aber abscon- 
do, verberge, hat im Perfecto häufiger ohne Verdoppelung abscon: 
di, alg mit derfelben abscondidi. 

188 b) di im Perfect, und sum im Sup. haben: 

Accendo, incendo, succendo, cendi, censum, ¿únbde an. 
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‚Cüdo, ſchmiede. 
excudo und procudo, ſchmiede aus, bringe hervor. 

Defendo, vertheidige, 

Edo, effe. Vergl. Cap. 58, 2. 

9 exédo und comédo, Edi; Esum, verzehte, f. ebendafelbft. 

. Mando, (Perf. ſehr felten) fauc. ro 

Offendo, beleidige. 

Prehendo, greife, auch oft zuſammengezogen prendo. 
apprehendo und comprehendo, ergreife, begreife, deprehendo, 
ertappe, reprehendo, table. 

Scando, ۰ 
adscendo, fteige hinauf, descendo, Reig herab. — und 

inscendo, beſteige. 

Strido (auch striden) stridi, ohne ‘Sup, knarre. 

- Fundo, füdi, füsum, giefe, 
profundo, verſchwende. diffundo, gieße and einander, verbreite, . 
offundo, begiefe: affundo, confundo, effundo, infundo, 


c) Andere Abweichungen, befonders eim doppeltes s im. - 189 
Supinum haben: ` 
Cédo, cessi, cessum, Sebe, weiche. 
accédo, gehe hinzu, ‚abscedo, gehe mei, antecedo, uͤbertreffe. 
‚concedo, gebe tad). decedo, gehe ab. discedo, trenne mich. ex- 
cedo, gehe hinaus. incedo, gehe einher, dinge in etwas, tros 
pifh z. 95. Furcht drang im die Gemütfet, intercedo, trete das 
zwiſchen. recedo, weiche, succedo, trete an | jemanbes Stelle, 
Findo, fidi, Assum, fpalte. 
diffindo, diffidi, (palte von einander, 
Scindo, scidi, scissum, fpalte, reife, 
Conscindo, constidi, conscissum, zerreiße, $. 5. vestem, episto» 
lam. discindo, interscindo (3, $5, pontem) perseindo, prow , 
scindo Haben Ahmliche Bedeutung. rescindo,. bernichte wieder, 
Ueber die Formen von abscindere, abreifen, und excindere, ۶ 
Biren, verwüften, findet ein großes Bedenken Statt. Nach ۶ 
noy ju Livius 44, 6 und Drafenborch ju Silius Ital: 48, 473 
nimmt man jest durchweg zwei analoge Formatiduen an: abscin- 
do, abscidi, abscissum und exscindo, exscídi, exscissum, 
und will abscissum und exsciasum überall da Statt finden laffen, 
wo im Práfeng abscindo unb exscindo ift, dagegen abscIsum und 
M 2. 





> d / d l 
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éxcIsum, wo abscido und excIdo vom simplex caedo. Aber 
Meter Annahme widerfpricht der Sprachgebrauch; man fagt i. B 
urbes excisae, obgleich häufig ift excindere urbem, und alle ۰ 
fchriften haben bei Sora; Serm. 2, 3, 303 caput absrisum, pha 
gleich abscindere caput gefagt werden fann. Kurz, unfere Mein - 
nung ift, daß die Formen abscissum und exscissum gar ۲ 
eriftiven, weil fie in ber Ausfprache zufammenfalten mit abscisum 
und excIsum pon alscidere und excidere, deren Bedeutung nicht 
eben verſchieden ijt, Daf ferner auch das Petfectum exscidi nichtig 
fet, weil bag unterfcheidende s nicht gehört und richtiger auch nicht 
gefchriehben wird. Bergl. über bie Ausſprache amd Schreibung ©. 7 
und Gap. 66. Go Bleibt alfo nur tibrig abscindo, abeldi, ab- , 

' scindere und excindo- ercindere. 

Ffendo, frendi, fressum (unb fresum) — knir⸗ 
ſche git den Zähhen; heißt auch frendeo, frendére. 

Mito, messui, messum, ſchneide, ernte. 
deméto, ſchneide ab. Das Perf: measui und demessui if nicht 
häufig, in der Bedeutung erte, fagte man lieber messem feci. 

Mitto, misi missum, ۰ Tu 

` amitto, verliere. admitto; laffe gu. committo, überlaffe, begehe 
Ceinen Fehler.) demitto und dimitto, [affe von mir. emitto; 
entfende. immitto, treibe hinein. omitto und praetermitto, laffe 
aus, úbergebe. \permitto, erlaube. promitto, verfpreche. remitto, 
ſchicke zurück. submitto, ſchicke zu Hilfe. zn 

Pando, pandi, passum (feltner pansum) breite ۰ 
Bon expando, breite aus, findet fid) im Supin. expansum und 
expässum; Yon dispando, breite auseinander, nur dispansum. 

Péto, petivi oder petii, petitum, ftrebe, bitte. 
appéto und expéto, firebe nad) etwas. oppeto» gehe entgegen, 
repéto, wiederhole, Competere,. jufammentreffen, entfprechen. 

Sido, sidi, ohne Sup. fege ۰ 
Die gange ta nehmen Perf. unb Supinum- von sédére: conaldo, 
consédi, consessum, fege mid); fo assido, fege mich zu jemand, 
desido- und subsido, finfe, resido, fege mich nieder. 

Sisto, stiti, stitum, (davon status, feftgefegt,) halte auf, 
aber im neutralen. Sinn sisto, ftehe fil, opne Per 
fectum unb: Supinum. > 
Die Compofita haben alle Sup, stítum: subsisto, 7 sub 
stitum, ftehe fil. desisto, ftebe ab. adsiste, Ger mich bm ; 
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consisto, beftelhe aus etwas. existo, fomme hervor (Perfect. bin 
ba.) insisto, betrete. obsisto und resisto, widerſtehe. persisto,’ 
beftehe auf etwas. -Bon absisto, ftehe ab, finder fid) Fein Supin. . 

Sterto, tui ober ti, obne Sup. fehnarche- 

Verto, ti, sum, fere. 
ádverto und.converto, wende zu etwas, animadverto (animum 
adverto,) achte auf etwag. averto, "wenbe ab. everto, ¿erftdre. , 
perverto und subverto, kehre um. 

- Diverto, fere ein, praeverto, fomme ¿ubor, unb re- 
verto, febre zuruͤck, ſind im Pråfeng unb Imperfect. 
aud) (und zwar häufiger). alg Deponentia gebräuchlich. 

Fido, fisus sum, fidere, traue, ` 


, وي‎ confido, vertraue, und diffido, miftraue, Cfelten im Perfect. 
cont Idi, diffidi.) 





Cap. 48. 
— 3. Berba auf bo unb po. 190 

۲ Kegelmäfig gehen: s 

Glúbo, (glupsi,) gluptum (toenigftens degluptum,) 
glubere, fchäle, 

. Nübo, verhäffe, beirathe (von ber Braut gefagt.) Par. 
ticip. nupta, bie geheirathet pat, ober SG 
Obnitho, verhúlle. 

Scribo, fdyreibe. 
describo, befchreibe; ferner adecribê, inscribo, prasscribo und ۱ 
andere.  . T 

Carpo, breche ab, pfluͤcke. d 
concerpo tind discerpo; jerreiße. decerpo, pfluͤcke ab, 

Repo, ۲۳۱۲۵۱۰, (۰ 
adrépo, frieche heran. irrepo, obrepo und subrepo, prorepo, 

Scalpo, fdjabe, frage. 

Sculpo, arbeite mit dem Meißer. 
exsculpo, haue aus. insculpo, grabe ein. ZEE 

Unregelmäßig find: 191 

(Die Composita eon cubare, liegen, welche ein m mit . 

einer’ Veränderung der Bedentang annehmen, indem 


182 Verba ber 3. Conjug., vierte Kaffe. E. 49. 





bie Compofita, welche dag simplex cubare nicht vers 
ändern, liegen, biefe nad) ber dritten Conjugation 
gewöhnlich (id) legen bebeuten:) 
accumbo, cubui, cubitum, lege mid) zu Tife. incumbo, [ege 
mich auf etwas. .procumbo, lege mich nieder, succumbo, ۶ 
liege, occumbo (ergáme mortem,) fterbe, 

Bibo, bibi, bibitum, trinfe, 

' ebibo, imbibo. 

Rumpo, rūpi, ruptum, reife, breche, KN 
abrumpo, breche ab, erumpo, breche aug, corrumpo, serberbe, 
interrumpo, unterbreche. - irrumpo, breche- herein, perrumpo, 
durchbreche. prorumpo, breche hervor. 

. Strepo, strepui, strepitum, mache ein Gerdufd). 

Lambo, lambi, (lambitum Prisc.) lambere, fecfe. 

. Scabo, scabi- scahere, frage. 


€ap. 49, 
199 4, Berba mit einem Gaumbudftaben g, c, ct, qu 
und gu (mo u feine Geltung als Vokal verloren) 
. vor bem ۰ 
' Kegelmäßis find: 

Cingo, cinxi, cinctum, cingere, umpgúrte, umgebe. 
accingo, ruͤſte mich. diseingo, entgfirte, und andere, 

Von bem feltnen fligo 
affligo, fchlage qu Boden. confligo, Fámpfe. infligo, flage auf 
etwas, Nach der erfien Conjugation geht profligare. 

Frigo, (Sup, regelmäßig frictum, feltner frixum,) ۰ 

Jungo, füge jufammen. 

‘adjungo und conjungo, daffelbe. disjungo und sejungo, trenne. 
subjungo, füge hinzu. 

Lingo, lecke. 5 

Mungo, ſchnaͤutze, ift felten, davon emungo. 

Plango, betrauere. 

Rigo, richte, lenfe. 
arrígo, exi, ectum und erigo, richte in bie Höhe. corrigo, vers 
beffere, dirigo, richte gu etwas hin. porrigo, reiche dar. Pergo, > 
(für perrigo, ) perrexi, perrectum, fahre fert. Surgo, (für sur- 
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rigo, ) surrexi, surrectum, ftebe auf, und davon assurgo, con- 


` surgo, exsurgo, insurgo. 


Sügo, fauge. gem s ^s / 

Tégo, decke. ١ 
contégo und obtégo, bedecte. detego und retego, dede auf. . pros 
tego, beſchuͤtthe. ۱ 

Tingo, ober tinguo, taude. e : 


Ungo, ober unguo, falbe. 


perungo verſtaͤrkt. inungo, falbe ein. 
(Stinguo, löfche, ohne Bee und Supin. und über» 
haupt felten) 
Die Compofita extioguo und restinguo, loͤſche aus, regelmäßig 
inxi, iactum. So aud) distinguo,*unterfcheide, welches aber von 
einem andern Stammworte, dem Gried). orio, herkommt. 
Träho, ziehe. 
perträbo, verftirtt; attraho, contraho, detraho, extrabo, pro- 
traho, retraho; subtraho, entziehe ۰ 
Vëlo, fahre, active, wie 8 frequent. vecto, as. 
advého, führe zu. inveho, führe ober bringe ein. Das Paffiount 
diefes Derbi, vehor, vectus sum, vehi, drücke unfer fahren ۶ 
^ tranfitio aug, fo circumvéhor, praetervébor, invéhor, fahre auf 


-jemand eir, ۰, und werden Wong qu den Deponentibus ges ° 


rechnet. 


` Dico, fage. 


. addico, fpreche einem etwas su. — — edico. indico, in- 
terdico (verbiete.) praedico. 

Dico, führe, leite, ۰ 
abdüco. adduco. circumdúco. conduco Cmiethe.) deduco, di- 
duco, educo. induco. introduco. obduco. perduco (bringe 
wohin.) produco, reduco. seduco (führe abfeits.) subduco. 
traduco. ` 

Cöquo, coxi, coctum, ۰ 
concóquo, verdaue. decoquo, Fodje ab, vetpraffe mein Vermoͤgen. 

Ein unregelmáfiges Supinum mit Ausſtoßung des 
n oder Annahme des x haben; ١ 


Fingo, finxi, fictum, dichte, bilde. 


confingo, baff. affıngo, dichte amt, ‘effingo, bilde aus. -refingo, 


fielle wieder fet. 


184 Verba der 3. Conjug.; viert Kaffe. €. 49. 


. Mingo, (gewöhnlicher dafür im ۵ mejo) minxi, 
mictum, ۰ 

Pingo, pinxi, pictam, maple. 
depingo, mahle ab. ‘expingo. appingo. 

Stringo, inxi, ictum, drúcfe ۰ 
adatringo, ziehe feft am, constrimgo, ziehe zuſammen. — 
ziehe aus einander. obstringo, — perstringo, ziehe durch, 
ver(potte. - j ۲ 

Figo, fixi, fixum, befte. 
affigo; hefte an. transfigo, durchbohre. 

Die Verba auf cto, in denen t nur Verfidrfung der 

Prafensform ift: 
` Flecto, xi, xum, ich beuge. Compof. inflecto, 

Necto, xi und xui, xum, fnüpfe, binde, 

Pecto, xi, xum, fänme, 

Plecto, ohne Perfect. und Sup. vom Griech. رت‎ 
fchlage, gewöhnlich nur Paff. plector, búge. Ein andes. 
reg plecto, Gried), Aero, flechte, ift alg Activum 
veraltet, liegt aber den Deponentibus amplector, com- 
plector, Partic. amplexus, complexus, zum Grunde, _ 

Bon ango, anxi (ängflige,) ningo, ninxi (fchneie,) 6 
fid) fein Supinum, von ‚clango (flinge, tóne,) auch 
nicht einmahl ein Perfectum nachipeifen; nad) der ۵۶ 
logie würde. es clanxi heißen. ~ ۱ 


194 - Unregelmáfig in der Bildung des Perfects find: 
a) mit einer Sylbenverdoppeluna: 

Parco, peperci, parsum, (djone, (pare. Das Perfectum 
parsi ift felten und alterthimlich, bad Supinum par- 
citum unficher, 

Man macht gewohnlich den Unterfchied, Daf in der Bedeutung 
(denen peperci, parcitum, in der Bedeutung fparett parsi, par- 
sum, gefagt würde: er ift aber nicht durchzuführen, indem das La- 
teinifche Wort immer nur eine Bedeutung hat, nicht mehr.von 
einer Sache aufwenden, als nöthig if. Was mir im Deutfchen- 
fagen „Geld (paren,^ vder „er hat fid) etwas gefpart, b. D. erz 
fpart,^ wird zwar allerdings bei den Comifern auch durch parcere 
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_ . und comparcere, mit dem Accufativ ausgedrückt, ‚und zwar im 
Perfecto parsit und comparsit oder’ compersit,-aber diefe Armven- 
bung des Wortes ift febr felten, fcheint auch im gemeinen. Leben 

nicht uͤblich geweſen zu fein. Man drückte fid) auf andere Weiſe 








^ 


aus, pecuniam facere, in futuros usüs colligere dergt, und lief | 


dem Worte parcere den Dativus unb feine Bedeutung. id) bin (par^ 
fam in Hinficht auf etwas, b. b. id) fd)one etwas. ` 

Pungo, pupigi, punctum, ftedje. 

Die Compos. haben im Perf. punzi, als compungo, — dis- 
pungo und interpungo, mit Punkten unterfcheiden. 

Tango, tetigi, tactum, beruͤhre. 
attingo und contingo, attigi, attactum, ruͤhre an. contingit, 
contigit, obtingit, obtigit, alg impersonalia, e$ ۰ 

Pango, in der Bedeutung flage ober fege ein, Perf. 
panxi, a[tertbümlid) pegi, Sup. panctum, — in ber 


Bedeutung mache einen Vertrag, (in welcher als Pras . 


feng paciscor gebräuchlich,) pepigi, pactum. 

. Die Compofita haben p&gi, pactum, alg compingo, hefte sufame 
men, impingo, ftofe an. Go auch von oppango, Perf, oppégi; 
von depango und repango findet fid) Fein Práteritum. 

. b) ohne Veränderung des Charakter ع‎ Sudftaben: 

Azo, gi, actum, agere, treibe, 
cögo, (qué coago,) cd&gi, coactum, treibe zufammen, ginge, 
abigo, treibe weg. adigo, bringe woju. exigo und redigo, treibe 
ein. subigo, unterjoche. transigo, führe durch. Prodigo, ohne 
Supin. verſchwende; ambigo, bir’ unfchlüffig, und satago, bin bes 
fchäftigt, für satis ago, find ohne Perf. und Sup. 

Dego, degi, ohne Sup. bringe zu, naͤhmlich © vitam. 

Frango, fregi, fractum, ¿erbred)e; 


195 


confringo und perfringo verftärfen. effringo und refringo, . 


breche auf. ^ 
Légo, legi, lectum, fefe. (Uber légo, as, ich fende ab.) 
Go perlégo, lefe durch, praelégo, lefe vor. Auch colligo, fam- 
mele, .deligo, eligo und seligo, wähle aus; Aber diligo, liebe, 
` intelligo, verfiehe, und negligo, vernachläffige, haben im Pers 
fectunt exi. 


Ico, (feiten im Praͤſens, und vielleicht icio,) ici, ictum, ` 


(lage; mache, mit foedus verbunden. 


186 . Werba der 3. Conjug. Fünfte une €. 50, 


Vinco, vici, victum, fiege. 
convinco, überführe. devinco, uͤberwinde. eviaco, fee durch. 
` Linquo, liqui, ohne Sup. laffe, dichterifd. - 
Compos. haben im Gupin. ictum, nähmlich. relinquo und dere- 
linquo, verlaffe, delinquo, verfehe mich, irre. TEM 
196 c) Gm Perfect. si, im Guy. sum. 
Mergo, si, sum, taud)e ein. 
emergo, demergo und immergo, EE 
Spargo, si, sum, ftreue. 
adspergo, conspergo und respergo, ersi, ersum, beſprenge , ex- 
spergo, ſpruͤtze aus. 
‚Tergd, si, sum, wiſche. ©. oben ©. 171. 
etos vesper, ohne Perf. und Sup,, fid) neigen. 


١ : €ap, 50. 
197  's. Berba, welche 1, m, n, r vor dem o haben. 
Regelmäßig gehen auf mo: 
Cómo, compsi, comptum, comere, ſchmuͤcke. 
Démo, nebme. 
Promo, nehme hervor. deprömo unb expromo, ۰ 
Simo, nehme. : 
absümo und consumo, mwende auf. adsumo, desumo, 
Temno-temnere, gering (d)dgen, verachten, dichterifch, 
davon 
Contemno, contempsi, comtemptum, daffelbe. 
498 Unregelmäßig find: 

a) nad) der Analogie der zweiten Confugation. 
Alo, alui, alitum, ober häufiger altum, alere, ۰ 
Célo, colui, cultum, baue das Land, pflege. 

excólo und percolo, bilde aug, incdlo, bewohne ein. Land, 
Consülo, ui, ultum, frage um ‘Rath. 
Molo, ui, itum, maple, (auf der Mühle.) 
Occúlo, ui, ultum, verberge. 
Erémo, ui, itum, murre, adfr&mo, confr&mo, 
Gémo, ui, itum, feufge. — 
' eongémo (congemisco) und ingémo (ingemisco) ui, ste Sup. 
befeufic, feufze über etwas, 
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Trémo, ui, ohne Sup. jittete. .contrémo perftárft. ` 

Vomo, ui, itum, erbreche mid), evómo. - reyömo. 

. Gigno, ¿euge, hat vom veralteten geno, Perf, genui, 
genitum. 
ingigno, pflanje ei. progigno, bringe hervor. 

Póno, pósui, pösitum, lege. (Perf. alterthuͤmlich posivi.) 
antepöno, jiefe vor. appono, feke ju. compono, bringe in Ord- 
nung.: -depono, lege ab. dispono, lege aus einander. expono, 
feke anseinander. oppono, ftelle entgegen.  postpono, fete nach. 
praepono, ziehe vor. sepono, lege abfeits. ' Ueber das inka o 

. im Perf. und Gupin. f. ©: 16. . 

(Bom ungebraͤuchlichen cello) | 
antecello, excello und praecello, ui, one Supin. 
rage hervor, úbertreffe; aber percello, percili, por- . 
culsum, fchlage nieder. 

b) Mit einer Sylbenverdoppelung: 199 

‘Cino, cecini, cantum, canere, finge, tone. l 

ducelno, succinui, succentum, finge dazu; fo occino (oder oc- 
cano,) finge dagegen. Bon accino, intercino und recino (pber: 
recano;) findet fid) Perf. und Sup. nicht, aber von bent erfteren 
abgeleitet if das Gubftantivum accentus. 

Curro, cucurri, cursum, ۰ 

“Die Composita accurro, decurro, excurro, incurro, percurro, 
praecurro und andere, haben theilg bie Verdoppelung, theils (unb 

. - war häufiger) wicht. 

Fallo, fefelli, falsum, fäufche, 
refello, refelli, ohne Sup. widerlege. 

Pello, pepäli, pulsum, treibe weg. ۱ 
appello, appüli, appulsum, treibe am, Ignde. Go bie übrigen: 
compello, treibe twou, ober treibe an, depello, propello, repello, 
treibe weg, expello, treibe qué, impello und perpello, treibe an. 

c) vi im perfectum haben: | 200 
, Cerno, crevi, cretum, ſichte; in ber Bedeutung fefen 
wird fein Perfect, und Sup. gefunden. ` 
Das Perfectum crevi ift in jwriftifchen Formeln gebräuchlich, wo 

. t8 gleich decrevi ift, und in der Redensart hereditatem cernere 
für her, adire. Compoſita: decerno, decrevi, decretum, bes 
(d)liefe, discerno, excerno und secerno, fichte aus, 





t 
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Lino, lévi, (ober livi,) lítum, beſtreiche. 
collíno, illino, perlino, oblino (im Partic, oblitus nicht zu ۶ 
mechfelr mit oblitus von obliviscor, ) beftreiche. Es giebt auch 
‘ein regelmäßiges Verbum nach ber 4. Conj. in derfelben Bedeu: 
tung, novon bie Gompofita allinio, circumlinio, illinio und an- 
dere bei fpitern Schriftftellern gebräuchlich. 

— sivi, situm, laſſe zu, (Situs, gelegen, begraben, 
vielleicht auch von dieſem Worte.) 
desino, desii, desitum, hore auf. Perfect. audj desirum est mit > 
dem ۰ Paff. gleichwie coeptum est. 

Sperno, sprevi, spretum, verſchmaͤhe. 

Sterno, strävi, stratum, ftrecke auf bem Boden aus, - 
consterno, insterno, breite aus auf etwas. —prosterno, werfe 
nieder. 

Siro bat in ber Bedeutung fáen sévi, sátum, in ber 
Bedeut. an einander reihen, 5. DB. verba, sermo-. 
nes, foll. eg serui, sertum haben, diefe Formen fom: 
men aber in bem. verbo simplici nicht tor, jebed) 
ift serta. (Rránge) davon abgeleitet. 

Die Gompofita haben verfchiedene Formen nach deit angegebenen ` 
verſchiedenen Bedeutungen: consero in der Bedeutung beſaͤen, con- 
sevi, consitum, {m der ۸ sufanimenfigen conserui, consertum, 
fo insero, insevi, insitum, pflanze ein, inserui, insertum, füge hin: 
ein oder hinu. Sur 95ebeut. fügen allein gehören die Compofita 
desero, verlaffe, dissero, fege auseinander, exsero,, nehme heraus, 
welche demnach Perf. serui; Supin. sertum haben. Daß die Verba 
sero, sevi und sero, serui, wirklich nur eines find, beweift die Ber- 
wedhfelung der verfchiedenen Formen von inserere und conserere bei ` 

guten, Autoren, wovon das Lerifon bie Deifpiele geben ۰ 

Téro, trivi, tritum, ۰ 
contéro, reibe auf. artéro, verlege, (Perf. auch atterui.) , 

201 d) "Andere Abweichungen: 

Vello, velli und vulsi, vulsum, ۰ i 
So mit doppeltem Perfecto avello und revello, teije totg. Aber 
convello, evello, und divello haben mur velli imr Perfect. und - 
überhaupt ift die Form velli ficherer zu gebrauchen. ١ 

Psallo, li, psallere, fpiele ein Saiteninftrument. 

; Emo, emi, emptum, faute, 


' 





D 


Ta. LTE? me — fy 


hes ( Eed frre An abla Law a SA 


de av Lei e E ded. od‏ > لاس 


tuo uda ۰ — * 6i.‏ ءل 


pets kr + atleti, déi: م‎ Raat 


4 Taot Mit ) (0 


- 


Digitized by Goog 
00% 
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adímo, adémi, ademptum; nehme weg. dirimo, treme. coémo, - 

faufe نز‎ eximo,: nehme. aug. ` redimo, Faufe los oder ab. 

interimo, toͤdte. perímo, vernichte, zerſtoͤre. 

. +. Premo, pressi, pressum, ۰ , 
comprimo,' druͤcke gufammen. deprimo, epprimo und eupprima, 
unterdruͤcke exprimo, preffe aus. 

‘Gero, gessi, gestum, frage, ۰ 
congéro, rage zufammen. digero, trage qué cine, tajer ordue, 

- ingero, führe ein. 

Uro, ussi, ustum, brenne, 
‘adaro, brenne an. combüro, verbrenne. exuro, brenne ab. intro, 
` brenne ein: ` ١ 

Verro, verri, versum, febre. aug, 

Quaero, quaesivi, quaesitum, fuche. 
Das Wort hieß ehemals quaeso, movon f. Gap. 59. Mr. 43. ۲۶ 
ter den verbis defectivis. Compofita find acquiro, erwerbe. von: 
quiro, fuche jufammen, exquiro, inquiro, pm witerfucdbe. 

۲ requiro, vermiffe. 

(Furo)- furere, -rafen, ohne Perfectum * Supinum, 
dafuͤr Perfect. insanivi. Aber ſelbſt die erſte Perfon 
Praes, finbet fid) nicht, fo haͤufig furis und furit iff, 

Fero, túli, lätum, ferre, ift in mehreren Stúcten uns 
regelmäßig, f. Cap. 58. Suffero ermangelt des ۶ 
fecti und Supini, denn suscúli, sublätum gehören 
bei guten. Schriftfielern nur gu zollo, zöllere, auf: 
heben. Wil man zu sufferre, ertragen, ein erte" 
ctum haben, fo nehme man sustinui. Auch differre 
bat in der Bedeut. verfchieden fein fein ۶ 
ctum und Supinum. 





+ 


— Cap. 51. 
6. Serba. auf so. 202 
Depso, depsui, depsitum und depstum, fhete. 
Pinso, pinsui und pinsi, EE und pistumy zer⸗ 
Rofe, ۰ 
Viso, ‘visi, visére, beſuche. 


190 Berba ber 3. Conjug., fiebente Klaffe. E, 51. 


Gupinum visum gehört yu videre, von welchem Worte visere 
` felbft abgeleitet ift. 
Nach der Analogie ber vierten Conjugation: 

Accerso, ivi, itum, accersere, laffe zu mit fommen. 
Dies if bie ¿uverldfige Schreibart der Handſchriſten jent if in 
Drucken gewöhnlich arcesso. 

Capesso, mache mid) an ۰ 

Facesso, made gu fchaffen. (Bei Cic, Divin in Q. 
Caec. 14. facesserit.) 

Lacesso, tcije. 

Incesso, gebe auf etwas log, ohne Gup., Hat im Per, 
| fecto incessivi, unficher incessi (f. Tacit. Hist. 3, 77) 
wenn man nicht etwa bie häufig vorfommende Re: 
ben$art cura, desperatio iu. f. f. incessit animos von _ 
incessere anftatt von incedere ableiten ۰ 

203 7. Berba auf sco, welche entweder nicht Inchoativa 
find, oder deren simplex dod nicht mehr nadge 
wiefen werden ۰ 
` Cresco, crevi, cretum, wachſe. 
So con — de — excresco, und ohne Supinum accresco, incresco, 
wachfe an, succresco, wachſe almáblig nach, 

Nosco, novi, notum, lerne fennen. (Frequent. nos 

~ scito, welches auf ein alte Sup. noscitum zuruͤck⸗ 
führt.) Die urfprünglide Form ift gnosco (Gried. 
yvvooxo,) unb biefe8 ع‎ tritt in den 8 
wieder hervor, 

^ Diefelbe Bildung bes perfecti und Supini, alg nosco, haben 
ignosco, verzeiße unb dignosco, ünterfcheide. Aber agnosco, ers 
Fenne an, und cognosco, erfenne, (Perf. cognovi, ich kenne) haben 
im Sup. agnitum, cognitum. 

Pasco, pavi, pastum, führe auf die Weide, füttere, ` 
depasco, meide ab. 

Quiesco, quievi, quietum, rufe. 
acquiesco, berubige mich bei einer Sache, conquiesco und réqui- 
esco, ruhe aus, 

Suesco, suevi, suetum, gewöhne (einen andern.) , 

' adsuesco, consuesco und insuesco, gewoͤhne, oder gewoͤhne mich 
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C. 59. Berba der 3. Conj: Inchoat. auf sco, 1 


fetteg EE RR هس‎ 
an etwas, im welcher Bedeutung das Perfect. auch adsnerus sum 
heißt, wie überhaupt das Paſſivum hier die uruͤckwirlende Beer: ' 

‚tung fat. desuesco, gewoͤhne ab. 

Compesco, compescui, ohne Sup. baͤndige. 

Dispesco, dispescui, ohne Sup. zertheile. 

Disco, didici, ohne Sup. (disciturus bei Appulcjus) ferne, 
addisco, addidici, [erne gu. 'edisco, lerne auswendig. dedisco, 
verlerne, 

Posco, poposci, ohne Sup. fordere. 
deposco, depoposci tind reposco, ۶ tvieder. exposco, ex» 
poposei, fordere heraus, 

Glisco-gliscere, zunehmen, fid) verbreiten. 

Hisco-hiscere, den Mund bjjaen, muchfen. 





Cap. 52. 


Die Inchoativa auf sco find theilg verbalia, von 204 
Verbis (grdgtentheils der zweiten Conjugation) 4 gebildet, 
theils nominalia, von Gubftantivig ober Adjectiviß abs 
geleitete Die erftcrn haben durchaus nur das Perfectum 
ihres Stammperbi, bie andern entweder feineg, ober fie 
bilden es auf Ähnliche Art, mit der Endung ui. Nur 
wenige inchoativa verbalia haben auch das Supinum 
‚ihre Stammberbi. 

Wir múffen aber für das folgende Verzeichniß bes 
merfen, bag es nur die verbdltnifimagig am ۸ 
gebrauchten Inchoativa enthält, indem eS deren nod) 
viel mehr giebt, da die Bildung derfelben leicht unb 
analog ift, So wird ¢8 erlaubt fein, zu den Intransi- 
tivis Cap. 45, bei vorfommender Gelegenheit ein In- | 
choativum zu bilden, unb man fann im voraus übers 
zeugt fein, daß fid) ein ſolches wohl an einer und der 
andern Stelle bei den Alten wird nachweifen ۰ 


۴ 
D 


492. Verba der 3. Conj. Inchoat. auf sco. €. 52. 





1.7 Inchoativa verbalia mit dem Perfect “bres i 

Stammverbi: 

— (aceo) acui, werde ſauer. coacesco, peracesco. 

Aegresco (aegreo, kranke) aegrui, werde krank, erkranke. 

Aresco (areo) arui, werde trocken. 

Calesco (caleo) calui, werde warm. 

Conticesco (taceo) conticui, werde ſtill, verſtumme. 

Contremisco (tremo) contremui, erjittere. 

Defervesco (ferveo) deferbui, höre auf heiß zu fein. 

Delitesco (lateo) deliufi, bin verborgen. 


:Efferwesco (ferveo) efferbui, werde hitzig. 


, Excandesco‘(eandeo) excandui, entbrenne. 


205 


Extimesco und pertimesco (timeo) extimui, fürchte mid). 
Ingemisco (gemo) ingemui, erjeuf;e. 
Intumesco (tumeo) intumui, ſchwelle an. 
Irraucesco (raucio) irrausi, werde heifer, 
Horresco und exhorresco, perhorresco (horreo) exhorrui, erſchrecke. 
Languesco und elanguesco, — (langueo) elangui, toerde 
matt. . 
Liquesco (liqueo) licni, zerſchmelze. 
Madesco (madeo) madui, werde ۰ 
Marcesco (marceo) Compos. commarcesco, émarcesco, Perf. emar- . 
cui, bin ۱۵۶۲۴ unb matt. 
Occallesco (calleo) occallui, werde hart, verhärte, 
Pallesco und expalleseo (palleo) erblaffe. 
Pinguesco (pingueo) pingui, werde fett. 
Putesco (puteo) putui, ۱۵۵۲۵۶ ۰ 
Putresco (putreo) putrui, ۰ 
Resipisco (sapio) resipui, werde wieder vernünftig. 
Rubesco und Comp. erubesco (rubeo) erubui, werde roth, errothe. 
Senesco, consenesco (seneo) consenui, merde alt. Das Partici: 
pium senectus, gealtert, ift wenig gebräuchlich. nx. 
Stupesco und Compos. obsrupesco (stupeo) obstupui, fuge. 
Tabesco (tabeo) tabui, verdorre, fchwinde, vergebe. 
Tepesco (tepeo) tepui, werde ۰ 
Viresco unb Compos. conviresco, eviresco, reviresco (vireo) virdi, 
werde grün. 
2. Inchóativa hominalia 
a) ohne perfectum: 
Ditesco (dives) werde reich. 


Dulcesco (dulcis) werde ۰ 
Grandesco 
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٠ Sterilesco, (sterilis) werde unfruchtbar. 


A 
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C252) Verba;der 3. Conj. Inchoat, auf sco. 103^ 


Grandesco (grandis) werde grof. 

Gravesco und ingravesco (gravis) werde Dien, 
Incurvesco (curvus) werde Frain: `> 
Integrasco, (integer) Werde, nieder neu, Sad 
Juvenesco (juvenis) merbe Tom, ۱ 
Mité&co (mitis) fecfbe mild. HE : 
Mollesto (mollis) werde weich. 
Plumesco. (pluma): befbime, Federn.. i 
Puerasco ‚und repuerasco. (puer), merde, am inde 








Teneresco 1۱۱ 0 (tener) werde ۰ 
Vilesco und evilesco' (vilis) werde gemein. ` 


b) mit einem Perféctum: 
Crebresco ۵ inerebresco (creber) crebrui, erde Mufa. 
Dütesco und objldresco (dufns) darui, verbárte. 
Evanesco (vanús) evanui) verſchwinde, werde qu nite. 
Innotesco (notus) innotui, werde Fund. . 
Macresco (macer) macrui, werde mager. — XE ۱ 
Mansuesco (mansuetus) mansuevi, erde ۰, 
Maturesco (mgtürüs) maturui, werde reif. 
Nigresco (niger) nigrui, werde ۰ 
Obmutesco (mutus) obmutui, verftumme. 


; Obsurdesco (surdus) dbsurdai, merde ۰ 


Recrudesco (crudus) recrudui, breche wieder anf, 4. B. eine Wunde. 


3. Einige Inchoativa behalten neben bem ۷ 
mud das Supinum ihrer primitiva: ` 
Abolesco, abolevi, abolitum, terde vernichtet, bore auf. 
[n exolevi, exolétum, vetalte. ` 
Adolesco, adolevi, adultum, machfe auf. ©. Gap. 45. oleo. ` 
Coalesco (alére) coalui, coalitum, wachíe zuſammen. 
Concupisco (cupére) cóncupivi, concupttutn, begehre. i 
Convalesco (valére) convalui, convalitum, werde geſund. 
Exardesco (ardére) exarsi, exarsum, entbrenne. 
Indolesco (dolére) indolui, itam, empfinde Gchmert. 
Inyeterasco (inveterare) inveteravi, atum, werde alt. 
Obdormisco, (dormire). ivi, itum, fihlafe ein. edorm. fchlafe aus. 
Revivisco (vivére) revixi, revictum, werde lebendig. 


^ 


. Scisco (scire) scivi, acitum, befchliefe, verordne; ane plebisct- 


sum, populiscitum. 
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Cap. 53, : = 
Rn ber vierten Conjugation. 

Die Verba desiderativa auf ürig, 5. B. Coenatü- 
rip, dormiturio, empturio haben weder Perfectum nod) 
Supinum; ausgenommen werden die Verba esurio, will 
effen, Gungere, nupturio, ‘toil mid) verheirathen, unb 
parturio, wil gebábren, freiffe, welche ein Perfectum 
esurivi, nupturivi und parturivi, ohne Supinum, haben 
follen, jedoch geringe Autorität in ben davon abgeleites 
ten Temporibug$ haben. (Vergl. Gap. 61.) 

Folgende andere Verba weichen enttoeber im Pere 
fectum, oder im Supinum, ober in beiden von der ge: 
mwöhnlichen Bildung (ivi, itum) ab, 
Cio, civi, citum, regelmäßig, f. jedoch S. 173. 

Eo, ivi, itum, ire nebft feinen Compofitis, f. Cap. 58. 
Farcio, farsi, fartum (aud) farctum gefchr.) farcire, 
ftopfe aus. 
Seltener und nicht fo gut iff Gupinunt farsum. Nach dem. sim- 
plex richten fid) auch bie Compos. confercio und refercio, fersi, . 
- fertum, fille an. ` effercio, fülle aus. 'infercio, ftopfe ۰ 
Fulcio, fulsi, fultum, fulcire, ۰ x 
Das Perf. von fulcio iff alfo duferlic nicht yu unterfcheiden toit 
dem Perf. von fulgeo. 
Haurio, hausi, haustum, haurire, ۰ 
Supinum hausum ift feltener, aber davon wieder kausurus eben ’ 
fo gebräuchlich als hausturus. . 


- Queo, quivi oder quii, quitum, quire, fatu, f. €, 58. 


Raucio, tausi, rausum, raucire, bin ۰ 
Compos. irrauserit bei Cic. de Orat. 1, et abjuleiten von rau- 
cus, rauceo, raucesco, irraucesco, heifer. ۰ 

Salio, salut und Geimer salii, saltum, salire, fpringe. 
Die Compo. desilio, exsilio, insilio haben int Perfect. nur siu, 
denn desilierunt und bera. was qué Gáfar und Curtius angefübrt 
wird, ift unrichtid, und find ohne Supinum, die abgeleitete: 2 
ter desultor, insultare, fuhren aber auf die Form -sultum, ۲ 
ju verwechſeln mit salire, fpringen, ift das regelmafige salire, 
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falgen; mit biefem ift gleichbedeutend das veraltete salére oder 
sallére, wovon &alsus,'gefal;et, kommt. 

Sancio, sanxi, sanctum und sancitum, sancire, vr 
‚ordne, feße feft. y - 
Sanctus findet fid) allerdings als Participium und nicht blog als 
Adjectivunt, aber sancitus ift häufiger. 

Sarcio, sarsi, sartum, sarcire, flickey beffere aus, 
resarcio, ftelle toieder ber. , 

Sentio, sensi, sensum, ‘sentire, fühle, meine. 

. consentio, ſtimme bereit, dissentio, ſtimme hicht überein, prae. . 
sentio, metfe voraus, Das Gompof. asseñtio iff als ۵ 
im Prafens tind bem davon abgeleiteten Temporibus gebratichlicher, 





-dber das Perfecturit assensi ift gleich gut qu gebrauchen alg asset. . ` 


sus sum. ` 
Sepelio, Zei, sepultum, sepelire, beftatte. 
Sepio, . sepsi, septum, sepire, نكن‎ 
` Vénio, véni, ventum, venire, fomme. 
advenio. convenio. obvenio..pervenio, gelange, invenio, finde, 
Vincio, vinxi, vinctum, vincire, binde. 
deviacio, verbinde, verpflichte. l 
Amicio-amictum, amicire, beflcide. (Dag ۷ 
‚fol amixi und amicui heißen, wird aber in ۰ 
Schriftſtellern nicht gefunden.) ش‎ 
Aperio, ui, rtum, aperire, öffne, 
So operio und cooperio, bedeefe. Uber comperio, compéri, com- 
pertum, comperire (im Prafens und Infinitiv auch als Deponens 
comperior, comperiri, ) erfahre, und reperio, repéri, (oder rep- 
. ` peri) repertum, finde. 

Ferio- ferire, ſchlage. (AB Perfectum gebrauche man 
actio percussi und páffiv ictus sum,) ۱ 
Ferocio-ferocire, bin wild, überntütbig. 
Punio, beftrafe, geht regelmäßig; findet fld) aber einige 
Mahl bei Cicero al8 Deponens gebraucht, de Off. 1, 25 
. punitur, Tusc; 1, 44 puniantur, Philipp; 8, 3 punire- 
tur, p, Mil, 13 punitus es, de Inv. 2, 27 punitus sis, 
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` 6 Deponentia.wady der 1. Conjugation. €. 54. 








Verz zeichniß der Verba Deponentin. 


Cap. 54, 

207 — nach der erſten Conjugation. 
Adversor, widerſetze mid). Auxilior, helfe. 
Adminiculor, unterſtuͤtze. Bacchor, fchwärme, (wie eine 
Adülor, fchmeichle, Bacchantin.) 
Aemulor, ahme, eifre nach. *Gachionor, lache heftig, 
Alucinor, (auchallue.u. hall.) fafele. Calumnior, fchifanire, ` 
*Altercor, jane. Cavillor, ۰ 
Amplexor, umarme, ` Caupónor, verhandle, alg caupo. 
Ancillor, bin Magd, diene. _ Caasor, wende vor. 
Apricor, fonne mich. Circulor, Taufe ۰ 


Aquor, hole Laffer, frumentor, Comissor, halie eimen Naht- 
' Bole Getreide zuſammen, lignor, ſchmaus. 
fudje Brennholz, materior, fälle Comitor, begleite. (Nur bei Didj- 
Bauhols, pabulor, fuche Sutter, tern auch activ.) 


fouragire. , Commentor, tiberdenfe, bisputint. 
Arbitror, meine. Conciónor, halte eine Rede. 
Architector, baue, * Conflictor, fámpfe. 
Argumenter, ۰ Conor, miternehme. 
Argütor, ۰ Consilior, ۰ 
Aspernor, ۵ Gonsölor, troͤſte. 
Assentor, imme ju, fihmeichle. Conspicor, erblice. 
Adstipulor,  pflichte bei. Contemplor, befchaue. 
Auctiónor, verſteigere. °` Convicior, alicui, fchelte. 
Aueupor, (fange Vögel) haſche Convivor, ſchmauſe. 

nach ۰ Corntcor, plaubere mie eine 
Aversor, habe Abſcheu vor etwas. ۰.۰ . 
Ayguror, , Criminor, ۰ 
*Auspicor, : 1 Cunctor,. gaudere. 

, Haridlor, weiſſage Deversor, kehre ein, wohne. 

Vaticinor, Depecilor, beſtehle. 








Anm. Die mit * bezeichneten Verba find auch als Activa ges 
brauchlich, jedoch beffer als Deponentia m gebrauchen. Aus 

find im obigen Verzeichniß diejenigen Deponentia, die entweder ۲ 
felten find, oder bei denen Die active Form gebräuchlicher if. Diefe 
legteren $, in Sim, ٩ 
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Despicor, verachte, despicio, aber Interpretor, erfláre. 1 


despicatus, verachtet. 
Digladior, fechte. 
Dignor, wurdige. 
Dedignor, halte fir unwuͤrdig 
Dominor, herrfche. 
‘ Elucübror, arbeite aus. 
Epulor, ſchmauſe. 
Exsecror, ۰ 


Fabulor und confabulor, platts 

Feneror, leije auf Zinfen ans. 
(Das Activunt bei Terem mit 
Zinſen wiedergeben, bei Späte: 
ren gleich dem. Depon.) 

Ferior, feire, bin müfig. 

Frustror, täufche. 

Furor und suffüror, entwende. 

Glorior, ruͤhme mich. 

Graecor, {ebe Griecht, b. b. 
weichlich. 

Grassor, gehe, verfahre 

Gratificor, thue zu Gefallen. 

Grator und gratulor, beweife jes 
manden meine Greube, wuͤnſche 
eid. 

(Gravor, pass. von grava) trage 
Bedenken. 


Helluor, praffe. 

Hortor, ermuntere, forbere 7 
Daffelbe adh.. und exh. das 
Gegentheil deh. malme ab 

Hospitory:bitt hospes, — eis. 

Jaculor, werfe 

Imaginor, bilde: misein 

Imitor, ahme mad); 

Indignor, bin nds o SH d 

Infitior, [Auge i} ose 

Insidior, (telle goë oco J 


Jocor, ۰ 
Laetor, freue mid). 
Lamentor, webflage. 


. Latrocinor, zaube, 


Lenocinor, ‘alicui, ſchmeichte 
Libidinor, wolloͤſtig ſein. Q 
Licitor, biete auf ۰ oe 
Lucror, gewinne. 


3k Luctor, tinge: (obl. und rel. wi⸗ 


derſtrebe.) MES 
*Ludificor verfpotte, siehe auf. 
Machinor, erſiune. 
Medicor, heile, 


dente, 

Mercor, erhandle, Faufe. 
*Meridiar, halte SXittagérule. 
Metor, mefe ۰ 

Minor und minitor, drohe. 
Miror, tvutibere mih, dem. vw 

adm. bewunbdere. u 

Miseror und : coramiaeror , 

flage. 
Moderor, mäfige, richte ein. 
Modulor, mache harmonifch. 
Morigeror, big ju Willen, will 


bes 


fahre. 
Moror, halte.auf, aliquem, ۶ 


weile, scil, me. T comi- 
möror; | : 

*Muneror, febente, elena, re- 
muneror. aliquem, i re, 
vergelte einem etmad, ` 

Mutuor, forge, ۰ 

Negotior, treibe ۰ 

Nidũlor, wife, s 

Nundinor, preibe Hanbel. 

Nugor, ۴ Poffen. 

Nutéloony: eruje. -- 


a 1 
Meditor; (dj fm indi, übers ^. OI E و‎ 
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Odoóror, rieche, wittere ۰ 

Ominor, prophejeie. (abominor, 
verabfcheue.) 

Operor, wende Mühe auf etwas. 

, Opinor, tvábne, meine, 

Opitulor, (eife: Hilfe. 

Osculor, ۰ 

*Oscitor, gaͤhne. 

— habe Muße. 
*Palpor, ftreichle, ſchmeichle. 

ParasTtor, fihmaroße, bin ein pav 
rasitus ` 

Patrocinor, befchirme, 2 

Percontor, erforfche, 

Peregrinor, halte mich als Grem: 
ber wo auf, 

Periclitor, probire, bin in Gefahr, 

Philosophor, philofophire. 

- *Pigneror, pfánde jemand, nehme 
ein Pfand, 

Pigror, bin träge. 

Piecor, fifche, 

*Populor, verheere, 

Praedor, plündere, 

Praestolor, warte auf jemand, 
(Quantität des o ungewif.) 


Serutor unb perscrütor, Durchs 
fuche. ۱ ۱ 

Sector, frequent. pon sequor, 
begleite, laufe nach. assector, 


hange an, consector, verfolge, 


trachte mad), insector, greife 

an, befonders mit ۰ 
Sermocinor, unterrede mid). 
Solor und consölor, tröfte.- 
Spatior und exspatior, ſpaziere 


N 


Speculor, fundichafte aus, laure, ^ 


Stipulor, mache einen Vertrag: 
Stomachor, bin oder merde ۶ 
brieflid). 

Suavior, Effe. - 


. Suffrügor, ( Gegentheil refrag. ) 


ſtimme bei. 


_ Suspicor, ۰, 


Tergiversor, fudje Ausfluͤchte. 
Testor und testificor, bejeuge. 


Tricor, madje Sehwierigkeiten 
“(tricas.) ` 
Tristor, hin traurig. 


* Tumultuor, lárme, 1 /* 
_ Tutor, ſchuͤtze. 


Vador, lade jemand vor Gericht. 


Praevaricor, gehe auf krummen Vagor und palor; ſchweife berum. 


Wege, bim ein praevaricator, 
t. b. falfcher Ankläger, 
Précor, bitte, bete, 


Nelificor, mit dem Dativus, 


eig. fegle ober fteure worauf, ` 
compre rufe daher trachte wonach; 


an. depr, verbitte, impr, flue. Velitor, (d:jarmugire. 


Proelior, feihte, 


Neneror, refte, 


Ratiocinor, ich mache einen Schluß, Venor, jage; 
berechne 


Recordor, erinnere mich. 
Refrigor, tiderfege mich, 
Rimor, unterfuche, forfche nach, 
Rixor, habere, ¿anfe, 

Rusticor, [ee auf dent Lande, 
Scitor und sciscitor,- erforfche, 


Verecundor, ſcheue etwas 

Versor, (eig, das Paff. von vera) 
halte mich auf, bin beſchaͤftigt. 
aversor, verabſcheue. — 
ſchwebe sot. 

Vociferor, ſchreie. 

Urinor, farne: IT: 


nat, pales d Za Tan +. Fru, 
XIM. TAL. 1: (pt 2 poleo wad oe dof 


" — NM uut. p- 264. e MECH j 
Cas fij. 2.61. AL- امس‎ wer Man 
OS Moet here. ۰ 
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Gan Deponentia had) der 2. Conjugation. , 199. 


Anm. Es muͤſſen bier noch einige Berba angeführt werden, die 
¡war meiftentheils alê activa, aber von ginjelnen bewährten Schrift 
ſtellern auch als deponentia gebraucht werden. Solche find commu- 
nicari, Auctuari, fruticari, Zweige treiben, Chei 11 Deponens) 
lacrimari, luxuriari, nictari, blineln. Velificari in der abgeleiteten 
Bedeutung wonach trachten ift bei Cicero Deponens, in der urfprimgs 
lichem fegeln findet es fich viel häufiger als. Aetivum. Dagegen wer- 
den ‚von. obenftehenden adulari, arbitrari, criminari und dignari. von 
Cicero auch paffivifch gebraucht, b. b. nicht blog im. Participio, denn ` 
dies ift auch bei fehr.vielen andern ber Gall, woruͤber su ۰ a ` 
tar, Abfchnitt vom Participio. 





ap. 55. 
Deponentia nad) Der zweiten Conjugation, zm 


Fateor, fassus sum, fateri, geftehc. 
confiteor, confessus sum, dafi. aber gewöhnlich ein "Vergehen. 
profiteor, professus sum, befenne oder erklaͤre dffentlich, diffiteor, 
ohne Particip. ۰ 

Liceor, licitus sum, biete auf etwas, 
polliceor, verſpreche. ۱ i 

Medeor, ohne Particip. wofür man medicatus ton 
medicari gebraucht, heile, 

*Mereor, meritus sum, oder häufiger merul; verdiene. 
commereor, demereor, promereor, dafi. 

Misereor, miseritus, gem, misertus sum, ‘erbarme michi 

Reor, ratus suin, reri, meine. 

Tueor, tuítus sum, ſchuͤtze, eigentlich blicke auf etwas, 
contueor und intueor, blicke. Mebrigeng fagte man in ber diterm 

` Satinitát auch tuor nad) der dritten, wovon fid) Beifpiele bei den 
Eomifern unb Lures finden, und fo bei Nepos Chabr. 1, 3 in- 
tuuntur für das gewoͤhnliche intuentur. Das ¿um Adfectiv ۶ 
wordene tutus fft von biefet Form tuor. 

Vereor, veritus sum, fcheue, befütdyte. ^ 
revereor, {hene mich vor etwas ober vor jemand. subvereor, 
`" wenig. 
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Cap. 56. 
209 Deponentia nad) der dritten Conjugation, 


Gon dem veralteten apiscor, aptus sum, apisci, 
adipiscor, adeptus sum, und indipiscor, erreiche, ۰ 
` Expergiscor, experrectus sum, expergisci, erwache. 
Das Verbum expergefacere heißt ermeden, davon expergefactus 
orweckt, naͤhmlich von anderer; expergere mit feinem Partieiphnm 
.  expergitus, erwacht, ift veraltet. 

Fruor, fruitus und feuctus sum, Ii, genieße. (Par- 
ticip. fruiturus,) 
perfriior, perfructus sum, verfkärkt, 

Füngor, functus sum, fungi, verrichte, thue.. 
defungor, perfungor daff. 

Gradior, gressus sum, gradi, fchreife, 

. aggredior, aggressus sum, aggrédi, greife qu, congredior, komme 
zuſammen mit jemand. digr., gehe weg. egred., gebe hinaus, 
ingr., gehe hinein. progr.» fdjreite vor. regr., gehe zurück. 

Invéhar, invectus sum, invthi (eigentlich Paſſivum von 

` vehtre) fabre auf jemand ein, fdjelte, 

Irascor-irasci, ¿úrne, werde gornig; ein Inchoativum, 
iratus sum, heißt nur id) bin sornig, alê Perfectum 
fann man gebrauchen succensui, 

Liber, pns eum, lābi, gleite, falle, 
eolläber, finte zuſammen. dilabor, zerfalle. pralabor, falle hin, 
delabor. relabar, 

Liquor, locutus sum, láqui, freche, 
alloquor, rede an, colloquor. eloquor, interloquor. obloquor. 

(Bom ungebráuchlichen miaiscor) 
comminiscor, commentus sum, comminisci, erdenfe mir, Par: 

. tieipium commentus gemühnlich paſſiviſch, erdichtet.) remini- 
scor — reminisci, erinnere mich; als Perfectum dazu gebraucht 
mau rerordatug sum, 

Morior, mortuus sum, (Part. Fut. morityrus) mari, 
fterbe, 
emorior, ba. commorior, fterbe Ww demorior, fierbe ab. 
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Nanciscor, nactus sum, nancisci, befomme, kriege... 


Das Participiunt findet fic) aud) nauctus: gefdjtieben, und es wird 
an vielen Stellen. des Livius fo pdirt. 

Nascor, natus sum, nasci, werde geboren, ein Palio 
bum bem Sinne nad), aber ohne ein, Activum, urs 
fprünglid) gnascor, welches g in, agnatus, cognatus 
twieber berbarrritt, 
enascor, innascor, renascor, 

Nitor, nisus oder nixus sum, niti, füge mid) auf ۰ 
adnitor, firebe nach etwas. connitor und enitor, bemuͤhe mich; 
in der edent. gebären wird beffer esi | est sefast. obnitor, 
° firebe gegen etwas. ` ° 

Obliviscor, oblitus sum, oblivisci, — 

Paciscor, pactus sum (ober pepigi) mache einen Bertrag. 
Compos. compaciscor, depaciscor, oder compeciscor, depeci- 

. écor, Perfect. compactus, depactus sum povon Das Adverbium 
compacto oder compecto fùr ex oder de compacto, nad) Bers 
abrebung. - ۱ 

, Pascor, pastus sum, weide, intranfitip — das Paffis 
tum von pasco, pavi; pastum, id) weide; b, D. führe 

- auf bie Weide, f oben Cap, 51. 

Patior, passus sum, pati, leide, 
perpetior, perpessus sum, perpéti, etbulbe, 

(Bon plectére, flechten) 
amplector und complector, complexus sum, umfange. 

Proficiscor, profectus sum, proficisci, reife, 

Quéror, questus sum, queri, flage, 
eonquéror, beflage, ١ 

Ringor-ringi, grinfen, fic) drgerm, Abgeleitet — 

Sequor, secutus sum, séqui, folge. 
assequor und cansequor, erreiche, exsequor, führe aug. inae 
quor, folge, verfolge. obsequor, willfahre. persequor, verfolge, 
prosequor, begleite. aubsequor, folge nach. 

Vescor-vesci, effe. Als Perfectunt dient edi. ° 

Ulciscor, ultus sum, ulcisci, räche, ۰ 

Utor, usus sum, ati, gebrauche. 
abttor, mißbrauche. 


202 Deponentia nad der A. Conjugation. ۰ 





Divertor, praevertor und revertor, L unter verto. Sie 
nehmen bie Perfecta aus der activen Form: reverti, 
reverteram, revertissem, alg Particip. jebod) ift re- 
versus mit activer Bedeutung, einer, welcher zurück 
gefebrt ift, ober nachdem id) (er) zurückgefehrt war, 
gebräuchlich. Reversus sum, für reverti, ift fehr fel- 
ten. ©, bie Sjnterpreten zu Nep. Themist. c. 5, 


e 


Gap. 57. 
210 Deponentia nad) der vierten Conjugation. 


Adsentior, adsensus sum, adsentiri, (timme ju. (Iſt 
alg Actioum adsentio, adsensi, adsensum, adsen- 
tire, nicht fo häufig.) 

Blandior, blanditus sum, blandiri, ſchmeichle. 

Experior, expertus sum, experiri, erfahre, d. h. mache 
einen Verſuch. Aber comperior, erfahre, d. h. werde 
benachrichtigt, nur im Praͤſens neben comperio ge⸗ 
braͤuchlich, Perfectum alfo. comperi. 

Largior, largitus sum, largiri, gebe reichlich. dilargior. 

Mentor, mentitus sum, mentiri, füge. ementior, baff. 

Metior, mensus sum, metiri, meffe, 
dimetior, meffe ab. emetior, ermeffe. permetior. 

Molior, molitus sum, moliri, bewege 8 Orofes, 
(moles,) habe vor. 
amolior, fchaffe weg. demolior, reife nieder, und andere. 

Opperior, oppertus sum bei Zereng und opperitus 
sum bei Plautus, opperiri, ۰ 

Ordior, orsus sum, ordiri, fange an, beginne. 
exordior, baff. redordior, fange yon neuem an, 

+ Orior, ortus sum, oriri, (Particip. oriturus) erhebe 
mich. (Das Partic. Sut. Paff, oriundus pat eine 
eigenthümliche Bedeutung „fein Gefchlecht berleitend 
aud einem Orte oder von einer Perſon.“) Das ۶ 
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“fens Sjmbic. geht mad) ber dritten Conjugation: oré- 
ris, orítur, orímur, jedoch bie weite Perfon oriris. 
So auch die Compos. coorior und exorior, daſſ. Aber von ado- 
rior, unternehme, ift adoriris, adorttur gewiß, adoréris, ‚adorlıur 
nur wahrſcheinlich. 

Partior, partitus sum, partiri, theile. (Seltner Activ.) 
dispertior, dispertitus-sum, (haͤufiger nod) activ) zertheile. im- 
pertior, (auch impertio, oder impartior, impartio) theile mit. 

Potior, potitus sum, potiri, bemád)tige mid): ` 
Nicht ungewoͤhnlich it, sumahl bei Dichtern, bie Bildung des Prd- 
fens Gudic. und des Imperfecti Conjunet. mad) der 3. Eonjugas 


tion: potitur, potimur, poteretur, poteremur. 
' Sortior, sortitus sum, sortiri, loofr. 
Punior fir punio, f. oben ©, 195, 


€ap, 58, 
Verba anomala. 


Verba anomäla, untegelmáfige Berbar heißen Bier 211 
diejenigen Verba, welche nicht allein in der Bildung deg 
Perfecti und Gupini von der gewoͤhnlichen Weife abges 
ben, fondern bie in ihrer Conjugation felbft nod) etwas 
Ubweichendes haben, ES find, auger sum, von deffen 
Conjugation dag 41. Cap. handelte, possum, edo, fero, 
volo, nolo, malo, eo, queo und nequeo, fio. 


1. Possum, ió ۰ 


Possum i$ sufammengefeßt aug sum und pot, (abs 
gekürzt für potis, twie sat für satis; ) alſo potsum, fpotaug 
possum wird. ES weicht daper in ben Endungen 
durchaus nicht von jenem Verbo ab, nur bie 4ufam, 
 mentreffenben. Konfonanten t und s, f erleiden. einige 
Veränderungen: - 
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Indicattvus. ; Conjunctivus. ' 
Praesens, . 

S. possum potés potest ۱ possim possis possit 

P. :posstimus potestis possunt possImus possItis possint. 
Imperfectum. : 

' S. portram, as, gt . '. possem, es, et . i 
P; poteramus, atis, ant. possemus, etis, ent. 
Futurum. 


5. potéro poteris poterit f 
T. poterimus poteritis potérunt. 


Perfectum. 
S, potui potuisti potuit potuerim, is. it ۱ 
P. notuimus potuistis potuérunt. — potuerimus, Ttis, int. 
Plusquamperfectum. 
S. potuéram, as, at — potuissem, es, et 
P. potueramus, atis, ant potuissemus, etis, ent. 


Futurum exactum. 


S. potuéro, is, it Imperátivus fehlt, 
P. potuerimus, Tris, int. 8 
Infinitivus. ١ Participium, 
Praes. et Imperf, posse potens (ift Adjeetivum gemat: 
Perf. et Plusqmpf. potuisse ben.) ١ 
212 2. Edo, id) effe. 


Das Verbum edo, edi, esum, edere geht im Uebri» 
gen ganz regelmäßig nad) der dritten Conjugation, nimmt 
aber bie und dort, neben den regelmäßigen, ſynco⸗ 
pirte Formen an, welche den betreffenden von esse, 
fein, gleich find, aufer bag die Duantitát des ۵ 
einen Unterfchied macht, indem ber Vokal e auch da, 
too Pofition eintritt, natura fang iff. Die Fälle, wo 
biefe äußere Uebercinftinimung Statt finder, find ia fob 


genbem entfalten: 
Pracsens Indicativi. | Imperfect. Conjunctiit.it 


S. edo edis edit $. ederem ederes 'ederet — 
ds est essem esses essct - 
P. edimus editis edunt P. ederemus ederetis ederent 


estis essemus esselis essent ` 


1 


"e 


١ D 
4 
0 
Li 
H 
. 
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Tmperasivus.. ooo Hn finitivus, ,‏ رن 

S. ele _—es . edere wder esse. 

P. edite — este ' Sin Paf. nür editur-estur. | 
S., edito — esto \ n 


edito =+ esto: ` 
P. editote — estote 
^ :edunto/ i.i 
Daffelbe gilt aud) von ben: — yon. — 
comédo, exedo, ambedo, péredo;- :1: 


3. Fero, id tigge "P — 


Das Verbum féro. befteht aus Zeilen bon gang vers 
fchiedener Art, Perfectum:tüli, (urfprünglid), und nod) bei 
Plautus und Terenz tëtăli) Gupinum litum, ۵ 
ferre, Paff. ferri; es geht aber mit Ausnahme des Prás 
feng im Activo und Paffivo im Einzelnen regelmäßig. ` 


۱ 


Praes, Jnd. Act. Praes. Ind. Pass. 
S. fero fers fert | / S. feror ferris fertur ` 
P. ferimus fertis ferunt. P. ferímur ferimini. feruntur. 
Imperat. dct ~.. Imperat. Pass. 
1. S. fer 2. S. ferto 1. S. Ferre 2. S. fertor 
ferto , 1 ferter 
P. ferte P. fertote ` P. ferimini .. OP. feriminor 
ferunto. feruntor, 


Das Uebrige regelmäßig: Imperf, ferebam. Fur, 
feram, feres; im Pass. ferar, feréris (ferére) feretur 
° cet. "Praes. Qonj. feram, feras; im Pass. ferar, fe- 
raris, feratur cet. Imp. Conj. ferrem, Pass. ferrer. 

` Composità find afféro, antefero, circumfero, ton- 
fero, defero y. f. f., nur wenige haben ettoa8 Lemers 
fenswertheg: aufero, entftanden aus abfero, [dft dies 

ab tieder hervortreten im Supino ablatum und alg 
- abs im Perfecto abstuli.’ Sufféro (aus subfero) ertrages 
bat fein Perfectum und Supinum, denn sustuli umb 
sublatum gehört der Bedeutung nad) zu tollo, bebe auf, 
fdjaffe weg. Auch differre fat nur in der Bed. aus 
einander tragen und verfchieben das Perfectum und Su: 


* 
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pinum distuli, dilatum, in ber Bedeutung ۵ 
fein nur die vom Práfens abgeleiteten Zempora, 


214 4. Volo, 


&. 


ih ۰ 


5. Nolo, 
id) will nicht. 


6. Malo, 


id) toill ۰ 


Nolle ift zufammengefegt aus non und velle, ۰ 
ches non in drei Petfonen des Prafens als einzelnes 
Mort hervortritt; malle ift zufammengefegt aus magis 
(mage) unb velle, eigentíic) mávólo, mávellem, gufams 
mengegogen malo, millem. 
Indicativus. 


Volo ` 
vis 
vult 


. volümus 


vultis 
volunt 


. volebam 
. volebamus cet. 


volam, es, et, 


. volemus, etis, ent. 


; volni 


voluisti cet. 


Plusquamperfectum. 
. volueram cet, 


. voluero, is cet.” 
Conjunctive 


velim 
velis 
velit 


. vellmus 


velitis 


` welint 


Praesens. 
Nolo 

non vis 

non vult 
nolümus 

non vultis 
nolunt 


Imperfectum, 


nolebam 
nolebamus cet. 
Futurum I. 
nolam, es, et, 
nolemus, etis, ent, 
Perfectum. 
nolui 

noluisti cet. 


nolueram cet. 
Futurum II. 
noluero, is cet, 


Praesens. 
nolim 

nolis 

nolit 

nolímus 
nolitis 

nolint 


Malo 
mavis 
mavult 
malimus 
mavultis 
malunt. 


malebam 
malebamus cet. 


malam, es, et, 
malemus, etis, ent, 


malui 
maluisti cet. 


malueram cet. 


maluero, is cet. 
5 


malim 
malia 
malit 
malImus 


' malitis 


malint, 
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SECHER 


S. vellem... ; f pollem melism 
P.vellémus .._.... nolldmus L mallémus 
f ۱ Perfectum, ` p ۵ 
S; voluerim © "^ ^.^ noluerim ES maluerim 
P. voluerfmus- — ` noluerfmus "` maluerfmus 
RC , "Plusquamperfectüm. 
S7 yoluissem: : - noluissem |o, malniesem 
D. voluissemus noluissemus maluissemus 
Imperativus, e 
g fehlt i j noli — nolite ١ fehlt. 


nolfto — nolitote 
;.nolito — nolunto. 
Infinitivua, 


velle nolle malle 
voluisse . noluisse . maluisse. 
l Participium. ۱ 
volens ' © nolens fehle. 
7. Eo, id gebe. too. 01 245 


Das Verbum £o, ivi, itum, ire, 8 
regelmäßig nad) der vierten Conjugation, nur das Prá» 
feng, und tad davon abgeleitet. wird, weicht ab. +. 


Indicativus. Conjunctivus. 
Praesens. 
S. Eo is it S. éam eas eat 
P Imus Itis eunt. P. eämus eätis eant. 
l Imperfectum. 
S. ibam ibas ibat S. trem ires iret 
P. ibamus ibatis ibant. . P, iremus iretis irent, 
Futurum. Imperativus. 
S. ibo ibis ibit S.i .' S. 2 ito 3. ito. 
P. — ibitis ibunt. - P, ite. P. 2. itote. 3. eunto. 
EE i Gerundium. 
ire ۱ Gen. eundi 
-- iviase Oder isse Dat. eundo cet, 
iturum (am, um) esse, . ۱ 
Participium. . Supinum. 
iens, Gen. euntis itum 


iturus, a, um | itu 


E Verba anomala, Ire, quire, nequire. €,58. 





Es fann nur in ber britten Perfon, als imperso- ' 
nale, ein Paffivum bon ire geben, itur, man geht; 
itum est, man ging — es tourbe gegangen. Uber einige 
Compofita nehmen eine tranfitive Bedeutung an. und 
deshalb den Accufatio im Mctivo; diefe haben dana. 
auch ein volftändiges Paffivum,. adto, ich trete an, 
ineo, id) gehe etas ein, unb praeterto, و8‎ ۰ 
Diefe und alle andern Compofita, abeo, toeo, exeo, 
intereo und pereo (fomme um, ) prodeo, redeo, fa 
ben im Perfectum gewoͤhnlich nur ii- perii, redii. 
Circumeo wird auch, ba m elidirt wird, circueo ge: 
ſchrieben. Veneo, id) werde verfauft, ein verbum neu- 
trale passivum, ohne Supinum, ift zufammengefegt aus ` 
venum unb e0, geht demnach gang nad) ire, während 
ambio, id) gehe herum, da es fon im Prdfens den 

^ Bofal verändert, ber regelmäßigen vierten Conjugation 
čio folgt, und im Partit. ambiens, ambientis, im Gem, ` 
bio ambiendi hat. Jedoch Pubert man neben venibam 
unb venibo aud) veniebam (Cic. Phil, 2, 37) und ve- 
niam (Cic. leg, Agrar. bei Aquila Romanus 43) und 
umgefebrt fibt ambibat bei Plin. epist. 6, 33, Taci- 
tus Ann. 2, 19 unb ambibunt foll (id) bei Plinius 
8, 35 (?) finden. Das Participium Perf. Paff. ifi 
ambitus, dag abgeleitete Subftantivum ambitus, die 
unrcchtmäßige Bewerbung um Aemter, aber hat ein fur 
¿es i. Bergi, Interpr. ad Ovid. Metam, 1, 37. 


2168, Queo, id fann. 9. Nequéo, id) fann nicht. 


Diefe beiden Berba werden mad) eo conjugirt, 
Perfect. quivi-nequivi (nequii,) Supin. quitum -ne- 
quitum. Es finden fid) aud) wirflid) bie meiften For: 
men ‚derfelben, jedoch in Profa, außer dem Práfens, 
nicht eben häufig. ` Statt nequeo fagfe man eben fo 
gern, Cicero fogar häufiger, non queo, 

Prae. 
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. Praefena Indicat. * 
S. Queo quis quitVNequẽo nequis nequit 1 
P, quimus quitis queunt.  nequimus nequltis nequéunt. 
=. y. Imperfectum. 
S. Quibam quibat cet. _-pequibam ۲۳ aa 
Futurum. TM 
S. Quibe.— P; quibune ı _ — . ,mequibunt. 
"Perfectum. 
S. Quivi UN : nequisti® - 
P. "quíverutt, i Plusquamperf. — 
Praesens Conjunctivi. 
S. Queam queas queat nequéam nequeas nequeat 
P. queamus queati$ queant.' ^ nequeamus néqueatis nequeant. 
j ۱ imperfectum, 
S. Quirem quiret — nequirem nequiret, 
P. quirent. nequiremus mequirent. 
Perfectum. 
S. quiverit _ , nequierit, 
Plugquamperfectum. 
nequisset 
P, quissent nequissent. 8 
4 > 3. ۰ 1 1) 
In fimitivus. 
Quire quivisse (quise) nequire nequis isse = neque. a 
۰ Participium. : 
Quiens (G. queuntis) nequiens (G. nequeuntis. 9 


€s giebt auch cin Paffioum diefer Verba, quitur, nequítur,. 
quita est, nequitum est, e$ iff aber fehr felten und wird mie coe: 
ptus sum, nur gebraucht, wenn ein Infinit. Pass. folgt, 1. bet: 
ZTerenj forma in-temebris nosci non quita “est; feine Geſtalt Fonte: 
nicht erfanut werden. .. aut 4 


‚10. Fio, if toerde ober werde gemacht. 217 


Die Unomalie von fio beſteht theile · i der Bedeus’ 
tung, in ‚wie fern e8 bei activer- Form, das Paſſivum 
su facio ift, von dem eg bie Participia factus (alfo 
, aud) bie tempora praeterita ) unb ‘faciendus nimmt, 


Sumpté Gramm, Ste Auf, . ۱ D 
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theils in der Form, weil der Ynfinitiv paffive Endung . 
— fieri — fat. Prafens, Imperfectuni und Futurum 
gehen regelmäßig nad) der vierten Conjugation. 


Praes. Indicat. l Praes. Conjunet. 
S. fio fis fit ` r ' ٠22 fiam fias fiat ١ 
P. fimus fitis fiunt. i fiamus fiatis fiant. 
Imperf. Ind, - Imperf. Conj. 
S. fitbam, as, at , . fiérem, es, et 
P. fiebamus, atis, ant. fieremus, etis, ent. و‎ 
“Futurum., Infinitivus. 
S. fiam fies fiet fieri. 
P. fiemus fietis fient. ` (factum esse. — factum iri.) 


Anm. Unter den Compositis find als defectiva zu merten 
infit, et, fie fängt an, 3. B. gu reden, welches nur in diefer 3. Sing. 
gebräuchlich ift, und das in Profa nicht gebräuchliche. defit, es fehlt, 
wovon auch defiat, defiunt umb defieri vorkommt. Ueber confit ۶ 


gleiche oben ©. 175. 


Cap. 59, 
Verba defectiva. 


218 Verba defectiva heißen Ber blejenigen Verba, ` 
deren Mangelbaftigfeit auffallend ift, und bie nur in 
gewiffen Formen und Verbindungen gefunden foerben; 
fonft giebt es allerdings noch eine große Zahl anderer 
mangelhafter Verba, indem von vielen gewiſſe Tempora 
theils des Sinnes wegen nicht gefunden werden, 8 
in den ung erhaltenen Schriftftelern nicht nachgetviefen ` 
werden fónnen, wie deren viele in den ۸ 
nen Berzeichniffen angeführte worden find. Hier find zu _ 
behandeln die Verbo ajo und inquam, id) fage, fari, 
fprechen; bie Perfecta coepi, memini, noyi unb odi, bie 
Imperatiti apaga, ‘ave, salve, vale, nebft cedo und 
— endlich forem. 


An 
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Praes. Indie. Pass Conjunce. 
S. lAjo, As dit; y mida pe ajat ^^ 5 AA 
P. de Sjub uo. Gu Peso + ajant, : $e 


nu pdmpenfs Indic, فوب‎ deh pir 
Ken ajebas , ajebat aps åa Eper, ai, Part. ‘ajeno, , find 
P. Ke ajebatis Caer M selten.) au 
Perfe ctum. . — EEN 


۳ 8: EE in 585 Oe ese felt." 
CORE aiio lif and) in FOR? Mute ‘ain’, meint bu? {o wie man 
NT. ir abi? ا‎ ffir. videsng; abisne ſagt. Siehe 6۰ Beicden 
یواسم او و پیت ی‎ aibam. u. ۰ —— 
NP Bod hu: Tnuam; fag id^ 71i 919 
Dies‘ bu twird nur wie unfer GEI ia; fadt ` 
et ae LL als Einfchaltung zwiſchen “den ‚angeführten 
eignen, ‚Worten jemandes gebraucht, 


" Praes. Indic. °? Praes. Conjunes, 5 

S. inquam inquie inquit ——— inquias inquiat ` 
P. inquímus inquitis inquiunt. ¿P.? Û’ inquiatis inquiant. ' 

Imperf. Indic, ii: Futurum. 
S. iuqtebam cet. c S, — inquies inquiet 
P. inqüiebamus eet, Divos P. — iiin — in 
۱ © Perfectum. son Imperativus, |^ 
So 020 inquisti inquit ° "mr S. inquerinquito 
PL — — P. inquite: سف‎ — 

3. Fari, Daba: fagen. 220 


Dies febr mangelhafte Verbum ift nebft feinen Con. 
pofitis affari, effari, profäri überhaupt mehr im Ges 
brauche der Dichter, al8 der gewöhnlichen Profa; bie 
3. Perfon deg Pråfeng:Latur, der Sjmperatio fare, unb 
das Participium fatus, a, um, (effatum findet fid) auch 
paffivifd) gebraucht) fommen am hdufigften vor. Der 
Ablativus des Gerund” ‘fando femmt mit ۵۵ ` 
Ginn aud) iri Profa in den i 0 fando audire 
bor, durch Hörenfagen wiffen. 

2 2 
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Aber fer, famini,- fahtur, fabar, | fabarios Conj. fer, fer > fe- 
wur, u. f f find Amerbört, 
4. coepi 5, memini 6. novi Ux odi. 
ich habe angefangen ich erinnere mih ich nd i> ¿e ber, 
Dieſe vier Berba find Perfecta: bon veralteten und, 
"üt 9füdnafmt ooh noses ‘und zum Theil coepio, coe— 
pere, nicht mehr vorbandenen Präfensformen. Sie pa» 
ben alfo nur vi Dempora welche vom Perfectum abe 
geleitet, werden. Der Bedeutung nad). find:.memini, ` 
¡movi unbrodi Prafentia; novi, idy weiß, zeigt vm dMut c 
lichten den Uebergang, indem es eigent(id (d) babe 
, Tennen gelernt bedeutet, Daher Hat auch das Plus 
quamperfectum die Bedeutung eines Smperfecti: memi- 
meram id trihnerte mid), noveram id) wußte, oderam 
‘ich haßte, nicht ich harte gehaßt, und bas Futur. exa- 
ctum die tines Futuri simplicis, i B. 'odéro id werde 
baffen, meminero id) werde mich erinnern, . KI? úbri. 
gen 4, Bie Endungen ganz regelmäßig. p ١ 


Ay Perfectum. ` Xa 3 

coepi ,memim: - novi no td di 
coepiati meministi novisti (nosti). `... odisti 
coepit —— `. meminit novit نيمات‎ vita edit 
coepimns. méminim&&. .< hovimús - sos odimng 
eoepistis `. — meminietls ٠ ` Tnovistis feig — odistis 
coeperunt memineruüt. noverunt eben ` ederunt. 

- i Plog f éx foetum. € 
'cogperam — تن‎ ‘noveram 34 * (oderam 

cet. cet. Si (noram) ۱ . 

—— * na 
coepero memineró noterd ` سا‎ ++ elen. 
Jeet. cet. ^os s. rover (noris) i si 
flit hus, Perfectut&Gofijunctivii sig pi ss 
se perim.; ; "ptem gsmovedim ` 5ل‎ nds 
SATE: T reo»... cud edit 

Linen و وی ده‎ eg —— ns 
Cóepusem ^^ meminisem ^^ novissem > ollissem 


(ose) > 
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gebraucht; außerdem giebt eS aber no 
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۱ mede itus, . 
en? mur: memenzo, Ké mementow. ' f 
"pe bij) ^. Germert euch). rot, 
"gp A 0 ۱ EH vr hit 
coepidso,.-: . meminjwe. ; n». mpvisse — ` اف‎ 
(angef. Haben) Oé — (wiſſen) (baden), ;; 


Bou coepisse giebt ed ein Perfectum påffiver · goum eospzus-, 


(a, um); sum, gleichhebeiitenb; mit. eoepi ,. aber, nur íelafgidvie bii 


passivig gebraucht, iD. pone. institui coeptus est; Tyrus, septimo 


mense, quam oppugnari coepta. erat, capta est; de re ps ges 
- ^ eomsüli coepti sumus, ohne tof bei fokhen Verbindungen 
ven Formen ausgeſchloſſen waͤren. Ein Compoſitum iſt occoepi, vidi; 


felten geiraudi,. wüb zwar tebeo Rem: — oceipio,. —— 
imeipite i, — 


8. a det . 9, ave 10. salve tt — 
fort fei 67 fei gegrüßt lebe obl 
Bon diefen Imperativen ehen- apago un salve, eunieln da, shue 


daß man das Prafens nachweifen farm, ju dem fie gehören. Aber zu 
- apage ift bai; Grigchifche, decis ,: Debt, abigo, vorhanden ` apago 
deb, istas sorores, entferne. fie, ‚fort, mit. ibueu! befonders apage 


te, mac dich fort, unb mit Aıölaffüng des Proyominis apage allein, 


fort! Su salve Fam man ein Pedfens salveo, annehmen. Dagegen ` 


find vale ‘upd ave regelmaͤßige Imperative von valeo ich bin geſund, 


und aveo, ich birt begierig, und gehören mur dep — 


tung ne. gr i 


valéte y 


Dies Wore, iff cin Imperativ, ähnlich bem Brand» 
ſiſchen tenez, und. wird als Singutasig tal 






Plurali8 ‚cadite.ober. cete... 
Dase im biefem: Worte iſt ۸ dadurch: ut. anion 
von dem — uide, SE wee i 


".p ۴ 


tes ee 


at) CLE Pu hdi dO E. 


dazu femmt peas salvéto, dien inb i die "ytfuitipi dis valero 
a p Ged, gieb, fage 253 


einen — 
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.,rum (am, um, os, as, t y 
. Ai 


EI) Verb, def. Queso cet! Verb. impers: E. 60. 


13. Quaéso, id bitte. 


Quaeso ift urfprünglid) gleich, quaero, wird aber in 
ber guten Profa gewöhnlich nur. als Zwifchenfag gebraucht 
und findet fid) außer diefer etften Perfon des Singularis 
nur nod) in derfelben Perfon des Plutalis t quaesumus. 


» 14. Forem, id ware, oder ich wuͤrde fein, 

" Diefes regelmäßig conjugirte Imperfectum Con- 
jaretivi, (wabrſcheinlich entftanden aus fuerem) gehört 
ju esse unb ift ganz gleich essem. Der Singularis 
ift volftändig im Gebrauch; vom Pluralis ‚nur. forent; 
dazu giebt es nod) einen Infinitiv fore, gleich futu- 


Verba EE i 


1. Verba impersonalia (unperfönliche) find iden 
lid) nur diejenigen Verba gu nennen, von denen. feine 
andere Perfon, alg bie 3. Sing. vorfommt, unb die nicht, 
ein perfönliches Subject (ich, bu, er) annehmen, ‚fondern 
deren Subject ein Sag, aud) Syufinitio, oder ein, ausge 
laffenes Neutrum ift. (S. Cap. 73, 9.) Diefe Verba find 
miseret, (mid)) jammert, Perf. misertum ober mi- 
seritum est. ^ 
piget, es verbrieft, piguit ober pigitum est. 
poenitet, eg reut (mich,) poenituit, Fut. poenitebit. 
‘pudet, (eg erregt Schaam,) puduit ob. puditum est. 
taedet, es efelt, (taeduit febr felten) pertaesuai est, 
oportet, t8 ift ndthig, oportuit, Fut. oportebit. 
Anm. Das regelmäßige méseruic gu miseret ift fo felten, daß 
es oben gar wicht: angeführt wurde.) Man fagt misertum oder mise- 
ritum est, und dies. kommt vom bent Smyperfonale me miseretur: 
tui, welches nicht ungewoͤhnlich ift, obgleich das Deponeng misereri 
fong nur perfönlich gebraucht wird. Bergleidje die Stellen Cic. pro 
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‚Lig. c. 5. Cave te fratrum pro salute .fratris obsecrantium mi- 
sereatur; in Verr. 4, 30- jam me tui misereri non potest,, eben- 
falls unperfönlich. 

2. Außer, dlefen. Impersonalibus giebt es einige 226 
andere; welche gwar ebenfalls fein perfünliches Subject ` ` 
Haben, aber bod) aud) in der 3, Pluralis ۴ 
terden unb einen Nominativug (toenigftend bie Nens 
tra der Pronomina) alg Subject annehmen: 

` libet (lubet) e8 beliebt, Perf. libuit od, libitum ests 
licet, es ſteht frei, Perf. licuit oder licitum est, 

, decet, ¿8 giemt, und dedecet, es Vemt nicht. 

. liquet, es ift offenbar, Perf. licuit. 

Anm. Oben war libitum est als Perfectum von libet angeges 
ben, gewöhnlich kommt es aber nur als Práfens, gleich libet, vor. i 

3. Ferner giebt ¢8 nod) eine nicht unbeträchtliche 227 
Anzahl von Berba, welche in der dritten Perfor unpers 
fönlich gebraucht werden, während ihre andern Perfonen 
eine’ mehr oder minder abweichende perfönliche Bedeu⸗ 
tung haben. Dahin gehören erftlich interest und re- 
fert in der Bedeutung es liegt woran, gu denen Fein 
Nominativ als Subject gefegt werden fann, ferner ac- 
cidit, fit, evenit unb contingit, e$ begiebt fich; acce- 
dit, dazu fommt, attinet unb pertinet (ad aliquid) es 
betrifft, conducit, es ift zufräglich, convenit, es paft, - 
` constat, ¢8 ift ausgemacht, expedit, es ift nüglich, de- 
lectat unb juvat, ¢8 erfreut, fallit, fugit und prae- 
terit me, es entgeht mir, id) weiß nicht, placet, es ۶ 
fallt, Perf. placuit und placitum est, praestat, es ift 
beffer; restat, es ift noch übrig, vacat, es mangelt, 
est, gleich licet, es fteht frei, z. 3. est videre, haupt 
fádjfid) bei Dichtern unb fpáteren ۰ 

4. Die Ausdrücke, welche ble Veränderungen bed 228 
Wetters bezeichnen: pluit, e8 regnet, ningit, es ſchneit, 
grandinat, eg fagelt, lapidat, Perf. aud) lapidatum 
est, es regnet Steine, fulgurat unb fulminat, eg bligt, 


à 
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(mit bem Unterfchiede, bag fulminat pom einſchlagen ⸗ 
ben Wertterftrahl gefagt tvirb,) tonat, es doͤmert, fet, 
ner lucescit, vesperascit, ¢8 wird Tag, Abend, werden 
durch Auslaffung bon deus oder coelum erflärt, wels 
des man auch oft bingugefept finder. 

29 5, Die 3. sing. Passivi von fehr vielen Berbice, 
Befonders denen, bie eine Bewegung oder ein Gagen 
ausdruͤcken, aud) pon verbis neutris, bie fein perfontis 
hes Paffloum bilden, wird” oder farm impersonaliter 
gebraucht werden, 4, B. curritur, man [duft, itur, man 

- geht, ventum est, man fam, clamatur, fletur, man 
freit und weint, scribitur, man fchreibt, bibitur, man 
trinkt u. f. f. 

230 6. Von allen dicfen Impersonalibus giebt es (in l 
diefem Sinne) feinen Smperativ, fondern dafür gebraucht 
man bag Praesens Conjunctivi, 5. $5, pudeat te, 6 
did)! Auch bie Participia (nebft ben davon- abgeleites 
ten Sormen, Gerundium und Infinitivus Futuri) fef» 
len ihnen, mit wenigen Ausnahmen mie libens, licens 
unb liciturus, pudendus unb poenitendus, 








A 


Cap. 61. 
Wortbildung der Nomina und Berba. 


231. Yn bem bisherigen ift von ben Veränderungen ge 
handelt worden, welche eine als befannt angenommene 
Form ber Nomina und Verba (bei Nominibug der ۰ 
minativ Ging, bei Verbis ber Infinitiv) durd) Cafus 
unb Numerug, Perfonen, Tempus, Modus u. f. ۲, ۶ 
det, Wie jene Form, von twelcher man. in der ۰ 
lere ausgebt, felbft entftanden ift, bas fert ein befon» 
derer Theil der Sprachwiffenfdaft, bie Etp mologie. 
Diefe bemüht fid), alle Wörter der Sprache auf ihre.urs 
fprünalichen Stämme zurückzuführen, und muß deshalb 
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Got Ableitung: der Berba von Verbis. 917 ' 
von ۰6۲ ۷ Sprache bald auf. bie Griechiſche 





‚übergeben, weil beide Sprachen nahe mit einander vers, . 


wandt find, und bie Griechifche früher als bie Lateiniſche 
auggebildet war. Auf diefe tieferen Unterfuchungen koͤn⸗ 
nea wir ung aber hier nicht einlaffen, fondern begnügen 
ung innerhalb. der Sateinifchen Sprache die fichtbarften 
Ge(cge bei der Bildung newer Wörter, ang anderen eins 
facheren aufzuftellen, weil die Reuntnig derfelben auch 
dem Anfänger zur leichteren Celeznung der Sprache febr ` 
nüglid) ift. Es wird aber hiebei nur von Nominibus 
(substantivis und adjectivis) und von Verbis die Rede 
fein können, weil von den abgeleiteten und zufammene 
- gefegten Pronominibus und Zahlwörtern fd)on oben toll. — 
fldubig gehandelt ift, bei ben (unveränderlichen) Partifein. 
aber bie Lehre von der Mortbildung bie Stelle. der For» 
menlehre vertreten wird, Die Bildung neuer Wörter - 
gus vorhandenen alten, gefchicht aber entweder durch 
Ableitung mittelft beflimmter Endungen, ober bord 
Zufammenfegung. Jn jener Hinfidt unterfcheidet 
man verba primitiva (urfprüngliche) und derivata, (abs, 
geleitete,) in Hinfiche ber Zufammenfegung simplicia 
(einfache) unb composita, (zuſammengeſetzte) Wörter, 
Zuerft von der Ableitung. ۱ 

L Verba 
werden abgeleitet entweder von andern Verbis ober von 
Nominibus. 

A. Hinſichts ber fern unterfcheidet man ble Klaſ⸗ 
fen ber verda freguentativa, desiderativa, diminu- 
tiva und inchoativa. Te id 

1. Verba frequentativa, (immtlid) auf are, ۰ 
fen bad häufige Gefd)eben des. verbi simplicis aus, 
unb werden von dem Supino deffelben fo abgeleitet, 
dag ätum ber, erfien Conjugation. in a, itara über 
. geht, die übrigen Formationen aber unverdndert erhal: 


2 ¢ 
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fen werden, 4. B. cursum - cursare, dictum - dictare, 
nosco, notum - notare, domo, domitum - domitare, 
und fo pulsare, quassare, tractare. - Uber von einem: 
Gupinum auf atum werden 3. B. abgeleitet: clami- 
tare, imperitare, rogitare, volitare. Gelbft' von aus 
bern jum Theil außer Gebraud) gefommenen frequenta- 
tivis; z. B. lego, lectum macht lectare, ungebrdud) 
lid), davon aber twieder- lectitare, -fo dictitare, scri- 
ptitare, ventitare. AM. 

Einige: wenige frequentativa Werden mit ber Eno 
bung itare nicht tom Supino, fondern som Práfens 
Hes primitivi abgeleitet: agitare, hin und Der treiben, 
noscitare, 'erfennen, quaeritare, oft fragen, cogitare, 
eig. zufammenhalten, daher benfen. Einige frequenta- 
tiva baden bie deponentialifeye Form: tutari von tueri, . 
versari pon vertere, und sciscitari bon sciscere. 

232 2. Die Verba desiderativa haben die Endung 

Ario, úrire (nad) der 4, Conjugation) und drücken das 
Verlangen nad) dem, twas im primitivo liegt, aus, 
Sie werden vom Supinum deffelben gebildet, 5. B. ésu- 
rio, esúris, ich toil effen, von edo, esum; fo emptu- 
rio $on emptum, parturio: pon partum, coenaturio 
pon coenatum, und fo bildete Cicero (ad Att. IX, 10) 
im Gäert Sullatúrit et proscriptúrit, er möchte gern 
den Sula. fpielen: und. dchten. 
. S) nm. Einige Wörter auf urio, mad) der vierten und erfien 
Deklination, wie -ligurire, acaturire, prurire, decuriare und centu- 
riare find feine desiderativa, haben aber auch, ras wohl zu bemer⸗ 
fet ift, ein langes u. Ny 

233 3. Die Verba diminutiva haben bie Endung illo, 
illare, weldhe an den Stamm des primitivi ohne weitere 
Veränderung gehängt witd, und drücken bad ۱ ۸ 
Unbedeutende ber Sache aud, z. B. cantillare von 
cantare, [eife fingen, trillern, conscribillare, frigeIn, sor- 
billare bon sorbere, (dürfen. Ihre Zahl ift nicht grog. 
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"A ‘Die Verba امرخ‎ haben bie Ending sco, 234 
ae bet -britten' Conjugation, "Sie haben die Bedeus 
tung des Unfangens,’ 4. B, caleo, id) bin warm - 
calesco, id) werde warm; areo, ich bin trocken = aresto, 
id) vertrocfne; languéó, id) bin mått = languesco, id 
werde matt, ober ermatte. Beſonders häufig. tritt gu 
bem abgeleiteten Inchoativo nod) eine Prápofition hinzu: 
timeo, id) fürchte - pertimesco, gerathe in Furcht; 
` taceo, id) ſchweige, conticesco, werde (till. Der Vokal, 
weler vor ber Endung so, scére vorhergeht, ift ent- 
weder a (asco) ober e (esco) ober i (isco) je ۰ 
dem das Inchoativum von einem primitivum der er» 
ften, zweiten oder dritten unb vierten Eonjugation (efe 
beiden auf isco) abgeleitet ift, y ۰ 
labasco von labare, ۰ ۰ 

pallesco von pallére, bleid) fein 
ingemisco on gem£re, feufyen 
óbdormisco von dormire, fchlafen. 

Eine Anzahl von verbis inchoativis wird jedoch 
nicht von Berbis, fonberm von Subftantiven unb Adje- 
ctiven abgeleitet, 3. ۰ 

puerasco, ich werde jum Rinde, bon puer 
maturesco, id) reife, von maturus, a, um. 

Ale Sjndjoatiba haben das Perfectum, unb was 
davon Derfommt, vom primitivo, ober bilden ed nad) 
ber Art, wie dag primitivum lauten würde. Davon 
f. oben Cap. 52, in bem Verzeichniffe der wichtigften ۰ 
choativa, . €8 iff aud) gu bemerfen, daß nicht alle Verba 
auf sco Inchoativa find, f Gap. 51. 

١ B. Wad bie Ableitung der Verba von Mo minis 235 
bus betrifft, fo fehen wir, daß die Sprache im Allge- 
meinen dabei den Grundfaß befolgte, den -Berbis von 
intranfitiver Bedeutung bie Endung ber zweiten Conjus 
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PP A 
< gation, gu geben, unb bie 8 tranfitiver FM 
nad) ber erfien gu Gilden. Go haben tir 4. Be. د‎ 

a) flos, floris- florere, blühen 

frons, frondis-frondere, $elaubs fein 
vis, vires- virere, bei Kräften fein 
lux, lucis- lucere, leuchten. 
und von Udjectivis — ` 
, albus - albere, meig fein 
calvus-calvere, ein Kahlkopf fein 
flavus -flavere, geld. fein 
dagegen b) numerus - numerare, zählen 
signum «signare, bezeichnen 
fraus, fraudis - fraudare,  betrügen 
nomen, nominis- nominare, nennen 
vulnus, vulneris - yuluerare, permuuden 
arma armare. beipaffnen; 
von Adjectivid A 5. 
albus + albare, ۵ 
 aptus-aptare, anpaffen 
liber, a, um - liberare, befreien 
celeber, bris, bre, - celebrare, eig. häufig machen 
 memor-memorere, erwähnen ۱ 
communis, communicare, theilhaftig machen; 
und beiderlei Art mit Prápofitionen gufammengefege: 
laqueus- illaqueare, verſtricken 
acervus + coacervare, anhäufen 
stirps, stirpis- exstirpare, auéroften 
rohur, roboris- corroborare, verftärfen 
cavus, hohl excavare, qushöhlen 
hilaris, fro - exhilararé, erbeitern. 
Zu bemerfen ift nod), bag von Guóflautiben viele Des 
ponentia ber erfien Conjugation, alfo auf ari, abge: - 
leitet werden, um auszudruͤcken baéjenige fein, was 
bad Subflantivum befagt, ۰ $5. aus dem erften Ps 
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ftaben: aemulari, ancillari,- architectari, aucupari, au- 
gurari, vn Ta: dominus- dominari, comes, - comitis 
-comitati ,* fur - furari,’. Jn Bildungen diefer Ast bat 
bie Lateinifdye Sprache -viele Freiheit; unb fo: wie Pers 
fius. cornicari, trápen y: fáyoagen wie eine Kraͤhe, Dos - 
raj graecari, -lebe wie ein Grageulus, 0, f. ſchweige, 
erfandy Cober zuerſt, fo viel wie wiſſen, gebrauchte) mag 
e —— 4 jetzt erlaubt ſeim aͤhnliche Woͤrter au. — 


LL ‘Substantiva 


werden: abgeleitet 

"A von 18 
1. durch, bie Endung vr, op bag evince ber 
Vibe transitiva nad) SiStverfüng der Endung um -gês 
hängt, uim das Subject bed Verdi als Mann ju bé 
zeichnen &o haben wir y B. 





amator:-: -monitot ^ lector auditor _ 
"adalator^^- fautor. © ` ^ cénditor *” conditor 
adjutor censor victor largitor 


und febr biele andere. Diejenigen, welche fid) auf tor 
° enbigen, bilden Feminina mit ber Endung trix, 4, Y, 
fautrix, adjutrix, victrix, und tenn fid) aud) von cine 
selnen derfelben fein Semininum in den uns erhaltenen 
Schriften nachweifen Mfr, j. B. nicht auditrix, roni- 
“trix, fo ift Died bed) bel diefer Lcichrigfeit der Bildung 
nod) fein Beweis, bag es niche eim folded gegeben 
babe, Einzelne Cubftantiba diefer Art werden aud) mit 
der Endung tor gerade von Nominibus gebildet, pB, 
‘aleator, Spieler, von alea, jator, Thuͤrſteher, von - 
Janua, viator, Wanderer, doń via. ۳ 

2." Diefelbe Endung - or, an ben underänberten 
Wortſtamm, vorzüglich der: verba.intransitiyaysgehängt, 
drückt die Handlung ober ben Quftand des Verdi fub- 
ftantivifd) and, z. B. pavere, fürchten + pavor, die 
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Furcht; furére, toúthem»- furor, die Wuth; :nitére, 
glänzen --nitor, der Glanz.- : 64 aud) Am. 1 
+å selamor. . horror’ » ‘favor <i- ardor jini. 
; amor) ^. timor ` maeror. splendor, ` 
. 237 3. Endungen; amı bag, Supinum nad) Aber, 
fang: bed dm: gehdngty drücken bie: Handling ober ben 
Zuſtand bed: Berbi abfiract aus} - 20 und us. ad) 
bet "A. Deklination. ` Beidenled Endungep dofindem c fid) 
bäufig in Subſtantivis ton demfelben Verbo ohne wer ` 
fentlichen Unterfchied, 1. B. Concursio nnb concursus, . 
—— fe consensio und. ‚ennsensus4..die 
Uebereinftimmung; fo conflictio und conflictus, com- 
ploratio. und- comploratus, ‚conquestio snp, conque- 
stus, motio und motus. und; andere. , Jm Deusfchen 
werden dergleichen Gubflantiba . enttoeber mit. der Ens 
bung ung gebilbet, oder ber. Infinitiv, ſubſtantiviſch 
alg Neutruͤm gebraucht; vertritt deren, Stelen. a 
Go. find alſo von. Activis unb Deponcatibus r gee 
bildet z. B. 


a) accubitio motio . lectio . ; .. ‚„auditio , 
cunctatio cautio . „ultio  ,.. sortitio, . ۹ 
, agclamatio conjunctio actio, ` su: largitio. 
. b), metus cantus , . usus ; ,,:| ambitus 
. visus adspectus .congressus ortus. 


Anm.. Eine dritte Endung von ziemlich uͤhnlicher Bed. ift - Ira, 
auch zum Theil neben jenen ‚beiden andern befiehend, 4. 95. positio, 
positus, positura; censio, census, censura. Gewöhnlich aber zieht der 
Sprachgebrauch eine der. andern vor. Go haben wir — das 
Mahlen, das Gemaͤhlde, conjectura, die ۰ 

238 d. Durd) die Endung - men wird., enttoeber . Die 
Sache, der die Handlung bed Berbi qufommt, activ oder 
paffio ausgedrückt, z. B. fulmen. von fulgere, der Blig, 
flumen von fuere, der Strom; agmen von agere, der 
Zug, das Heer auf dem Marfche, examen pon exigere, 
ein ausgetriebener Dienenfehwarnt, ober das Mittel 
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zur Erreichung deffens. wag- das Verbum. befagt, 5. B 
solamen, das Troftmittel, nomen (qué. novimen) ‚Er 
fennungsmittel, Nahme. Dafür ift. nod). außerdem bie 
Endung - mentum beftimmt,. zum, Theil :neben-der; ero 
ften, wie tegmen unb tegumentum,.velamen; und ye. 
lamentum, und nod) viel häufiger allein, 3.5, adju- 
mentum. on adjuvare, das. Erleichterungsmittel, con- 
dimentum von condire, bie Wuͤrze d. D. dasjenige, 
tooburd) etwas gewürzt wird, documentum ; Beweis 
dasjenige, tooburd) etwas dargethan wird. Aehnlich 
`  allevamentum monumentum additamentum -experimentum | SH 
ornamentum fomentum . alimentum. blandimentum. 


Mud) von Nominibus werden einige Gubftantiva biefer 

Art abgeleitet, $. B. bon ater, ſchwarz - atramentum, 

bie Schwaͤrze. Der Ableitungsvofal a $or der €nbung 
mentum fann jedoch Beweifen, dag man fid) zwifchen 
bem primitivum ater und bem derivatum azramien- |" 
sum nod) ein Mittelglied, cin Verbum: atrare, ſchwaͤr⸗ 
gen, gedacht bat, Go calceamentum, . Beſchuhung 
Schuhwerk, capillamentum, Haarſchmuck. 

5. Die Endungen - ŭlum, - búlum unb - cúlum 239 
drücken fänmtlich ein Werkzeug, ein Gerdth, aud, ۰ 
. jaculum, der 6, venabulum, " ‚der Jagdfpieh, 

vehiculum, bag §ubriverf. Go: ' 

umbraculum cubiculum PECES vinenlum : 
"poculum  latibulum ferculum ^ ‘operculum’ 
Einige Wörter diefer Are find von Subflantivis abge; 
leitet: thuribulum, Sgeifraudjfaf , bon thus, thuris, 
acetabulum, Gefaß fuͤr Eſſig. 

6. Andere, jedoch minder fruchtbare Ableitungs⸗ 
Endungen find: - a unb - o, an den Stamm des Verbi 
gehängt, das Subject der Handlung ausdrüdend: con- 
, viva, ber Gaft, advena, der Anfómmling, scriba, ber 
Schreiber, transfuga, der Ueberlaͤufer; exro, der Lands 
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fireicher, bibo, der Gáufer, comédo, der Schlemmer. 
ftagmentfid) werden mit ber Endung - ie aud) von 
Subftantivis Wörter gebildet, welche das Handwerk be, 
jeichnen, 3%. ludio gleich histrio ر‎ Schaufpieler, pel- 
tio, fürfdjner, réstio, Seller. ' 

um, bie Wirfung des Berbi; und ben Ort ber 
Handlung ausdrüdend: A. B. gaudium,: bie Sreube; | 
odium, der Hafi, aedificium, bag Gebdude, conjus `- 
gium und connubium, dag Ehebundniß, refugium und 
confugium, der Zufluchtsort, comitium, der Verſamm⸗ 
lung8bre m f f. . 

` -crum, ben Ort too etwas gefchieht bezeichnend: 
lavacrum, bad Bab, sepulcrum, das Begrábnig; bei 
einigen aud) das Werkzeug: fulcrum von fulcire, bie 
Stüge, claustrum pon claudere, das 8۰ 


240 .. B, Von andern Substantivis. as 

+ fe Mit der Endung - lus, oder - ia, ‚oder = lum, 
nad) bem Gefchlechte bes primitivi, werden von Sub» 
fiantivig bie nomina diminutive pder ۸ 
. wörter abgeleitet, Aber die Verbindung beier Endung 
mit bem primitivo geſchieht nicht auf biefelbe Weife. 
Gemwöhnlic wird fie burd) ben Einfhub Hines u be 
wirft, und vor demfelben bleibt entweder der Conſo⸗ 
nant, fo tie er in den Caſusendungen iff, unveraͤn⸗ 
bert, 3. B. ara-arula, scutum- scutulum, cornix-cor- 
nicula, cervix-cervicula, sacerdos- sacerdotulus, 200+ 
lescens-adolescentulus, oder eg wird cin c por ulus, 
ula, ulum angenommen, ¿ $5, 

frater . mulier ` piscis cor | 

fraterculus  muliercula ^ ‘pisciculus coreulum ` 
“fo aedicula, plebecula, munusculum, osculum; ‘oder 
bie Endung wird noch hicr erweitert: anulus, un- 
cula; A v. 
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_ carbo homo  : quaestio ' virgo 
carbunculus homuneulus quaestiuncula — l 
Nicht felten erfc)eint dag 1 verdoppelt; 
lapis, codex anguis liber - 
lapillus codicilus anguilla libellus 
` fo asellus pon asinus, bacillum von baculum, catellus 
von canis, sigillum von signum, villum pon vinum. 
Go ift aus paucus ent(tanben paulus; daraus paulu-- 
. lum, pauxillum, pauxillulum. Bei einigen ift auch die - 
Endung ólus, z. B. 
lius" . — alveus malleus ingenium 
filiolus ` alveolus , malleolus ^ ingeniolum. 
Die Endung “rus ift feltener, fo aber von equus- equu- 
leus, Von acus- aculeus, von hinnus - hinnuleus. 


Anm. Wenige Diminutiva weichen im Gefchlechte von ihren 
primitivis ab, tie das obige aculeus yon acus, gen. fem., . unb fo 
ranunculus von rana, scamillus, Gufbanf, von stamnum,* 


2. Die Endung - Zum, an bie Stamm̃ſylbe ber 241 | 
primitiva gehängt, drückt entroeber bag SBerbáltuid ders - 
felben aus, oder eine SBereinigungz ber einzelnen Dinge, 

3. 88. sacerdos - sacerdotium, daß Priefteramt, minister 
-ministerium, ber Dienft, exul-exilium, bie 6 
nung, consors-consortium, bie Gemeinfchaft; collega ` ` 
-collegium, die Vereinigung der Männer, welche gue , 

` fammen collegae find, servitium, das Gefinde, convi- 
vium, dad Gaftmahl, die Vereinigung der convivae. . 

3. - arium bezeichnet ein Bebáltnif, s. B, gra- 242 
harium, two grani, Korn, verwahrt wird, Speicher; ar- 
marium, Gdjranf, von arma; armamentarium, Zeug: ' 
haus, mo die armamenta aufbewahrt werden. So 
plantarium und seminarium, eine Baume ober Pflanz⸗ 
faule, aerarium, columbarium, tabularium, valetudi- 
narium. = 

4. - ¿tum an bie Nahmen von Gewächfen ge 243 - > 

Zumpts Gramm. Ste * 
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hängt, bezeichnet einen Ort, too diefelben in Menge jt 
fammen wachſen, $. B. quercus-quercetum, eine €i 
chenpflangung, fo vinetum, lauretum, esculetum, du- 
metum, myrtetum, aber mit einiger Veränderung sa- 

. lictum von salix, bie Weide, ftatt salicetum, virgultum _ 

Gott virguletum, arbustum von der áltern Gorn , ar- 
bos fir arbor, alfo ftatt arboretum. 

, Wh. 5, -ile an bie Rahmen von Thieren gehängt, ber 
zeichnet den Aufenthaltsort, ‘oder nod) eigentlichet den 

. Stall derfelben, 5.3. bovile, Ochfenftall, equile, Pfer⸗ 
` Defta, fo eaprile, hoedile, ovile. Von Berbis gebil; 
det bezeichnen einige ben Ort, too die Handlung ges 
ſchieht: fo cubile, sedile. Eigentlich find diefe alle 
Neutra von Abjectivis, bod) find die anderen Genera 
derfelben nicht eben gebräuchlich. 

245 6. Hinfichtlich der Pacronymica oder ۰ 
mungénabmen múffen mir eigentlid) auf die ۰ 
Grammatif vertocifen, indem fie von den ۸ 
Dichtern aus ber Gricchifchen Dichterfprache herüberge: 
nommen find, ` Die gemöhnlichfte Endung ift = ides, 4. B. 
Priamus-Priamides, Cecrops-Cecropides, aué dem 
primitivo auf eus wird aber ftatt eides vielmehr = ides 
(siöns) $ $5. Peleus-Pelides, Atreus-Atrides. Die 
Nabmen auf as nad) ber erften Deflination bilden ihr 
Patronymicum auf - ades, į. $5. Aeneas- Aeneades. 
Die Endung - ¿ades follten eigentlid) nur die von Nah» 
men auf ius gebildeten haben, ¿. B. "T hestius - Thestia- 
des; nad) bem £5ebürfniffe des Verſes findet fie aber 
auch ohne Unterfchied bei andern Statt, wie Laertes. 
= Laertiades, Atlas - Atlantiades,- Abas- Abantiades, 
Telamon - Telamoniades. 

Die Feminina diefer Patronymica entfprechen fo 
ben Magculini8, daß aus ides -is wird, aus ides - dis, 
aus iades -ias, 3, 5. Tantalides-Tantalis, von Nereus 
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-Neréis, von Thestius-Thestias. Nur. von Aeneas, 
Aeneades, wird dag Semininum Aentis gebildet, teil 
dag regelmäßige, Aeneas bem primitivo gleich fein 
"würde. Bei einigen findet fid) aud) die Endung - ine 
oder ione, مغ‎ B, Neptunine, Acrisione. 
C. Bon ۰, 

1. Die Endung = tas ift bie gemöhnlichfte,. um aus 
Abjectivid das diefelbe Eigenfchaft ausdricende Subs. 
ftantioum zu bilden, und entfprid)t infofern ben Dente 
bien Endungen «feit unb «feit. Wor benfelben tres 
ten diefelben Veránderungen der Form ein, welche in 
ben Casibus obliquis der Abjectiva, nahmentlich in dems 





^^ jenigen Cafug, der fid) auf i endigt, Start paben. 0 


entítebt aus atrox, Dat. atroci-atrocitas, aug cupi- 
dus, Gen. cupidit cupiditas. So alfo capax-capaci- 
tas, celer-celeritas, saluber-salubritas, crudelis - cru- 
delitas, facilis - facilitas, clarus- claritas, fecundus - fe- 
cunditas, verus- veritas. Libertas ift ohne Bindevofal ` 
gebildet, facultas und difficultas mit einer Verándes 
tung des Vofal8 wie im Adverbium difficulter. 

. Die Adjectiva auf ¿us bilden ihr Subftantisum 
auf - Zezas, 5. B. anxietas, ebrietas, pietas, varietas; 
bie auf stus auf - stas: honestas, venustas, vetustas, 
ähnlich aud) potestas unb voluntas yon posse und 
velle. 

2. Eben fo gewöhnlich ift bie Endung - - ia, aber 
nur ton Abjectivid einer Endung, ebenfalls mit Beibes. 
haltung der Veränderungen ber Form in ben casibus 
obliquis, Aus audax, Dat. audaci, entfteht audacia, 
aug concors, Dat. concordi -concordia. Go elegans 
-elegantia, clemens- clementia, constans - constantia, 
impudens-impudentia, appetens-appetentia u, f. f. 
Sedo bilden aud) einige Abject. auf us und er «ben: 
fang ifr Subftant. auf - ia, 5. Y, miser-miseria, an- 

92 
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— angustia, perfidus- perfidia, und mehrere Ad- 
jectiva verbalia auf cundus, ¿ Y, facundus-facun- _ 
dia, iracundus- iracundia, verecundus - verecundia, 

/ 047 3. Häufig ift auch - ,مهش‎ an die Endung i bér ۰ 
Adjectiva gehängt: magnitudo, altitudo, aegritudo, 
beatitudo, similitudo. Zum Theil beftehen fold)e Subs» 
ftantiva neben andern Formationen: claritudo, firmi- 
tudo unb Jenitudo neben claritas, firmitas und leni- 
tas; in foldjen Fällen fcheinen die Wörter auf ido bie 
Dauer und ‘Cigenthumlichfeit der Cigenfd)aft mehr als 
bie auf itas auszudrücken. Consuetudo, mansuetudo 
unb valetudo find einzeln gebildet. 

4. Geltener ift die Endung = و2626‎ von Udjectivis 
auf us; $. B. justitia von justus, justi. Go avaritia, 
laetitia, maestitia, pudicitia. 4 

5. Nur in wenigen Subftantivis erfcheint bie Ens 
bung: = ¿do, ¿. YD. albedo, dulcedo, *pinguedo, 


III. Adjectiva i 


werden abgeleitet A; von Verbis. 

248 1. Mit der Endung - bundus, hauptſachlich von 
Verbis der erſten Conjugation, z. B. errabundus von 
errare, cogitabundus von cogitare, gratulabundus von 
gratulari, populabundas von populari. Die Bedeutung 
derfelben ift im Allgemeinen die eines Participii Prae- 
sentis, mit Verftárfung des Ginnes, wie wir died oft 
auf andere Weife ausdricken, wenn wir überfegen 5. B. 
haesitabundus voller Bedenflichfeit, deliberabundus 
in tiefer Ucberlegung, mirabundus voller Verwunderung, 
venerabundus vo von Verehrung, lacrimabundus Tprä» 
nen oder Thränenfiröme- vergießend. So erflärt Gelliug 

' laetabundus fei Ser, qui abunde laetus est. Derer, 
welche von Verbis ber dritten Conjugation abgeleitet . 
tverben, find wenige: fremebundüs, gemebundus, furi- 
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8 bundus, ludibundus, moribundus, nitibundus, 8 


‘oon einem Verbo der zweiten: pudibundus, unb chens 
fals nur eines von einem ۵ en der vierten Cons 
— Jugation: lascivibundas. 

Aum. Geradezu als Participia Faun man diefe Adjectiva ver- 
balia auf undus nicht betrachten, weil fie in ber Regel nicht einen 
Cafus regieren. Doch finder fid) bei Livius virabundus castra, mi~, ; 

-\-rabundi vanam speciem. Ein anfehnliches DVerzeichniß derfelben 
f. bei Ruddim. Instit, Tom. 1. p. 309 edit. Lips. 

Aehnlich find einige Adjectiva verbalia auf -cun- 
dus: verecundus voller Scheu, rubicundus gleich ru- 
bens, rubidus, roth, iracundus pon sornigem ۰ 

2. Die Endung -Zdus, hauptfächlicy von Verbis 249 
intransitivis, drückt ohne Nebenbedeutung die Eigen 
{aft des Verbi augs: 

calidus von calere ` rubidus von rubere ` 
algidus von algere turgidus pon turgere 
madidus pon madere rapidus pon rapére. 

Geltner iff die Endung = uus, 5.3. congruus von ` 
congruo übereinftimmend, assiduus, nocuus und inno- 

` caus. Don Verbis transitivis abgeleitet giebt fie bem - 
Adjectivo eine paffioe Bedeutung, z ˖ B. irriguus bes 
táffert, conspicuus fichtbar. 

3. Die Endungen = zis und = bilis drücken die 
Möglichkeit einer Sache paffibifd) aus, z. B. amabilis 

. leicht gu Jieben, daher liebenswuͤrdig, placabilis oet» 
föhnfich, delebilis leicht gu gerftóten, vincibilis móglid) 
gu befiegen; facilis leicht gu thun, docilis Teiche zu bes 
lehren, fragilis leicht gu zerbrechen, gerbrechlich. ` Einige 
foldje Udjectiva haben activen Sinn: horribilis &djaus 
der ی‎ terribilis fchrecflich, fertilis fruchtbar. 

4. - ax, an ben Stamm des Berbi gehängt, drückt 
° eine —— und zwar meiſt d fehlerhafte 
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pugnax fampfluftig furax diebifch 
edax unb vorax geftdfíig ` audax permegen 
loquax gefchwägig rapax räuberifch. 


9lebnfid)e Bedeutung Haben bie wenigen auf ülus, 
twie credulus. [eid)tgláubig, bibulus gern trinfehd, que- 
rulus zum Klagen geneigt, 
250 B. fauptfádjlid) von Substantivis, unb zwar 
a. von Appellativis: 
1. Die Endung - čus. bezeichnet den Stoff, ¿um 
Theil auch bie Aehnlichkeit z. ۰ 


ferreus ligneus plumbeus  virgineus 
- aureus citreus cinereus igneus 
argenteus — buxeus corporeus vitreus. 


Einige Wdjectiva diefer Art haben. eine doppelte 
Form auf - neus und - nus; eburneus und eburnus, 
iligneus und ilignus, querneus und — saligneus 
und salignus. 

2, - cus druͤckt das © ju einer Sache aus, 
$. $$. classicus ton classis, civicus bie Bürger betrefs 
fend, dominicus dem Herrn gehörig, von ipm ausge⸗ 
pend, rusticus ländlich, aulicus ben Hof angehend, bel- 
licus den Krieg betreffend u, f. f. 

3. Die Endung - 2/25 pat diefelbe Bedeuf., nimmt 
aber auch eine geiftige Beziehung an, ¿. Y, civilis und 
hostilis neben civicus umb hosticus, aber auch wie ۶ 
fer bürgerlich und feindlich die Ginnegart ۰ 
Go servilis, senilis, anilis, juvenilis, puerilis, virilis. 
Humilis von humus, niedrig, und parilis, gleichförmig, 
find to:gen des furgen i gu bemerfen, ` 

4. Die Endungen - aceus unb - icius bdrüden 
theils den Stoff, theils ba8 Herkommen aus, 4. B. 
chartaceus, membranaceus, papyraceus; caementi- 
cius, latericius, patricius, tribunicius, 

251 5. Die Endung - Alis wird nicht allein an Wörter 
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“auf a, fondern aud) an Gubftantiva anderer Endungen 
mit Beibehaltung der veränderten: Form in ben casibus 
obliquis gehängt, z. B. von ancora, conviva, letum 
-ancoralis, convivalis, letalis, aber von rex, regis 
-regalis, virgo-virginalis, von sacerdos-sacerdota- 
lis, von caput-capitalis. So auguralis, aditialis, co- 
mitialis, annalis, Auvialis, mortalis, navalis, socia- 
lis unb andere. Die Endung - aris ift etwas feltener 
und findet hauptfächlich bann Statt, wenn in dem Worte 
fd)on ein 1 befindlich ift: árticularis, consularis, popu- 
. laris, puellaris, vulgaris, Apollinaris; die . Endung 
- atilis hat bie beftimmte Bedeutung ber Tauglichkeit 
für ettoad: aquatilis, fluviatilis, volatilis. 

6. Die Endung - zus hat am natürlichften ihre 
Stelle bei der Ableitung von Subftantivis auf = or, z. B. ' 
accusatorius, amatorius, aleatorius, censorius, impe- 
ratorius, praetorius. Geltener bei Gubftantivis andes 
ter Endungen, aber bod) regius, patrius, , aquilonius. 

— 7. - nus hat feine eigentBümlid)e Stelle bei ber 252 
` ‚Ableitung von Thiernabmen, (nabmentlid) aud) um 
das 514 derfelben ¿ju bezeichnen) 3. ۰ 





asininus ferinus anserinus 
caninus equinus ^ anatinus - 
camelinus taurinus viperinus; 


fonft nur noch bon wenigen andern, ¿. B. divinus, li- 
bertirus, marinus und andere, telde oben ©, 16 ane 
gegeben find. Dagegen findet bie Endung = Ínus vors 
júglid) bei Ableitungen von Gemwächfen und Mineralien 
Statt, um ben Stoff anzugeben, 4. BD. cedrinus, fagi- 
, nus, adamantinus, -crystallinus, ferner ¿ur Ableitung 
ton Zeitbeftimmungen: crastinus, diutínus, hornotínus, 

8, Die Endung -arius brüdft ¿mar aud) eine alle 
gemeine. Beziehung auf bas Nomen aus, eigenthuͤmlich 
° aber bad Gewerbe von Menfchen, ۰ 
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statuarius aerarius ` consiliarius 
sicarius ` argentarius classiarius 
coriarius . + ‚carbönarius ostiarius. 
9. Die Endung - ¿sus drückt eine Fülle aus, z. B. 
, aerumnosus  lapidosus caliginosus 
animosus ~ aquosus tenebricosus 
aftificiosus vinosus bellicosus, 


10. Gleichbedeutend ift die Endung - — ge⸗ 
woͤhnlich mit vorhergehendem Vokal u: 
fraudulentus corpulentus pulvyerulentus 
turbulentus opulentus violentus 
11. Minder fruchtbare und bedeutungsvole- ۲۵ 
- gen find - ¿vus, meifteng die Art und Weife, die Be- 
fchaffenheit, audbrüdenb: furtivus, votivus, aestivus, 
nativus, tempestivus; - ernus und = urnus in Zeit 
beftimmungen: hesternus, hodiernus, hibernus, diur- 
nus, nocturnus. Doch aber auch fraternus, maternus, 
paternus, externus, um bie Herfunft anzugeben. 
263 12. Eine febr ausgedehnte Klaffe ton abgeleiteten 
 Udjectiven bilden die auf - acus, welche wie Participia 
Perf, Pass, ber erften Conjugation gleich von Gubftan- 
tivis gebildet werden, ohne daß bas dazwiſchenliegende 
Berbum nachgeiwiefen werden Toun, Go fommt 5. B. 
von aurum-auratus, vergoldet, aber ein Verbum au- 
rare findet fidh nicht und wird aud) nur ber Formation ` 
tegen vorausgefegt. Wenige Wörter diefer Art haben 
nicht atus, fondern itus und ütus alg Endung: auritus 
mit Ohren verfehen, pellitus mit Felen bedeckt, turri- 
tus gethuͤrmt, nasútus mit einer feinen Nafe verfehen, 
corhütus gehörnt, -astütus (astus) getoiBigt. Aber febr 
zahlreich find bie auf atus gebildeten, $. B. 
barhatus calceatus , aeratus 
bullatus clipeatus dentatus 
galeatus oculatus falcatus. 
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b. von Nominibus propriis, bei welchen wir uns 254 
. terfcheiden fónnen 1) Napmen von Menfchen, 2) von 
Städten, 3) von Volfern, 4) von Laͤndern. 

1. Die Endung -anus oder - ianus ift bie ges ` 
woͤhnlichſte mit welcher Adjectiva von Menſchennahmen 
abgeleitet werden, $. B, Sulla-Sullanus, Cinna - Cin- 
nanus, Caesar- Caesarianus, Cato- Catonianus, Tul- 
` Hus- Tullianus, Marcellus- Marcellianus, Seltener ge 
fdoiebt Dies mit ber Endung - 3nus, 4. $5, fabulae Plaus 
tinae, oratio Metellina (gegen den Metellus gehalten) 
und = Zus, " $5. Caesareus, Herculeus,* 

Gür Ableitungen von Griehifhen Mánnernab» 
men giebt es zwei Endungen: - cus und zus (Zus (۰ 
Die erftere findet fid) z. B. in¡Homericus, Philippicus, 
"Socraticus, Alcaicus, die andere (Sriedh. sos, daher E oder 
i) in Achilléus, Aristoteléus, Epicuréus, Pythagoréus, 
Sophocléus, Heracléus. Selten, jedoch nicht unerhört, ift 
eS, Daf aud) von Latein. Nahmen Adjectiva mit der Ene 
bung Eus gebildet werden, denn fo fagt man Augusteus. 

2. Von Drtd+ und bauptfächlih von Stibte 25 
nahmen werden Abjectiva abgeleitet mit ben Enduns - 
gen - ensis, - inus, - as unb anus, 

a) - ensis, aud) ton nominibus appellativis ¿. $, ca- 
- strensis bon castra, circensis von circus, und von Städten: 
Cannae + Cannensis Ariminum - Ariminensis 


© Athenae- Atheniensis — Comum- Comensis. 


Antiochia- Antiochensis Mediolanum- Mediolanensis 


Catina - Catinensis Sulmo - Sulmonensis 

b) - inus von Städten auf ia unb ium, z. $5, 
Ameria - Amerinus Caudium- Caudinus 
Aricia- Aricinus ۱ Clusium - Clusinus 


Florentia- Florentinus Canusium - - Canusinus, 
und ſo qu) von Latium - Latinus, oon be me 
= Capitolinus, _ 
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c) -as iff von befdjránfterem Umfange, bloß von 
Städten auf um, und wie Rr, a) lehre, nicht son als 
len. Uber $. B. 

A Arpinum- Arpinas Priyernum - Privernas 
Aquinum- Aquinas ' Casilinum - Casilinas (ensis) 
jedod) aud) von Ravenna-Rayennas, Capena- Gape- 
nas, Ardea - Ardeas, 

d) - anus aud) von nominibus appellativis, i $. 
tori moris, fons und von urbs felbft montanus, fontanus, 
urbanus, und von Gtábten auf a unb ae, A. B. 

Roma - Romanus Cumae-Cumanus 
, . Alba- Albanus *) Syracusae- Syracusanus 
. . Sparta-Spartanus. Thebae- Thebanus. 
Städte auf -polis (Griehifh) bilden ihr Adjectivum 
auf - politanus 3.8. Neapolitanus, Megalopolitanus. 

256. Es ift jedoch Hinfichts diefer zahlreichen Klaffe von 
' Abjectivig, welche von Gtábtenabmen gebildet find, gu 
bemerfen, daß die Gried)ifd)en oder durch die Gries 
chiſche Schrifefprache in die £ateinifd)e gefommenen ans 
bern Negeln folgen, welche aus der Gried)ifden Gram» 
matik zu erlernen find. Wir wollen hier nur. bemerfen, 
daß bie bdufigite Endung — Zus ift, mit welcher aud) 
von Griehifhen Landers unb. Inſelnahmen ۰ ۵ 
gebildet werden, z. $5. 
Aegyptus - Aegyptius Chius - Chius (Chiius) 


Lesbos - Lesbius Lacedaemon - Lacedaemonius 
Rhodus- Rhodius Marathon - Marathonius 
Corinthus- Corinthius Eleusin - Eleusinius 

Ephesus - Ephesius Salamis- Salaminius. 


Bon den Wörtern auf a fommt die Endung - aeus.: 
Smyrna-Smyrnaeus Larissa-Larissaeus 
Tegeá - Tegeaeus Perga - Pergaeus. 








*) Albanus tpt Alba longa, Albensis yon Alba am See ۰ 
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Bon Städten außer Griechenland, wenn aud) Griecht, 
fchen Urfprungs, ift am bäufigften bie Endung = nus: , 
"Tarentum- Tarentinus  Centuripae-Centuripimus +” 
Agrigentum-Agrigentinus Metapontum-Metapontinus 
Und doch bildeten nicht felten die Romer, wie oben ۶ 
jeln bemerfe werden konnte, [bjectioa von Städten auf 
ihre eigene Art, ohne bie Griechiſche Form zu مر‎ 
tigen, z. B. Atheniensis Gott Athenaeus, Thebanus 
ftatt Thebaeus, (tvogegen Thebaicus tom Aegyptiſchen 
Thebd abgeleitet wird) Syracusanus Gott Syracusius, 
wie e8 nad) bem Griechifchen heißen müßte. Auch die 
Endung ¿us von Stddtenahmen ift Griechiſch, z. B. 
Bleus von Elis. 

3. Gon den urfprünglichen Völfernahmen, z. Be 257 
Afri, Britanni, Celtae, Galli, Itali, Medi, Persae, 
Sardi, Syri, Thraces, werden Adjectiva mit der Ens 
bung -zeus abgeleitet, z. B. Africus, Britannicus, Cel- 
ticus u. Lt Nur Graecus ift fo mie Nahmen deg 





Voltes (Graeci) ſo auch Adjectivum. 


4. Die Nabmen der Länder find, wenn fie nicht 
Griechifchen Urfprungs und ohne Veränderung ber Fors 
mation aufgenommen find, wie Aegyptus, Persis, felbft 
erft von den Voͤlkernahmen abgeleitet, 5.3. Britannia, 
Gallia, Italia, Syria, Thracia, zum Theil mit fleinen 
Abweichungen, wie aus Sardi-Sardinia, qué Siculi- . 
Sicilia geworden iff, Africa ift ein wirkliches ۸ ` 
vum mit Ergángung von terra, Bon einigen Diefer 
fándernagmen werden Adjectiva mit ber Endung = ensis 
und - anus abgeleitet: Graeciensis, Hispaniensis, Si- 
ciliensis; Africanus, Gallicanus, Germanicianus, welche 
. wohl von den betreffenden Ableitungen ۵۲ ۰ 

` men gu unferfdjeióen find. Go heißt ein exercitus Hi- 
spaniensis ein in Spanien ftebenbed, nicht. aus Spas 
niern, beftehendes Heer, dagegen spartum Hispanicum 
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, eine bort einheimifdye Pflanze- Cingelnftehende Adje⸗ 
ctiva Griechifcher Formation find Aegyptiacus y Syria- 
cus. Graecanicus ift feltfam gebildet, und. drückt bem 
Griechiſchen Urfprung, die Griechifche Art aus, ۱ 

258 Anm. Es ift febr zu beachten, daß viele Nomina propria, der 
ren Endung es zulaßt, auch. als Wojectiva gebraucht werden, Dies 
ift {chon in der gewoͤhnlichen Sprache der Fall mit Graecus, Hispa- 
nus, Italus, unb mit allen Römifchen Mannernahmen auf ius. Man 
fagt ‘lex Claudia, Cornelia, Julia, Servilia, Tullia y. f. f. "nicht 
Claudiana, Corneliana, Juliana, wie man bilden Fónnte, und horrea 
Sulpicia nicht Sulpiciana, Auf diefe Analogie ging man weiter und 
fagte ganz gewöhnlich auch Augustus, a, um für Augustanus oder 
Augustianus oder Augustalis, j. 5, domus Augusta, ecriptores hi- 
storiae Augustae. Die Dichter aber überfchreiten den gemöhnli- 

. djem Sprachgebrauch, wenn fie durchweg den Nahmen felbft für das ` 
davon zu bildende Adjertivum, fobald es die Endung zuließ, ſetzen; 
fo Hora; Carm. 1, 1, 28 Marsus aper; 4 6, 7 Dardanas turres 
quateret, eod. 12 posuitque collum in pulvere 'Teucro, eod. 48 
Achivis ureret flammis; 4, 5, 1 Romulae gentis custos, und nah- . 
mentlich mit ben Nahmen von Glüffen: Horat, Carm. 4, 4, 38 
Metaurum flumen, de art. poet. 18 flumen Rhenum, Gelbft ۶ 
faifer folgen hierin ¿umeilen ben. Dichtern; Plin. hist. nat. 3, 16 
ostium Eridanum; Caes. bell. Gall. 3, 7 und Tacit. Ann. 1, 9 
mare Oceanum. . 

259 C. Bon andern Adjectivis, 

Von einigen Adjectivis werden andere Adjectiva 
diminutiva gebildet, alle mit der Endung - Zus, welche 
aber auf verfchiedene Ure angehängt, wird. Aus par- 
vus, horridus, nasutus, primus wird auf bie einfachfte 
Art parvulus, horridulus, nasutulus, primulus; aug 
levis unb pauper -leviculus und pauperculus, aug mi- 
ser unb pulcher - misellus und pulchellus, aud au- 
.reus-aurcolus. Ueber bie von Comparativis abgeleites 


ten Diminutiva vergl, ©. 97. 1 





260 Neue Wörter werden aber aufer der Ableitung auch 
burd) 3ufammenfegung gebildet. Diebei fann man 
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auf das erfte-und auf das zweite Wort fehen, aus wels 
chen ein zufammengefeßtes- beftebt. - : 
‘Das erfte Wort ift entweder. ein Nomen, ‚oder ein 


Verbunr, oder eine Partikel. Diefe legtern bleiben uns —- 


verändert, 3. B. benefacio, beneficium, maledico, sat- . 
ago, nut in nolo aus non völo, unb milo aus máge ` 


(für magis) vilo findet eine Zuſammenziehung Statt. 


‘Um fáufigfien unter den Partifeln dienen bie ۰ 


tionen zu Zufammenfegungen: über die Bedeutung ders 


' felben, unb die Veränderungen, welche durch das Zus 
fammentreffen ungleichartiger Confonanten in ber ۰ 


fprache hervorgebracht: werden, fe ۰ 

Berba machen ben erften Theil einer ۶ 
feguhg nur in wenigen Wörtern aus: arefacio, cale- 
‚facio, madefacio, patefacio, condocefacio, commone- 


facio, assuefacio und consuefacio, alfo nur wenn das . 


legte Wort das Verbum facere iff. Von dem erfteu 


Verbo nad) ber, zweiten Conjugation “if der €nbbofal ' 


. O bes Prafens ۰ 

Wenn das erfte Wort ein Nomen (Subft. oder 
Adjectivum) iſt, ſo geht es regelmaͤßig auf ein 
- "۴۱0۳۸68 i aus: 


. patricida armiger particeps aequiparo 
artifex — aquilifer ` ignivomus: amplifico 
tubicen capripes ` misericors breviloquens 


. eausidicus carnivorus rupicapra alienigena 
aediico belligero  stillicidium vilipendo 

_ fo aud centifolia rosa, centimanus Gyges von cen- 

tum, waͤhrend bod) fonft bei den Zahlwörtern andere 

Zufammenfegungen find: Duumvir, Triumvir, biceps, 

quadrupes und unverändert Decemvir, Centumvir. Eine 

Zufammengichung findet Statt in tibicen aug tibiicen 


von tibia und cano, wogegen tubicen, fidicen, weil ` 


fein i in ben Wörtern tuba unb fides ift, den ۰ 
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bungg8vofal nach ber Megel fury haben. Wenn das 
stocite Wort mit einem Bofal anfängt, fo findet cine 
‚Elifion Statt: magnanimus, unanimis, wogegen zu 
‚ vergleichen ift: unimanus, uniformis, 
218 Zufammenfegungen ۸ faum gerechnet wers 
‚den folche Wörter, deren einzelne Beftandrheile beſon⸗ 
ders beflinirt werden, und die nur in fo fern ein Wort 
ausmachen, weil fie gewöhnlich ۰ zuſammengeſchrieben 
werden, wie respublica, jusjurandum, rosmarinus,: oder 
ſolche, wo das erſte Wort ein Genitiv iſt, wie Sena- 
tusconsultum, plebiscitum:; 

261 Das zweite Wort in ber Zufammenfegung ento 
fcheidet, zu welchem Redetheil das Ganze gehört, Nur 
bei ber Zufammenfegung mit Partifeln bleibt das zweite 

. Wort unverändert, oder leidet bod) nur geringe ۴ 
derungen in ben Vofalen. Diefe find hier nahmentlich 
in Bezug auf den Gtammbofal des Berbi in der Zu: 
fammenfegung zu beachten. Es bleiben nähmlich unver» 
ändert bie Bofale i o u, [ang à und lang ê, z. B. ad- 
scribo, comminor, appóno, excólo, addüco, illabor, 
. subrépo. Aber furs 4 und. kurz € unb ber Diphthong 
ae feiden häufig eine Veránderung: 1) 4 bleibt in 
ber Zufammenfegung nur in ben Compofitis von ca- 
veo, maneo und traho, geht aber in i über in ben 
meiften andern, 5. ۰ 1 
constituo aus statuo  arripio aus rapio 
accipio aus capio incido aud cado 
abjicio au$ jacio adigo aug ago 
fo aud) mit folgendem Eonfonanten: attingo aug tango, 
confringo aus frango; jedoch e findet Grat in ad- 
scendo, adspergo, refello, confercio. 2) & bleibt 
theilg unverändert in 
appeto, contego, contero, congere; . 
theils gebt es in. 1 über: 
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we 


” assideo aud sedeo arrigo aug rego 
abstineo aug teneo adspicio aud specio. 
Beiderlei Formen haben in ben verfchiedenen Compofte . 
tig von legere Statt, 3. Y, perlégo, id) lefe durch, in- 
telligo, id) verftehe; aber auch intellego war ۰ 
häufig. 3) Der Diphthong ae bleibt unverändert nur 


^ in ben Compofitis von haereo, 4, YB, adhaereo; er geht, 


in lang i über, in ben Compoſitis ton caedo, laedo, 
quaero, 4. B. ihcido, ich fd)neibe ein, illido, flage auf ' - 
etwas, inquiro, unterfuche. Anderes Einzelne ift aus 
dem Verzeichniß ber unregelmäßigen Verba zu entnehmen. 

Bei der Zufammenfegung von Nominibus und Vere 


bis wird das zweite Wort flärfer verändert, und biebei 


find sugleich die oben gegebenen Regeln über dn Abs 
leitung in Betracht zu ziehen. 
Wir fehen aber, bag Nomina aus 8 nif bete 
fchiebene Art entftehen, aus facio mird in Zuſammen · 
ſetzungen artifex, pontifex, aug capio particeps, an- 
ceps, aus fero cistifer, aquilifer, aug cano tubicen, 
fidicen, aug gero claviger, armiger, gegen bie oben ' 
angegebenen Ubleitunggarten, aber unter einander fefe 
ähnlich. Sufammengefegte Adjectiva werden von Verbis 
mit der Endung us abgeleitet, welche an die ۰ 
folbe gehängt wird: causidieus, ignivomus, dulcisonüs 


' wie consonus, carnivorus; von Gubftantivié aber mit 


móglid)fl geringer Veränderung, z. BD. centimanus, ca- 
pripes, misericors, uniformis. 


Kä 
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b. n Redetheile, welche weder conjugirt nod) beflinirt de 


Gap. 62, 
Adverbium. 


262 ۰ 1. So wie durch das Abjectioum einem Subftans. 
tivo eine Eigenfchaft beigelegt wird, fo wird durch das 
Adverbium ju einem Verbum, Adjectivum (alfo aud) 
einem Participium,) und felbft gu andern Udverbiis ein 
Umftand zur näheren Beſtimmung hinzugefügt, 3. B. 
prudens homo prudenter agit; felix homo feliciter 
vivit, eximie doctus, domus celeriter exstructa, satis 
bene scripsit. 

Anm. Su einem Subfantisum fam ein Adverbium nur in 
dem Falle gefest werden, wenn, was bisweilen der Fall-ift, das Gub- 
flantivum für ein Ubjectivum oder Participium ftebt, indem es eine 
Eigenfchaft ausdrückt. Go findet man populus late tex, aber rex 
fieht für regnans, weit unb breit herrfchend, admodum puer erat, 
er war noch febr Knabe, b. h. jung mie ein Knabe. Zu Pronomi- 
nibus adjectivis Fann ein Adverbium gefett werden, wenn ber adje- 
etivifche Begriff vorherrfcht, 4 D. homo plane noster vollkommen 
ber unfrige, ©. D. uns ergeben, — : 

2. Das 9iboerbium ift ein unveränderlicher Nedes 
theil, indem es weder Cafus hat, nod) verfchiedene For. 
men nad) Berfchiedenheit ber Perfonen, Tempora und 
Modi annimmt. Nur in fo fern ſchließt fid) das Ad» 
verbium von allen Partifeln nod) am nächften an bie - 
veränderlichen Redetheile an, bag diejenigen Adverbia, wels 
che von Adjectivis oder Participiis abgeleitet find, dies 
felben Gradus oder Vergleichungsftufen, alg jene Redes 
theile annehmen. ES ift alfo bei dem Adverbio nur zus 
nád)ft bie Wortbildung felbft und alsdann die Compas ` 
tation zu betrachten. 

Hinſichts 
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Hinſichts der Wortbildung theilen ſich die Adverbia 
buin primitiva (urſpruͤngliche) unb derivata, (abgeleitete.) 


Wir behandeln zuerft bie derivata, deren Zahl grog. iffy, 


und welche beftimmten Regeln in ihrer Ableitung folgen.- 


3. Bei weitem die meiften Adverbia derivata fonts, 


men mit ber Endung 6 und ter ober iter pon Abdjecti» 
vis und Participiig (Praesentis Activi und Perfecti 
Passivi) per. 


Von ben Adjectivid und Participiis auf us, a, vt 


und ton den Udjectivis auf er, a, um (alfo von denen, 


welche nach der zweiten Deflination gehen,) werden. 


Adverbia mit der Endung € 
abgeleitet. Bon altus, longus, molestus, doctus, emen- 
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datus, ornatus fommen die Adverbia alte, longe, mo- | 


leste, docte, emendate, ornate. Bei ben Adjectivig 
auf er, a, um femmt eg darauf an, ob fie bad e in 
ben Casibus obliquis aué(tofen oder behalten, (f ©. 
41 unb 44) denn barnad) richten fid) auch die Adverbia. 


Alfo von liber unb miser — libere und misere, von’ 


aeger, aegri, und pulcher, pulchri — aegre und pul- 


chre. Zu bonus gehört (bon einer alten Form) bag. 


Adverbium benz, welches mit mile die einzigen ۶ 
bia diefer Ableitungsklaffe find, die ein furses e jut 
Endung ۰ 

Anm. 1. Auch inferne und superne, unten und oben, ober 
auch nach oben unb von oben her, haber ein Furzes e, ۵۸۶6 ۵ 
immer nnd bei Hora; Od. 2, 20, 11, obgleich fie von infernus unb 


supernus abgeleitet find. Aber man Fann nicht beftimmen, in mie 


weit hiebei eine Freiheit des Dichters anzunehmen if. 

Anm. 2. Einige Adverbia auf € meichen Hinfichts ihrer Bez 
deutung von den betreffenden Adjectivis ab, muͤſſen aber deffen ungez 
achtet als abgeleitet von denfelben angefehen werden. Go sane (von 
sanus gefund) bed. gewif, valde, (von validus, fráftia, aus valide 
zuſammengezogen,) bed. febr; Plane heißt deutlich, wie planus, geht 

, dann aber auch im die Bedeutung ,,vollfommen, durchaus“ über. 
Bumpté Gramm. Ste ۰ 2 
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264 4. Einige Udverbia, welche von Adjectiviß der zwei⸗ 
ten Deklination ۸ haben die Endung 5 ö ftatt = 
&: arcano unb secreto heimlich, cito, continuo, cre- 
bro, falso, liquido, manifesto, necessario, perpetuo, 
precario, (bittmeife,) raro, sero, (ju fpät,) sedulo, 
serio, subito, tuto. Dazu fommeu nod) einige Advers 
bia von Participien: auspicato, consulto, directo, (ges 
tabe ¿u,) festinato, nec- ober inopinato, improviso, 
iterato, merito, optato, sortito. Man halt diefe Abs 
verbia gewöhnlich für Ublative ber Adjectiva, jebod) 

werden fie fo wie bie regelmäßigen Adverbia auf € com> 

, parirt, unb bei mehreren ift jene andere Form nicht 
ganz aufer Gebrauch. Mutuo, auf Borg, 4. B. pecu- 
nias sumere, quaerere, fcheint gewiß ein Ublativ zu 
fein; aus jener urfprünglichen — entwickelte ſich 
die von „gegenſeitig.“ 

Anm. 4. Vere ud. vero haben eiue etwas verſchiedene Be⸗ 
deutung: das regelmaͤßige Adverbium von verus, wahr, iſt vere; 
vero wird bet Antworten aud) mit der Bedeutung „in Wahrheit, 
allerdings” gebraucht, gewöhnlich aber ift es eine Conjunction gemor- 
den, aber.” Senen Gebrauch in Antworten wollen wir durch ein 
Beifpiel erörtern: man fragt adfuistine heri in convivio? id) ۶ 
worte ego vero adfui, oder ohne Verbum ego vero, minime vero, 
unb fo wird fid) vero oft blog alg Zeichen einer Entgegnung für den 
Deutſchen unüberfegbar finden. Mit certe und certo verhält es fid) 
in der Regel anders als mit vere und vero: das gewöhnliche Adver: 
bium, welches ber Bedeut. des Adjectivé folgt, ift certo; certe nimmt 
bie Bedeutung ',,twenigftens,“ gleich saltem, an. Jedoch wird aud) ` 
eerte häufig für unfer „gewiß“ gefagt, ¢. 95. certe acio, was ۶ 
nefti mit Unrecht und gang willführlich aus dem Cicero vertiefen hat. 

Anm. 2. Omnino yon omnis, gan; und gar, überhaupt, mag 
auch zu biefer [affe gerechnet werden. Oppido fehr, ift febr swei- 
felhaft Hinfichts ber Ableitung. Profecto tabrlid), gehört Dieber, 
wenn es von profectus, a, um abgeleitet wird, ſteht es aber, mwas 
wahrſcheinlicher ift, für pro facto, zu Nr. 10. 

265 5. Ule andere Abjectiva und die Participia auf 
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ns (Calfo alle, welche nad) ber dritten Deflination ges 
ben) bilden ihr 
Adverbium auf ter, 

mit Beibehaltung der Veränderungen, welche ber Genitiv 
leidet, Aus dem Genitiv is wird izer, nur aus dem 
Genitiv ntis,(vom Nominativ ns) dag Adverbium ncer, 
z. B. elegans-eleganter, amans-amanter, conveniens 
-convenienter; aber par-pariter, utilis-utiliter, te- 
nuis- tenuiter, celer, &ris-celeriter, saluber-salubriter, 
unb fo ferociter, simpliciter, dupliciter, decenter, con- 
corditer, audaciter (oder häufiger fynfopirt audacter.) 

Anm. 1. Die Ableitungsfylbe ter dient ¿ue Bildung der Ads 
verbia aliter, anders, von alius, obiter, im Borbeigehen, bei Geles 
genbeit, von ber Präpofition ob, propter, neben, aus propiter jus 
fammengesogen von prope. Fehementer fommt von vehemens hefs 
tig, nimmt aber die Bedeutung „ſehr“ gleich valde ۰ 

Anm. 2. Zu einigen Abjectivis auf us, a, um finden fid) ۶ 
serbia mit doppelter Endung Cabundantia,) alg: dure- duriter, 
firme - firmiter, gaave - gnaviter, humane, inhumane - humaniter, 
iobumaniter,” large - largiter, luculente - luculenter, und im der áls 
‚teren Sprache noch viel mehr, welche Prifcianus Buch 15, e. 3 ۶ 
führt. Zu violentus giebt es nur cin Adverbium violenter: violente 
läßt fid) nicht nachweifer. 

..6. Von mehreren Udjectivis vertritt das genus 6 
.neutrum bie Stelle bed ٩۱۵96۲۵۱, In diefer Art find 
für die Profa qu merfen: facile und difficile, recens 
(neu, frifd)) und sublime (in ber Höhe, ع‎ B. volare,) 
ferner impine ungeftraft, ceterum úbrigens, nimium 
gleich nimis zu febr, commodum eben, gerade, potis- 
simum häufiger alg potissime, am liebften, tantum fo 
febr, nur, multum viel, fehr, unb paulum tbenig, (für 
welche jedoch bei Comparativen die Ublativi multo, paulo 
gebräuchlicher find) enblid) bie Zablabverbia primum, 
secundum ober viel gewöhnlicher iterum, tertium u. f. f. 
neben ber Endung o (f. ©. 113) postremum und ul- 
timum gum legten Maple.  Abunde, reichlichy rechnen 
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wir mit einigem Zweifel aud) Hieber, indem es fid) ſchwer 
von impuné trennen läßt, aber abundis iff nicht por, 
handen, fondern abundus. DBefonderg aber pflegen 


. Dichter die Neutra von Abjectiven fowohl nad) der 


26 


zweiten. al8 nach der dritten Deflination a[8 Adverbia 
zu gebrauchen, 3. B. mite, dulce und perfidum ri- 
dere, canere indoctum, triste und torvum clamare, 


_immite sibilare, unb im Pluralig multa gemere, tri- 
- stia. ululare, crebra ferire. 


Anm. 1. Wir haben allen Grund, das zu einer Präpofition 
gewordene Adverbium prope auch für das Neutrum cines veralteten 


' Adjeetivi propis su halten, demt die im adverbialen Sinne gleichbe:. 


- 


4 


deutende Form propter nahe, ift offenbar das regelmäßige propiter, 
und Comparativ propior, Adverb. propius, müffen ebenfalls auf pro- 
pis zurüefgeführt werden. Vielleicht verhält es fid) mit saepe eben 
fo, nur daf die Gradus des Adjectivs saepior und saepissimus nicht 
mebr in Gebrauch find. 

Anm. 2. Grott difficile ift aber och die regelmäßige ۶ 
bial⸗Form difficiliter und difficulter nicht ungewöhnlich. Aber Faci- 
liter ift ۰ 


7. Wenn aud) ber Grammatifer im aitgemeinen 


( Adjectio fein Adverbium beilegt, fo ijt doch dabei 


das ferifon febr zu berückfichtigen. Bon einigen Ub: 
jectivis laͤßt der Begriff feloft die Bildung eines Ub: 
verbii nicht gu, wie z. 9, von den Adjectivig, welche 
einen Stoff oder Farbe ausdrücden; von andern fann 
man nur fagenr daß in den uns erhaltenen Schriftftel- 
lern fein Adverbium gefunden werde, z. B. von den Ad» 
jectivig amens, dirus, discors, gnarus, rudis, imbel- 


` lis, immobilis, inflexibilis unb andern fo zufammenge: 


festen. Zu vetus iff das Wdverbium vetuste und an- 
tique, gu fidus fideliter von gleichbedeutenden Adjecti- 
vis, Häufig ift aud) der Fall, dag Adverbia in den ers 
böbten Gradus vorhanden find, ohne daß deren Pofitiv 
exiftirt, 3. B. tristiter und socorditer laffen fid) nicht 
nadiveifen, aber die Comparativi tristius, socordius 
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und die Superlative find in Gebrauh. Zu magnus 
giebt es fein Adverbium, aber der untegelmáfige Com: 
parativ deffelben ift magis, der Superlativ maxime. 

8, Eine bedeutende Anzahl von ‚Adverbien wird 268 

mit der Endung zm. groͤßtentheils von Participien ab⸗ 
geleitet, $. BD. caesim und punctim, hieb⸗, ſtichweiſe, 
conjunctim verbunden, contemptim veraͤchtlich, cursim 
im Laufe, gravatim zoͤgernd, ungern, gleich grayate, 
nominatim naͤhmentlich, passim ausgebreitet, an ver- 
ſchiedenen Orten, von pandere, praesertim vorzüglich, 
zumahl (von prae unb serefe, gleichfam an ber Spige,) 
privatim befonders, ben Eingelnen betreffend, pedeten- 
tim Fuß vor Fuß, fachte, raptim reifend, eilends, sen- 
sim merflid), almáblig, carptim unb separatim theils 
weife, statim ftehenden Fufes, fogleich, strictim flüchtig, 
obenhin, tractim gezogen, langfam. Aber aud) von ۶ 
bern 9tebetfeilen, jebod) fo, daß ihnen vorzugsweife die 
Participtal: Endung atim gegeben. wird, wenn fie aud) ` 
nicht von Nominibus der erften Deflination herfommen: 
catervatim, cuneatim, gregatim, turmatim haufenmweife, - 
. trupptocife, curiatim nad) Curien, citatim pon cito eilig, 
gradatim (djritttoeife, ostiatim von Thur zu Thür, oppi- 
datim von Stadt ¿a Stadt, vicatim von Dorf zu Dorf, 
paulatim allmáblig, singulatim einzeln, generatim und 
summatim im Allgemeinen und nad) den Hauptpuntten, 
minutatim, ftücktweife, in fleinen Stückchen, Ferner con- 
. festim eilend8, (zufammenbängend mit festinare,) furtim 
beim id: singultim ſchluchzend, tribütim nad) Tribus, 
ubertim reichlich, viritim männlich, Mann für Mann, vi- 
cissim wechfelsweife. Affatim, reichlich, ift zweifelhaft in 
der Ableitung, interim, ingtoifd)en, femmt von inter. 

9. Eine feiner: Zahl von Adverbien wird mit ber 
, "Endung Fis pen Nominibus gebildet, größtentheil® um 
das Ausgehen von dem, was bas primitivum enthält, 
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auszudruͤcken: coelitus vom Himmel. per, funditus von 
Grund aus, medullitus im Marfe; penitus von innen, 
innerlich, radicitus, stirpitus; ferner von Udjectivis ab» 
geleitet antiquitus in alten. Zeiten, divinitus burd) Gott, 
von Gott ber, göttlich, humanitus auf menfchliche Art. 
Zu biefer Ubleitungsflaffe rechnen tir bie Udverbia, 
welche mit der Endung us_oder tus nicht von Mominie 
bus, fondern von andern Redetheilen abgeleitet ۰ 
Daß fie abgeleitet find, ergiebt fid) bei ber erften Un: 
fiht, aber ihre Bedeutung ift verfchiedentlich geändert. 
Soolche find cominus aug der Nähe, unb eminus aus 
UOS ber Ferne, intus von innen ober innerlich, subtus von 
r unten ober untertodrts, extrinsecus und intrinsecus vom 
außen unb von innen, mordicus von mordere, feftges 
bifien, 5. B. tenere, versus gegen hin, ton vertere, für 
ben gewöhnlichen Gebrauch Prápofition ۰ 
70 . 10, Eine große Zahl von Adverbien entfteht endlich 
durch den adverbialifchen Gebraud) verfchiedener Cafus 
| von Mominibus und durch Zufammenfegung mebres 
rer Nebetheile, Auf diefe Art entfiehen bie ۶ 
.tifeln noctu Nachts, vesperi Abende, mane frühe, 
tempore ober tempori geitig, simul Coen similis) zugleich, 
zu gleicher Seit, diu lange, und davon abgeleitet quam- 
diu wie lange? aliquamdiu eine Zeitlang, interdiu bei 
Tage, hodie heute, quotidie täglich, quotannis jährlich, 
postridie den Tag darauf, perendie den dritten Tag 
darauf, übermorgen, pridie den Tag vorher, nudius 
tertius ehegeftern, am britten Tage von jet an ۰ 
waͤrts gerechnet, entflanben aus nunc dies tertius, unb 
fo findet (id) nudius quartus, quintus, sextus, tertius- 
deeimus; propediem nád)fter Tage, initio unb princi- 
pio juerft, eig. im Anfang, repente und derepente 
eilig, (Ublat. von repens,) imprimis unb cumprimis 
vorzüglich, proténus unb protinus (aug pro unb ber 
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|. Prápof. tenus) fofort, alids-fonft, gu anderer Zeit, actu- ` 


‘tum augenblicés, alternis abwechſelnd, modo, nur, eben, 
postmodo nachher, interdum zuweilen, cummaxime ge 
tade, tummaxime damahls gerade, ober bloß gerade, - 
nur ton ber Vergangenheit, denuo (de novo) von 
Neuem, ilicet (von ire unb licet) illico (eigentlich in 
loco) und extemplo alsbald; interea unterbeg, unb 
praeterea außerdem, verlängern bag a, fo daß man fie 
nicht ohne Bedenken. für zufammengefegt aus “inter, 
praeter unb ea, bem Neutrum Pluralis, halten ۰ 
Dn hactenus, bis fo weit, unb eatenus, big dabi, 
feint der Ablativ von ber Pråpofition tenus abjubdns 
gen: von ber örtlichen Bedeutung geben beide in die der 
Beit über. Ortsbezeichnungen: foris draußen, fo- 
ras hinaus, nebft domum, domi und domo, rus, ruri 
unb rure, humum, humi unb humo, ton welchen ۰ 
fibus an feinem Orte in ber Syntax gehandelt wird, 
insuper, darüber, aud) außerdem, obviam entgegen, 
peregre, über Gelb, aus ber Frembe, praesto bei der 
Hand, zugegen, recta gerabeé Wege, qu ergänzen: via, 
unà, jufammen. 

Modalitäten des Handelnd auf bie Frage qui 271 
toic? (alter Ablat. von quis,) sponte Hon freien + 
fen, ein alter Ablat., forte (Ablat. bon fors) und for- 
tuito (u) zufällig, forsit, forsitan (fors sit an) forsan 
unb fors allein, vieleicht, gleich fortasse oder fortassis, 
(in profaifd)em Gebrauche find allein fortasse und for- 
sitan,) nimirum mnáfmlidj, scilicet und videlicet vers 
fteht fi, utpote aud ut und pote eig. wie es möglich 
ift, daher naͤhmlich, alg, dumtaxat nur, praeterquam 
aufer, quomodo und quemadmodum auf telde Art, 
. b. f. wie, admodum recht, febr, zur Steigerung bienenb, 
auch ungefähr bei Zahlen, quamobrem weshalb und 
quapropter weswegen, warum? quantopere tie febr, 
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tantopere fo febr, maxiimepere and summopere recht 
febr, alle aud) getrennt quanto opere u. f. f. alioqui 
oder alioquin fonft, b. b. auf andere Urt, ceteroqui 
oder ceteroquin üórigeng, frusträ vergeblicher Weife, 
durch via zu erflären und abzuleiten von fraus, fraudo, 
incassum unnüger Meife, nequicquam oergebend, sum- 
mum für ad summum höchftens, tantum. unb solum 
nur, allein, unb ¿ufammengefegt tantummódo, solum- 
módo, gratis umfonft, (aus gratiis, wovon aud) ingra- 
tiis, toiber Willen,)- vulgo gemóbnlid), bifariam auf 
¿wei Seiten, zwiefach, trifariam, multifariam an vielen 
Geiten, omnifariam auf allen Seiten, ju ergänzen partem. 

°` Endlich partim, urfprünglid) gíéid) partem, 3. Y, 
Liv. 26, 46 partim copiarum ad tumulum expugnan- 
dum mittit, partim ipse ad arcem ducit, aber dann 
wie bas Deutfche theild — theilg gebraudjt, felbft mit 
einem Genitio ober mit ber Prápofition ex, für alii — alii 
3. 3. Cic. Philipp. 8, 11 quum partim e nobis ita 
timidi sint, ut omnem populi Rom. .beneficiórum 
memoriam abjecerint, partim ita a rep. aversi, ut 
huic se hosti fayere prae se ferant, urb fúr alia — 
alia Cic. de Off. 2, 21 eorum autem beneficiorum 
partim ejusmodi sunt, ut ad universos cives perti- 
neant, partim singulos ut attingant. 

272 Anm. ther bie Bedeutung einiger oben angeführter Adverbia. 
Die Adverbia continuo, subito, statim, confestim, repente und 
derepente, actutum, illico, ilicet, extemplo werden im Deutfchen 
häufig alle ‚durch fogleich Aert, aber genau genommen heißt, wie 
auch zum Theil oben angeführt worden, continuo unmittelbar Darts 
auf, ohne daf etwas anderes dazwiſchen kommt, subita plónlid), von 
etwas lleberra(cfenbent, statin gehenden Gufes, ohne Auffchub, coz- 
festim eilends, protinus, eigentlich fürber, wie mir fagen fürder fei 
nes Weges gehen, b. H. fo wie man angefangen hat, dann fofort, ohne 
Unterbrechung, — und verftdrft derepente auf einmahl, nicht 
allmählich (sensim) 3. $. Cic. de Off. 4, 33 amicitias, quae mi- 
nue delectent et minus Gebees, magis decere censent sapien- 
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tes sensim dissuere, quan” repente! práecidere; acturum. ۶ 
blig, eodem actu, ¿licet ift feltener alg illico, hat aber ungefähr 
Biefelbe Bedeutung alsbald, auf der Stelle, z. B. Sallust. Jug. 45 
Ubi formido illa mentibus decessit, ilicet lascivia atque superbia 
incessere; Cic. p. Mur. 10 Simulatque increpuit. suspicio tumul- 
tus, artes ¿/lico nostrae conticgscunt. Auch exiemp/o hat fo wie 
ähnliche Ableitung (denn templum ift locus religiasus) fo aud) dhn- 
liche Bedeutung, 3. 95. Liv. At, 4 Alii gerendum bellum extem- 
plo, antequam contrahere copias hastea possent, alii consulen- 
dum prius Senatum censebant, 

Praesertim, práecipue, imprirbis, cumprimis, apprime werden 273 
im Allgemeinen durch vorzüglich uͤberſetzt. Aber ein Unterfchied ift 
allerdings vorhanden, Praesertim- entfpricht dem Dentíchen ¿umabl 
und [egt ein Gewicht auf eine Beftimmung; praecipue behält die, 
Bedeut. feines Adjectivi, indem praecipuus dem communis entges 
genfteht: jus praecipuum (Privilegium ) —- jys commune, daher 
praecipue benr veralteten’ ab(ouberlid) entfpricht, nicht gang fo genau 
dem Worte befonders; imprimis un} cumprimis finden ihre ۶ 
rung in ber Zufammenferung; vor vielen andern, ‚vorzüglich; ap- 
prime endlich findet fich feltner und nur zur Verftárfung einer ۶ 
jeetivifchen Beftimmung, 4. B. apprime doctus, apprime utilis. 

Der Unterfchied zwifchen beu Wörtern, welche Deutfch burd) 274 
nur tiberfest werden, modo, dumtaxat, solum, tantum, solum- 
“modo, tantummodo ijt fchwer zu beftimmen. -Das gewöhnliche 
nut ift. modo; solum ift allein, wo man etwas Hdheres und ۶ 
feres vorausfebt; tantum ift blo fi, wo etwas Anderes gefordert wird, 

i. $. dixit tantum, non probavit; ۱۵۲۸۸۲۲۲ werden diefe Begriffe 
durch die Zuſammenſetzung: solummodo mut allein, tantummodo 
nue bloß; dumtaxat wird nicht zu Berdis geftellt und fcheint dem 
Deutſchen einzig zu entfprechen, 3. D. Caes. Bell. civ. 3, 40 pedi- 
tatu dumtaxat procul ad speciern utitur, einzig und allein aus der 
gerne; Curt.-8, 1, 29 qua (carmine) significabatur male insti- 
tuisse Graecos, quod tropaeis regum dumtaxat nomina inscribe- 
rentur; id. 9, 9, 18 aestus totos circa flumen campos inundave- 
rat, tumulis dumtaxat eminentibus, velut insulis parvis. Sn ander 
rer Bedeutung iff dies Wort f. v. a. wenigftens, und giebt tvie certe eine 
genauere Beftimmung, wie bei Cicero: nos animo dumtaxat viges 
mus, re familiari comminuti sumus, an Muth fehlt mé — 
ſtens, zuverſichtlich, nicht, oder valde me Athenae delectarunt, urbs 
duintaxat, et urbis ornamenta et hominum benivoleütia, Aud) = 
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saltem heift wenigftens, fteigt aber herab, 3. 95. eripe mihi hunc 
dolorem, aut minue saltem. 

275 Frustra hat den Begriff getdufchter-Erwartung, 4. D. frustra 
suscipere labores, nequicguam den des fehlenden Erfolges, wie bei 
Horaz Carm. 1, 3, 21 nequicquam deus abscidit Oceano terras, 
si tamen impiae rates transiliunt vada. - Incassum ift feltener, 
sufammengefest aus in und cassum, hohl, leer, heißt alfo eigentlich 
ing Secre, ins Blaue hinein, z. 95. tela jactare, wovon Fein Nuss 
zen ۰ ۱ 

Alias haben wir fchon im Gert. von aliogui unterfchieden. , 
Heide Wörter werden Deurfch durch ſonſt uͤberſetzt; aber alias heift 
zu anderer Beit und an anderem Orte, alioqui in anderer Bezies 
hung, 3. D. Livius: triumphatum de Tiburtibus, alioquin mitis 
victoria fuit, ferner in anderem Galle (wenn das vorher gefagte wicht 
gefchieht) 3. D. Tacitus: dedit tibi Augustus pecuniam. non ea 
lege, ut semper daretur: languescet aliogui industria, Ein ۶ 
terfchied im Gebrauch von alioqui und alioquin ift noch nicht ۶ 
gefunden, der folgende Buchſtab fcheint wenigſtens die Wahl der eiz 
nen ober der andern Form nicht qu ۰ 


Cap, 63. ۰ 
Adverbia primitiva. 


276 '' 1. Die Adverbia primitiva (urfprüngliche, nicht 
abgeleitete). find gering an Zahl in Vergleid) mit ben 
abgeleiteten, nabmentlid) in Vergleich mit den von ۰ 
jectivis 'mittelft der Endungen € und ter abgeleiteten. 
Go wie bei bieten die Bedeutung von der des Abjectivs 
abhängt unb in ber Regel einen febr feft beftimmten 
Umfang fat, fo drúcten die primitiva dagegen die als 
gemeinften Umftände, welche bei einem Factum in Bes ` 
tracht gezogen werden, aus, die Fragen ob, wie, 
wann, mo? und die allgemeinen Untworten darauf, 
find aber deshalb mit ihren nádjften Zufammenfeguno 
gen und Ableitungen vorzüglich zu bemerken. 

2. Dabin gehören *): bie VWerneinungsmwörter 


*) Mir miiffen für das folgende Verzeichniß, melches mir wegen 
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non, haud ben ne, nebft i immo, bie Bejahungen nae, 
quidem; utique allerdings, aus welchem Worte wieder 
die 3Berneinungépartifel neutiquam, feineswegs, entftans 
den if, nempe ndbmlid, bod) wohl, v vel in ber Bedeus 
tung fogar, (f. oben S. 99,) das Fragetvort cur warum? 
(wahrfcheinlich aber aus quare ober cui rei entffanden,) 
bie Wörter, welche im Ullgemeinen, wie eftoad gefches 
ben ift, ausdruͤcken (Modalitäten der Handlung) paené, 
feré unb fermé faft, temeré ungefähr, fo bin, opne 
Ueberlegung und Abficht, ritë nad) Brauch oder Gitte, 
vix faum, nimis ju fer (nimium f. oben Cap. 62, 6) 
parum ju wenig, satis ober sat genug, saltem wenig» 
fteng, ut ober uti wie, ceu gleich wie, quam mie febr, 
tam fo fehr,, sic und ita fo, unb bor ita abgeleitet item 
unb itidem eben fo, unb verdoppelt identidem, wels 
ches Wort aber als Zeitpartifel die Bedeutung ims 
merfort, ein Mahl wie das andere Mahl’! annimmt, 
périnde und proinde (bon inde abgeleitet) gleich, eben 
fo, sécus anders, Die Ortsbezeichnungen uspiam 
unb usquam irgendwo; nusquam nirgehdg, procul fern, 
prope nabe (f. Cap. 62, 6 Anm.) ferner ubi top? ibi 
dort, unde von wo? inde von ba, nebft ihren ۰ 
den Zufammenfegungen unb Eorrelaten, von welchen 
gleich nachher befonders gehandelt wird. Die Zeitbes 
 fimmunggmörter quando wann? nebft feinen Zus 
fammenfegungen aliquando einmahl, quandoque und 
quandocunque wann immer, quondam ۵۵ 
(morin das urfprängliche zur Conjunction gewordene 


ber ungemeinen Wichtigkeit biefer Partikeln fir das Verſtaͤndniß der 
Schrifeteller fo ausführlich angelegt haben, bemerken, daß wir unter 
Adverbia primitiva bier Feinesweges diejenigen verftehen , von denen 
fich fein etymon auffinden läßt, fondern diejenigen, welche fi). niche 
auf eine fruchtbare und verftändliche Weiſe auf bie oben angegebenen 
Ableitungsklaffen zuruͤekfuͤhren lafen. Die rein etymologiſche Unter⸗ 
fudjung wuͤrde uns auf ein zu ſchluͤpfriges Feld fübren , Wo wir von ` 
gehrern und Schuͤlern fchlechten Dank zu erwarten hätten. 
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Relativum quum Hiegt,) nunc jegt, tunc und tum dann) - 
unquam jemahls, nunquam niemahls, jam ſchon, etiam 
(aug et jam) unb quóque auch, etiamnunc unb etiam- 
‘tum noch, semel ein Mahi, bis zwei Mahl, (bie uͤbri⸗ 
gen Adverbia numeralia (. Gap. 33.) saepe oft, usque 
immer fort, heri ober here geftern, cras morgen, olim 
ebemal8, mox bald nachher, dudum feit langer Zeit 
pridem vormahls, lángft, tandem endlich, demum erft, 
von inde in der Bedeutung „darauf" deinde und éx- 
inde,. oder abgefürgt dein unb exin fermad), süb- 
inde *) gleich hernach, hintereinander, Saber oft, dein- 
ceps nad) ber Reihe, denique zulegt; ferner bie ۶ 
verbia mit ber Anhangsfylbe per: semper immer, nu- 
per neulid, parumpér unb paulisper eine fleine Zeit 
lang, tantisper fo lange Zeit hindurch, gewöhnlich ver: 
- fleinernd „eine fo kurze 20۱۶6 ۸ 

Mud) find bie meiften Prapofitionen, urſpruͤng⸗ 
lid) Udverbia, welche aber deshalb, weil fie getobbnlid) 
- den Cafus eines Subffautivi qu fid) nehmen, zu einer 
befondern Klaffe der Nedetheile gerechnet werden. Gie 
find jedoch immer nod) alg Adverbia angufeben, ۸ 
fie ohne Cafus zu einem Verbum gefegt werden, 3. ۰ 
pone subit conjux hinten folgt feine Gattin. Daher 
fommt eg, Daf man clam heimlich, und coram in Ges 
geniart, in der Regel zu ben Prápofi tionen, zählt, ۰ 
rend palam ¿fentlid), obaleich im Uebrigen ganz gleich 
gebildet, unbeftritten Adverbium heißt. Die Prapofitio- 
nen ante und post haben, wenn fie alg Adverbia ge- 
"braucht werden, gewöhnlich die verlängerte Form antea 
‘und posted (auch antehac und posthac) ohne daß je: 
doch für ante und‘ post ber adverbialifche Gebrauch 
aufgehoben ۰ 


*) Diefen Accent auf der antepenultima verlangt Prifetan 
CS. 618 Kr.) für die Compofita von inde. 
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Yum. 4. Mad beachte den oben erwähnten Uebergang der Orts- 
partifeln in die Bedeutung der Zeit, welcher fich auch in der Deut- 
ſchen Sprache zeigt. So wird fid) der Gebrauch von hic, ibi, ubi 
für unfer „nun, als, erklären. Auch wird man fid) nicht wundern, 
meng mehrere von diefen Adverbiis haufig als Conjunctionen erfcheis 


meu und auch von ung weiter unten als folche aufgeführt merden. 


Sobald fie nähmlich zur Sagverbindung dienen, halten wir fie arant 
matifch für Conjunctionen, fügen fie aber innerhalb eines Gages eiz 
nen. Umſtand zu dem Begriffe des Berbi hinzu, fo find fie ۰ 
Bei einigen findet aber beides Statt. 

Anm. 2. betreffend die Bedeutung obiger primitiva. | Haud ift 
flátfere Negation alg non, gar nicht, deshalb aber auch feltener in 
Gebrauch. Ne gehört hicher nicht als Conjunction „damit nicht, 
Daf nicht, f fondern infofern es für non in ber Verbindung ne- 
quidem, nicht eimuabl, und bet Imperativis fedt, j. 95. Tu ne 
cede malis, sed contra audentior ito, weiche nicht dem Ungluͤck. 


277 


Immo heißt nein, aber mit dem -befonderneGebrauche, Daf zunaͤchſt 


' etwas Gtürfere8 an die Stelle des Vorhergegangenen und BVerneinten 
gefe&t wird, alfo Deutfch: „nein im Gegentheil.” B- B. Cic. ad 
Att. 9,.7 causa igitur non bona est: immo optima, sed agetur 
foedissime; de Off. 3, 23 si patriam prodere conabitur. pater, ei- 
lebitne filius? Immo vero obsecrabit patrem, ne id faciat. 
Quidem wird gewohnlich zur Berbindung von Ságen gebraicht 
( Deutſch zwar) unb ift alsdann für cine Conjunction zu halten, 
aber es wird auch als Adverbium zur Befräftigung cines Wortes ober 


Begriffes gefert, two-man im Deurfehen fagt, allerdings, freilich, in, 


der That, febr haufig aber auch, nahmentlich kt Pronchinibus, bie 
Kraft diefes Wortes nur durch ben Accent ausdrückt, 3. B. Deci- 
pere hoc quidem est, non judicare, „das heißt täufchen, nicht 
ein Urtheil fallen; praecipitare istud quidem est. (waê du thuft) 


non descendere. Equidem wird angefehen als zufammengefest aus . 


ego und quidem, und von Cicero, Virgil, Horaz aud) nicht anders ` 


gebraucht; aber bei andern unb mabnientlid) bei fpatern Autoren, fin- 
bet es fich auch geradezu für quidem; z. 95. Sallust. Car. 52, 16 
quare vanum equidem hoc consilium est; Curt. 5, 13 certiora 
deinde cognoscit ex Bagistane Babylonio, non eguidem vinctum 
regem, sed in periculo esse aut mortis aut vinculorum. Némpe 
entfpricht ziemlich genau unferm bod) wohl, unb nimmt eben (o 
oft eine farfaftifche Bedeutung am, wo wir jemand durch Folgerunz 
sen und Schlüffe widerlegen. ` ES wird aber nicht für das blog er- 
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— E le ORE 
Havende „naͤhmlich, das heißt” gebraucht. Dies iff nimirum imb 
videlicet. 

279 Die Adverbia paené, fer& ud ferme, zu denen wir noch der 
Bedeutung megen propé. aus Gap e», 6 Anm. heruͤber nehinen, bie 
nen alle zur Befchränkung einer Angabe, jedoch mit Unterfchieden im 
Gebrauche. Paene und prope find einander am naͤchſten, paene faft, 
prope beinahe, und fo fagt man Lateinifd) paene dixerim unb prope 
dixerim gang gleich, faft möchte ich fagen, oder beinahe möchte id 
fagen. Go wie in prope der Begriff der Annaͤherung liegt, fo wird 
durch paene ber Grad oder bie Steigerung ausgedrückt: alfo fagt man 
hi viri prope aequales sunt, find beinahe von gleichem Alter, unb 
Dagegen Cáfar non solum in omnibus (Galliae) civitatibus, sed 
paene etiam in singulis domibus factiones sunt, fondern faft auch 
in jedem Haufe, welches mehr ift, قله‎ daß Parteiungen in jeder Stadt 
find. Don prope ift gebildet propemddum, Deutfch ,,gemifferma- 
fen." Fere unb fermë find Hinfichts ihres langem e abweichend 
von den Übrigen primitivis, welche ein Furteê e am Ende haber, fie 
fheinen alfo vom Abjectivis abgeleitet, inbeffem führt bie Ableitung 
von ferus auf fein Refultat. Die beiden Wörter find mur der Form 
nach verfd)ieber und werden bei wungenawen und unbeſtimmten Angas 
ben gebraucht, nahmentlich bei runden Zahlen oder folchen Begriffen, 
die fid) auf eine Zahl zurückführen laffen. Wir fagen centum fere 
homines aderant unb drücken damit das Deutfche „ungefähr hun- 
bert^ aug; paene oder prope centum, af hundert, giebt den Ne- 

> benbegriff, Daf es gerade hundert haben fein follen. Und fo auch fere 
omnes, fere semper und bei einem Berbo sic Jere fieri solet, fo 
pflegt es met Cin ber Kegel) zu gefchehen, gleich fere semper 
fit; daher febr häufig bloß Hoflichteitshalber, wie unfer wohl, wenn 
auch fein Zweifel an der Nichtigfeit einer Angabe Gott finder: quo- 
niam fere constat, da eg doch wohl ausgemacht ff. 

280 Temere ift oben mit mehreren Bedeutungen angegeben worden, 
welche alle dem, twas mit Meberlegung, consulto, gefchieht, entgegen- 
gefegt find, daher die Verbindungen inconsulte ac temere, temere 
et imprudenter, temere et nullo consilio. Mit non verbunden 
heißt non temere daffelbe was non facile, nicht Teicht, ¢. 95. non 
temere quis tam invitis omnibus ad principatum accessit, quam 
Titus, nicht leicht trat einer fo mit aller Abneigung bie Regierung 
an, alg Titus. Rite möchte man für einen alten Ablatiy gleich 
ritu ‚halten, bie Bedeutung entfpricht, aber die Form ift zu unficher. 

Ue gehört gleichfalls nicht als Gonjunct. hieher, -fondern als 
Adverbium similitudinis, auch in biefem Sinne dient es nicht fel- 
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ten zur Satzverbindumng, daher f. Gap. 67, 2. Utique ift offenbar 
aus uti entffanden, und mittelft jener im Abfchn. 3. zu erflärenden 
Anhangfolbe que entftanden, , wie nur immer,” daher ,,allerdings, 
gewiß.“ Curt. 4, 11 nihil quidem habeo venale, sed fortunam 
meam utique non vendo. 

Hinſichts ber Wirter sic, ita, tam bemerken mir, baf tam 
feine Stelle bei Adjectivis hat, 3. B. tam dives ut u. f. f. eigent- 
Lic fo febr reich, dann blog ,,fo reid, too man feltener ita und 
sic fast. Aber alle biefe Wörter druͤcken mit folgendem daß niche 


281 


immer eine Steigerung des Ginnes aus, fondern befchränken benfel- . 


ben auch ‘durch die Beftimmung, welche hinzugefügt wird. Da dies 
von: dem Deutfchen Sprachgebrauch zum Theil abweicht, fo ۲ 
wir einige Beifpiele hinzufuͤgen: Cic. pro leg. Man. c. 3. vestri 
imperatores ita triumpharupt, ut ille (Mithridates) pulsus supe- 
ratusque tegnaret, telches ju verftehen ift: eure Geldherren trium- 
phirten dergeftalt, daß Mithridates dennoch in der Regierung Mich, 
und fo wird andermärts auch tamen hinzugeſetzt, (4. B. p. Sextio 5. 
verum haec ita praetereamus, "ut tamen intuentes et respectan- 
, tes relinquamus) Cic. pro Gluent. c. 32 ita multum agitata, ita 
diu jactata ista res est, ut hodierno die primum causa illa de- 
fensa sit; in Verr. 3, 82 itaque hoc est, quod «multi fortasse 
fecerunt, sed ita multi, ut ii, quos innocentissimos meminimus 
aut audivimus, non fecerint. Zum Berftindnif diefer Gaze ۵۲ 
fen wir durchaus bei ut ein tamen hinzudenken, oder das ita fo ۶ 
faffen, wie es in der That aufsefaft werden muf, nur infofern 
viele, nicht geradezu fo viele, mag im Deutfchen immer den Ginn 
erhöht. Und wie das Adverbium ita, fo wird auch das von tam abs 
geleitete Udjectivum tantus gebraucht, z. B. Caes. Bell. Galt. 6, 35 
praesidii cantum est, ut ne murus quidem cingi possit; Nep. de 
reg. c. 1 tantum indulsit dolori, ut eum pietas vinceret, gab 
nur fo viel feinem Schmerze nach, daß biefen dennoch die Eindliche 
Liebe befiegte. Go ift bei Cic. epist. ad famil, 1, 7 med, tantam 
. vim habet „hat einen fo geringen Werth." 

Perinde und proinde find in der Bedeutung alg Adverbia si- 
militudinis gleich, nur daß perinde ungleich häufiger bei ۷ 
gefunden wird. ` Die Lefeart ſchwankt fehr oft, und ba mm proinde 
in einer befondern Bedeutung als Conjunction „deshalb ۲ 
ift, fo find viele Gelehrte der Meinung gewefen, daß proinde, gleich, 
nur eine Verderbung für perinde ift., Aber diefem widerftreiten bie 
` Autoritäten der Dichter, wo proinde zweifplbig durch den Bers gez 
` fihert iff. Vergl. Ruhnk, ad Rutil, Lup. p. 31. Am allerhäu- 
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figiten findet man verbunden perinde ac, perinde ac ai, perinde ut, 
gleich als wenn, jur Satzverbindung, alfo f. Cap. 67, 25 aber auch 
ohne folche Zufäge fast 3. D, Cic. de Fin. 1, 21 vivendi artem 
tantam tamque operosam et perinde fructuosam (und eben fo 
fruchtbringend) relinquat. Epicurus? 
- 283  Sécus haben. wir unter. bie primitiva geftellt, weil die ۶ 
» tung des Wortes unficher if. Wir. glauben, daß es vou séqui abju- 
leiten it, und würden es demnach wie mordicus ju Nr. 9. Cap. 62. 
haben eller Fónnen. Als die erfte Bedeutung nehmen wir an „nach⸗ 
ftepend”” b. b. minder, dann „anders,“ mit dem Nebenbegriffe als es 
ı fein follte. Go fagt man mihi aliter videtur, recte secusne, nihil 
ad te, richtig ober minder richtig, wo man ja auch an minus. fegen 
^ Fónntez si res seeus ceciderit, wenn die Gache anders, b. D. min- 
ber gut, ausfallen follte. Ein Comparativ secius (auch sequius gez 
ſchrieben) if fehr felten in Gebrauch, weil secus felbft fchon den 
Ginn eines Comparativs hats mit einem Ablativ verbunden, nihilo 
secias, um nichts anders, quo secius gleich quo minus, daf nicht. 
284 Mit unguam jemabts, und usquam irgendwo, verhält es fid) 
wie mit quisquam, tvoriber oben ©. 118 ausführlich gefprochen 
worden tt, fie erfordern eine Negation im Gake und find, wenn 
diefe gleich zum Worte gezogen wird, gleich nunquam und nusquam, 
fo wie in gleichem. Galle jemahls gleich niemabls, irgendwo gleich 
nirgends, 3. $5. neque te usquam vidi, gleich et nusquam te vidi. 
Die Stelle cines negativen Gages vertritt aber auch. eine negative 
. Frage, $. 95. num tu eum unquam vidisti? haft du ihu wohl jez 
mahls gefehen. Aber uspiam if nicht negativ, eben fo wenig als 
das Pronomen quispiam, ‘fonderu, fo tie diefes gleich aliquis, alfo 
mit se'Wirtem Sinne gleich alicubi. Man finder in den Schriften 
neuerer Lateiner und in Lat. Grammatifen auch die Form nuspiam 
angegeben, welche gleich nusquam fein foll. Sie ift aber zuverlaͤſſig 
gan nichtig, weil fie gegen die Analogie ift, abgefehen davon, dafi 
fie in Feiner Stelle eines alten Schriffftellers ficher ۰ 
285 Der Unterfchied swifchen zum und tunc if ſchwer zu beſtimmen, 
weil die Ausgaben der Schriftfieller (abt ۱ nicht überall. correct. ۰ 
. Im Allgemeinen wird man aber wohl richtig fo feftfegen: tune heißt 
damahls, alê Gegenfak von nunc; tum da, gegenuberftehend dem 
Relativo quum, 3. $5. quum omnes adessent, tum ille exorsus 
est dicere, alg alle zugegen waren, ba begann er zu ſprechen; und 
ohne einen folchen relativen Cat wird es gefest für unfer darauf 
oder „hierauf“ wobei man doch immer ergdmt „als dies oder jez 
nes gefchehen war.“ Im Deutſchen fagt man oft in folchen Fallen 
nun, 
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‘nun, was aber Lateinifch nie durch nuno auszudrucken ift, fonberu, 
wie gefagt, durch tum, weil nunc immer nur bie toirflic)e Gegen- 
wart jest, nicht jene relative, worein fid) ber Sprechende der Schil⸗ 
derung wegen verfest, ausdrüct. So ít auch der Unterfchied zwi⸗ 
(den etiamnunc und etiamtum, beides Deurfch durch ,, nod) ^ gege⸗ 
ben, und zwiſchen quummaxime und tummaxime, Deutfch ,,gerade,/” 
zu faffen: denn etiamnunc. und quummaxime geben auf die Ger 
genwart, étianitum und tummaxime quf' bie: Vergangenheit, 4. Bui 
etiamnunc puer est und etiamtum puer erat; adest quummaxime: ` 
frater meus und aderat tummaxime frater, mein Bruder mar ges 
rade ¡ugegen. Diefe Bemerkung ift befonders zu brachten in ۵ 
auf die indirecte Redeweife. Dem was in birecter Rede durch‘ 
nunc ausgedruckt wird, sermanbelt fich, menn daffelbe als vergangen’ 
erzählt wird, im tunc oder tum. Um dieſen burdygreifenben Sprache 
gebrauch nur durch cin Beiſpiel qu erläutern: id) fage nunc. primum 
somnia me eludunt, ober eluserunt, dieg ift ba8 erfte Mahl 190, 
mich mein Traum täufchte. Daffelbe, erzählt, wird fo ausgedruckt: 
somnia tunc primum ae dicebat elusisse, mwas wit Deutfch bed) 
auch fagen wirden: er fagte, jett jum erften Mahl habe ihn 5 
Traum getdufeht. Vergl. die Stelle Tacit. Ann. 16, 3 ~ 

Jem mit einer Negation verbunden it unfer erh, 3. e ni- 296 
hil jam spero, ich hoffe nichts mehr. Auch zur Verbindung von, 
64901 witd es gebraucht, Deutſch ferner und nun. 

Usque, immer fort, iſt in diefem Ginne etwas felten, ¢. 95. bei ` 
Hora; Naturam expellas furca, "tamen usque recurret. Gewoͤhn⸗ 
lid) nimmt es eine Präpofition qu fidh, ad und in, oder ab und ex, 
und wird dann von ber Zeit und dem Orte gefast, z. B. usque ad 
portam, usque a prima aetate. 

Nuper, neulich, if fehr relativ.zu faffem, son welchem ganen 287 
Seittaume die Rede ifts ben Cicero fagt von gemiffen mediziniſchen 
Bemerkungen, fie feien nuper, id est paucis ante seculis, reperta, 
indem er die game Beit ber menfchlichen Beobachtung vor fid) Posi ۱ 
Eben fo ift die Dauer der Beit, welche in moz ausgedrückt wird, unbe⸗ 
fimmt. Dies Wort hat, wie oben angegeben, urfprintglich bie Bes 
deutung bald nachher, zundchit, es wird aber fehr oft auch blog 
für nachher gebraucht: Dudum, feit langer Zeit, ift wahrſcheinlich 
aug diu (est) dum entftanden. ES wird verfiärft durch jam: jam- 
dudum, und dies Wort nimmt bei Dichtern die Bedeutung fogleich 
an, wie-in dem bekannten Virgiliſchen Berfe ( Aen. 2, 103) jame 
dudum sumite poenas, mit dem Ausdruck der Ungeduld. Eine 
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258 Ee Die oben (Re. 2): ertvágnten Adverbit loti auf 
die Frage too? und moher? ferner die von dem Prono: 
«men relativum abgeleiteten auf die Frage oping. und 
auf meldem Wege? biden: mir Aren naͤchſten Ab⸗ 
Leitungen und Correlativis eine beftimmte Regel; svelehe 
bier aufzuſtellen if.” Wir gehen von ber Frageform 
als der urfprünglichen aus, fie fállt (Wie auch im Deut: 
hen) mit der relativen zufammen, und ijf nur nad) ber 
Bebre ber alten Grammatifer durch beu. Accent untere 
, fieben, f ©. 27. Dieſe relative Form: wird verallges 
meinert durch Verdoppelung oder durch die Anhangfylbe 
cunque, opne Unterfchied. Sm’ Deutfchen wird diefe 
Perallgemeinerung bord) bie Partifeln nur, auch, immer 
qusgedruͤckt, z. B. Relativum wo, verallgemeinert , wo 
nur, foo aud), mo immer, wo nw. immer." Ohne *) 
relative Beziehung tbird die Curfpringlidhe) Frageform 
gerallgemeinert durch bie Angangfylbe que ober durch 
Hingufiigung ber befonbern Wörter vis und libet, 8 
' bei quo unb qua die Anbángung von que pit Statt ۰ 
findet, ift leicht zu erklären wegen der möglichen Vers 
wedfelung mit dem Adverbio -quoque aud), und dem 
Ablativus quaque gon quisque, und doch finder fid) 
ig einzelnen Steen wenigftens quaque als Adverbium, 
und davon abgeleitet usquequaque. auf jede Art und 
Weiſe. Un bag Demonsträtivum tvird zur genaueren 
Beftimmung die Sylbe dem gehängt im inne bed 
Deutfchen „eben." Das Indefinitum wird bord ۶ 
fammenfegung mit dem Pronomen. aliquis gebildet. 








*) Ohne fagen nir in Hinfi dt auf bic durchareifende Analo⸗ 
gie. Doch finden fid) eimelne Stellen, wo das angehängte que re: 
latis verallgemeinert, unb wo 3. 95. quandoque für quandocun- 
que flieht. Darüber f. die —— ju Livius 1, 24, 3. 
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So ergeben fid) alfo folgende Correlativa: 
. $rageform. Relativum. Demoner. Jndefiait,  Merallgemein. 
ubi mo? ubi: i09. ibi da ;^alicubi. ubIque 


ubiubi . ` ibidem irgend⸗ ubivis überall 
ubicunque: wo. ubilibet 
vnde woher? unde mejer, inde you alicunde: undíque.( von - 
od. von wo? undeuude ba. - von irg. undevig überall 
undecunque indidem woher. ^ undelibet bet 
quo wohin? quo wohin., eo dahin aliquo ` quovis überall . 
| quoquo eodem irgend ` quolibet hin 
quocunque ` wohin. E 
qua auf mel- qua anf wel- eaanfdent aliqua — | quavis auf 
` den Wege, chem Wege. (dieſem) auf irg. qualibet ) jedem 
auf welche quaqua Wege einem Wege. 


Weiſe? quacunque eadem’ Wege. 

Zu dieſen füge man nod) bie durch Zuſammenſetzung 289 
mit alius, nullus, uter entflandenen: auf bie Frage 
two? alibi anderswo, nullibi nirgends, wofür nusquam 
gebräuchlicher ift, utrübi oder utrobi an welchem von 
jweien Orten? mit der Anert utrobique an jedem 
ber beiden Orte; cine Verftdrfung von ibi ift inibi, an 
dem Orte felbfi; auf die Frage woher? aliunde von 
anderswoher, utrimque von beiden Seiten; auf bie Frage 
wohin? alio anderswopin, utro auf welche von beis 
den Seiten bin? mit ber Antwort utroque und neutro, 
auf jede unb auf keine von beiden Seiten ‚bin, Mit 
biefer Endung und mit derfelben Bedeutung find auch 
gebildet quopiam unb quoquam irgendwohin, Cerfteres 
in bejapendem Sinne, legteres in verueinendem me quis- 
quam) intro hinein, retro guricf, ultro drüber pang 
citro dies ſeits hinaus, haupsfächlid nur in ber Sufam» 
menftellung ultro citroque gebräuchlich, jedoch. erhält 
ultro aud) die Bedeutung, ned) dazu, von freien ۰ 
Porro gebt aus von pro pnd heißt vorwärts, weiter, 
$. B. porro pergere, bann ferner, in meldjem Sinne e$ 

® 2 
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auch zur Satzverbindung gebraucht wird, alſo Conjun⸗ 
ction ift. Zuſammenſetzungen mit eo find adeo. eig. 
bid dahin, daher bid zu bem Grade, fo febr, eousque 
fo fange, fo weit, mit quo: quousque unb quoad wie 
lange? Mit der Endung à find bier nod) zu bemers 
fen die gu Prápof. gewordenen Adverbia circa, contra, 
extra, intra, supra, abgeleitet von den urfpränglichen ` 
formen cis, con, ex, in, super, ferner infra unb ultra 
von ben ungebräuchlichen Adjectiven infer und ulter, 

„ endlich circa unb juxta neben, aud) „auf gleiche Weiſe,“. 
. deren Ableitung zweifelhaft ift, welche aber auch zu dies 
fen Adverbiis loci gehören. Nequaquam, auf feinem 
Wege, keineswegs, ift vermittelft des Verncinungstwo: tes 
ne gleich non entftanben. 

290 Wir fügen bier nod) bie Correlative gu der Frage 
twobiniwárt8? quorsum oder quorsus? (jufammens 
gezogen aus quoversus ober quoversum) hinzu. Ge 
antworten nähmlich darauf gleihfals mit ber doppelten 
Endung us und um (nur daß bald bie eine, bald bie. 
andere die gebräuchlichere iff) bie Adverb. horsum pers 
warts, aliquoversum, aliorsum, quoquoversus auf jede 
Seite hin, utroqueversum, introrsum, prorsum por: 
todrt$, (befannter prorsus in der abgeleiteten Bedeutung 
gán¿lid),) rursum oder häufiger retrorsum ruͤckwaͤrts, 
(rursus ift in der Bedeutung wiederum im Gebrauche 
geblieben) sursum aufwärts, deorsum abwärts, dex- 
trorsum redjtéfin, sinistrorsum linfshin, adversus oder 
adversum zugefehrt, gegenüber, gewoͤhnlich Prápofition, 
seorsus oder seorsum getrennt, ۰ 

291 ° 4 Die oben angeführten Demonstrativa ibi ba, 
inde pon da, eo dahin, werden nur gebraucht, mit Bes 
jiebung auf vorhergegangene relative Säge, 3. B. ubi 
te heri vidi, ib; nolim iterum te conspicere, too id) 
bid) geftern gefehn, ba toün(dje id) bid) nicht nod) eine 
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mahl gu erbliden; unde venerat, eo rediit, er: fehrte 
dahin gurû, woher er gefommen war; dergi. Es 
find. alfo. nod) beftimmtere Demonstrativa ndthig, (o mie 
„int Deutfchen hier, dort, hierher, dorthin u, f, f. unb 
diefe werden Larcinifdy von den drei Pronominibus de- 
, monstrativis mittelft befonderer Endungen; gebilder : 
vom Orte too ^ "hic istic’ ‘illic (en ` 

s` » wohin huc istuc iluc (dorthin) eu 

e ev woher hinc. istinc illinc (oon borffer.) . 
Diefe Adverbia werden mit bemfelben Unterfchiede gor 
braucht; welchen wir: oben S. 117 Anm. 1. ۷ 
den Pronominibng hic, iste und ¡lle beſtehend angeges 
ben haben, fo daß hic, huc, hinc auf ben Ort gebt, 
. wo ich, ber Sprechendt) bih; “istic, istuc, istinc auf 
ben Ort ber zweiten Perfou, mit ‚welcher: ich rede, illic, 
illuc, illinc auf ben Ort ber britten Perfon ober Pers 
fonen, von‘ welchen bie Rede "ift. Zufamnienfeßungen ` 
iit hue und hinc find adhuc bis jest, huchsquie big 
Bieber, abhinc unb dehinc von jeft am (rückwärts ges 
rechner.) Auf die Frage qua? Auf welchem Beyer ‘ants 
Wortent ‘ebenfalls die Demonſtrativa hac, istác, illac; 
eigentlich Ablative mit Auslaſſung gen Via. ` Hacténus 
bis Diefer; und eatenus bis dahin y ſchließen bie Bes 
deutung eines Zieles) einer Oränge tn Gel We " bies 
ſem Puntte, in ſo weit. 

Anm. 1.So ſchreibt Cicero an beri Atticus, * ſich zu 
Son aufhielt, waͤhtend er ſelbſt in der Verbannung zur Cheſſalonich 
in Macedonien lebte, epist. 3, 42. Licet tibi significarim, ut ad, 
me venires, id omittam tagen: intelligo, te re istic prodesse, 
hic ne -verbo quidem levare me posse. Istic, dort wo bu biff, 
b. b. üt Rom, kannſt bu mir durch bie That nuͤtzen, bic, wo id) 
lebe, b. h. im Theffalonich, wurde de mid) nicht einmahl mit einem 
Worte röften koͤnnen. Und fo pflegen die Romer in Briefen gewoͤhn⸗ 
lich die Ortsbezeichnungen des Schreibenden >and deffen an-den man 
fchreibt , wie auch vow welcher gefchrichen wird, kurz und deutlich 
anezudruͤcken. Gleidjbedeutend mit istue und illuc fint die Prono- 
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minal / Adverbien mit der Endung هر‎ — isto, ad ilo, {aber viel ſelte⸗ 
ner in Gebrauch. 

‚Anm 2. Adhuc druͤkt die Dauer der Zeit bis anf die Ger 
genwart aus; ift alfo unr noch mut in der Sinne, mg bles gleich? 
bedeutend ift mit ,, bis jert noch,“ (auch usque adhuc?) und darf, 
genau genommen, weder init’ etiamnund, worin der Begriff ber Beitz 
dauer nicht liegt, und welches unſen Doch jett^ anf oie. Frage mann? 
ift, nod) aud) mit usque:eo und ¢tiamium, welches. bie, entſprechen⸗ 
den Seitbegeid)mundem von der Vergangenheit, f b, verwechſelt wer⸗ 
den. Jedoch laffen ſelbſt gute Schriftſtellet efins von ber eigens 
thuͤmlichen Bedeutung ded Wortes mid) und gebrauchen adhac auch 
wie unfer. noch, mp es fo: viel tiie Ferner iff, 425, Curt. 7. 4 extr. 
praecipitatus ex equo;barbarns ag hue tamen repognabau Nod) 
wicht heißt nondum, and von der Gegenwart, feltener adhuc non. 


3:2 Di ‘Cap, 64. Ze 1 1 
+ Comparation Der Adverbia. 


EN Die Comparation der-Abverbia belieht fi d) durch». 


d auf bie Eomparafion, ber Udjectiva, indem nur dies 
jenigen: Udverbia comparirt werden können, welche von 
Udjectivis.. ober Participiie mit der Endung. E oder ter 
abgeleitet werden; unb wo bei den Adjectivis bie Com: 
paration entweder gang. oder zum ‚Theil: fehlt, da findet 
berfelbe Mangel aud) bei den 9۱۵۵۶۲۵۱۱۵ Statt, . 

2. Der Comparativ ber Udverbia. fällt nápmlid) ¿us 
fammen mit dem Neutrum des Gomparatio£. der Adje⸗ 
ctiva, und der Superlativ wird von bem Guperlatio 
ber Ubjectiva fo abgeleitet; bag die Adjectiv:Endung us 
in € verwandelt wird, alfo: doerior — doétius, elegan- 
Dor —elégantiús, émendatior — emendatius, Super: 
latio doctissim-us — doctissime, SES emen- 
datissime, summus — summe, 

nm: So fehlt air Cf. ©. 101) der gradus positivus von 
deterius, deterrime, potius, potissime, tofür häufiger ift potissi- 
mum nad) Gap. o2, 0, prius, primum oder primo; (denn prime 
ift nicht gebräuchlich, aber davon apprime, vorzüglich) auch zu ocius, 
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. ecissinie it ociter duferft felten, indem der: arr age “d 
die. Bedeutung des Pofitio Yat. oe. a... 

dee Die’ urſpruͤnglichen Adverbia ferne. bie. mit ber 294 
Enbung Zem unb tus gon ‚andern Wörtern abgeleiteten 
nebft ben -berfd)iebenartigen unter Nr. 10. Cap. G2. be; 
griffenen y: d. be überhaupt ‚alle Adverbia, melde, nicht 
mit ber Endung, e (ober bafür ره‎ und ter von Adjes 
ctiben; unb, Participien abgeleitet werben, laffen gar 
feine Comparation zu, Ausgenommen find alein diu 
nud ‚saepe: diutius, diutissime ; saepius,- saepissime, 
Von muper ift, der Guperlatio, nuperrime, ohne. Com; 
paratio, und bon satis ‚uud. temperi.tverden. die Com: 
parative satius (auch als; Neutrum Adject. gebraucht) 
unb temperius (bei Cicero) gebildet. ۲ 8.8 * 
does secius ju secus 3 u — 2 04 , Vi ok, 





u. 


bellue — bellissimus ohne € bet M" vom ` 
nur — 


Cap, 65. ' d 
Prdpopfiris we. 


1. Die Prápofitionen find indeftinable ای‎ 295 
' Gitter oder, mad) gramihatifcheit Ausdruck; Partitela, 
die das Berhältnig ausbrüdftn iin welchem Nomina 
unter einander, entweder: unmittelbar, z. Beine Stade 
in Stalien, bie Neife durch Ytalien, meine Liebe gu 
dir, das erfte Jahrhundert nad) Chrifti Geburt, ober 
mittelbar durch die Germittelung eines Verbi . (teen, 
L B. er fam aus feinem Haufe, er wohnt bei Berlin, 
am Rhein u. f. w.; daher heigen fie Deutfch Verhaͤlt⸗ 
- nifitodrter unb. haben pen fic) abhängig ben Eafud ei- 
nes Momens, umb ¿mat in ber Latein. Sprache entres 


m 
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der einen Uccufarió ‘oder einen Ablativ; einige jes 
bod) (aber meift in verfchiedener Bedeutung) beibe Cas 
fug. Soren Lateiniſchen Nahmen haben Ge daher, weil 
fie mit wenigen Ausnahmen ihrem Noten votgeſetzt 
werden. Hinſichts ihrer Ableitung Haben ‘Toit Ton im ` 
Cap, 62. bemerkt, daß eite” beträchtliche Zapf biéfer Pare 
tikeln éigéntlid) Adberbia find, welche aber, weil fie mehr . 
Dber ‘weniger häufig ۱ Caſus regieren, in ſo fern 
mit Redt ju der Prapoftionen gezählt werden. Ohne 
Ruͤckſicht alſo anf Ableitung, ſondern auf’ ben Gebrauch 
"im der Sprache, gibt! es folgende Prápofitionen mit 
Dinguflguns ihrer Hauptbebeutung. 729 iit v 
eum MiP bem S ccufatib:' Sj CUCA Ld 
au zu / (naͤhmlich qu — bin.) 
"pud, bei. 
Ante, ‘bor (von Beit’ uit Dit) © ذبن‎ EEN 
Adversus und adversum, gegen. 
Cis, citra, Diegfeitg, * 
Circa unb circum, um — herum. 
Circiter, um, gegen, von RS E Zeit 
und Zahl. 
Contra, gegenüber, entgegen, (ema > 
Erga, gegen, (Freundlich) . 
` Extra; auger, außerhalb. ۱ 
dafre, unter, unterhalb, im onbe von supra. 
inter, unter, b. 5. zwiſchen. 
Intra, innerhalb, im ite von extras. 
Juxta, neben. 
Ob; wegen. 
Penes, bel, 
Per, bur, 
Pone, hinter. 
Post, nad) von ber Zeit, hinten vom ۰ 
Praeter, neben — vorbei, außer. 
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Prope; nave bei. ١ ١ 
Propter, nahe bei. om wegen. ` n 
Sacindum 1); Mat hinter: von bet e Dir ant bet 
Ordnung; 2) gemäßr * eme sende natu- 
“spam vivere, û F Mei 
Supra; oberhalb, dien, is è RU AG es 
‘Trans; ‚jenfeits. ` d 
Versus, (feinem Nomen —— nad) — fh d 5. 
nad Aegypten Gin, von we 9tidtung. ` — 
Ultra, über — inaug; ` 
202. Mit dem latin: MuR EC 
A, ab, abs, (a vor Gonfonanten, ab vor Bofalen und 
. gum Theil vor Confonanten, abs: gur in der. Verbindung 
abs te; teofür jedod) a te nod) häufiger if) von. 
Absque; ohne, ift veraltet. 
‘Coram, in Gegenwart jemandes. *) 
‚Cum, mit. — a 
De, pen — herab, und von. gleich über... m 
E unb ez, (e nicht vor: Vofalen, ex- vor Botalen und e 
Eonfonanten) auf, von — - Ger. 
Prae, dor, wegen. eg. Meg 
Pro, vor, 2) fü, — .. ~ 
Sine, ohne. 
— ſeinem Caſus nachgeſetzt, bis, bis an. 
3. Mit. dem Accuſativ und Ablatip; ` 
In m. 6, Acc. in, nach, auf die Frage wohin?.2) ge 
gen, gewöhnlich im feindlichen‘ Sinne. Mi bi 961. 
in, an, auf, bei, auf die rage too? — 
Sub m, b. Acc. unter, auf die Frage wohin? 2) ge 
' gin, um, von einer ungenauen Zeitbeflimmung, $. B. 





*) Wir haben clam jest hier ausgelaffen, weil es viel häufiger 
Adverbium it und Tauptjächlich nut bei den ¿omite als Prapofi- 
tion einen Caſus (Ablativ ober Accufativ) regiert. S. daher in Dies 
fem Eapitel Nr. 4. 


296 
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gegen Abend. Mit dem AGL. unter, aaf die Sr, mp? 
auch desub in Meter Bedeutung. co 
Super meds Meet, aber iit allen .Sbebeutungeh . dieſss 
Wortes. My. b. Abl. dber mie, de, fF round 2 
Subter, unter, unterhalb, ſteht in beiden Beziehungen, 
der Ruhe unb der Bewegungs mit dem Slcenfatib, ` 
felten mit bem Ablativ. e ba aber. Motu. we⸗ 
“nig xit Gebrauch. ga A 
Anmerkung über die وق اوه‎ n ی‎ 
im Einzelnen sd awd) 
. 4. Mit dem Aceuſativus 
Ad brit im Allgemeinen که‎ unb seitlich das Siel dis, alfo 
Dis gn, anf die Frage wohin? oder bis wie finge? C B. Vento, 
proficiócor-- dd ‘te; Sophocles AW aüfnküára ‘Wetiectutem tragoe-- 
dias: fécir, big. in fein höchftes Alter) Daher Auch vor ber feſtge⸗ 
festen Zeit alif ad horam, ad diem, ad tempus facere aliquid, 
venire, auf die Stunde, auf den Tag, auf die beftimmte 8tit,. ae 
rechten Seit. Im einer aribctü Be ziehung heißt ad tempus auf eine 
Zeitlang, 3. 95. perturbatio animi plerumque brevis est et ad 
tempus. Zon der Armiberung det Zeit gegen, i. B. ad béi, 
ad vespetam, ad extremum gegen das Ende. ef 
Dertlid) heißt ad aud) bet son dem Arte t5, ad urbem: esse, 
fich bei der Stadt aufhalten, ad portas urbis, cruentissima, pugna 
ad lacum Trasimenum, pugna navalis ad Tenedim, urbs « sita 
est ad mare. Bei Zahlen if es unfer gegen, s. W Ad dicen- 
tos gegen ¿rocipundert, oder ohne Cafus adverdialifch gleith circitér, 
4. D. bei Safar: occisis ad “hominnm: milibus. quattuor. reliqui 
in oppidum rejecti sunt. Redensart: omnes ad unum, ad unum 
omnes périetunt, alle big auf den Tetiten Mann, b. h. من‎ eben 
falls mit eingeföhloffen. 
` Ad yom Zwecke unb der aper ift- ſeht seston Deutſch 
zu, fuͤr, womit zuſammenhaͤngt wenn £8 fuͤr unſer in Hinſicht 
auf-ftebt, 3 D., Vidi forum comitiumque adornatam, ad. spe- 
ciem magnifico ornatu, ad sensum cos lationem quę acerbo et 
lugubri; oder Facınüs ad memoriam posteritatis idsigue; homo 
ad labores beHi impiger, ad usum er. disciplinam peritus, ad 
€onsilia prudéns y, f. f.; aber man gebraucht biefe Prapofi tion 
auch roch in ander geiftigat Beziehungen unt dad Vorbild, bie 
Richtſchaur und ben Vergleichungsgegenftand auszudrucken, Deutfch 
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nad, gemäß, in Vergleich mit, i 99. ad modum, ad effi- 
giem, ad similitudinem, ad speciem alicujus rei, ad normam, 
ad exemplum, ad arbitrium et nutum, ad voluntatem alieujus 
facere aliquid; persuadent mathematici, rerram ad universum 
coeli complexum quasi puncti instar obtinere, Redensarten: ad 
verbum, Wort für Wort, wörtlich, nibil ad hanc rem, ad hunc 
hominem, nichts in Vergleich damit, b. D. gar nicht zu vergleichen. 

Apad ift bei in jeder Beziehung, auch geiftig, 4. B. bei mir gilt 297 
die Meinung ber Menge nichts, apud. me nibil valet, hominum 
opinio. Dei Tacitus haufig in örtlich, 1 B. ortus apud munici- 
pium Lanuvium, statua apud theatrum Pompeji locatur, und “fo 
an (ebr vielen Stellen, wo der Sinn entfchieden if. ©, bie Indi- 
ces zu diefem ۰ 

Apud fagt man auch bei den Nahmen von Schriftkellern ‚für ia 
mit dem Nahmen des Buches, als apud Xenophontem, apud Te- 
rentium, apud Ciceronem legitur u. f. f. nicht in Xenophonte, 
weil Lateinifch- der Nahme des Schriftſtellers nicht fo gerade zu für 
feine Werke gefest ۰ 

Ante wird aud) von dem Vorzuge gefast, z. B. ante omnia hoc 
mihi maxime placet, vor allem andern, hic erat gloria militari 
ante omues, uͤbertraf alle. 

Cis und cira, gewöhnlich oͤrtlich, 3. B. cis — montem ents 298 
gegengefegt trans, citra Rubiconem, diegfeits des Rubicon, Bei 
fpätern aber noch guten Profaitern C Quintilian, Plinius) ftebt es 
häufig für sine ohne, 3. 95. eitra invidiam nominare, citra mu- 
aicen grammatice non potest esse perfecta, nec diei citra scien- 
tiam musices potest. 

Circa und circum werben beide vom Orte gefagt: urbes. circa Ca- 
puam; multos canes circa se habebat; circum, haec loca com- 
moratur, circa aber noch außerdem won ber Beit und bei. Zahlen, 
4. B. circa lucem, circa eandem horam, circa vernum aequino- 
etium , ins Fruͤhlings Nachtgleiche; circa für „in Betreff“ gleich 
de ift nicht qu empfehlen. 

Circiter wird freilich aud) mit einem Aecuſativ geſetzt, z. B. .circi- 
ter meridiem, um Mittag, cireiter Calendas, circiter, Idus Mare 
tias, circiter octavam horam, häufiger aber ۵ Adyerbium. 

Adversus und contra haben urfprimglid) die Bedeutung gegenuber, 299 
fie heißen: aber auch nebit enga blog gegen, von der Richtung ber 
Handlung auf einen Gegenftand, mit bem Unterfchiede, Daf contra 
in feindlichen, erga in befreundetem Sinne, adversus in beiderlei 
Ded. gefagt wird, Go heißt es bei Cicero praesidia illa, quae pro 


268 . Bedeutung der Prapofitionen. Cay, 65. 








templis omnibus cernitis, contra vim collocata sunt, und haufig 
contra naturas, contra leges, dagegen meus erga te amor, pa; 
fhernus animus; "benivolentia und dergleichen Gemuͤthsbewegungen. 

' Adversus aliquem ſowohl teen facere, a[8 modestum, jun : 
esse, reverentiam adhibere”. 

300 Extra, auger, auch im dem Girne som praeter ausgenommen, 

ohne in Medensarten wie extra jocum. 

Infra, 3. Y, infra lunam nihil est nisi mortale et caducum. ` Auch 
ton der Gerinsfchäsung,, wie infra se omnia humana ducere, ju- 
‘dicate’ pbet'infrd se posita; unter vom Mafe: uri sunt — 
tudine ‘paulo: infra elephañtos. ' 

Inter auch von der’ Dauer ber Beit, wägten b, $ e inter'tot an- ^ 
nos, inter coenam. Gn ber gewöhnlichen Bedeutung unter ift zu 
bemerken inter se; fùt unſer „einander“ z. B. amant-inter se 
pueri; obtrectant inter sé, wo eigentlich noch ein Pronomen aue- 
gelaffen ift. 

‘Intra innerhalb, " anf beite griyen qnt und moin? intra 'hostium 
praesidia esse und venire, innerhalb der feindlichen Linien, mul- 

` lam Autre Odeahum: praedönum navem esse auditis; majores 

' ` nostri Äntiocküm i intra montem Taurum regnare jusserunt, nicht 
"über das Taurus-Geblirge hinaus. Auch von ber ett wie im Dents 

$ ſchen Mtra” paticós dies, intra decem annos u, f. f. ۱ 
‘Ob, wegen, veut Zwecke gefagt,'ift.fehr haufig, davon quamobrem. 

“weshalb. Eingefehräntter ift der Gebrauch. gleich ante in ob ocus 
los versari." 

"Penes vom Orte gleich apud it felten, häufiger aber bei von 5 i 
Befis, der Gewalt und Eigenfchaft, s. 95. pones regem omnis po- 
‘testas est, penes: me arbitrium est hnjüs rei. 

301 Per vom Orte ift 1) durch, hindurch, fehe gemöhnlich, 2) in mit 
"dem Begriffe "bet durchgaͤngigen Vertheilung über einem Raum, z. B. 
Caesar conjuratibnis socios in vinculis habendos pef municipia 
“eensuit, hr allen Municipiens per domos hospitaliter'invitantur;; 

milites fuga per proximas civitates dissipati sunt. Von ber _ 

Zeit während: per noctem cernuntur sidera, per. hosce dies 
dieſe Sage hindurch, per idem tempus waͤhrend derfelben Zeit, per 

- triennium, per'secessionem plebis während ber Ubfouderung -bes 
Volksſtandes. 

Per mit dent Accuf. von Perſonen ijt durch, inſofern dies gleich 
ift dem vermittelſt, 4. B. perite salvus eum, durch deine Huͤlfe 
Durch per wird ferner in vielen Faͤllen die Art und Weiſe, wie 

etwas geſchieht, ausgedruͤckt, z. B. per injuriam, per seelus et la- 
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trocinium, per potestatem anlara, eripere, mit: Anrecht , verbre- 
cherifcher Weife, vermittelft Ginet. obrigfeitlichen Macht, per lu- 
dum ac jocum fortunis. omnibus evertit, mit Gchers und ‚Spiel, i 
oder in Scherz unb. Spiel: vertrieb er ihn von Hab und Gut, : per 
- simulationem amicitiae me prodiderunt, unter dem Schein ber 
Freundſchaft, fo per speciem honoris oder auxilii ferendi u. L€. 
per occasionem bei Gelegenheit, per iram facere aliquid, aus, ober 
im Zotne, per litteras, ſchriftlich Gm manchen Fällen koͤnnte fatt 
per aud) der bloße Ablativ ſtehen, in ber That. aber. wird durch bieje 
Prápofition nuy ein hinzufonmender modus rei gerendae, on bas 
eigentliche Mittel unb Werfieng ausgedrückt. , 

' Per wegen, mur in einigen Redensarten: per aetatem Aters- 
halber, per valetudinem Gefundheitshalber, per me licer, meinet- 
halben fieht es frei: Gn Bezeugungen, bei: Jurare per aliquid, 
aliquem orare per aliquid, und allein in — per deos ` 
immortales, per Jovem. y. f. f. 

Pone hinten, als -Adverbium und als. Prdpofition nicht Huf. oder‘ 302 
- faft veraltet, 3. B. bei Tacitus manus pone tergum vinctae, für 
post tergum. 1 

Praeter. Aug der Bedeutung neben hin (mit einer — 

3. B. bei Cie. Servi praeter oculos Lollii pocula ferebant, yor 
den Augen des Loll. vorbei, entfpringt die Bedeut. außer, b. b; 
ausgenommen, i 5. Livius In, hoc legato vestro- nec hominis 

- . quidquam est; praeter figuram et apeciem, neque Romani, civis 

` praeter habitum et sonum Latinae linguae; Cicero Amicum tibi 
ex consularibus neminem esse «video. praeter Lucullum, - aufer 
bem Lueullus. Auch aufer, mem zu dem: Genannten nod) etwas 
dazufommıt,, mit folgendem etiam, 3. B. praeter auctoritatem 
etiam vires ad coércendum habet, praeter ingentem populatio- 
nem agrorum — pugnatum etiam egregie est. 

Praeter von ber Auszeichnung vor, 4 ® praeter. ceteros, 

praeter alios, praeter omnes excellere oder facere aliquid. 

Mit dem Begriffe aufer hingt ¡ufammen die Bedentung wider, 
gegen, i. Y. praeter consuetudinem, praeter opinionem, expe- 
etationem, voluntatem alicujus, praeter modum, übermäßig, prae- 
ter. naturam, b. 5, anders als es bie Natur verlangt. < ` 

Propter fùr prope, nahe bei, ift nicht felten; 4. B. propter Siei- 

liam insulae Vulcaniae sunt; duo filii propter patrem cuban- 
tes u, f. f. und es ift oben Cap. 62, s Anm. bemerkt, baf es durch d 
Sufammenziehung aus propiter entítanden ift. 

Sonft heißt es am hdufigften wegen von ber bewirkenden ne 
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fade, 3. 95. ego te propter humanitatem et modestiam tuam di- 
ligo, feltener gleich per bei Perfonen, propter te liber sum. 
303 Secundum. ift abgeleitet von sequi, secundus, heift daher eigentlich 
folgends, als Präpofition wach vom der Ordnung, ¿. B. secun- 
“dum comitia, ¿unádft nach den Wahlen: Living Hannibal secun- 
duni tam prosperam ad Cannas pugnam victoris magis quam 
bellum gerentis curis intentus erat. Aud) nach vom Range, 3. D. 
Cicero: secendum deum homines hominibus maxime utiles esse 
possunt, secündum. fratrem tibi plurimum tribuo, secundum te 
nihil est mibi amicius solitudine; Livius: bie Roͤmiſche Herrfchaft 
fei maximum secundum. deotum opes imperium, Noch näher 
an ber Ableitung hält fid). die Bedeutung längs it secundum 
mare iter facere, secundum flumen paucae stationes equitum 
videbantur, längs dem Fluffe fah man einige Reiterpoften. 
Gm übertragenen Sinne iſt secundum entgegenaefe&t dem con- 
wa, alfo 4) gemäß, in Redensarten wie secundum naturam vi- 
vete, secundum arbitrium alicujus facere aliquid, nach feiner 
willkuͤhrlichen Beftimmung; 2) iu Gunfen jemandes secundum 
praeseotem judicavit, secundum te decrevit, secundum caüsam 
nostram disputavit. So aud) in dem juriftifchen Ausdruck windi- 
cias secundum libertatem dare, postulare, fir jemandes Sreiheit. ` 
Supra über, vom Orte am gewöhnlichften, dam aber auch über 
vom Mafe, supra vires, supra consuetudinem, und von der Zahl, 
supra duos menses, seniores supra sexaginta annos. Geltener 
gleich praeter. aufer, 3. B. Livius supra belli Latini metum id 
quoque accesserat, und ‚gleich ante vor, Cäfar paulo supra hanc 
memoriam, ¢tivad vor ber jebigen Zeit. 
Fersus nimmt Cfeltner) auch bie Präpofitionen ad oder in zu fib, 
ad Oceanum versus proficisci, in Italiam versus navigare. 
Ultra ift auch vom Maße nicht felten, 3 Y. ultra feminam mol- 
lis, ‘ultra fortem temerarius, mehr als ein Weib, mehr als ein 
tapferer Mann zu fein pflegt. 
2. Mit dem Ablativus: 

304 4b (bemt dies ijt die urfprimgliche Gorm, Griech. dxs) von, A 
wohl örtlich alê zeitlich (sor — an, 3 $5. a cujus morte, ab illo 
tempore, tricesimus annus est,) alè auch, unt das Ausgehen der 

. Handlung ven lebenden Wefen zu bezeichnen, wie amari, diligi ab 
aliquo, discere ab aliquo, und bei verbis neutris, welche den Ginn’ 
eines Paffivi haben, ¿. Y. interire ab aliquo, gleich occidi ab ali- 

o. ١ Dabei ift folgendes Eingelne yu bemerfen: | 
a) Srinfichts ber zeitlichen Bedeutung, dağ, fo wie man fast 
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a prima aeíate, ab ineumte aejate, a primo: tempore oder primis 
"temporibus:aeratis, ab initio aetatis und ab. infantia, a pueritia, 
ab adolescentia, fo: auch mit det Substanrivis concretis. a puero, 
& peris, ¡ab adolescentulo, ab iif ante gefagt wird, alles in der 
‘Bed. „von Jugend anf, von fruͤh an.“ Die Ausdrücke a parvis, 
, ^a parvulo; a tenero, 4 teneris unguieulis fiib feltener unb ۶ 
chiſchen Urfprunas; Der Unterfchied: wird beobachtet, daß mon a 
\puero von einem, a puerie von mehreren Subjecten fast, 4: ۰ 
Diodorum Stoicum a puero audivi, oder Socrates "docuit fieri 
. dullo'modo posse, ut.q:pueris tot rerum insitas in. auis no- 
tiones haberemus, | nisi»animis, —— corpus intrasset, in 
rerom cognitione viguisset.” 7 

Ab initio ud fo aud). a principio, a primo heift nicht mue 
von Anfang an, fondern auch „zu, im Anfang; 3. W. Coneuli 
non animue ab initio, non fides :ad‘iextreemum defuit, fehlte 
weder Anfangs Muth, mod) qulent Treue; ab initio- hujus defen- 
‘sionis dixi, gu Anfang’ diefer Vertheidigungsrede. 

Ai Hinſichts ter örtlichen Bedeutung drückt طم‎ oft bie Seite 
aus, auf welcher etwas gefchieht, oder nod) näher, von woher etwas. ` 
fommt, (D a fronte, æ tergo, ab occasu et ortu (solis) 4. 95, 
"Alexander a fronte et.a.:tergo hostem habebat, hatte vorm und im 
Mücken Feinde; Horatius Cocles. a tergo pontem interscindi 
jubebat, Gaesar-a dextro.cornu proelium commisit, fing auf dem 
rechten Flügel: das Treffen an. Daher mit bem Verbo scare und 
facere, 4. 95. stare a Senatu und a bonorum causa stare, auf 
der Seite des Senats, für die Sathe der Patrioten fteben, und ohne 
stare in demſelben Gimme hoc est a me, dies ift für mich, b. ۰ 
out meiner Seite, meiner Behauptung guͤnſtig, haee facitis a no- 
bis. contra vosmet. ipsos, zu unſerm Bortheil, soer facere intran- 
ſitiv: hoc nihilo magis ab adversariis, quam a nobis facit, dies 
if um nichts mehr qum Bortheil ber Gegner, als ju unferm ۶ 
theil. So werden auch bie Bertheidiger unb Anhänger einer Schule 
genannt a Platone, ab Aristotele, a Critolao, obgleich man altere 
dinge auch ergangen fann profecti; ausgegangen aus jener Philoſo⸗ 
phen Schule. Zuweilen und hauptſaͤchlich bei den Comifern dient 
ab "¿ur Umſchreibung des Genitivus: ancilla ab Andria, fores und 
‘ostium ab aliquo concrepuit, ©. ۵ febr nuͤtzliche di- : 
ctata ad 'Ferentium edit. Schopen an mehreren Stellen 

Im übertragenen Sinne, von Sciten, mas betrifft, 5. B. 5 
Aütonius ab equitatu firmus esse dicebatur; imparati sumua 
quam o militibus, tuin 4 pecunia; mediocriter a doctrina in- 
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structus, inops ab amicis, felix ab omni laude. Bon verwandt- 
ſchaftlichen Beziehungen: Augustus a. matre, Magnum. Hom 

. artissimo: contingebat: gradu, von muͤtterlicher Seite: ious ás 
Ab son bem was entfernt werben: fol, gegen, oat pe $5. 

forum defendere. a Clodio, custodire templum ab ‚Hannibale, 
munire vasa a frigore et tempestatibus, b. I}. contra feigus Go 
alfo auch turus م‎ periculo, ficher: yor, Gefahr, unb timere; a uis, 
fid) vor feinen eignen: Leuten ober Anhängern feia age von 
ihnen. ۰ Eë u i 
o Statim, confestim,” recens ab aliqua re, gleich, ‚son einer 
Sache aus, geht von der örtlichen Bedeut. in bie ber Zeit üben: 
gleich nad), 3. B. Scipio confestim a proelio — ad naves re- 
diit, febrte gleich nach dem Treffen yu feiner Flotte yuri. 45 
itinere facere aliquid, gleich vom Wege aus. 

` < Ab wegen, ijt felten, z. B. Living: Legati Carthaginienses 
aliquanto minore cum misericordia ab; recenti memoria’ perfi- 
' diae auditi sunt, wegen der. mod) frifchen: Erinnerung. Curtius: 
Alexander vates quoque adhibere coepit a superstitione animi, 
aus abergläubifchen Vorurtheilen. 

Ab von der Verrichtung und dem Amte it ein gang, befonderer 
Sprachgebrauch, $. B. alicujus oder alicui: esse (naͤhmlich servum 
pder libertum) a pedibus (£aufet,) ab epistolis ( Schreiber,) a 
rationibus ( Rechnungsfuͤhrer,) a studiis, a voluptatibus. 

306 Absque findet-fich mur bei den Eomitern, und neuere Lateinſchreiber 
thun gang Unrecht, mit folchen alterthintlichen- Formen ihren Ause 
druck. ungleich su machen. ©. Burmann. ju. Cic. de inv. 1, 36. 
Rubnk. dict. Terent. p. 228. ed. Schopen, Nur im einer eimi 
gen Stelle bei Cicero, ad Au. 4, 19: nullam: a me epistolam ad 
te sino absque argumento pervenire, fcheint Meier ۵۲ 
mit Abficht absque gefe&t ju haben, meil er. das fonft dafur- ges 
bräuchliche sine wegen ber Nahe von sino nicht- gebrauchen: konnte 

307 Cum mit, nicht blog von der Begleitung an unb für. fij, k D. 
cum aliquo ire, venire, proficisci, facere aliquid,. foudern aud) 
von begleitenden Umfiánden, i- B. Verres Lampsacum venit 
cum magna calamitate et prope pernicie civitatis; hostes cum 
detrimento sunt depulsi und fo febr häufig; auch-wie unfer mit 
von ber Kleidung, z. B. in hac officina Praetor ( Verres) mae, 
jorem partem diei cum tunica pulla sedere solebat et pallio, 
mit ober in einem ſchwarzen Unterfleide. Bei Berbis, welche cine 
Seindfeligfeit ausdrücken, iff cum gegen, wo wit aber auch mit 

' Dänn, cum aliquo bellum gerere mit, b. D. gegen jemand ۶ 
gen, 
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multa dé te audjvi, liber de :contemneada morte naͤhmlich acri- 
ptus, Regulus, descaptivis cömmutandis Romam missus est;- (0 
ift tráditur: de Homeró. gantz anders alg traditur ab Homero, wo 
Homerus das. Subject. wire, während et. bei de das Object des Der 
richtes ift. Gm Briefſtile wird daher ‘oft, menn eim neuer Punkt 
beruͤhrt witd; de gleich quod-attinet ad aliquid gefegt, 4. 35. Cia 
cero: de:fratre, confidó ita esse, ut semper volui; de me au» 
tein, suscipe pauliépét meas partés, et eum te esse finge, qui 
um ego;:de rationibus referendis, non: erat incommodum eet, 
Hinſichts ber Rechinngéablegung u. f fi Aber fehe bdufig.ift auch 
die Bedeutung von — herab, descendere de rostris, de coelo, 
Verres: palam de:sella ac tribunali .pronuntiat, ferner von — 
btt, lomo de schola, declamator de ludo, oder aus in patti 
tivem Ginne, vergl. Cap. 73, 3. 4. D. homo de plebe, unue de por 
pilo, unus de multis (aus ber Menge) unus de septem (einer 
von den fieben Weifen,) C. Gracchum de superioribus paene sor 
lum lego, partem de istius impudéntia teticebo, und in den Aus⸗ 
druͤcken meo, tho, suo, tt. Lt de alieno, de publico, von 
bem Meinen uf. 1. von -frembem Be ettvaé nebmen, oder aufe 
wenden: , A * 

De bei Sitketimmunen ift an auf ۲ yartitine Bed. gue 
rückuführen, Gieres Milo in comitiüm de nocte venit, (djor qut 
Nachtzeit, b. b. indem er-cinen Theil, ber Nacht anwendet, vigilare 

٠ de-nocte; Alexander de die inibat convivia, fon. am Tage, fo 
aud) multa de nocte, media de gocte, in tiefer Nacht, mitten 
in "der: Nacht, indem der Anfangspuhft fid) in die ‘Bed. der Zeit 
überhanpt werkierg. Fac, $i me ema, ut gonsiderate diligentere. 
que naviges. de mense Decembri, A ha mimm bid) ja in Acht; 

da du int Ci einem Theile des > Monat; Dec: (diffe doy sts 

Auch (ent findet fid) de nicht fo: gar felten für ab. ger ex ges 
braucht, fo Cicero: audivi hoc;de:parente meo puera aus dem ^ 
Munde meines Baters, in welchem Sinne ex gebräuchlicher- ifs 
effugtre-de madibus; Dionysius meneas argenteas de omnibus 
delubris jussit :auiferri از‎ emere oder mercati de aliquo, runt ۱ 
phum agere de Gallis, Allobrogibus,  Aetolis, ode: ex Glin 
fast man ohne Unterſchied. 

In einigen. Verbindungen hat de bie Bedeut. somit, nad, 


wie secundum: de consilio meo, de amicorum sententia, de 
Sumpté Gramm. Ste ۰ S 


A 
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'eópsilii sedténtia Cath dem Beſchluß der Rathsverſammlung) de 
communi sententia, de more; in anderen wird be ärt und Weife, 
tete und woher etwas geſchehen iff, Busch ide mit folgenden ۰ 
atlegedrlidtt , denge, de ¡ategro ton Neuem, de improviso unver⸗ 
ſehens, de industria mit Fleiß, de: facie: noyi aliquem, . femme -jer 
mand von Anfehen, bem Auſehen nad). In ber: Qufammenftellung 
mit ren und causa: qua. de te, que de causa quibus de:causis 
Af es aus, von dem: Grunde: 

309 Ez, (denn dies it urfprimbliche Gorn, € vie: weer Zuſammentref⸗ 
fang mit andern Conſonanten gednberte,) aus, von, vom Orte 
woher oder aus welchem heraus, aam gewoͤhnlich, mit: einigen. bez 
foudern Redensarten, ‘tie e equo pugnare; ex. equis: colloqui, 
wen den Pferden herab, ex muro. passis manibns pacem" petere, 
ex arbore pendere, ex loco superiore dicere, conspicari aliquid 
ex propinquo, e longinquo videre aliquid, er transverso impe- 
rum fäcere, ex ädverso und e regione gegenüber, ex omni’ parte, 
von allen Seiten. Ez aliquo audire, ez aliquó. scire aus jeman⸗ 
des Munde; victoriam: reportare ex aliquo populo ,: uͤber, hier 
gleich de, Em: vino, ex aqua coquere, biberes mp wir agen mit 
Mein; "fib gewoͤhnliche Ausdrücke der Yerzte. 

"He von der Seit, von welcher an: ex illo: die, feit * Lage, 
ex hoc tenipore, ex gio feitdem, ex consulam, ex prantura ,: 0% 
dictatura nach bem Confulate u. f. f. diem ex die expectare; einen 
Tag nad) dem andern warten, Sag. fur Dag. il ys io =. 

. Tu e aus) vom Grunde gefast, ex aliquo ober: ex aliqua re do- ° 
léfe, Tabérare ex pedibus, e reüibus, ez. oculis, er capite, pe- 
rire ex vulneribus; ex quodam rumore nos te hic’ ad mensem 
Jan. éxpectabamus; eż lassitudine artius dormire, ' adj: sorber- 
gegangener, d. b. wegen der. Ermüdung, cum e via languerem, von 
ber Reife; bi D. wegen ber gemachten Reife, ex quo vereor, wes⸗ 
halb id) fürchte, und fonft rod) häufiger ex quo weshalb. Daher 
aber aud) be Bedeutung zufolge, gemäß -in vielen Ausdrucksar⸗ 
ten: ex lege, ex decreto, ex testamento, nach bent Teftamente, ex 

' Senatusconsulfo,: ex sententia>wie de sententia;: ex: consuetu< 

dine, e more, nach Sitte. 

, Damit hängt fammen, wie die Art unb speife e einer ib di 

Lang: turd) ex ausgedruͤckt wird: ex animo laudare, : voh Serien, 
Vesti “ex sententia. niie ex voluntate, nad) Wunſch, e natura 
` wivere, bet Natur gemäß, ex improviso, ex inopinato; ex com- 

posito, ex praeparato, ex aequo nad) Billigkeit, dergl. 
Er wo "a eine و‎ des früheren Zuſtandes ausdrückt, 
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3. $. le servo te libertum meum Lect; nihil est ram miserabile 
quam ex beato miser; repente "Verres ex homine ¿amquam 
-epoto poculo, Cicceo factus est verres. 

Partitio um das Gage amujcieon; woraus etwas geuommen 
wird, ift ex febr gewoͤhnlich, fo ift unus e plebe, unus e multis 
gleich de plebe, de multis. Damit haͤngt ۷ aliquid est 
e re mea etwas ift von menem Sutereffe, mir zum Vortheil, e re- 
publica, jum Ruger des Staats, 

Prae gor, drtlich nur. in der Verbindung. von ferre unb. einem Pro- 


۱ women: prae me, fero, prae. se fert, prae vobis tulistis Dergi. von’ 


310 


einem offenfundigen: Darlegen ober Hinũellen einer Sache ober tros, 


Wi einer Gefinnung. ; 

Gewoͤhnlich wird. prae in der B: raleidjung erudi, i e Ei 
cero: prac se omnes contemnit; vi ipse Consul in hac causa 
prae. me minus-etiam quam privatus esse videatur, in Vergleich 
mit mir; Romam. prae sua Capua irridebunt; .omnium, minas 
atque omnia pericula prae salute sua levia duxcrunt. 


. Häufig ift cé mud) in der Bedeutung wegen, von einem Hine 


der miſſe geſagt, z. D. Solem prae sagitarum multitudine non 
videbitis;. non, medius. fidius prac lacrimis possum reliqua nec 
eogitare niec. acribere;, non possum ‚prae. lcm, gt. dolore diutius 
in hoc logo commorari, id) fam vor Schmerz; nicht länger bet 
diefem Gegenftande Cim., Briefe) scie und fo immer mit ei 
ner Negation, — . 

Pro „Pro örtlich vor, vor. Der $ronte eines Gegenfandes, $. D, pro valla, 
pro castris: aciem instruere, 0. b. vor, zunaͤchſt am; eber unter 

' dem. Walle, wie wir fagen, copias pro, oppido collocare,. pro tem- 
plis omnibus praesidia collocata, sunt, , hasta posita est pro.aede 


Jovis Statoris, (als Zeichen einer oͤffentlichen Berficigerung, ) An- ^ 


tonius sedens Pro aede Castoris in foro; Tarquinius in regia 
aede pro curia sedens, Und von Golden in Nom febr gewoͤhnli⸗ 
chen Ortsbezeichnungen ¿ft ¢8 ausgegangen, daß man aud) pro sug- 


gestu aliquid pronuntiare, pro tribunali edicere, pro rostris , 


laudare ‚von dem Redner fagt, waͤhrend doch bloß die Zuhoͤrer vor 
den genannten Oertern ſtehen und dort hoͤren koͤnnen, ſo daß pro in 
ſolchen Faͤllen mit auf oder von Deutſch zu uͤberſetzen iſt. Daher 
auch wohl pro testimonio dicere, im Zeugenverhoͤr ausſagen 

+ Von der Bedeutung des zunächt vor ſtehenden geht. die des für 
etwas; b. b. fowohl anftatt, als gum Ghuge, ¡ue ۲ 
gung, fiehenden aug. . Unus Cato est pro.centum millibus; Mar, 
` cell statua pro patibulo fuit; homo jam pro damnate gu: ee 


۰ ۱ © 2 
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gerere oder esse pro cive; habere pro hostibus, pro sociis; ha- 
bere pro certo; aliquid: pro’ mercede. pro praemio-est, aliquid 
pro nihilo aestimare, habere, putare; auch fùr bei Bezahlungen: 
pro vectura solvere, fiir die Fracht, dixit se dimidium, quod pa- 
ctus esset; pro illo carmine daturum. üt im Gedenfaty von 
contra; hoc pro me est, valere debet; Cieero pro Murena orá- 
tionem habuit und fo (eft aft, J 

Pro in Gemaͤßheit, fehr haͤufig, $. B. Civitatibus pro numero 
militum pecuniarum sümmás describere, mach der Zahl der von 
ihnen geſtellten Soldaten; ego vos pro med’ summa ét vobid co- 
gnita in remp. diligentia moneo, pro aidterifite «óñsulári hor- 
tor, pro magnitudine periculi obtestor, ut faci consulatis. Das 
‚her im vielen einzelne Redensarten, wie pro tempore ober pro 
temporibus, in Gemaͤßheit der Zeitumſtaͤnde, b. b. pro conditione 
temporum, feineswegs blog für , bet Zeit; zeitig,” pro re pber 
pro re nata, nach det Umſtuͤnden, mach Befinden der Umſtaͤnde, 
pro meo jure; meinem Rechte gemäß, pro eo ut, pró eo ac, dem 
gemáf wie, z. 95. Di gratiam mibi referent pro eo ac mereor, fo 
wie ich es verdiene; pro eo quod, quantum; ۰۲۵/0۱۵9۲۵ bei 6 
theilungen: pro parte oder pro mea, tua, sha parte, am mei⸗ 
nem Theile, fo viel meit Theil betraf, pro: virili partes’ nach dem 
Antheil eines Eimelnen, 1 95. pro virili parte defenderé remi - 
publicar, die Berfaffung, ſo viel ein Einzelner thui Fann, vertheir - 
digen, pro portione nach Berhdltnif, pro rata portione oder pro 
rata ‘parte, nad) richtigen Verhaͤltniß. Gh pro'se quisque, jeder 
für. feinen Theil, ift dies gleichſam qu eine Worte geworden, 
j. D. pro se quisque aurüm, árgentim et des in püblicum. coi 
ferunt, bloß jeder, aber etwas flicker, mit bert Gebanten >, ohne 
Ausnahme,’ d 
Tenus wird von einer Beſchraͤnkung gefagt, 3. B. Antiochus Tauró 
tenus regnare jussus est; big sunt Taurus, Imuptfächlich tw der 
Verbindung‘ verbo und nornine tenus, mur bent Worte oder dent 
Rahmen nach. Mit dem Genitty wird diefe Prdpofition mie bei 
Dichter verbunden und ¿rar haupefdchlich mit Pluralibus, 4. ©. 
lábrorum tenue big jut Lippe, crurüra tenus, laterum tenus; ber 
Accufativ ift noch ſeltener. 

3. Mit dem Accufativus und Ablatiuuus. 

Durch in mit dem Yceufativ mird räumlich ausgedrückt das 
Biel einer Bewegung, in ©. h. hinein, oder mad): in aedem ire, 
im publicum prodire, in Graeciam proficitci, én civitátem rech 


pere, in die Buͤrgerſchaft aufnehmen; aud) die Richtung der Aus⸗ 








BEE d SE مسا‎ N 
s (mr ١ Y tan ae سید‎ ppd ck 
ee —— fas 


m. a. VTA 


mach lona a مه‎ pm qu UNS lau. 
ea) of Pa Pruh. £, del. zo "de, 


Digitized by Google 


D 


Cap. 65. "Bedeutung ber Prápofitionen. 277 


dehnung, i. D. decem pedes in latitudinem, in longitudinem, in 
altitudinem, ig der Breite, Lange, Höhe; feruer, abgefehen von 
dem Dertlichen, der Gegenftand, worauf eine Thätigkeit gerichtet 
ift, theilg freundlich, theils feindlich, Deurfch zu unb für oder ges 
gen; amor ir patriam, odium Zu malos cjves, in duces vehe- 
mens, in milites liberalis, dicere ir aliquem, und fo aud) ora- 





` tio Ze aliquem, gegen jemand, 


Ebenfalls zu, um beu Zweck auszudrücken; haec commutari ex 
veris in, falsa non possunt, in majus celebrare, ¿um Größeren, 
fo daß etwas größer wird; is imperator in poenam exercitus ex- 
petitus esse videtur; pecunia data est in rem militarem; pau- 
cos in speciem. captivos ducebant, am Scheine; im contume- 
liam perfugae appellabantur, ¿um Schimpfe; cum in eam sen- | 
tentiam multa dixisset, nach bie(er Anficht bin, iu hanc formu- 
lam, in has leges, in haec verba y. f. f. scribere, foedus facere, 
etwas auf diefe Worte abſchließen, (o daß man fid) daruͤber vereinigt. 


` Mit Wörtern, welche eine Zeit bedeuten, drückt es bie Borhers 315 
, beftimmung derfelben aus, Deutſch auf, z. $. invitare aliquem 


in posterum diem, auf den folgenden Tag, praedicere in multos 
annos, in paucos dies, in multos menses aubsidja vitae habere, 
in hodiernum diem, auf den heutiger Tag, b. b. nur für den 
heutigen Tag, unb fo in vielen Redensarten: im diem vivere yur 
fir (auf) den Tag leben, i in futurum, in posterum, in reliquum, 


fuͤr fünftia, inskuͤnftige, in aeternum, in perpetuum, fur immer, 


in praesens, für jet, alle diefe Ausdrücke aud) mit Hinzufügung 

von tempus. Ohne seitliche Beziehung Geht in mit dem Accufatlo 
auch anderer Wörter um das Zukünftige auszudruͤcken, 3. $. Patres 
in incertum comitiorum eventum. auctores fiunt, geben auf den 
ungerviffer Ausfall der Wahlen ihre. Bejtátigung. 

Mit dem Zahlwort singuli, ober wo daffelbe als ausgelaffen art 
zunehmen iff, wird eine Bertheilung, Deutſch ebenfalls auf, 
ausgedruckt: z. B. in singulas civitates binos Censores descri- 
bere, auf jede Stadt; queritur Sicilia tota, Verrem ab aratori- 
bus pro frumento in modios singulos duodenos sesterties exe- 
gisse; fo pretivm ‘in capita statuere, b. B, in singula; ternis 
nummis ir pedem tecum transegit, b, i, in singulos pedes. Spies 
fer gehört auch ber Ausdruck in singulos dies odef im dies allein, 
„von Tag zu Tage‘ bei Comparativen und Verbis, welche einen 
Comparativ einſchließen, 4. D. crescere, augerr. 

Um die Art und Weife wie etwas gefchieht ausqudricten, 
in cingelnen Redensarten, z. D. servilem, hostilem, miserandum 
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in modum, auf eine folche Art, mirum, mirábilom,. mirandum 


in modum; in universum int Allgenteinen, in commune gemein- 
fam, in vicem wechſelsweiſe oder anſtatt, in Bruti focum consu- 
` latum petere, an ۰ 


¿316 In fnit bem Ablativ brhdt oͤrtl ich am allergemöhnlichften das 


Sein in einem Orte oder in einer Sache aus, während im cum 
Accus. die Bewegung oder Richtung dahin zu bezeichnet; aud) an 
und auf auf ble Frage wo? خم‎ Y, coronam ix collo habere, ali- 
quid in humeris ferre, in ripa fluminis, i7 litere maris urbs 
condita est, pons in flumine est. Bei diner Zahl oder Menge, 
j. D. esse, haberi, poni, numetari im bonis civibus, iz magnis 
viris, Ze mediocribus oratoribus, Zr septem vagantibus, unter den 
fieben Planeten, alfo gleich inter. Redensart: aliquid ia mani- 


- bus est, if unter Hånden, v. b. wird dermahlen gerade betrieben, 


317 


` iff im Werke, z. 5. Living: haec contentio minime idoneo tem- 

pore, quum. tantum belli in manibus esset, occuparat cogita- 
tiones hominum. In manibus abere, chen vorhaben, eben ۶ 
mit befchäftigt fein, 3. W. Cicero Quam spem nunc habeat in 
manibus et quid moliatur, breviter jam exponam. Aliquid As 
oculis est, liegt vor Augen.. ` 

Hin und wieder findet man bei guten Autoren ¿re mit bem Hez 
cufatin gefest, wo fonf ber Negel gemäß der Ablativ fieht, vergl. 
die gelehrten Herausgeber zu Livius 2, 14; aber dies muß durchaus 
auf fehe wenige publisiftifche und jutiftifhe Ausdruͤcke beſchraͤnkt 
werden, nahmentlich auf im potestatera, in amicitiam. dicionem- 
que esse, manere, (f. Cic. Divin. in Q, Caecil. 21. pro leg. 
Man. 42.) ín vadimonium, in moram esse, und auch für diefe 
nur als eine feltene Ausnahme. Bei ben Comifern findet fid) aber 
auch mihi in mentem est nicht Pin, f Bentley qu Terent, 
Heaut. §, 2, 33. 

Sundchft aber ift für im mit bem Ablativ die Bedeutung an 
und bet feítguftellen, ohne örtliche Bestehuna, von dem Zufammens 
treffen gewiffer Umſtaͤrde und Attribute, 3, B. im hoc homine, in 
hac re hoc admiror, hoc laudo, hoc displicet, am diefem Mens 

' fchen, uid bet, in summa copia’ oratorum, bet der großen Menge 
ber Redner, ober wenn eine Negation folgt, 3. 95. nema tamen 
Ciceronis laudem aequavit, f. v. a, unfer rog; in summis tuis 
occupationibus, bei deinen febr großen Gefchäften; alter, uti dixit 
Isocrates in Ephoro et Fheopompo, frenis eget, alter calcari- 


bus, bet bem Ephorus, bet Gelegenheit, wo er (۱۲/۶ ۰ ` 
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, - Sum Ausdruck der Zeit mann bedient man fid). diefer Praͤpo⸗ 
ſitionen nur in ¡o ferm, wenn nicht die feften Zeitbeſtimmungewoͤr⸗ 
“ter seculum, annus, mensis, dies mit einem Zahlworte gebraucht 








316 


merden, in welchen Falle vielmehr der bloße Ablativ hinreichend ift, - 


, aber mit in fagt man bis, ter, quater in anno, in vita, im Ls 
ben, j, D. semel ait Verres se in vita pertimuisse, ein Mahl in 
feinem Leben habe er- fich ‚gefürchtet; in tempore heißt zu rechter 
Beit, aber in pracsónti tempore, in praesentia, án. det gegen 

waͤrtigen Zeit, in der Gegenivart, gehört hieher. Ebenfalls, wenn 
für deraleichen Zeitbeftimmungswörter andere Subftantiva gefest tuer; 
den, welche auch zur Bezeichnung der Beit dienen, in consulatu, in 
praetura, in meo reditu, in primo conspectu, in principio; mit 
dem Gerundio: in legendo und in legendis libris, in urbe op- 
pugnanda, in itinere faciendo, alles zunaͤchſt Zeitbeſtimmungen und 
em etf übereebenb in andere naheliegende Bedeutungen. Redens- 

: Quantuin in te fuit, fo viel aii dir lag; est in eo, ut ali- 
nid Bat; er, €8 ift daran, nabe daran. 
Sub, بو‎ D. Romani sub jugum missi aunt; se conjicere sub soar 
las, fid) unter die Treppe hinwerfen, alicui scamnum sub pedem 
dare, und tropifch sub impetium tuum redeo, unb (o wie man 


319 


fagt aliquid cadit sub aspectum. fällt unter, in den Geſichtskreis, 


fo auch tropifch cadit ‚sub judicium et delectum ‘sapientis, sub 
-intelligentiam, b. ly. gehört dahin und ift deniſelben ۰ 


Bon der Zeit: 1) gleich nad), $. B. Senatum non putabamus 
, esse posse frequentem mense Decembri suh dies festos; sub 
eas litteras recitatae sunt tuae. 2) gegen, b, fj. kurz vor, sub or- 


tum lucis, sub noctem, sub vesperam, gegen Tagesanbruch, auch ` 


um Tagegambrud), denn man dente fid) (elbft dabei oft nicht genat 
ben Moment. Und fo. ift in sub idem tempus nur die ungefähre 
Geftimmung, um diefelbe Zeit, enthalten. 

Sub mit dem Ablativ it immer unter, ſinnlich und tropifch, 
sub. divo oder sub dio beift unter freiem Mam, sub oculis 
unter, b. b. sot den Augen. j 


Super, hat in Proja den Ablativns mut dann bei fich, wenn es, was 320 


nicht felten der Fall ift, wie de über, d. b. in Betreff einer Gache 
gebraucht wird, 4. B. super aliqua re ad aliquem scribere, vor: 
zuͤglich bei Schriftfiellern des filbernen Zeitalters 

Mit dem Accufativ heift -es Aber, oberhalb, ſowohl auf die TS 


wohin? alg wo? super aliquem sedere, accumbere, situs est Ae- 


neas super Numicium flumen, Aencas ift beerbigt worden dber- 
halb des Fluſſes, b. 5. am dem Fluſſe, aber höher am Ufer hinauf. 


280 Adverbia als Prápofitionen, ` Gap. 65. 
Redensdets super coenam über Tiſche, d, Y, wabrend dep. Mahl: 





zeit, gerer hat super auch die Bedeutung über, b. b. uod) daju, ` 


und aufer: super bellum annona premit, mod) uber. dem Kriege 

druͤckt die Theurung, super morburh etiam fames affecit exerci- 

tum, super cetera, über dag oder ither bent andern; fo aud) in ber 

Redensart alius super-alium, einer über bem audern. 

Bei Zahlen ber, d.h. mehr als, $. 95, Anulorum tantus 
‚aceryus fuit, ut metientibus dimidium super tres modios ex- 
iplesse sint quidam auctores, fie: fillten einen halben Scheffel über 
drei ganze, b. b. drei und einen halben Scheffel; und gleich supra 
in ‚andern Ausdruͤcken, wie res super vota fluunt mehr als mar 
es haͤtte wuͤnſchen koͤnnen 
Subter Hat nue felten und bet Dichtern den Ablativ bei 18 mit 

` bem cenfativ (aat Cicero Plato. iram in pectore, cupiditatem 
sübter ,praecordía locavit. Souſt wird es haufig adrerbiaiſch ge⸗ 
braucht, wie unfer „unterhalb; “ 

321 4. Die Adverbia clam, palam, — und pro- 
cul toerden bei Dichtern und ben fpäteren Profaiften 
gutveilen mit einem Ublatious verbunden und find 
bann felbft al Prápofitionen angufehen: clam unb das 

. diminutivum davon clanculum, feimlid) vor jemand, 
ohne Wiffen femandes, 4.5. clam uxore mea et filio, 
finden fid) alg Prápofitionen häufig bet den Comifern, 
werden aber auch mit bem Uccufatio verbunden; palam 

if der Gegenfag von clam und gleid coram, 5. ۰ 

palam populo, vor den Augen des Volf8; simul wird 

bei Dichtern mit Auslaffung der Práp. cum, für mit 
gebraucht, 3. 95. Sil. Ital, 5, 418 avulsa est protinus 
hosti ore simul cervix, ber Naden zugleich mit dem ` 

Geficht, Horas simul his zugleich mit dieſem, und häufig 

Satitué, 4. B. Ann, 3, 64 Septemviris simul; procul 

ift mit Auslaffung von ab Häufig bei Livius und Lacie 

tus fern von eftoad, z. 3. procul urbe, mari, vo- 
luptatibus, und in ber Redengart procul dubio ober 

dubio procul, ¿teifelgobne, s 

322 Usque al 9loberbium . immerfort, fiche oben 
5.237. Gewöhnlich wird e$ mit einer bet Prápofitios 
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nen ab, er, ad, in, sub. verbunden, z. B. vetus-opinio 
est, usque ab heroicis ducta temporibus; usque ex ` 
ültima Syria atque Aegypto nayigare; similis plausus 
me usque ad Capitolium celebravit; usque in Pam- 
phyliam legatos mittere; usque sub extremum brumae 
imbrem, wo überall usque durd) bis überfet wird, 
Nur bei Dichtern unb fpätern Profaiften finder fic) us- * 
que aud) allein für usque ad gebraucht, 4. B. Curtius 
8, 9 von den Indern: corpora usque pedes carbaso - 
velant; b, b. abgefehen oon Städtenahmen, too bie Aus⸗ 
laffung. ber. Prápof. ad im ber Regel ift. 

5. Dagegen werden piele der oben angeführten prd. 323 ۰ 
pofitionen alg 2/00erbia, 6, b, ohne daß cin Nomen 
von ihnen abhängt, gebraucht; Dies find zunächft bie 
jenigen, melche- eine Ortsbeftimmung enthalten; ante 
und post, adversum und exadversum (gegenüber,) circa 
(herum, 3 aud) circumcirca (rings herum, )-coram (in 
Gegenwart, perfönlieh,) extra, infra, juxta, prope und ` 
propter (nafe bei) pone (hinten,) supra, ultra, super 
und subter, Ferner. wird circiter gewöhnlich und ad 
suiveilen bei unbeftimmt angegebenen Zahlen abperbias 
lifd) für unfer ungefähr. gebraucht; Contra obne 
Cafus heißt dagegen, hintwieder, unb ift in. diefer Des 
deutung eine Conjunction. l 

Anm, Für ante und post ift, im Gall fie Abuerbia find, die 
Gorm antea und posted, Calfo auch die Conjunction anteäquam, 
posteáquam! oder antehac und posthac gebrduchlicher, f, oben 
Cap. 63, 2. 

Juxta. alg Adverbium heißt gewöhnlich „eben fo, auf- gleiche 
Weiſe,“ gleich aeque, à. D. Livius; aliaque castella (dedita sunt) 
juxia ignobilia, Galluft; eorum. ego viram mortemque justa 
aestimo, achte ich gleichviel, margaritae a feminis juxta virisque 
gestantur, eben fo von Frauen alê von Männern, auch häufig mit ` 
folgendem ac, atque alg, 

Praeter fteht als Adverbium für praeterquam, b, f, ohne den - 

` Mecufativ, fondern mit dem Cafus, weldjen das vorhergehende Ver: 





‘282 Stellung der Prapofitionen: Cap.'65. 
bunt erfordert,’ p D: Gallus: "cererae multitudini diem: statuit; - 
ante quam sine: fraude (ohne Strafe) liceret ab armia: discedere, 
praeter. rerüm. capitalium condemnatis, 0 fonnte man (agen 
hoc nemini, praeter tibi, videtur, aber es 1 beffer praster te ober 
praeterquam (nisi) tibi zu fügen. ` 
‘Propé und propter als Adverbia find febr häufig; prope nimmt 
aber Auch. noch die Präpofition ab zu fid), 5. D. tam prope: a Sici- 
lia. bellumn ;gestum est, fo. nahe bei Gicilien, prope a meis " li> 
bus sedebas, nahe bei meinen! Haufe. ı 
Ultra mit einer Negation heift als Adverbium nicht lá nger, 
haud ultra pati possum; bellum Latinuin non ultra "dilatum est, 
Sonft vom Orte: und Mafe weiter ober dråber hinaus. 
324 6. ES ift oben bei Den Prápofitionen versus und 
' genus bemerft worden, bag fie ihren Cafibus nad) gee 
fett werden. Daffelbe Fann auch bei einigen andern 
Prápofitionen gefchehen, doch mit Unterfdied. 0 
lid} bie vier zweiſylbigen Prápof, ante, contra, inter 
und propter werden in Verbindung mit dem Prono 
men relativum umellen diefem nachgiftellt, z. ۰ 
diem statuunt, quam arte cet., quem contra venit, 
quos inter, quem propter; nicht fo oft ift es der Fall 
mit circa, penes, ultra, unb mit de gefchieht es nicht 
leicht anders alg in der juriſtiſchen Formel quo de agi- 
tir’ Eben jene Prápof. neb den einfyldigen od, post, 
dé ex und in terden, wenn fie ein mit einem: Adjecti⸗ 
pum ober pronomen verbundenes Subſtantivum regieren; 
haͤufig zwiſchen das Adjectivum und Subſtantivum 
geftellt, 4. B. medios inter hostes, certis de causis, ۰ 
magna ex parte, aliquot post menses, nod) häufiger 
zwiſchen das Pronomen relatioum unb dag Subftantioum, 
4: B. quod propter studium, qua in re, quam ob rem, 
qiam ob causam. Von ber Prápofition cum ift naf; 
mentlid) zu bemerfen, daß fie den Ablativig der Pro- 
nomina substantiva me, te, se, nobis, vobis immer _ 
nachgeftellt,; ober an dicfelben angehängt wird. Doffelbe 
gefchiebt gemöhmlich bei. ben Ablativig. bed Pron. re- 
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lativi quo, qua und quibus, jedoch fo, daß, auch cum 
quo, cum qua, cum quibus: gu fagen erlaubt ift. Auch 
himmt diefe Präpofifion gern bea mittelften Plaß + 
ſchen dem Adjectivo oder Provomen und dem Subftans ` 
tivo ein, f. Cap. 74, 11. Uber für Eigenheit der Dich 
ter imb derjenigen Profaiften, die den’ gewöhnlichen 
Sprachgebrauch üderfchreiten, muß ¢8 angefeben werden, * 
wenn bie angeführten und andere Prápofitionen aud) 
Gubftantivis nachgeftelt werden, wie .و‎ B, bei Tacitus 
häufig. Wortſtellungen dieſer Art gefunden werden, als 
Misenum apud, viam propter, Scythas inter, Euphra- 
tem ultra, cubiculum Caesaris juxta, litora Calabriae 
contra, ripam ad Araxis, cet. Die (verhaltnifimdfig) ` 
befte Autorität möchte es nod) für fid) rk, e ceram 
feinem Nomen nachzuftellen, ^ 
. €ap. 66. 

Prápofitionen in der Sufammenfe&ung. 


Der größere Theik ber Prápofitionen dient zur Bile 325 
dung jufammengefegter Wörter, befonderd Berba, indem 
fie zu einem Verbo simplici (sumeilen aud) gu einem 
V. composito) fo gefeßt werden, daß fle mit demfelben 
ein Wort ausmachen. und ben Begriff des Berbi durch 
ihre Haupthedeutung verändern. Die Prápofitionen ers 
leiden dabei durch den Anfangsbuchftaben des folgenden 
Verbi eft eine Veränderung in Ausfprache unb Schrift; 

über nichts find aber die Meinungen alter und neuerer 
' Sprachgelehrten fo verfehieden, alg über ۵۱6 ۸ 
tungen im Einzelnen, indem einige die Leichtigkeit ber 
Ausſprache berückfichtigen, und Darnah bie ¿ufammens 
` treffenden Buchflaben ber Prápofitionen und des einfa- 
den Verbi gleid)fam unter einander ausgleichen, andere, 
weil bebe viel Willkuͤhrliches State findet, wenigſtens 
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für die Schrift die Prápofitionen lieber gang ۸ 
bert. faffen, Yn den alten Handfchriften uud andern 
litterarifchen Denfmáblern beg Mlterthums felbft ift die 
größte Unbeftänbigfeit’ fichtbar, indem ge $5. existere , 
neben exsistere, collega neben conlega, inperium nes 
ben imperium in demfelben Buche erfcheint. Deswe⸗ 
gen fónnen mir im Folgenden, da wir bod) etwas Sis | 
chered und Bleibendes fuchen, nur nad) dem úbermies 
genden Gebrauch entfdjeiben und miffen einiges felbft 
nad) Gutbünfen ۰ 
Ad bleibt unverändert vor Bofalen und vor den 
Eonfonannten d, j, v, m; vor ben übrigen erleidet es 
` Affimilation, b. f. dag d gebt in denfelben Buchitaben 
über, welcher folgt, unb vor qu in das nabeliegende c, 
z. B, acquiro, acquiesco, Es fällt aus vor gn, ۰ 
, agnatus, agnosco, Aber darin find die Grammatifer 
uneinig, daß viele vor l, n, r, s, unb nod) mehrere vor 
f dag d erhalten, Auch bie álteften Handfehriften find 
unbeftándig unb fehreiben ¿ Y, adloqui, adfecto, ad- 
spiro, unb bod) wieder affligo, assuetus, aspectus, 
ascendo, Mir billigen bie Affimilation, und machen 
wegen der Ucbercinftimmung der Codices nur eine Aug» 
nabme mit adseribo. Bedeutung «ju, adjungo, assü- 
mo, affero, appöno, allöquor, n appróbo unb af- 
firmo órüdt e$ entweder aud) eine Richtung wohin ` 
. qug, oder dient zur Verftdrfung deg ۰ 
Ante bleibt unverdndert, nur in anticipare unb 
antistare geht e in i über, aber aud) antesto wird ge- 
billigt, Bedeutung - vor, antepóno, antef£ro, 
Circum bleibt unverändert, aud) vor Bofalen, wo 
bod) wahrſcheinlich im der Augfprache eine Elifion Start 
fand, Diefe wird jedoch aud) zumeilen in ber Schrift 
ausgedrúdt, j. B. circuitus. Bedeutung - um, pers 
um; umber, circuméo, circumdo, circumfero; 
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‚Inter bleibt unverändert: big auf ves Mort: intel- 
ligo, Bedeutung — zwiſchen, interpono» * 

Ob bleibt meiftend unverdndert, und wird nut vor 
f, g; p affimilirt. ‘Jn obsolesco dom- simplex oleo 
tnb -osterido von tendo ift die alte Form obs: (wie 
abs gleich ab) anzunehmen: Bedeutung + gegen, ento 
gegen, oppono, offero, occurro, oggannio. 

Per bleibt unveraͤndert, mit Widerfprüch "Hm 326 
audj vór-1; aber in pellielo, verlocke, wird es állgemein: 
aſſimilirt. ANegefauen if ۲ allein in’ Dem Worte pe- 
jero; mache ein perjurium, : Bedeututig « durch, pers 
lego, perlutéo; perago. “Qu: Udjectivis geſetzt vers 
ſtaͤrkt ¢8, f. ©: 98, aber in perfidus, tteulog, und per- 
jütus; eidbrüchig, dient es jue Verneinung 

Post überall unverändert, nur in pomoerium und 
potiieridiantis ift st ausgefallen, bedenter in ‘ber Zu⸗ 
fammenfegung = nad), postpoud, i 5 ra? 

Praeter unveraͤndert = vorbei,’ M Cape 
vorbei, übergehe,) praetermitto, d 

Trans bleibt vor Vofalen unverändert, vor Gang, 
nantén griftenthells auch, mit Abwerfung oder ۲ 
Etideonfofianten find. trado, traduco, trajició, ‘trano 
häufiger alg transdo,’transduco, tráhsjiciog teáfisio, ' 
welche jedoch auch nicht zu ecttuetfen find. Bör einem ` 
s wird das s zum Schluffe Bon trans befér abgewor⸗ 
fon und tratiscribo, tfansilio: geſchrieben. Bedeutung 
-butdy/ biwburd), transéo, aud) (Ptr trajicio ond’ 
transmitto, fege über (einen Fluß,) trado uͤbergebe. 

A) ab, dbs, näpntich a bor DY und V, ab “Bor Vo: 327 
- fale und den meiflen Coifonanten, auch per f; ge jedoth 
afui nében abfui beftébt, ‘iit’ aufero (yam Unterfdiede ` 
von affero) und aufagio Hat fid) ab in àv, au ver⸗ 
wandelt; abs findet nur bor e und t Gatt, Bedeu 
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سپ سب سب يه 
‘tung -von Meg; amitte: (verligre,) avehor,. abeo,‏ 
abjicio, abrado,-aufero, absqondo,: abstineo, |: ..‏ 

De -:perab, ab, meg, dejicio, descendo; dE‏ ؛ 
us, detero,. teibe;ab, despicio, fefe anf jemand,‏ 
herab; verachte. In einigen Zufanmenfeßungen,. befon»,‏ 
berg Udjectiven,. verneint es, decilor, deforming de-‏ 
mehs, desipio, .desp£ro. .‏ 

E und ex, nábmlid) por Bokalen ex, yor Confer 
nanten theils e theilg exs er tor €; p, Gy By, ty, ands, 
genommen escendo unb epoto, ; mit; Affimilation ‚vor £;. 
e vor ben ‚übrigen Confonanten, ausgenommen éxlex, 
€8 follte alfo. gefd)rieben werden. exspecto; exsilium, 
exstinguo, bod) laffen alte Gprachgelehree felbft, ‚mie, 
Duintilian, die Abwerfung des folgenden. s guy unb. in, 
ben Handfchriften ift gewoͤhn uid) extinguo, extruxi, €x- 
equor und. expecto, exul, exilium, trog ber Zwei⸗ 
beutigfeit, welche zuweilen entſtehen fann, Bedeutung, 
-heraus ang, ejicio, emineo, enarro, eripio, ‚effero 
(extiili,) excello, expono, exquiro, ‚extraho, exaudio,. , 
exigo, exulcero cet. Der Begriff des Vollendens, liegt 
in mebreren Compofltig, als efficio, enarro, exoro, . „, 

328 In wird in im verwandelt por b unb p und eis. 
nem andern w, wird affimilivt vor 1 unb r,., bedeutet; 
- hinein, incurro, impono, illido, ; folage auf تا‎ 
irrumpo.. Bor, Udjectivis verneint. es, indoctus. in-, 
cautus, imparatus (weil e$. fein. Verbum imparo giebt). 
improvidus, imprudens, insipiens, ineptus (ungeſchickt, 
pon aptus.) 8 

' Prae unberfabert, aber Berkürgt. bei. einen naa 
ben Bokale, f oben ©. 13. Bedeutung = bor, prae- , 
fero, ziehe vor, praecipio, ſchreibe Sor, praetipio, nehme 
vorweg. Vor Adjectivis f, oben S., 98, y 

Pro bleibt unverändert, wird. aber bei vielen Woͤr⸗ 
tern auch vor Conſonanten verkuͤrzt, ſ. oben S. 17, jur 
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Bermeidung des Hiatus. 18 ein d .eingefchoben. in pro- 
deo, prodigo und in denjenigen Formen des Berbi, pro- 
Sum: wo: ein Hiatus durch das anfangenbe e entficht, 
prodes, prodest, proderam. ©, oben S, 143, ` Bedeni 
tung - hervor, vory profero bringe vor; poténte;. 
prodeo, projicio,. prospicio. 





Sub unveraͤndert sot Vofalen Caber simo ſcheint 320 


aug subimo, wie demo, promo ‘pon demfelben Stamm: 
worte entftanden zu fein,) wird affimilirt vor c, Lem 


D Dot x nicht immer, denn wir haben surripio und doch 


subrideo, too inbef bie verfchiedene Bedeutung zu: beach» 
gen ift; In suscipio, suscito, suspendo, sustineo und 
in dem Perf. sustuli erfcheint ein s fate des b, weshalb 
vielleicht aud) ju sub eine alte Form subs State gefuns 
ben Bot, fo wie abs und obs; b fällt aus vor folgen. 
bem sp, wird aber vor sc und st erhalten. Bebeutung 
-úti ter, summitto, suppono, sustineo unterſtütze; un⸗ 
ten weg: subduco, summoveo, surripio; heran, eig. 
von unten heran: subeo, succédo, suspicio bliže nad) 
jemand hinauf, daher adjte ihn; an bie Stelle jemane 
deg in subsortior; eg vermindert die Bedeutung in 
fBérbi wie subrideo, und: in Mdjectiois wie subabsur- 
dus, subtristis, subrusticus, subobseurus,, ` 
sae Super - über, oberhalb, superimpono, super- 
v supersedeo, id) fege mid) toorüber weg, unteríaffe, 
— unten wegry subterfugin ©... | 
| Com für cum erfcheint fo nut vor b, p, m; tor 
ln, ۶ wird das Sdjluf -m affimilirt, vor den übrigen 
Eonfonanten in n verwandelte Bor Vofalen fállt m 
weg, $. BD. coeo, cohaereo, und dabei gefchieht eine 
Bufammenjiehung in cogo und cogito (aus coa;) beis 
| behalten wird m nur in wenigen Wörtern comes, co- 
mitia, comitor, comedo. Bedeutet - mit, zu ſam⸗ 
men, cenjungo, confero, compono, collido ſchlage 


% 
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gufammen , colligo: [efe stammen, fammley..corradö; 
coto, coálésco, colaereo, Ya einigen Verbis und 
° verftárff es blog bie Bedentiing}> corrumpo 
breche sufaniinen, daher) verberbe; ` concerpo: Lege. 
confringa serbreche, consceleratus ۲ د‎ ín 
330 Hieber, gehören die fogenannten Preepositiones — 
Cogn gewoͤhnlich auch: con gerechnet wird, welches, doch mr eine 
andere Ausfprache für eum ift,) b, b. einige Wörtchen, welche nie 
für fid) allein gebraucht werden, ſondern nur in jufammengefeß- 
‚tem Berbig und Mdjectivis vorkommen, mp fie auf dieſelbe Art ben 
Ginn verändern), wie Die oben EE praepositiönds eie 
les, Es ſind 
' amb (qué dem Grieth. cui) + —*8* ambio gebe, —* ame 
büro (ambustus,), ambigo ftreite, ambiguus siheideutig, م‎ Sh a am- 
ector, amputo iff b wegen des ähnlichen p ausgefallen ` sor Gaum⸗ 
یج‎ entftebt an, $ 95. anceps, zwiefach, zweifelhäft; 0۶ 
lid) zweikoͤpfig,) anquiro, ſuche umher,’ utrterfuche. So aud) woe 
f in. berti Worte anfractus, Dit: Krümmung. 2:33 
dis. dee di:- get, disjicio, diripio Cplindere) distrabo; auscinan= 
der, Cim guter. Gtime: 2 digero, dijudico, dispono, dissero, di- 
stinguo, unterfcheide, dimitto entlaffe, (verfchieden von demitto, 
laffe’ herab;) vermehrt den Ginn’ ür discupio begehre (efr. Bor 
c, Ep que t ift vollfdnbi dis, jedoch iſt aus dem Derby diie 
rere entſtanden disertus; vor j ¿ft theils dis, wie im disjicio, dis 
jungo!s theils, di- dijudico. Wenn ein e im Anfange des ſolgen⸗ 
den Wortes ift, fo fällt ein s aus, z. D.-dispergo ang spargo, 
aber nicht gefdjicht diefes in dinde. hot folgendent É findet 
Afinrifarton Statt — differo, Sonft iff vor andern Soin. 
ten di. * و‎ 
re uch, remitto, rejicio, revertor; 0f elnem Sub inb h 
wird itt d eingeſchoben: redeo, redigo, redhibeo, mu ۱۱,۵ ۰ 
pofitionen bei fpätern unklaſſiſchen Schriftfielleen finder man "Wi 
vernachlaͤſſi (gt, 4. B. reaedifico, reagens. Von anderer Art 4 
in reddo, gebe wieder. Eine Trennung Cab, ent) drück re dus’ ür 
resolvo, revello, retego, recingo, recludo,’ refringo, ۰6۵600 ار‎ ‚eine 
Wiederholung in relego, rebibo und anderen, 
se abſeits, bei Seite, seduco, sevoco, secubo, sepono, sejungo, 
Ctrenne; ) in Abjectivis ohne: securus, sobrius für sebrius, nicht! 


trunfen, nüchtern, socors für secors, forglos. Aus sevorsum ift 
seor- 
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“georsum, abſeits, geworden, mit Einſchub vs 4 oliin Gre 
"fun, Aufruhr, aus ve und ۰ 

١ Die 900506 Wörtchen ne und ve find ‘port etwas anderer "Mii 

ne verneint, nefas, nemo (ne homo,) nescio; we verneint eben? 
falis, aber in einer. seit geringeren-Amahl ton Wörtern, naͤhmlich 
in vesanus und vecors (vecordia) finnlos: = Gn — und: we 
pallidus ſcheint es widris, — zu — t dab säi 
un} 


er DTE 


4. Conjunctionen heißen diejenigen unveraͤnderlichen 331 
Wörter in ber Rebe, welche bie, Besichung ausdrücken,‘ 
in ber Säge (ob einzelne Wörter, f. bie Anm. 1.) zw 
einander fichen. Sie find alfo gleichfam das Band ders: 
felben, daber ihr Nahme, Deutfh Bindewörter. — 
` Anm. 1. . €8 giebt einige Conjunctionen, nahmentlich ale, bie 
bei. der. folgenden Eintheilung in der erften Klaſſe aufgeführt find; 
und einzelne in den andern, welche nicht nur Gage, fondern auch 
einzelne Wörter mit einander verbinden. Es gefchieht dies eigentlich 
mur durch die Sufammenjiefumng zweier Gaze in einen, oder, 
durch eine Auslaffuırg, 3. D. in dem Sage Mars sive Mavors! 
bellis praesidet ift sive Mavors durch die Auslaffimg sive is Aa." 
vors appellandus est zu evflären, welcher Ausdruck in der ۰ 
gar nicht felten hinzugefügt wird. Die Gage vive diu ac: feliciter: 
und ratio et oratio homines conjungit, zerfallen auch jeder in zwei 
durch die Conjunction und verbundene Saͤtze: vive diu et vive fe- 
liciter und ratio conjungit hómines und oratio conj. homines. ' 
Cénbeffen ift ber Sprachgebrauch nicht blog bei dieſer Zuſammemie⸗ 
hung fieher geblieben, ſondern indem man fagen Fann ratio et ora- 

, tio homines .conjuugunt unb fagen muf pater, et filius dormiunt; 
unb aͤhnlich, fo geist bie Sprache durch beu Pluralis des Prábifars. 
deutlich an, daß die beiden Nomina verbunden worden find. Dian” 
fann alfo im Beziehung auf die Cedpulativen) Conjunetionen et, que,” 
ae Und.arque (wohl fagen, Saf die Conjunctionen auch einzelne Wir- 
tex, verbinden... Ga Hinficht ber andern, nahmentlich. ber disjuneti- 
ven, Chem uͤber auch kann kein Zweifel fein,) wird man bei obiger. 
Erkl rung der Zſammemiebung zweier Saͤtze ſtehen bleiben muͤſſen, 
Wm in “ego aut tu Vincamus necesse est ijt, tie im Deutfchen, 

` gumpté Gramm. Ste ۰ T 
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bad gemeinſchaftliche wir. Subject ju vineamus, nicht ego aut tu 

verbunden gleich einem Pluralis. Die Vergleichung des Deutfchen, 

welche,. der Kuͤtze wegen z hier unterlaffen werden malit, giebt fein 
anderes Refultat. 

Anm. 3. Unter dem machher angufáfeenben Gonjunctionen ges 
hören mehrere: urfprünglid) zu andern Redetheilens fie haben aber 
ihre eigentliche Bedeutung verloren und koͤnnen, indem fie zur An- 
knuͤpfung von Sägen dienen, ohne weiteres den Conjunctionen beige- 
1401) werden, fo ceterum, verum, vero, licet, quamvis, ferner Zur 
fammenfegungen wie quare, idcirco, quamobrem. Aber e$ giebt 
noch viele Adverbia der Zeit unb bes Orts, von denen es zwei⸗ 
felhaft ift, ob fie nicht auch, zufolge ihres Gebrauches in ber Rede, 
qu den Conjunctionen gerechnet werden muͤſſen. Sene’ (4. B. deinde, 
denique, postremum) behalten ¿rar ihre eigentliche Bedeutung bei, 
aber wenn fie verdoppelt werden, tum - tum, nuac - nunc, modo 
modo, dienen fie offenbar nur zur Gap ع‎ Verbindung; die Adverbia 
des Hees dagegen werden mit Recht dann ju den Conjunctiouen gez 
rechnet, geng fie diefe Örtliche Bedeutung ablegen, und eine Berbin- 
dung ber Sige in der Seit oder das Berhiltnif von: Grund und 
Golge ausdrücken, wie. es gefchicht mit * ibi und inde, mit eo 
und quando. 

2. Su Hinficht ihrer dufern Geſtalt (figura) 
find fie entweder einfach ober ¿ufammengefegt, 3. $5. 
von der erfien Art: et, ac, at, sed, nam; gon ber am 
bern: atque, itaque, attamen, siquidem, enimvéro, 
yerumenimvéro. 

3. Sn Hinficht bref febr verfchiedenen B edeu 
tung laffen fie fid) unter folgende Klaffen bringen: fie 
drücken nähmlich aus 

382 1) eine Verbindung (conj. copulativae) er, ac, 
atque und das angebángte que, ferner, mit ber ¿um 
Verbo gehörigen Negation, negue ober nec, unb mit- 
Aufhebung der Verneinung nec (neque) non, gleid) ez. 
Yuch bie beiden Wörter für auch gehören hieher: etiam 
und quoque, nebit bem adverbialifchen item und iti- 
dem. Wie diefe Partifeln das Gleichartige an einan: 
der reiben, fo verbinden’ bas Getrennte die conj. dis- 
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Junctivae, mit der Bedeutung ober: aut, vel, das 
angebángte ve, unb sive oder seu. 

Anm. 4c fteht nie vor Vofalen (qu denen aber j nicht yu 
rechnen iſt) und vor b, acque am lichften vor’ diefen, aber auch vor 
Coriforanten. Wenn fid) auch hie und da in den Ausgaben ber Las 

°  feini(d)et Schriftiteller ac vor Vokalen findet, wie dies y. H. in ber 
Erneftifdjen Ausgabe des Cicero noth am ¿rei Stellen, ad Quint. 
frátr. 2, 6 und ad Att. 13, 48. der Fall ift, fo Fann das ber ۶ 

° tigkeit unferer Bemerkung feinem Abbruch thun. Denn da man erf 
in neuern Zeiten Cin ben Schulen der Holländifchen Philologen ۶ 
` Kenbord) und Burmann) auf bieten Unterſchied im Gebrauch aufs 
merffam geworben ift, und noch nicht am allen Stellen die Codices 
in Meier Hinfi icht verglichen worden find, fo koͤnnen folche einzelne 
Meberrefte früherer Sorgloſigkeit nicht berückfichtigt werden. Draken: 
bord) zu Livius 10, 36 extr. beugt, Daf wo im Livius vor ihm 
noch ac vor Vofalen gefunden worden, die Handfchriften atque, aut, 
at ober fonft etwas anderes darbieten, und daß aud) bie Stellen, wo 
er es felbft noch habe ftehen laffen, wie 3, 16 ac emergentibus ma- 
lis, emendirt werden müßten. Es ift hiebei auch nicht zu fragen, wie 
es fommt, Daf man ac por einem Bofal vermied, ba bod) nec und 
.neque ohne Unterfchted vor Vofalen und Epnfonanten: gefegt werden, 
ري‎ ber einen Sprache gilt für Mislaut, was in der andern nicht ges 
hört wird; genug daf die Sache felbft Feinem Zweifel.unterliegt. Das . 
gegen ift die Bemerkung vieler Grammatifer, daß ac von guten 
Schriftfiellern auch nicht vor c und q geſetzt werde, nicht gegründet, . 
menigftens iff ac vor con bei Cicero fogar haufig, andere ۲ 
ſcheuen fid) felbft nicht, ac vor ca, was man fonft mit Recht fir 
Mifton halt, zu fegen. 
Den Unterfchied von et und que brüdt Herman zu Elmsley’s 335 
^ Medea, Leips. Ausg. ©. 334, richtig durch die Bemerkung aus, et (xai) 
fei particula copulativa, que (o adjunctiva. Wir erfldren dies auf 
unfre Art fo: ez verbindet früher Unverbundenes unb Unabhängiges,. ` 
que reiht an, nähmlich gehöriges und fid) ergebendes. In der Verbins 
dung von Wörtern macht daher que gern den Schluß einer längeren, 
Reihe, 3. B. Cic. hi, qui solis et lunae reliquorumque siderum’ 
ortus, obitus motusque cognorunts und eriveitert den vorhergehen- 
den Begriff, ohne etwas generell verfchiedenes damit ju verbinden, 
1. Y. Dolabella quigue ejus facinoris ministri fuerunt; jus po- 
testatemgue habere; Pompejus pro patris majorumque suorum 
animo etudiogue in remp. suague pristina virtute feeit; in ber. 
١ ۱ 2 2 — 
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Satzverbindung drückt es eine Folge und Ergebnif aus (Dentfh „Ad 
demnach“) woraus wir den auffallend häufigen Gebrauch in Sena⸗ 
tusconfulten Cwelche für den ‚echt Roͤmiſchen Sprachgebrauch ohne 
Zweifel die gültigen. Documente find) erflaren, indem in einer 

Verordnung nicht verfchiedenartige Dinge zuſammengeworfen erfcheis 
nen follen, 3. B bei Cicero Phil. رو‎ 7 Quum Ser. Sulpicius sa- 
lutem reip. vitae suae praeposuerit, contragne vim gravitatem que 
morbi contenderit, ut — perveniret, isque vitam amiserit, ejus- i 
que mors consentanea vitae fuerit: quum talis vir mortem obie- 
rir, Senatui placere, Ser. Sulpicio statuam aeneam — siatui, cir- 
cumque eam locum liberos posterosque ejus — babere, eamque 
causam in basi inscribi, utigue Coss. — locent, quantigue loca- 
verint, tantam pecuniam — attribuendam solvendamque. curent. 
Und fo in vielen andern Beiſpiclen. 

334 Neque ift offenbar aus ber alten particula negandi und que 

-eutftanden und flieht für ez mon. Jedoch wird auch et non gebraucht, 
wenn der game Cat pofitiv ift, und in demfelben nur cin Begriff 
oder ein Wort negirt werden fol, mie dies ber Fall ift, wenn und 
wicht Deutch durch und nicht vielmehr wiedergegeben werden 
fant, $. B. Gic. de Orat. 3, 16 ‚viderie mihi aliud quiddam, et 
non il quod suscepisti disputasse, unb cc nom Cic. in Verr. 1, 
31 si quam Rubrius injuriam suo nomine ac nom impulsu tuo 
fecisse. Vergl. die Note von Matthiae ju Cic. p. Rosc. Amer. 

ve. 33 Auferdem findet fid) ec mon im zweiten Gliede bei vorher- 
gehenden et, wo aber für daffelbe auch neque ftehen koͤnnte unb ges 
wöhnlich flet, 4. D. Cic. Epist. 43, 23 Manlius et semper me 
coluir, et a studiis nostris zon abhorret; id. ad Att. 2, 4 id et 
nobis erit perjucundum, et tibi non sane devium. Nec non, 
und auch, ift nicht ganz dem. einfachen et gleich, fondern wird von 
guten Profaifern nicht anders alg mit einem Verbo verbunden, Hehe 
Ruhnk. ad Vell. 2, 93. cf, Hor. Tursell. p. 452 sqq, " 

335  Etiam und quoque find der Bedeutung nach in fo fern verſchie⸗ 
den, daß erfiens etiam einem meitern Umfang alg quoque hat, iu 
dem es Dasjenige ۲ ausdrückt, wofür wir im Deutfchen ۸ 
fogar {eken fónnem; zweitens wird durch etiam ein ‚neuer Umſtand 
hinzugefügt, durch quogue ein fid) ähnlich verhaltendes Ding ange- 
reiht. Daher wird etiam eigentlih zur Sagverbindung gebraucht. 
Richtig wird diefer Unterſchied, wie es fcheint, ausgedrückt, mem 
man fadt, etiam jet „und ferner, ^ quoque „und fo auch.” Weil 
auf diefe Weife quoque auf ein einzelnes Mort geht, fo wird es 
dieſem immer nachgeftellt; etiam wird im gleichem Galle ۸ 
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verbindet es aber den Gas, fo ifr deffen Stelle willführlich. » Much‏ 
zuweilen - far; eciam "in der muftersiltigenaprofa, 4. 5. Curt:‏ 
III, 12 non errasti mater, nam et hic Alexander est, Clic. ia‏ 
Verr. 4, 61 simul et verebar,:zuglöich furchtete ich auch; in Verr.‏ 
quod eż ostendam, ‚und After man modo — sed et, 3. Y,‏ 19 رع ١‏ 
Cic. in Verr. Act. 1 c. 1 nón modo Romae, sed et apud exte-‏ 
ras mationes, Nepos Thrasjb. 4 non solum princeps, sed ot sé:‏ ' 
lus bellum indixit, (iu welcher. Stelle die Bemerkung Bremi’s‏ 
iu beachten ift, bag sed et immer fondern fogar, nicht bloß fon:‏ 
bern auch fer.) Es find aber fidere Stellen diefer Art nicht fo gar‏ 
häufig, indem bie Handfchriften gewoͤhnlich etiam darbieten, fo Daf‏ 

diefer Gebrauch von et fur, bie Profa Chenn die Dichter. lommen nicht ` ` 
in Anfchlag) mindefiens febr qu befchränten, und nicht, wie es von 
neuern Lateinfchreibern: gefchieht, auf alle: Weiſe auszudehnen iff.’ 

Die Disjunctive Bindewoͤrter find fo verſchieden, daf aus die 336 
Verſchiedenheit ſtaͤrker hervorhebt, als vel, alſo gern bei einem Ge⸗ 
genſatz gebraucht wird, two eines das andere ausſchließt, z. D. aur 
dendum est.aliquid universis, aut omnia singulis patienda, oder 
quicquid enuntiatur aut verum est, aut falsum. Ze verbindet ges 
woͤhnlich nur einzelne Wörter, nicht Saͤtze. Sive ift (089 4 
pder, gemäß feiner Ableitung aus vel si, oder wenn, Cin. ۵ 
Bed. es aud) sumeilen gebraucht wird,) wobei etwa. zu ergangen (8 
dicere, mavis: es drückt alfo nuv eine Berfchiedenbeit in dem: ۶ 
brude, befonders, tenn es allein ftebt, in bem Nahmen fu, bei 
gleichem Werthe, 1. D. Mavors sive Mars, Paris sive Alexander. 
Die Form sen findet fid) bei Cicero Höchft felten, ‘dagegen aber fie 

Dichter und (pátere Proſaiker häufig. 

i + Die Lateinifche Sprache Liebt diefe Wet. Conjunctionen gu ven: 337 
doppeln,. wodurch Wörter unb Ságe nachdruͤcklicher als gleichartig 
oder gefondert. unter einen Begriff gebracht werben: Das Deutſche 
e — ald auch wird ausgedbridit dur. ; 

et — et, ganz gewöhnlich, 

, 4 6ه‎ — - que (ac; atque) ¿ ere 

_ que — et, beides nicht feltet > * ۰ ۴ 
que — que, nur bei Dichtern üblich, DT 

iso, ‚wenn fid) die Conjunction att dag Pronomen relativum hängt, _ 
auch in Profa nicht ungewoͤhnlich, 4:: $5. quique exigent, quique ^ 
ibi smansissent, bei Livius, oder junotis! exercitibus, quique sub 
Gaesare. fuerant, quique ad eum venerant, bei Wellejus. Und bet 
Cicero PI: a Orar, 126. ‘Mihi gg, quique . mn en 
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ad dicendum accedunt, paene. impudentes videntur. ©. Bremi 
gir Cic. de Fin. 1, 16. Berncinende Säge werden — Deutſch 
weder — noch, mit T 
0 neque سب‎ neque ober nec — necp iin ( 
^ ' meque — nec, nicht felten, 
nec — neque, felten, bó los j 
ober bejahende und verneinende, Deutſch: einer Seits — ande: 
rer "Seite nicht, oder umgekehrt: ` / 
۰ et — neque (rec 
gege Ger Ve d ! beides ſehr ۰ 
nec (neque) — que, ۰ 
338 Entweder — oder iff auc — uz, wodurch ber ausfchlies 
fende factifche Gegenfatg ausgedrickt wird, oder vel — vel, ohne 
gesenfeitige Befchränkung unb nothwendigen Gegenfag, und oft zu 
fiberfenen fei es — oder fei es, mag nun — oder mag, 4. $. 
Gicero; Tuberonis ego industriae gloriaeque Faveo’, Vel propter 
propinquam cognationem, vel, quod ejus ingenio studiisque de- 
lector, vel quod laudem adolescentis propinqui existimo etiam 
ad méum aliquem fractum redundare, wo gewig ‘nicht aut ftehen. 
koͤnnte, obgleich fonft niche in alten Gallen ber Unterſchied genau ۶ 
gewieſen werden Fann. Durch sive — sive, (seu — seu) es fet 
nun ba — oder bafi, wird ausgedrückt, Daf bie aufaefteliten zwei 
oder mehr Save im Hinficht auf das Nefultat des Gamer gleidyviel 
gelten, 3. 95. "Cic. lllo loco libentissime soleo uti, sive quid 
mecum cógito, sive aliquid scribo aut lego. Oder daß ber 6۶ 
chende ſelbſt nicht entfcheiden Fann, was eigentlich Statt gefunden; 
. $. D. ad has litteras addiscendas ego tibi sive comes, sive dux 
> fai, que Erlermung diefer Wiffenfchaft war ich, id) weiß nidt (oll 
id (egen dein Führer. ober. Begleiter. Cic. ad Qu. fr. 1, 2 His 
in rebus si appd re plus auctoritas mea, quath Da sive natura 
paulo acrior, sive quaedam dulcedo iracundiae, sivê dicendi sal 
facetiaeque valuissent, nihil sane esset, quod nos poeniteret. 
339 Zu dem verbindenden Conjunctionen mögen audy die Adverbia 
modo und nunc in der Verdoppelimg gerechner werden, modo — 
. modo, (für das zweite modo terden auch andere Adverb. temporis 
„gefegt) nunc — nunc, beide wie das Deutfche bald — bald, z. D. 
“modo hoe, modo illud; modo ait, modo negat; nunc huc, nunc 
illuc; vielleicht auch simul — simul, partim — partim, theilg — 
theils. . Gewif aber gehört hieher qua — qua, cum — tum und 
quum -— tum. Die beiden erfien werden nicht viel anders- als 
et — et gebraucht, nur daß tum — tum, feine Verwandtſchaft mit 
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nunc beisährend, aud) für bald — Wald gebraucht wird; aber bie 
Säge, wele’ durch quun — tum ‚verbunden. werden, fiehen in ge 
hem untergeordneten Berhdltniffe, indem der erfie C mit quum) dig 
einleitende Pramiffe bildet, der andere (mit tum) die Anwendung 
anf den einzelnen Fall enthält, daher auch febr gewöhnlich der erfte 
das Allgemeine, der weite das Defondere, mas eigentlich heraugges 
boben werden foll, ausdrückt, mie e$ im Deutfchen durch bie Partie 
tela, ſowohl — als befonders oder durch nicht nur — fone 
bern auch, fon — nod) mehr und dergleichen gefchieht, tor 
bei, auch noch häufig bie Partikeln vero, certe, praecipue, imprimis 
zu tum hinzugefügt werden. 3. W, Fortuna quum in reliquis ro- 
bus, tum praecipue in bello plurimum potest; oder fo, daf bag 
Verbum bei dem rien Theile ficht: Nam guum omnium socio- 
rum provinciarumque rationem diligenter babere debetis, tum 
praecipue Siciliae, judices, plurimis justissimisque de causis. 
Dag dergleichen Ságe, in denen bei einem Verbo quum und tum 
nue gu verfchiedenen Nominibus gefest find, auf andere, in denen 
jede, Partikel, ihr eigenes Berbum bat, als auf die urfprünglichen, 
zuruͤckgefuͤhrt werden muͤſſen, leidet feinen Sweifel: es fragt fid) nur, 
cb in den wolljánbigen Gagen quum mit dem Conjunctiv oder mit 
dem Gubicativ als das ur(prünglidje anzufehen ift, bemm beides ift 
gebräuchlich. Sùr ben Judicativ fpricht bie Anficht, Daf quum dem , 
tum wie ein Nelativum feinem Demonfirativo gegenüberftebt, für den 
Conjunctiv der Gebrauch der feineren gatinitát, in welcher fo haufig. 
ber Gap mit quum gar nicht direct den tum. entgegengefeht, fone 
dern als cin Caufalías auf verfchiedene Weife hinzugefügt wird, z. ۰ 
Cic. p. Arch. c. 4. idque, quum per se diguus putaretur, tun 
auctoritate et gratia Luculli ab Heracleensibus impetravit; in 
Rull. IJI, c, 3. Jam totam legem intelligetis, quum ad pauco- 
rum dominationem scripta sit, tum ad Sullanae assignationis 
rationes esse accommodatam. So fan man obigen Gas (nad) 
Cic. p. Dejot- 4) auch fo ausdrücken: quum in ceteris rebus for- 
tuna multum possit, tum maxime in bello dominatur. Wenn 
man einmahl an diefe Verknuͤpfung ber Cte mit quum gemöhnt 
. war, f6 fonnte quum leicht alg eine gar nicht mehr auf bie ۸ 
firuetion des Gages einwirfende Partifel bent tum entgegengefest 
‚werden, aber nur fo fcheint der Gebrauch des tlebergebens von bem 
Allgemeinen Cals der angenommenen Pramiffe) auf das Befondere 
erklärt werden qu koͤnnen. 








2) eine Vergleihung, Deutfch wie, gleich 340 


-toie, alg u. ſ. f. (conj. comparativae) ul oder uèi, 
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sicut, , velut, prout y praeuty das dichteriſche ceu, 
quam, tanquam, quasi, ut si, ac si, nebft ac und 
atque, wenn fie für al8 fiehen, ` 
Anm. Dies febtete ¡ft regelmaͤßig ber Fall nach den 5527 
und Abjectivis, welche eine Aehnlichkeit ober unaͤhnlichkeit 
ausdrucken: aeque, juxta; par und pariter, perinde über proinde, 
“pro eo, similis, dissimilis und similiter, talis, totidem, alius und 
aliter, contra, secus, conttarius, z. 9%. non aliter scribo ac sen- 
tio, aliud mibi ac tibi videtur, cum totidem "nayibus rediit at- 
gue erat profectus. Proinde ac, für das báufigere perinde ac, 
, Geht z. 95. fiber ad Aut, 3, 13 Qua de re, quoniam comitia ha- 
bita sunt, tuque nihil ad me scribis, proinde habebo ac si scri- 
psisses nihil esse, fo till id) es fo anfehen, als bb du gefchrieben 
hätteft, es fet nichts mit der Sache. — Sehr mannigfattig ift bic 
Art, wie Gare durch bie adverbialifeherr Confuncttonen ut und quam 
verglichen werden; bem we im Vorderſatze entfpricht im ۸۵ 
ita, item, itidem, sic; dem quam im Nachfase entfpricht das vor. 
Dergchende tam, eben fp — wie, ober non tam — quam, non mi- 
nus — quam, befonders iff non magis — quam als vom Deut; 
fchen Sprachgebrauch abrucichenó in bemerken, indem wir foldhe Gage 
unikehren müffen, wenn wir fie mit „eben fo febr — als verbins 
den, $. D. non med magis, quam tuá causa sollicitus sum, ic) 
bin eben fo (efr Coder vollfommen eben fo fer) deinetwegen, als 
meinetivegen beforgt: ‘Alexander non ducis magis, quam militis 
munia exsequebatur, Aleyander [eiffete eben fo febr Coder weil dies 
berausgehoben wird, vollkommen eben fo ſehr) ben Dienft eines gez 
meinen Soldaten, alg den eines ۰ 
344 3) ein. Zugeftehen, mit der allgem. Bedeutung 
ob gleich, (conj, concessiyae) ezsi, etiamsi, tametsi, 
(ober tamenetsi,) quamquam, quamvis, quantumvis, 
quamlibet, licet, nebft us in ber Bedeut. wenn aud), 
und quum, wenn es, tole häufig, für obgleich ۰ 
Ann. Mit Sieten einräumenden Partikeln fichen Diejenigen, 
melche einen Gegenfas ausdruͤcken, befonders tamen, in Weehfelwir- 
Fung, à. D. ue desint vires, tamen «st laudanda voluntas; tametsi 
ift aus diefer Bermifchung entſtanden. Bei Diefem Worte ijt felbft 
eine Wiederholung derfelben Partitcl nicht ungewoͤhnlich, 3. $5. Cic. 
tametsi viciese debeo, tamer de meo jure decedam; | tametsi 
euim verissimum esse intelligebam, tamer credibile fere non 
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arbitrabar, Auch Auch dos. Adverbiunt, quidem gehprt zu diefer Klaſſe 
von Conjunctionen, wenn es jur Rerbindung von Sägen mit واه‎ 
bem aed: gebraucht wird, wobei su bemerken ift, daß es ſich geri an 
ein Pronomen fehließt, uud. 8 Diefes deswegen oft auedruůcklich ge⸗ 
feßt wird, wo es ausgelafle ett werben: fonnte, 4. B, Cicero; Oratorias 
exercitationes, non ¿4 quidem, , üt Bis reliquisti, eed certe phi- 
logophiam illis anteposuisti, s 
Ueber ben Unterſchied im Gebraushe von quamquam wë quam- 
vis wird. unten im Gap. vom Conjunctiv gehandelt werden ‚müffen, 
Hier wollen wit nug beinerfen, daf quamquam eine eigenthünhliche 
Stelle im Anfange cines Gages’ hat, zuruckweifend auf das Vorher: 
—— und es gleichſam abſchließend; fo i 95, Cic. in Catil. 4, 
9 Quamquam quid loquor? und doch, twas rede ich? pro Mur. 38 
exu. quamquam hujusce rei. potestas omnis in vobDis äta est, 
Judices, aud) fo aufiufafíen i Spiecht, ifr Richter, tas foll ih viel 
reden? Ihr habt ja dic Entſcheidung oam in euren Händen, 


: cÉ) «ine Bedingung,. mit der Grundbedeutung 342 
Wen m (conj. conditionales) si, Sim, nisi.Qbet ui, sie 
mido, dummido, wenn’ nur, toofür qué) dum unb 
modo. allein ftebt, dumnodo ne, wenn nue wicht, wo⸗ 
fuͤr ebenfalls modo ne und dumue allein gefegt wird, 

Anm. Um die Anknuͤpfung an den vorhergehenden )2 ۵۶ 
zudruͤcken, wird häufig vor. si, zuweilen qud) vor. nisi, die; particula 
expletiva quod gefeit, Hr man Deutfch auf werfchiedene Weife mic 
wenn pun, wenn ja ausdruͤcken Eam, j. D. Cic, in Verr, 4, 14 
Quodsi illine inanis profugisses, -tamen ista tua fuga nefaria, 
proditio' consulis tui oonscelerata judicaretur, ja, wenn du phue 
etwas mitzunehmen ausgetreten waͤreſt, fo mide Dod); id. de nat, 
deor. 4, 18 quodsi omnium animantium formam vincit bominis 
- figura,.deus autem animans est: 8 ‘figura profecta est, quae pul- 
cherrima sit omnium, wenn gun: unb. diefe Art, durch quodsi von 
einem als wahr Angerommenca auszugehen, und davon weiter forts 
zufchließen, ift befonders häufig. Mau vergleiche Cic. pra Murena, 
cap. 2 zwei Mahl, welche Stellen. zu lang fi nd, unt fle bier auszu⸗ 
fihreiben.. Cic. de Fin. IV, A Quod etsi ingeniis magnis. prae- 
diii quidam dicendi copiam. sine ratione cousequuntur, ars ta- 
men est dux certior, ja, wenn aud), man febe dort die Note von 
Davifi De. Auch getrennt bei Cic. in Verr. 2, 26 quod ego nisi 
meo adveuty illius . conatus aliquantulum repressissem — tam 
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multos (testes) huc evocare non potuissem. ` Pergl. 6 
Gap. 87, 12. ^. i, Ke, Mm dch } 
` Sin heift wenn aber, fept alfo im Berbindung mit einem 
vorhergehenden Coft auch zu ergänzenden) si, nicht felten” wird dies 
aber noch befonders durch das hinzugefügte vero, autem ausgedrückt. 
343 Für nisi fagt man auch nise si, mit einer Hdufung. Von sE 
non ift diefe Conjunction darin unterfchieden,. daß nisi Gage mit eins 
ander in Wechfelmirfung fest, si non bloß einen negativer Fall anz 
führt, indem nur ei die Conjunction iff, non zum Berbo gebitt, 
4. Y. impune erit, si pecuniam "promissam non dederitis, ihr 
follt feine Strafe befommen, wenn ihr das verfprochene Geld nicht 
zahlt. Liegt etwa darin, af fie trafe befommen follen, wenn fie 
das Geld zahlen? Keineswegs: fie follen nur geſetzlich nicht belangt 
werden koͤnnen, wenn fie nicht zahlen. Aber impune erit, nisi pe- _ 
cuniam promissam dederitis, eg foll ungeftraft hingehen, wenn ihr 
(mur) nicht fehon Geld gesable habt, ift Deutfch aud) nicht recht 
deutlich, weil. mir nur ein Wort, ‚für die Conjunction nisi und für 
si mit dem Adverb. mon habert, aber beide Latein. Säge bedingen, 
und befchränfen einander gegenfeitig; Straflofigfeit bei nicht geleifte- 
ter Zahlung, Strafe bet geleifteter Zahlung. Man drückt daher diefe 
Beſchraͤnkung deutlicher aus durch „wofern nicht, außer jn dem Salle 
baj, es fei bent daß.” Die Lateinifhen Schriftfteller haben -berder- 
lei Gave Cmit nisi und si non) felbft zuweilen verwechſelt ( Cic. 
in Verr. UI, 18), aber fie koͤnnen mur si non fagen, wenn der eine 
وم‎ nicht vollftdndig ift, + D. bei Horas Quo mihi fortunam, si 
non conéeditur uti? Wozu Vermögen, men man es nicht gebrau- 
chen darf? Man Löfe den erften Gag auf: Nullius pretii fortunae 
sunt, fo wird man die Bedeutung hinzufuͤgen, nisi conceditur iis 
uti, Gerner wird man mur ei non fagen, wenn einzelne Wörter ent- 
gegengefent werden, befonders häufig in Ausdruͤcken mie: „wenn nicht 
dies,“ oder wenn auch nicht, fo dies,’ 4. B. "dolorem, si non 
potero frangere, occultabo ; desiderium amicorum, si non «equo 
animo, at forti feras; cum spe, si non optima, at aliqua tamen 
vivere. Gu biefém Galle fam man für si non aud) si minus fas 
gen, z. D. Tu si minus ad nos, nos accurremus ad te. Bird — 
nun nach einem bejahenden Gake ber negative Gegenfas mit ausge- 
laffenem Berbo hinzugefügt, Deutfch wenn aber nicht, fo fast 
man Cin Profa) nie si non, fonbern sin minus oder sim aliter, ° 
3. D. Cic de Orat. 2, 75 omnis cura mea solet in hoc versari 
semper, si possim, ut boni aliquid efficiam: sin id minus, ut 


eerte ne quid mali. ۱ 
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alfo, deshalb (conj. conclusivae) ergo, igitur, ita- 
que,.eo, ideo, idcirco, proinde, propterea, und bie 
relatipifden mit ber Bedeutung weshalb, quapro- 
pter;:quare, quamobrem, quocirca, unde." 


"soot Eo ift viel häufiger ein Adverbium loci, dahin, aber 


es finder fid) bod) aud) in nicht wenigen Stellen bei ic. für ۵۶ 


halb, qu dem Zecke, ideo, f. Y. in Verr. 4, 14 ut hoc modo ra- _ 


tionem referre liceret, eò repente Sullanus factus est. Mehrere 
andere f. bei Horat. Tursellinus de particulis. Proinde ift in dies 
fer Bed. deshalb nicht zu verwechfeln mit perinde; in der Bed. 
„gleich“ finden fid) beide Wörter gebraucht, fo daß mah es nicht 
wagen darf, fid) für eine vom beiden Formen ausſchließlich zu ent⸗ 
ſcheiden, f. ober ©. 255; aber in ber hicher gehörigen Bedeutung 
einer Conjunctio conclusiva- haben wit eg nur mit proinde ju 
‘then, ` Proinde, si sapis, vide quid tibi faciendum sit, fagt ۶ 
ceto, und fo andere, proinde fac magno animo sis, deshalb fei gue 
tes Muthes. Unde ift eigentlich-ein Adverbium, woher, und wird 
auch als Conjunction nicht gerade zu für weshalb, fonder in bent 
beſtimmten Sinne des Ausgehend von wo gebraucht. Hine und-inde 
werden beffer gar nicht als Conjunctionen betrachtet, inden fte ihre 
eigentliche Bedeutung „von hier, heraus nicht ablegen. ` Tagua 
heißt cigentlid) und fo, unb wird auch in diefer Bedentung nicht 
felten: gebraucht, 4. 95. itdque fecit. 


6) einen Grund mit der Bedeutung denn, weil M5 


(conj. causales) nam, namque, enim, etenim, quia, 
quod, quoniam, quippe, quum, quando, quando- 
quidem, siquidem. 1 

Anm. Namque und etenim find in Hinficht ihrer Bedeutung 


gar nicht son nam und enim: verfchieden, demr bie serbinbenbe Cons - 


“juitction ift wenigſtens nach unferer Beurtheilung eben fo. à 


mie in neque enim, worüber f. Cap. 87, 13. Auch bewirkt fie nicht: 


einmahl, daß beide Conjunctionen immer im Anfange des. ۰ 


fiehen, obwohl dies in ber Regel bei etenim. der. Fall iſt, ۷ 


namque ‘eben fo häufig vor als nach Geht Namque wird aber germ 


wie atque vor einem mit einem Bofal anfangenden Worte gefebt, 
und zwar von Cornelius Nepos fat ausfchließlich. Qwifchen den sim- 
plicibus nafs und enim iftim Gebrauch der Unterfchied, ba nam 
im: Anfange des Sages, enim nach einem Worte ftebt. Da nur 
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diefes Wort gerade dasjenige ik, welches « einen, Begriff. enthaͤlt, ber 

als weſentlich herausgehoben werden foll,- fo ſcheint Darang zu, igen, 
daß nam den Grund des Borhergehenden angiebt, inwiefern er in ei: 
nem gamen Sake enthalten ift, enim, imviefern er anf einem ein: 
zelnen Begriffe, beruht. Noch wollen wir bemetten, taf. euim in 
ber Bedeutung at onim,: sed euim bet den zumeilen 
vorangeſtellt wird. Fuͤr den Livius beſtreitet die ſen Gebrauch Pre 
fenborde jn lib. 34,32, §- 13% . 

Nam, enim, und etenim werden im Sateinifchen oft eds 
für unfer naͤhmlich, im Anfaug einer vorher vertimbigten Erzaͤh⸗ 
Lung, ober weun nach ‚einiger Spannung und einigem Aufenthalt- der 
Grund. einer Behauptung: angegeben wird, Daſſelbe wird auch durch 
das Udverbiunt nimirum ausgedrückt, und, wenn der Grund eine 
ironifche Wendung himmt, d. h. wenn es nicht ber wahre ig, fouz 
dern ber ¡ur Derfpottung des Gegners angeführte, durch die ۶ 
bia nempe, videlicet. und scilicet; obgleich auch jene Wörter nam, 
enim, étenim, nimirum ¿utyeilen ¿ur Ironie, dienen und ۶ 
Fehrt die ironifchen nempe, videlicet. und. scilicet. ( bod) meiſtens 
mr bet unklaſſiſchen Gerintellen) den wabren Grund ohne ironis 
fche Farbe angeben. 

346 Quia und quod find fo von quoniam (eig. quum jam) vers 
fchieden, daß jeue ben befimmten, zureichenden Grund, dieſes eine. 
bewegende Urfache ausdrückt, wie man weil und da doch, das Franz 
zoͤſiſche parceque und puisque urierfcheidet. Auch quando, quan- 
doquidem, siquidem ffehen dem quoniam näher als dem quia, und 
find fubjective Gründe. (e; möge und vergoͤnnet fein, den fcharffin- 
nigen Unterfhied diefer Wörter, welchen ein neuerer Granmatiker, 
$. Ramshorn €. sos aufſtellt, hier anzufuͤhren: ,, Quod giebt die 
Urfache an, D. i das Nähere, einer Handlung unmittelbar Vorher⸗ 
gehende und fie Bewirkende; quia den Grund, b. i, das, Entfern⸗ 
‚tere, von ber Handlung Abgófonderte, wodurch fie aber mogtich wird; 
quoniam einen Grund, ber von Umftänden der Gegenwart, quando 
einen, der von Umſtaͤnden einer unbeftimmten Beit hergenommen ift.^^) 
Quippe heift eigentlich naͤhmlich, freitich, und wird mit quum, 
quod, quia; befonders häufig mit dem Pronom. relat. verbunden 
Cmie unfer als welder) fieht aber auch allein für nam. Sigui- 
dem iff zwar entſtanden ans si quidem, muf aber als eim Wort 
angefehen werden, ba es feine eigentliche Bedeutung abgelegt. hat. mid 
auch ai verkuͤrzt. Cic. pro Mur. 44 Summa etiam utilitag est im, 
iis, qui ‘militāri, laude: antecellunt, -siguidens eorum consilio ët 
' — periculo quum republica tum. etiam. nostris rebus perfrui; possu- 
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mus; "Inecul:1,' 4 antiquissimum e doctis genus eat poétarum, 
siquidem (da bod), bent ein Sweifel (oll. nicht ausgedrückt werden) 
Homerus; fuit et Hesiodus. ante Romam conditam. Jedoch wird 
es zuweilen noch fùr „wenn anders, wenn ndlmlid) ^ gebvancht, 4. $5. 
Cic. de fin, 2, 34 Noa vero, si quidem in voluptaté eunt omnia, 
(eun das ۴ Gluͤck im Genuſſe beſteht) longe multumque eu- 
peramur à bestiis; in Catil. 2,4 o fertunatam remp. si quidem 
` hanc sentinam ejecerit, wenner Chee Staat) naͤhmlich von diefem 
Gefindel gereinigt ‚fein wird — ,e$ Dann billiger Weiſe sem 
geſchrieben wird. 


7) einen 3e d. mit ber e Ertrag damit oder 347 

damit nicht (conj. finales). ul oder uti, quo, ne 
ober ul ne, neve oder neu, quin, quominus. 

um. Ut als Conjunction hat. bie doppelte Bedeutung ber 
Folge und ber Abficht, Deutf daß oder fo ba, und damit, mit 
Hinzufügung ber Verneinung int erften Gall ue nor, im Weiten (das 
mit nicht) ne oder At ne. Sehr felten findet mu ut mon für ne | 
gebraucht, 3. D. Cie. in Verr. 4, 20 ut now cónféram vitam ne- 
que existimationem tuam cum ilius — hoc ipsum: eenferam, _ 
quo tute superiorem fingis; id. pro lege Man. c. 15$. Itaque me: 
plura non dicam neque aliorum exemplis confirmem cet. für ne 
plura dicam ‘neve confirmem Denn reve entflanden aus vel ne 
heißt oder Damit nicht, haufig auch und damit niht- Uc ne 
ift eine Haͤufung, ohne. bemerfbaren Unterfchied vom ne, uur daß es: 
' gern im feierlicher Sprache, alfo befonders in. Geſetzen, gebraucht 
wird. Ee finder fid). eben fo oft verbunden, alg getrennt, 3: ۰ 
operam. dant, ut judicia ne. fant; mod) weiter Cic. de IN. D. 1, 
A Sed ut hic, qui intervenit, me íntuens, me ignoret quae rea 
agátur: de natura ágebamus deorum; id. Div. in Q. Caec. 4 
- qui praesentes vos orant, ut in actore, causae suae, diligendo ve- i 
, strum judicium ab suo judicio ne discrepet. Es dient aber gui 
bemerfen, Daf ut ne zwar von Cicero febr haͤufig, son andern ſpaͤte⸗ 
rent Schriftſtellern aber ſeltener gebraucht wird; Livius hat es nur 
an ¿rei einzelnen Stellen, Valerius Marinas gat "tr 5 Dras 
Fenbord) qu tis. 10, 27) 


8) einen Gegenfag, mit. ber Bedeutung aber, 348 
fondern (conj. adversativae) sed, autem, venum, 
vero, at, (dicht. ast) atqui, tamen, attímen, sedti- ' 


A 
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men, veruntámen, at vero, enimvero, verumenim- _ 


` vēro, ceterum. 

Anm. Den Unterfchied, den man im Deutfchen beobachtet, 

, Daf man fondern im Nachfas fett, wenn 1۱۲ ۶۵ eine Bers 
neinumg geweſen, macht die Latein: Sprache nicht, dagegen unter: 
ſcheidet fie durch befondere Wörter das aber des ditecten Gegenfases 
von dem zur Werbindung dienenden nachgeftellten aber; ۵98 iff 
sed, das andere autem; ebenfalls, wie im Deurfchen, nachgeftelle. 
Auch das Adverbium porro, ferner, wird zu einem’ folchen ۶ 
fhritt und Mebergang gebraucht, aber als Gegenfa& nur bei fpateren 
Autoren, wie Quintilian, f. Spalding. 34 Quint. Instit. 2, 3, 5. 

Verum; veruntamen tnd vero gehen von ihrer eigentlichen Bedeur. 

„in der That, in Wahrheit” aus: verum und veruntamen ent- 
fprechen zienilich genau dem Deutfchen jedoch, und werden bei bem 
'Verbeffern des Borhergehenden und beim Cinkenfen gebraucht, vero 
aufer dem gemöhnlichen Gegenfake nod) zum Ausdruck-eines lebhaf⸗ 
ten Meberganges’ gu etwas Wichtigerem: und. Bedentenderem, $ B. 
lllud yero plane non est ferendum, das aber ift bod) mn gar 
nicht zu ertragen: naͤhmlich was ich nun aen werde. Aber endlich 
ift von vero nod) ber eigentbümlid)e Gebrauch in der Antwort zu 
bemerfen, mp wir int Deutfchen- diefe Partikel zum Theil durch ja, 
gersöhnlich aber gar nicht ausdrücken, 3. 95. Cic. Epist. 14. 3 Quod 
scribis, te ai velim ad me venturam: ego vero quum sciam ma- 
gnam partem jetius: oneris abs, te sustineri, te istic esse volo, 
blog zum Zeichen, daß dies die Antwort if. So fángt Cicero bie 
Beantwortung des beruͤhmten Troftbriefes, von ©. Sulpicius an ihn, 
alfo an: Ego vero, Servi, vellem, ut scribis, in meo gravissimo 
casu affuisses. Sener fatte nähmlich, ebenfalls. zu Anfang feines 
Briefe, erwähnt, was er gethan. haben würde, wenn er bei dem 
Gicero in feinem Unglicke zugegen gewefen wäre. Dentich alfor Ja 
wohl wollte ich, daß du bei mir gewefen waͤreſt. Dabei ift nun 
noch zu bemerfen,. daß git vero in der. Antwort das Verbum ausges 
laffen wird, indem es aus dem Borhergehenden zu ergangen ift, 3. 95. 
Cic. de off. 3, 13 quaero, si hoc emptoribus venditor non di- 
xerit — num id injuste aut improbe fecerit. llle vero, inquit 
Antipater. „Ei allerdings“ nähmlich fecit injuste; ferner ad Att. 
11, 7 extr. Quod rogas, ut in bonam partem accipiam, ' si qua 
eint in tuis literis, quae me mordeant: ego vero in optimam, 
Cergánje accipio,) teque rogo, ut aperte quemadmodum facis, 
scribas ad me omnia idque facias quam saepissime. Enimvero, 
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auch zur Antwort; Ue noch färker: „ja wahrhaftig, flebe bie game 
Stelle bei Cic. in Verr. 4,.26 enimvero hoc ferendum non, est, 
und Terent, Andr. 1,3 init, Enimvero, Dave, nil loci est segni- 
tiae neque socordiae, num wahrhaftig, Davus, hier darf nicht, mehr 
geibaert werden! Vergl. Gronov. ad Liv. 27, 30. 1 ۱ 

At und at vero werben bei Cinmürfen, auch folder, bie mam 349 ` 
fid) ſelbſt aus der Geele eines andern macht, angewendet, Nach si 
fieht at oft fir doch, menigftens, i $. Cic. p. Quint. 21 
Quintius Naevium obsecrávit, ut aliquam, si non propinquitatis, 
at aetatis suae; ei non hominis, at humanitatis rationem habe- ' 
ret. Atqui hat erftens bie allgemeine Bedeutung eines Gegenjates, 
aber doch, dann wird es eigenthuͤmlich in Schlußreihen gebraucht, 
. wenn etwas angenommen wird, was sorbet unentfhieden geloffen — — 
war, Deutfch nun aber bod), ¢. D. Cic. Parad. 3,4. Quodsi i 
virtutes sunt pares inter se, pariá etiam vitia. esse necesse est. i 
Atgug pares esse virtutes facile potest perspici. Verum enim- 
vero ift ein mit Nachdruck ausgefprochener, gleichfam alles ۶ 
benber, Gegenfag. Ceterum ift eigentl. übrigens, foit aber audj 
"oft, nahmentlich von Curtius, gerade gu für aber gebraucht. Con- 
tra ea in der Bedeut. dagegen, hingegen, Fann gewiffermaßen auch 
qu den Eonjunctionen gerechnet werden, 3. 95. bei Living: Superbe 
a Samnitibus legati probibiti commercio sunt; contra ea benigne 
ab Siculorum tyrannis ádjuti, Ferner adeo, welches, eigentlich ein 
Moverdium, fo febr, wenn es zur Verbindung von Sägen gebraucht 
wird, den Ginn des Deutfchen „vielmehr hat. Häufig fagt Cicero, 
menm er etwas erzählt hat, unb es vorjieht nun aud) bie Segen ober 
Documente felbft reden zu laffen: Id adeo ex ipso Senatusconsulto 
cognoscite, 1 

9) eine 3eitbeftimmung drüden aus (conj. 350 

temporales) quum, quüm primum, ut, ut primum, 
ubi, postquam , antequam und priusquam, quando, 
simulac ober simulatque ober aud) simul allein, dum, 


e dum, donec, quoad, 

Anm. Ut als Seitpartifel entfpricht gan; bent Deutfchen wie, 
¿ 55. wie er dahin Fam, faf er, für: dé er dahin Fam. Eben fo 
wird ubi gebraucht, eigentlich ein Adverbium loci. Simulatque 
entfpricht dem Deutfchen fobald alg, wofür auch simul, fobald, 
allein gebraucht wird. Quando für quum ift felten, 1. ®. Cie. in 
Rull. II, 16. auctoritatem Senatus extare hereditatis aditae sen- 
tio, tum, quando, rege Aegyptio mortuo, legatos Tyrunr misis 
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mus. Die Wörter dum, usque dum, donec, ( dónicum if} vetal⸗ 
tet) und quoad habei die doppelte Bedeutung: fo lange als mid 
bis, z. 35. donee eris Félix, multos numerabis amicos, von einem 
dauernden Zuftande (fo lange als) umb expectavit donec exiit oder 
foris expectavit (sque) dum exiit, yon einem eintretenden Se 
etum, (Bis), Usque dum wird auch setreimt, weil usque ein ei 
genes Bort Chmmerfort) ift, i ۰ Cicero: mihi esque euräe etit, 
quid agas, dam quid egeris sciero. 

351 .10) Endlich gehören gu den Eonjunctionen die Fras 
gepartifeln:. num, utrum, an, bag angehängte ne, 
welded fih aud) an jene. drei Partikeln fliegt, ohne 

` deren Bedeutung zu verändern, numne, utrumne, anne, 
unb mit nón eine befondere Bragepartifel, nonne, macht; 
ferner ee und en, wie fie in ecquando, ecquid und 
enunguam erfcheinen, und numquid, in toicfern %8 als 
reine Gragepartifel angufeben iit. 

Ann. Die oben angeführten Fragepartikeln duͤrfen nicht mit 
den andern. Fragewoͤrtern _Adiectivis und Adverbiis) verwechſelt mer. 
ben. Diefe haben: vermoͤge ihrer Bedeutung auch die Kraft Sage. 
qu verbinden, in ben fogenannten indirecten Fragen, f. Cap. ts, 8 
Sene Fragepartikeln bedeuten an und fuͤr ſich nichts, ſondern dienen 
nur dazu, einem Cat die Frageform zu geben. Dieſen fragenden 
Sims Fann. in der direeten Rede einem Sage auch. wohl ber Tou 
allein ‚geben, aber in der indtrecten Frage find jene Partikeln durch 
aus wotbia, Causgensmmen allein den Fall ber Doppelfrage, |. Sap. 
78,8.) Numquid und ecquid koͤnnen mur infofern qu ihnen. geredjuet 

werden, alg fie zuweilen nur Anzeichen ber Frage find, glei num, 

indem das quid darin michts bedeutet, 3. 95. bei Cicero: Numquid. 
vos duas habetis patrias, an est illa una patria communis? -habt 
ihr etwa ein doppeltes Waterland, ober ift jenes cine ۲ 
unfer gemeinſchaftliche? Ecquid. (ob) in Italiam venturi. eitis 
hac hieme, fac plane sciam, gar; anders als wenn derfelbe, Schrift: 
feller, fagt ecquid in tuam statuam contulit? hat er, etwas Bei- 
getragen ? rogavit me, numquid vellem, et fragte mich, ob ich. 
etwas wollte, in welchen lestere Sägen das Pronomen quid feine., 
Bedeutung behält. ۱ 

Doch jene Partikeln (lg werden mir, Unterſchied gebraucht : e 
num (Wb numne, numnam, numquid, numquidnam) und ec 
iu. feinen. Compofitis geben ber directen Frage einen veryeinendear , 

Eim, 
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Sinn, z.B. num ‚me putas tam dementem fuisse? b, f. du glaubſt 
doch wohl nicht etwa, daß. Es iſt aber wohl zu bemerken, daß die⸗ 
ſer negative Sinn nur in der geraden, nicht in der abhängigen Frage : 
it; in dieſer iſt num und ec. blog fragend ohne Verneinung, z. B. 
quaesivi ex é0, num in Senatum esset venturus, ob er kommen 
würde, yder ecquis esset venturus, 9b jemand femmen würde. En, 
an and für fid) gleich ecce, wird- auch wie ec negativ fragend, aber 
nue in der Zuſammenſetzung enunquam. gebraucht: enunquam au- 
disti, haft bu wohl je gehört? enunquam futurum eat, wird es wohl 

je der Fall fein? 

Das immer an ein ‚anderes Wort angebángte ne if eigentlich. 352 
blog Ausdruck ber Frage, 3. BD. putasne me istud facere potuisse? 
glaubft du, bag? Die Lateinifchen Schriftfteller haben aber (aide 
Fragen mit ne aud) in bem beftimmten Sinne bald ber Bejahung,- 
bald ber Verneinung gebraucht, (cf. Heusingeros ad Cic. de Off. 
111, 47) nábmlid), der verneinende Ginn wird durch den Ton hervor⸗ 
gebracht, term fich ne an ein. anderes Wort, als das Hauptverdunt, 
hängt, $. $5. mene istud potuisse facere putas, glaubft bu, daf ich 
dies habe thun fónnen? oder: istudne me facere potuisse putas, 
glaubft bu, bag ich fo etwas habe thun Eönnen?. worauf man zur 
Antivort erwartet: nein. Aber an das Hauptverbum gehaͤngt, giebt 
ne ber Frage ſehr oft einen bejahenden Ginn, ba darauf die Ante 
mert ja” erwartet wird, à. B. Cic. Acad. 2, 18 videsne, ut iu ——. 
proverbio. ait ovorum inter se similitudo ? Siehſt du nicht, wie 
bie Achnlichkeit ber Eier ſpruͤchwoͤrtlich geworden iſt? de Sen. 10 
videtisne, ut apud Homerum saepissime Nestor de virtutibus 
suis praedicer?. feht ifr nicht u. f. f. Dafuͤr koͤnnte dam auch Ge: 
ben nanne videtis? Naͤhmlich nonne iff das Zeichen. einer bejas 
benden Grage, b. b. einer folchen, auf welche man eine Antwort mit 
ja erwartet, ¿ B. Nonne poétae post mortem nobilitari volunt? 
Canis nonne lupo similis est? Urrum wird gewöhnlich, feiner Abs 
leitung (von uter, welcher von beiden) gemáf, nur in Doppel⸗ 

- fragen gebraucht, wobei es freilich nicht darauf anfommt, ob nachher 
Gott einer grage, imei oder drei folgen, 3. D. Geneca: si eitis 
(wenn bid) dürftet) nihil interest, utrum aqua sit, az vinum: 
mec refert, utrum sit aureum poculum, az vitreum, az manus 
concava, (Weber utrumne getrennt fiehe die Beifpiele bei G5- 
teni gu Cie. Acad. II, $. 71. Daf ne aufer an utrum, an und 
num, auch fonft noch an Fragewoͤrter gehängt wird, ift felten, boch 
bei Dichtern findet es fi: Horns uterne Serm. 2, 2, 107, quan- 
tane Serm. 2, 3, 205 unb 317; noch auffalfender und blog des fras 
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genden Tones wegen on ‘das Pronom. relat, Serm. t, 10, 2 und 
Terent. Adelph. 2, 3,9.) 
353 An ift nur bet den Schriftftellern des fi (herren Zeitalters Coop 
Curtius an) Zeichen der Frage in indirecten Sáren, unfer ob, 3. 2. 
' consuluit deinde (Alexander) añ totius orbis imperium faris sibi 
destinaret pater. Eigentlih und von Cicero ausſchließlich— 
wird es in ber zweiten oder Gegenfrage gebraucht , mo tir oder fa: 
ger, wie z. 95. im dem Furi zuvor angeführten Beifpiele aus Ses 
meca. Denn die Stellen, welche bei Cicero von der mert angeführz 
ten Art hie und da vorkommen, find corrumpirt, wie in Catil. IL, 6 
quaesivi a Catilina an nocturno conventu apud M, Laecam fuis- 
sët necne, wo an ¿uverláfig 31 freiden ift, denn fo im erften 
Gliede einer Frage, wo noch eine Gegenfrage folgt, möchte es felbft 
bet den Späteren nur in Verfen vorkommen; in Verr. IV, 12 
quaesivi an domum revertissent ift eben fo ficher die beffere Lefeart 
quemadmodum revertissent aufzunehmen, und fo tvird auch mobl 
für quaesivi an misisset ih demfelben Capitel eine Hülfe gefunden 
- werden. So fam man alfo nicht unbedingt als gut fateinifc) em- 
pfeblen (wie zu gefchehen pflegt) quaero an argentum ei dederis; 
nach Cicero, ber bod) immer bie Norm für die grammatifdhe Wort- 
fügung ift, muß man fagen num pecuniam ei dederis, oder dede- 
risne ei pecuniam. Cyr directen Fragen, mem feine Frage vorher- 
gegangen ift, Fant man an, anne, an vero, aud) mur fo gebrauchen, 
wie wir unfer oder, nähmlich fo, daß eine Frage vorher ergänzt 
wird, 3.9. wem id) Deutfch fage: Ich habe bid) nicht mit Abfiche 
beleidigt; ober glaubt du, es mache mir Freude einem Menfchen 
mebe zu thun? Wir ergänzen vor „oder:“ glaubft du nicht, 
daß dies wahr ift? ober Nehnliches. Mfo auch Lateinifch: invi- 
tus te offendi, az putas me delectari laedendis hominibus? 
Beifpiele bei Cicero find häufig genug: Phil. I, 6. Quodsi scisser, 
. quam sententiam dicturus essem, remisisset aliquid profecto de 
severitate cogendi (in Senatum.) An me censetis decreturum 
fuisse cet.? b. b. er mürde mid) gemiß nicht gern im Cenate ۶ 
ben haben; oder glaubt ihr etroc, bag ich ibm zu Gunfien geftimme - 
haben ۶ pro Mil. 23. Causa Milonis semper a Senatu pro- 
bata est: videbant enim sapientissimi homines facti fationem, 
praesentiam animi, defensionis constantiam: Ar «ero obliti 
estis cet. De senect. c. 6 fcheint es anders zu fein: A rebus ge- 
rendis senectus abstrahit. Quibus? Ar his, quae geruntur ju- 
ventute ac viribus? Nullaene igitur res sunt seniles cet,? Aber 
in ber rage quibus? liegt ein gamer Gab, bie ‘Negation des vorz 
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hergehenden, wie wenn wir fragen: von welchen denn? ober meint ihr 
etwa von denen u. f. f. Und fo werden wir, wenn wir aud) nicht 
gerade an allen Stellen im Deutíchen oder, fondern bafür denn 
etwa gebraucher, immer ¿ue Einleitung etwas zu ergänzen haber. ` 
Eine durdigángige Ausmabme von obiger Beftimmung, Daf an 
nur in der Gegenfrage zu gebrauchen fei, muͤſſen wir hier anführen, 
nähmlich mo es Deurfch ju hberfegen ift mit ob nicht, uad) den 
Ausdruͤcken dubito, dubium est, incertum ést, unb mehreren aͤhn⸗ 
„lichen 4. B. delibero, haesito, befonders aber nach nescio oder haud 
scio, an, welche alle einen Zweifel mit Hinneigung zur Hez 
jahung ausdrücken. Beifpiele find nicht felten, von dubito an 
f. Nep. Thrasyb. 1 Si per se virtus sine fortuna ponderanda sit, 
dubito an hunc’ primum omnium ponam, wein dad ۶ 
dienfí att fich ohne Ruͤckſicht auf den Erfolg zu ſchaͤtzen if, fo bin 
ich, unfchliiffig ob ich nicht diefen Mann allen andern vorziehe, ju 
"welcher Stelle Heufi ingers Note zu vergleichen iſt. Curt. LV, 45 
extr. Dicitur acinace stricto Dareus dubitasse, an fugae dede» 
cus honesta morte vitaret, b. h. er bedachte fich, ob er fid) nicht 
das Leben nehmen follte. Mon incertum. est. vergl. Cic. de Se- 
nect. 20. Moriendum enim certe est, et id incertum, an eo 
ipso die, b. b. und ¿mar ift es ungewiß, ob nicht an eben biefent 
Tage. Nescio an wird daher gerade zu für unfer vielleicht ges 
braucht, fo daß darauf die Verneinumgen nullus, nemo, nunquam 
* folgen, tuo wir bie entſprechenden Woͤrter ullus, quisquam, unquam 
fegen möchten, wenn wir nescio oder haud scio an durch „ich 
weiß nicht ob” überfeten. Und Dieter zur Bejahung fich Hinneigende 
Sinn ber oben angeführten Wörter ift fo durchgängig, ba Aus- 


354 


nahmen, wie į $5. Curt. IX, 2 et interdum dubitabat, an Mace- . 


dones — per tot nalurae obstantes difficultates secuturi essent, 
felb@ bei fpätern Schriftſtellern als fehr felten- und nicht nachah: 
mungswerth anzufehen find. Noch miiffen wir bemerken, Daf auch 
bei Auslaffung des regierenden Berbi an oft gerade wie auc, ober, 
ſteht; dies ift ausnehmend haufig bei Tacitus, aber auch bei Cicero ad 
Att. 4,2 nos hic te ad mensem Januarium expectamus, ex quo- 
dam rumere, an cx litteris tuis ad alios missis, feine tade, fonz 
dern es if ausgelaffen incertum est, was oft bei Tacitus hinjuge- 
fest wird. Go weit fann indef Cicero nicht gehen, daß er, wie Taz 
citus, aud) cin Verbum im Gndicativ mit an verbindet: Aunal. 
XIV, 7 Igitur longum utriusque silentium, ne irriti dissuaderent, 
an eo descensum credebant, (üt incertum est factumne git eam 
ob causam, ne irriti dissuaderent, an quia credebant. 
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Die Conjunction si wird, gwar febr felten von Cicero, aber vow 
andern guten Autoren ¿utvejlen, im der abhängigen Srage für num ger 
braucht, wie im Griechifchen el, 4. B. Livius Lib. 39, $0 nihil aliud 
(Philopoemenem) locutum ferunt, quam quaesisse, si incolumis 
Lyeortas evasisset. Cie. Philipp. IX, 1 non recusavit, quominus 
vel extremo spiritu, si quam opem reip. ferre posset, ۰ 

-355 4, Die meiften Conjunctionen werden an die Spige 

. beê Sages geftellt, den fle einführen; nur einige, ۶ 
lid) enim, autem, vero, nebft quidem unb quoque. 
ftehen immer nad) bem erften Morte, oder aud) nad) 
bem ¿tociten, wenn jene beiden zufammen gehören, oder 
eines von ihnen das Hülfsverbum esse ift, 5. B. bei 
€icero: incredibile est enim, quam sit omne jus ci- 
vile, praeter hoc nostrum, inconditum ac paene ri- 
diculum, felten nach noch mehreren, 3. B. Cic. p. Cluent. 
c. 60: Per quem /porro datum venenum? unde 
sumptum? quae deinde interceptio poculi? cur non 
de integro autem datum? Quidem und quoque, 
wenn fie zu einzelnen Wörtern gehören, nehmen jede 
Stelle in dem Sage ein, bod) fo, daß fie bem Worte, 
worauf der Nachdruck liegt, nachgeftelt werden. Teague 
unb igitur. werden von Cicero mit dem ۲ 
gebraucht, daß itaque, feiner Zufammenfegung gemäß, 
‚voran fteht, igitur nach, (fo wie enim und autem, aud) 
zutveilen nach mehreren Wörtern: de divin. 1, 15 ille 
mihi videtur ¿gitur vere augurari;) aber die fpäteren 
Autoren fielen beide ohne Unterfchied vor ober nad). 
Go wird aud) camen eben fo oft zu Anfang eines 
Gages, ober nad) bem erten Worte geftcllt. 

356 Anm. Die übrigen Gonjunctionen ftehen alfo voran; von eini- 
gen gilt died ausſchließlich, nahmlich von et, ac, at, atque, at- 
qui, neque, nec, aut, vel, sive, sin, sed, ham, verum und den 
relativiíchen quare, quocirca, quamobrem, nebft ben Anhangemwör- 
tern que, ve, ne; von ben andern ift dies in der Negel der Fall, 
jedoch wird auch, went ein befonderer Nachdruck auf ein einzelnes 
Wort gelegt wird, dies (mit dem mas dazu gehört) voran gefelír, 
und die Conjunction biefem machgefert, 3. 95. Cicero; Tantum mo- 
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neo, hoc tempus si amiseris, te esse nullum unquam magis ido- 
neum reperturum; valere uj malis, quam “dives esse; nullum in- 
justitia partum praemium tantum est, semper wt timeas, semper 
ut adesse, semper ut impendere aliquam poenam putes. ۶ 
ſelbe gefchieht auch nicht felten in Verbindung mit Pronominibus, bes 
fonders mit dem SXelativum, 3. D. Hoc quum dicit, illud vult in- 
telligi; qui guoniam quid dieeret intelligi noluit omittamus, Cic. 
Als Einjelbeit ¡A zu merken, daß ue auch ohne befondern Nachdruck, 
gern den Wörtern vix, paene und prope, ferner den Negationen nul- 
lus, nemo, nihil mò dem Worte tantum nachgefegt wird, (4. D. vix 
at arma retinere posset, nihil ید‎ de commodis suis cogitarent,) und 
daß que dem zweiten Worte angehängt wird, wann cine einfylbige ۲ 

pofition mit ihrem Cafus vorhergeht, 4. B. Romam Cato (Tusculo) 
demigravit, in foroque esse ooepit, obgleich man auch fast i inque foro. 


^ 


Was oben von ber verfchiedenen Stellung des itaque und igi- 7 


tur bei Cicero gefagt wurde, ift befannt und im Allgemeinen richtig. 
Nicht fo befannt ijt es, bag bemmod) bie und dort von eben diefem 


Autor igitur vorangeftellt worden ifi, und ¿war wicht allein in pbi. 


lofophifcher Schlußfulge, wie Bremi zu Cic. de Fin. 4, 186 ۵۸ 
und wie es heift de Fin. IV, 19 si illud, hoc: non autem hoc, 
igitur ne illud quidem; fondern auch in gewöhnlicher Redeverbin- 
dung in Rull. Or. Il, 27: igitur pecuniam omuem Decemviri te- 
nebuot; de prov. cons. 4: igitur in Syria nihil aliud actum est; 
de Amic, 11: igitur ne suspicari quidem possumus; Phil, II, 6 
' extr. igitur. fratrem exheredans te faciebat heredem; Phil. X, 8 
igitur. illi certiesimi Caesaris actorum patroni pro D, Bruti salute 
bellum gerunt; und umgcfebrt findet fich itaque machgeftellt Phil. 
VII, 3 ego itaque pacis, ut ita dicam, alumnus, fo daß bie ۶ 
kuͤhr ber Späteren in Stellung biefer Conjunctionen fat auch durch 
Cicero gerechtfertigt fcheint. Aber diefe Stellen find dennoch nichts 
gegen unzählige andere, fo wie auch die wenigen nicht in Anfchlag 
fommen, too vero Cin Antworten, gleich enim bei ben Comi- 
fern) vorangeftellt wird. 

Alles dies gilt von bem Sprachgebrauch der Profa. Die Di djs 
ter fegen, wie es ber Gers verlangt, auch jene conjunctiones prae- 
positivae einem oder mehreren Wörtern nad), 1. G. Horas Epod. 17, 


358 


48 et tu, potes nam, solve me dementiae; Carm, 3, 4, 6 audire ۱ 


et videor pios errare per lucos, für audire ez errare videor, ۵ 
hängen ve und que weber an das erke Wort des Sabes, nod) in ۶ 
bern Verbindungen an das gehörige Wort, 3. 95. Tibull. I, 3, 88: 


D 
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Hic jacet immjti consumptus morte Tibullus, 
Messallam terra dum sequiturgue mari, 

für das profaifche terra marique, und bei Horas Serm. Il, 3, 139: 

Non Pyladen ferro.violare aususve sororem. ١ 
Doch ift zu bemerfen, daß bei folchen willfiihrlichen Stellungen gue und 
we nicht anders alg mit einem Verbo verbunden wird. Cimelne Anss 
nahmen wie bei Sora; Carm. II, 19, 28 pacis eras mediusgue belli, 
und Carm. 3, 1, 12 Moribus hic meliorgue fama contendat, und 
Pedo Albinov. de morte Drusi vs. 20 kommen nicht in Betracht. 


Cap. 68. 
3nterjectionen. 


359 1. Interjectiones, oder Zwifchenwörter, beißen dies 
jenigen Lante, welche man bei flárferer Empfindung aus» 
fibft. (Daher Deutſch Ausrufungeworter.) Sie find 
nntvandelbar und ftefen in feiner; genaueren Verbindung 
mit der übrigen Nede; denn ber Dativ und Accufativ, 
bie gu einigen derfelben gefegt werden, fónnen leicht durch 
eine Auslaffung erflart werden, (S. Cap. 71 zu Ende.) 

2, Die Zahl ber Sinterjectionen ift eigentlich in fei- 
ner Sprache zu beftimmen; die, welche am häufigflen 
in der Schrift vorfommen, find folgende: 

1) in ber $reude: lo, iu, ha, he, hahahe, euöe, euax. 

2) im €dmery: Vae, heu, eheu, ohe, au, hei, pro. 

3) in ber Verwunderung: o, en oder ecce, hui, hem, 
. ehem, ah, atat, papae; vah; beim Mibderwillen : 

phui, apage. (Giehe G. 213.) 

4) beim Rufen: Heus, o, ohe, ehodum; bei ber Des 
^ geugunug pro, (aud) proh gefchrieben.) 
5) beim Loben oder Schmeicheln: Eia, euge. 

360 3. Und) andere Nedetheile, nafmentlid) Nomina 
substantiva unb adjectiva, Adverbia unb Berba, felbft 
jufammengefegte Redensarten, 3. B. Schwüre, Anrufuns 
gen, find in beftinmten Verbindungen قله‎ Yrterfectio- 
nen angufepen. Dergleichen Nomina find: pax (ADN; 
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` malum, indignum, nefas, infandum, miserum, mise- 
rabile — bei einer untwilligen Vertounderung ; macte 
unb mit einem Pluralié macti, Ybject., bei einer ۶ 
ligung. (f ©. 94.) Adverbia: nae, profecto, Berba; 
welche alg Fqterjettionen gebraucht werden: quaeso, 
precor, oro, obsecro, amabo, (alle aud) mit bem Qu 
fag te ober vos,) bei einer Bitte unb Aufforderung. 
Eo aud) age, agite, cedo, sodes, (für si audes, ) 
sis, sultis, (für si vis, si vultis) und agesis, age- 
dum, agitedum. 

Anm. Nae wird bei den beften ای‎ mur sor Prono- 
minibus gefebt, nae ego, nae illi vehementer errant, nae ista 
gloriosa sapientia non magni aestimanda est. Pyrrhus fagt nach 
ber Schlacht von-Heraflea: Nae ego, si iterum eodem modo vi- 


cero, sine ullo milite in Epirng revertar, bei Oros. LV, 4. 

4, Unter den Anrufungen der Götter ift befonders 361 
häufig: mehercule; mehercle, hercule, hercle oder 
mehercules, medius fidius, mecastor, ecastor, pol, 
edepol, per deum, per deum immortalem, per deos, 
per Jovem, pro. (ober proh) Juppiter, pro sancte 
(supreme) Juppiter, pro dii immortales, pro deúm 
fidem, pro deum atque hominum fidem, pro deum, 
oder pro deum immortalium (bert. fidem) unb ۶ 


reres biefer ۰ 

Anm. Das me vor dem Nahmen ber Götter iff zu erflären 
durch eine Ergánjung; der vollftandige Ausdruck war ita me z. ۰ 
Hercules juvet, fo helfe mir Herkules, ober aud) mit dem Bocativ 
ita me Hercule juves, fo hilf du mir Herfules, wie wir „hilf 
Himmel‘ fagen. Die Guterjection mediuslidius ift höchft wahr: 
fcheinlich entfanben “aug: me dius (Acc) fidius alterthuͤmlich fuͤr 
filius, alfo gleich mehercules, denn dieſer iſt hier der Sohn des Got- 
teg.. Mehercule ift die von Gic, gebilligte Gorm (Orar. c. 47) die 
fid) auch in feinen Schriften bei weitem haufiger alg mehercules 
findet. Der Schwur beim Pollur (pol) ijt febr leicht, daher auch 
wohl befonders den Frauen eigen bei den Comikern. Gn edepol, eca- 
stor, it e für me, oder ein blofer. Interjectionslaut, de ift deus. 
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1 ‚Kap 09: "s 
۳ des Subjects mit dem 
— | Praditate, . 


362 1. A ect heißt in einem Gage و‎ bd, wovon et: 
mag ausgefagt wird, Prábifat nennt. many. wag von 
bem Subjecte gefagt. wird. Das. Subject ift feiner 
Form nad) ein Nomen substantivum, oder ein die Stelle 
deſſelben vertretendeg adjectivum oder pronomen, und 
wenn eg grammarifch nicht ein folches ift, b. h. mwenn 
ein indeflinabler Rebetheil oder. ein Sag felbft Subject 
ift, fo fiet man diefe alg Substantiva generis neutrius 
an unb behandelt fie als folche. (Bergi. ©. 34.) 

363 Anm. 1. Wie das Pronomen bie Stelle des Nominis sub- 
stantivi vertritt, iff flar, und ber ganze Mederheil hat davon ۲ 
Nahmen. Das Adjectivum ban nur mittelft ber Ergunzung eines 
Nominis substantivi als Gubftantioum gebraucht werden, da den Laz 
teinern bie Artikel der, bie, das und einer, eine, eines fehlen, durch 
welche mir im Deutfchen jedes Adjectivum ohne Weiteres zum Sub: 
fantivum machen. Das am leichteften zu ergägende Wort iff homo, 
und mern das Udjectivum eine deutliche Endung für bas Macculi⸗ 
num bat, fo fann, ohne Gefahr für das Verſtaͤndniß, ein Adjeetivum 
als Gubftantiyum gebräucht werden. Dennoch gefchtehr es im Gin- 
gularis nicht gewoͤhnlich, man fagt z. B. Latcinifeh nicht, wie ۰ 

Deutſchen „der Redliche thut niemanden Unrecht,“ feuberm viel ۶ 
ber bomo probus neminem laedit. Gm Pluralis iğ fir folche alle 
gemeine Bezeichnungen der Sitten und Stánde bie Auslaffung homi- 
nes häufig, man fagt pauperes, divites, boni, improbi wie im Deutz 
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ſchen die Armen, die Reichen u. f. f. aber im Allgemeinen bod) auch 
viel feltener als im Deutfchen, und. muy bet fehr wenigen Fann may 
mod) ein Ybjectivum oder Pronomen hingufegen, à. 95. nicht mulu 
docti, viele Gelehrte, fordern multi homines (viri) docti. ۶ 
ders liebt “der Lateiner die Umſchreibung mit res fir das ۸ 
Ydjectionm gen neutrius, 4. D. das: Leithtefte ift oft om ſchwerſten 
qu finden: res facillimae saepe! difficillimae sunt ad inveniendum; 
bod) werden auch haufig bie Neusra der Adjectiva im Pluralis ſub⸗ 
ſtantiviſch Ve dé j. $. multa, externa, 

Yum. 2. Es gefchieht im Lateiniſchen wie im Deutíchen, bafi 364 
mart oft bon Cíngálaris fie beri Pluralis bei Bezeichnung von ۶ 
ſen ber Menfcheit geßrnucht,; 4:085: fiat: , ber Bauer ift gewoͤhnlich 
mit ſeinem Loofe: sufricden. * Wir fuͤhren dies mut an, um. damit 
bie Bemerkung: zu verbinden, daß Lateiniſch dag Wort miles uns oft 
gai. befrembend im Gingularis Geht, mo wir bem Pluralis verlan⸗ 
gen, 4. B. Curtius, Buch 3 zu Anfang Alexander ad conducendum 
ex Pelopónneso militem Cleandrum, cum pecunia mittit. Andere 


Beifpiele werden fid) leicht Mv: auch mit GN Wörtern, 
wie eques, pedes. . 

2. Das Pradifat ift, feiner Serm nad) entipeber 365 
ein Verbum, oder das Katie esse’ mit cinem 
Momen, 

St bag Prädikat ein Perbum, fo‘ ficbt ¢8 mit dem 
Subjecte in: gleihem numero, i $5.' arbor viret, ar- 
bores virent; ift ¢8 bad Hilfsverbum esse mit ‚einem 
Abjectivum y Participium oder Pronomen adjectivum, 
fo nimmt esse ben Numerus und: diefe abjectioifchen 
Redetheile ned) aufer beni Numerus aud) قوم‎ Genus < 
. deg Subjects an, L B. ¿lle puer est modestus, hi 
libri sunt mei, haec prata sunt viridissima.. Steht 
aber bei esse eim Gubftantioum als Prddifat, fo ift 
dies. Hinfichts feines Numerus und Genus unabfángig ` 
vom Subjecte, z. BD, captivi militum praeda fuerant; 
amicitia vinculum quoddam est hominum inter se. 
Nur wenn es eine doppelte Form von einem Subftan- 
tibo giebt, bie eine für bag männliche, bie andere für 
das weibliche Geſchlecht, .و‎ 5. rex - regina, magister 
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-magistra, inventor -inyentrix, indagator-indagatrix, 
corruptor - corruptrix, praeceptor - praeceptrix, 014 
dann fann fid) das Genus auch des Cubftantios nad) 


‚dem Gubjecte richten, 5. B. licentia rerum corruptrix 


est morum; stilus optimus. est dicendi. effector ac 
magister. Dem Neutro ftept dag Masculinum náber 
alg dad Femininum, alfo wird man y Bi (aget tem- 
pus vitae magister est. ` Bei nominibus epicoenis 


ridet man fid) nad) bem grammatiſchen Genus Chepe 


Jovis, obgleich auch aquila. rex volucrum idi falfd) 
wäre, — Mit einem Udverbium fon esse nur Aus, 
nabmstweife verbunden Gerben: wenn 6 ۶ 
tere Bedeutung fih befinden, fid) verhalten Dat, 
j D. wenn Cicero: Epist.:9, 9 fchreibt;; praeterea re- 
etissime sunt apud te omnia) appro: ſteht alles 


` bei bir recht wohl. 


366 : 


سے 


Anm. 1. Bei Nominibus collectivis (b. b. folchen, bie ver: 
möge ihres Begriffs (chow im Singularis eine Menge Perfonen oder 
Dinge einfchliefen) 3. 95. multitude, turba, vis, exercigis, juven- 
tus, nobilitas, gens, plebs, vulgus und ähnlichen ſetzen die Dichter 
zuweilen das Verbum im Pluralis, z. B. Ovid Meram.- 42, 53 
Atria (urba tenent, veniunt leve vulgus euntque; »id.: Fast. 2, 
307 Thura ferant placentque novum pia turba’ Quirinum. Was 


ben Gebraud) ber Profa betrifft, fo findet man bei Cicero Ja `` 


bervcifende Stelle für diefe Confiruetion (denn ia Verr. 4, 31 cur 
cuncta Lampsacenorum civitas concurrerent ift verdorben) und 


_ bei CAfar und Salluftius find fie theils gang. einzeln, mie Caes. de 


bello Gall. 2, 6 Quum tanta multitudo lapides ac tela conjice- 


rent, theils fritifh unficher. Vergl. Oudendorp. ¿y Caes. Bell. 


: Gall. 3, 17 und Corte ju Sallust. Jugurth. 28. Aber Livius erz 


laubt fich größere Freiheit, und verbindet das collectivum gemäß der 
darin enthaltenen. Mehrheit einzelner Gubjecte mit dem Pluralis, 
z. D. lib. 2, 5 Desectam segetem magna vis hominum immissa 
corbibus fudere in Tiberim; 24, 3 Locros omnis multitudo ab- 


. eunt; 32,12 Cetera omnis multitudo, velut signum aliquod 
_ secuta, in-unum quum cozvenisset, frequenti. agmine petunt 
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Thessaliam. Bergi. Drakenborch. gu. lib. 6, 20. Ja er drückt 
diefe Mehrheit ber Einzelnen aud) durch ben Pluralis des Subjects 
unmittelbar neben Dent nomen collectivum aus, wie lib. 26, 35 
Haec ‘non’ in occülto, sed propalam in foro atque oculis ipso- 


rum Consulum ingens turba circumfusi fremebant; 25, 24 cü-. 


neus is hostium, qui in confertos circa: ducem impetum fecerat, 
ut exanimem labentem ex equo Scipionem vidit, alacres gaudio 
cum clamore: per totam aciem nuntiantes discurrunt, und 27,51 
tum enimvere omnis aetas currére obvii. En aud) t, 44 cla- 
‘mor inde concursusque populi, mirantium quid rei esset. ۶ 
“fen ift dergleichen bod) immer felten. und auffallend. Es ift.aber et 
twas anderes, wenn aus dem nomen. collectivum ۵08۸ ۵۵ 
nen Gages der Begriff der Mehrheit gezogen und bei bent Verbo des 
folgenden: Gases angewandt wird. Davon finder fid) aud) bei 
Cicero em Beifpiel: de nat. deor. 2, 6 ut hoc idem generi tn- 
mano evenerit, quod in terra collocati sint, weil fie ( náfmlid) 


homines) auf ber Erde leben. Und nod) häufiger bei Living: db. 


4, 56 lta omnium populorum javentus Antium contracta: ibi 
castris positis Hostem opperiebantur; 6, 17 Jam ne nocte qui- 


dem, turba ex eo loco dilabebatur, refracturosque carcerem mi- _ 


nabantur. ©, Drakenb. gu 21, 7, 7. 

| Nicht felten wird ber Pluralis des Berbi von guten Profaifern 
Cobgleid) auch nicht von Cicero) gefert nach uterque und quisque, 
(befonders pro se quisque, ) ad) pars-pars, (für alii- alii?) unb 
nad) alius-alium oder alter-alterum, (einer den andern, ) ۷ 
des bei diefen partitiven Ausdruͤcken zu Grunde liegenden Begriffes 
der Mehrheit. 3. Y. Caes. de B. C. a, 30 Eodem die uterque 
eorum ex castris stativis exercitum educunt; Sallust. Jug. 58 
At nostri, repentino metu perculsi, sibi quisque pro’ moribus 
consulunt: alii fugere, alii arma capere, magna pars vulnerati 


367 


aut occisi. ‘Liv. 2, 59 Cetera multitudo decimus quisque ad 


supplicium Zeczi; auch mit dem Pluralis- des Participii: Curt. 3, 6 
pro se quisque dextram ejus amplexi grates babebant velat prae- 
senti deo; Liv. 9, 14 Pro se quisque non haec Furculas, nec 
Caudium, nec saltus invios esse memorantes, caedunt pariter 
resistentes fusosque; ‘Tacit. Ann. 2, 24 pars navium haustae 
sunt, plures ejectae, (fott pars— pars, wie häufig das eine Glied 
abgeändert wird, und dafür pauci, nonnulli, plerique ober wie hier 
plures fteht;) Liv. 2, 10 dum alius alium, ut proelium inci- 
piant, circumspectant. Zur Erklärung beier Ausdrucksarten koͤn⸗ 
nen Sake dienen, wo juerft der umfaffende Pluralis, dann die theis 
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lenden Singulare gefett werden, z. D. bei Livius: Ceteri suo quis- 

que tempore aderunt, gier Decemviri perturbati alius in aliam 

partem castrorum discurrunt. 

368 Anm- 2. Von der befannten Regel, daß bie adjectivitden 

. Redetheile fid) nach dem Genus ihres Subſtantivi richten, fcheint 
eine Ausnahme zu fein, wenn fid) zumeilen das Abjectivum in ge- 
were neutro jt Gubftantivi$ anderer Genera gefegt findet: Triste lu- 
pus stabulis, varium et mutabile semper femina fagt Virgil, 
und felbft Cicero: Omniuin rerum mora est extremum. . Aber hier 
ift das Abjeccioum alg Gubfantiount, wenn man fo will vermittelft 
der Auslaſſung negotium, gebraucht: ein trauriges Ding ift ber 
Wolf für den Stall u. f.f.. Eine wirfliche Ausnahme macht die fos 
genannte constructio ad synesim, toenn bei Gubftantivis, bie nur 
durch Mebertragung Menfchen bezeichnen, zuweilen das wahre Genus 
ber angegebenen Perfónen im Pradifat gefert wird, 1 95. Liv. 10, 1 
capita conjurationis ejus, quaestiene ab Consulibus ex senatus- 
.consulto habita, virgis caesi ac securi percussi sunt. ©0 auvi- 
lia (XyülfévolÉer) irati Liv. 20. 13 wo Gronov’s Note zu febeu 
ft. Auch dag Pronom. relat, (movon Nr. 4.) wird bei folchen Wor- 
tern. häufig nach dem gedachten Genus confivuirt. Auf furia, see- 
lus, monstrum, prodigium folgt, je nachdem cin Mann oder Weib 
darunter verftanden wird, qui oder quae, j. B. Cic. in Verr. 2, 32 
¿quod unquam hujusmodi monstrum aut prodigium audivimus 
aut vidimus, gui cum reo transigat, post cum accusatore deci- 
dar? Bei milia richtet fid) zuweilen das Genus des Pradifats nad) 
bem wahren Gefchlechte der bezeichneten Perfonen, 4. B. Curt. 4, 4 
duo milia Tyriorum, crucibus aftixi, per ingens litoris spatium 
;pependerunt. Livius 40, 41 ad septem milia hominum in na- 
ves impositos praeter oram Etrusci maris Neapolim transmisit. 
In ber Regel Geht aber das Neutrum. Beifpicle f. bei Drafenborch 

, iu Liv. 37, 39 extr. ^ 

369. . Anm. a. Wem bas Subſtantivum des Subjects in einem an- 
dern Numerus, als das des Praͤdikats (tet, fo richtet fic) regel 
maͤßig das Verbum esse, oder die eben fo conftruirten Merbd ge: 
nannt, gehalten werden, nad) bent Subject, wie oben aus Liv. 
21, 15 angeführt worden iff: Quanquam captivi militum praeda 
fuerant; fo auch Cic. de Fin. V, 40 quae (omnia) sine dubio 
vitae sunt eversio; Ovid..Metam. s, 636 tota demus duo sunt; 
"Facit. Ann, 4, 5 praecipuum robur Rhenum juxta octo /egiones 
erant, denn legiones ift Subjects Plin. hist.’ nat. 4, 5 angustiae, 
unde procedit Peloponnesus, Isthmos appellantur. Jedoch finden 
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tir auch oft und vielleicht mod) öfter das Verbum in dent Numerus 
desjenigen Subſtantivs geſetzt, welches eigentlich Praͤdikat iſt: Cic. 
in Pis. 4 aude nunc, o furia, de tuo consulatu dicere, cujus 
fuit initium. ludi Compitalitii; ١ Sallust, Jug. 21 possedere ea 
lóca, quae proxuma Carthaginem Numidia appellatur; Terent. 
Andr. III, 2, 23 amantium irae amoris integratio est; Liv. 1, 34 
cui Tarquinii materna tantum patria esset; id. 2, 54 Manlio ` 
Vejentes provincia evenit; Liv. 45, 39 pars non minima trium- 
phi est victimae praecedentes. Weniger befrembend fommt uns 
der Pluralis vor bei Senec. epist. 4 magnae divitiae sunt lege 
naturae composita paupertas, und “bei Cic. paradox. extf. con- 
tentum vero suis rebus esse maximae sunt certissimaeque divi- 
tiae. Man fieht aber, Daf in Fällen, wo es nicht ‚Teiche erfichtlich 
it, was das Subject und mas das Prádifat ift, bet Numerus des 
Borbi fid) nach dem zunaͤchſt fiehenden Gubftantive richtet. Noch 
fommt zur Beruckfichtigung der Fall, wenn ein Participium mit esse 
oder videri Prädikat iff. Dann aber richtet fi) das Genus des Pars 
ticipii offenbar nach dem zunaͤchſt fichenden Subftantivo, gemäß ber 
weiter unten Nr. e. auftuftellenden Regel. Go fteht Cic. de div. 
2, 43 non omnis ‘error stultitia est dicenda; Terent. Phorm. f, | 
2, 44 paupertas mihi onus visum ést et miserum et grave. Der: - 
fucher wir cine Umſtellung: non est stultitia omnis error dicen- 
dus, und visa mihi semper est paupertas grave onus et mise- 
rum, fo wird niemand etwas dagegen haben können. Aber bei Guftin 
Semiramis, sexum mentita, puer esse credita est twáre, auch wenn 
‘esse fehlte, das Femininum der Deutlichkeit wegen nothwendig. K7 

3. Wenn Nomina mit einander in eine folche Vers 370 

bindung treten, daß fie ohne esse, gir ohne die Vero 
fnüpfung durch dag Pron. relativum unb esse, unmits 
telbar zufammengeftelt unb zu einem Begriffe verbunden. 
. werden, wenn man A, B. anftatt „der Menfch ift gut,” 

` ober „der Menfch, welcher gut ift," fagt „der gute 
Menſch,“ fo richtet fid) das Udjectioum, Participium 
oder Pronomen in allem, Genus, Numerus und Cafus, 
nad) bem Gubftantibum, alfo 1 B. huic modesto puero 
credo, hanc modestam virginem diligo u, f. f. 

Wenn zwei Subftantiva fo unmittelbar zu einans 

der geftellt werden, fo heißt das Verhaͤltniß i in ber” gram 
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matifchen Sprade eine Appofition, in welder dag 
eine Wort durch das andere erflárt ober befchränft wird, 
$ $. oppidum Paestum, arbor laurus, Taurus mons, 
lupus piscis, Socrates vir sapientissimus. Dag bin» 
zugefügte Gubftantibum. (Subst. appositum) ſteht in 
demfelben € a fus, als dasjenige, welches erflárt werden 
foll, 3. B. Socratem, sapientissimum virum, Athenien- 
ses interfecerunt. Numerus und Genus fónnen ۶ 
fchieden fein, 3. $$. Urbs Athenae, pisces signum (bag 
Sternbild bie Sifd)e) und Virgil. Ecl. 2, 1 Formosum 
pastor Corydon ardebat Alexin, delicias domini; 
nur wird in bem Falle, wenn das Substantivum ap- 
positum zwei Genera hat, dasjenige gemählt, welches 
bem Genus des zu erflärenden Gubftantivi entfpricht. 
Das Prábifat richtet fid) ebenfalls nach bem zu erflás 
renden Subftantivum, y. $5. Cic. Tulliola, deliciolae no- 
strae, tuum munusculum //agitat; quum duo fulmina 
nostri imperii subito in Hispania, Cn. et P. Scipio- 
nes, extincti occidissent, denn duo fulmina, obgleich 
vorangeftellt, ift bed) nur Appofition. A Nur findet fid), 
wenn pluralifche Nahmen von Dertern durch die Appos 
fition urbs, oppidum, civitas erflárt werden, das Prä- 
^  bicat in der Regel auf diefe befannteren Wörter 86102 
gap, $. B- Plinius, Volsinii, oppidum Tuscorum opu- 
lentissimum, concrematum est fulmine. 4 
O vitae philosophia dux, (magistra,) virtutis indaga- 
trix, expultrixque vitiorum! Cic. Tusc, 5, 2. 
‚ Pythagoras velut genitricem virtutum frugalitatem 
omnibus ingerebat. Just. 20, 4. 


Anm. Bei Cicero Phil, a, 4 fieht der Pluralis ficher: quis 
igitur illum consulem, nisi latrones, putant? bezogen auf das 


Nomen des Swifchenfases, und folche Verirrungen mögen noch haͤu⸗ 
figer vorkommen. 


371 4. Wenn fid) ein Pronomen relativum oder de- 
monstrativum quf ein in einem andern Sage befindli- 


Asil d. Tuis br. Ofer Tas 


C. 69. Subj. u. Pradifat. Pron, relativum. 319 





heg Nomen bezieht, fo Geht das Pronomen in demfels 
ben genere und numero alg dad Nomen, 3. $5. tam 
modestus ille puer est, quem vidisti, de quo audi- 
Visti, cujus tutor es, ut omnes eum diligant. Goll 
das Verbum: felbft oder der ganze Sag aufgenommen 
foerben, fo wird er alg ein Substantivum gen. neutrius 
angefehen, und in diefem Salle wird’ für quod gemöhns 
lid) id quod, gefagt, 5.3. Nep. Timol. 1: Timoleon, 
id quod difficilius putatur, multo sapientius tulit se- 
cundam, quam adversam fortunam. 

Anm. Wenn ein Wort des vorhergehenden Gases oder ber vor» 372 
bergehende Gat felbft Calg Nomen gen. neutrius anzufehen) durch 
ein Subftantivum mit esse oder den Wörtern nennen: dicere, ۰ 
care, appellare, nominare cet. erklärt wird, fo follten nach dem 
oben aufgeftelten Grundfag bie Pronomina in bem genere und 
numera desjenigen Nominis ftehen, auf welches fie zuruͤckweiſen. Und 
fo finder es fid auch im Lateinifchen nicht felten, ;. B. Cic. de 
Off. 2, 5 cohibere motus animi turbatos, guos Graeci'xa>n no- 

' minant; id. Brut. 20 Scipio Nasica, gui est Corculum appella- 
tus; Liv. 3, 38 spem in discordia Romana ponentes, eam im- 
pedimentum delectui fore; Curt. 3, 8 Dareus ad eum /ocum, 
quem Amanicas pylas vocant, pervenit; und auf den vorhergehenden 
ganzen Gag bezogen: Quintil. 8, 3, 16 Sed quum idem frequentis- 
sime plura (verba) significent, quod cuvmvuuia vocatur. (Anz 
bere Beifpiele metten Gronovius ¿u-Senec.. cons. ad Marc, 19; 
Drakenb. qu Liv. 2, 38 und bie von bem letztern angeführten 
nterpreten nach.) -Aber dennoch Fann dies nicht als Lateinifcher 
Sprachgebrauch gelten, denn bei weitem in den meiften Fallen wird - 
das Pronomen mit dem folgenden erflárenden Nomen verbunden 
und Geht in bem gehere und número deſſelben. Die regelmáfige 
Conftruction, von ber die obigen Beifpiele zeugen, muß als ۶ 
nahme gelten; diefe Ausnahme ift aber gerade dann haufig, wenn die . 
Benennung frembartig ift umd mehr..ald Laut, denn als Subſtanti⸗ 
vum eines beftimmten Gefchlechts angeführt wird. (So Get man 
flumen, quod Tamesis vocatur, aber wurde umgefehrt fagen Ta- 
mesis, quod est flumen, pber qui est fluvius, in Britannia.) Pef- 
fpiele von ber eigenthuͤmlichen, aber ‚gewöhnlichen Confiruction mögen 
folgende fein: Cic. in Pis. 24. 'Levis est animi lucem splendo- : 
remque fugientis, justam gloriam, gui est fructus verae virtutis - 
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honestissimus, repudiare. Liv. 42, 44. Thebae, quod Boeotiae 
eaput est, (Sehr viele Beifpiele mit diefem Worte f. bei Dra- 
kenb. ad Liv. 32, 30) Cic, de Leg. 1, 7 animal plenum.ra- 
. tionis et consilii, quem, vocamus hominem; id. p. Bet, A3 do~ 
micilia conjuncta, quas'urbes dicimus, moenibus sepserunt; id. 
Brut. 33 extat ejus peroratio, qui epilogus dicitur; Philipp. 5, 14 
Pompejo, quod imperii Romani lumen fuit, exstincto; in Pis, 
39 P. Rutilio, guod specimen habuit haec civitás innocentiae. 
Auf einen Saw bezogen, wird für das Neutrum das Germs des fol» 
genden Nominis gefebt, 4. B. Cio de Off. 3, 10 Si omnia fa 
cienda sunt, quae amici velint, non amicitiae tales, sed: conju 
rationes putandae sunt — fo. mug man dies (folches) nicht für, 
Sreundichaften, fondern für Verſchwoͤrungen halten; Sallust. Cat. 20 
Idem velle et idem nolle, ea demum firma amicitia est. So 
ista quidem vis est, Deutfch, das ift ja Gewalt! Aaec fuga est, 
non profectio; ea ipsa causa belli fait, fur id ipsum u, f. 6 Und 
daraus if zu erfldren, mas als Qwifchenfas fo häufig ifi: qué tuus 


est amor erga me, quae tua est humanitas; den mit dem Pron. 
demonstrativum wuͤrde e$ auch peifen ea tua humanitas est, das 
ift. deine Greunblid)feit u. f. f, 

373 5. Defteht das Subject in einem Sage aus mt ebe 
reren Nominibus im Gingularis, fo ift in Hinfiche 
auf ben Numerus des Pradifats zu merfen, daß das 
Verbum, wenn die einzelnen Nomina lebende Sieten, 
befonders Perfonen, find, immer im Pluralis gefege 
wird; wenn es aber [eblofe Dinge find, 66۱۵68, ſowohl 

, ber Singularig, als der Pluralis. erlaubt iff. If 
aber eines bon den Nominibus ein plurale, fo muf 
aud) das Prädifat im Pluralis. ۰ d 
Antonius et Octavianus, vicerunt Brutum et Cas- 

sium apud Philippos. 

“Cum tempus necessitasque postulat, decertandam 
manu est, et mors servituti turpitudinique ante- 
ponenda. Cic. Off. 1, 23. 

Beneficium et gratia homines inter se conjungunt. 

Vita, mors, divitiae, paupertas omnes homines vehe- 

mentissime: permóvent. ‘Cie. Off. 2, 10. l 

Zeen J Anm. ۰ 
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